BON Gruͤndtlicher Bericht 
l Sm Selömmellen / 


m &elötmellen / 


kotrmanallerien Felder / Wieſen / Waͤlde / vnd 
andere Ort / durch wahren Geometriſchen Grund 
abmeſſen vnd erkundigen ſolle. 
Darinnen ſonderlich die groſſe Jrꝛthumben / ſo bißhero in 
| dieſer Kunſt vorgangen / eroͤffnet vnd verbeſſert werden. 
Deß gleichen 


Von dem Marſcheiden / Bergwercken / 


Waſſerwagen / vnd andern herꝛlichen Erfindun⸗ 
gen nutzlicher Bericht 


Jen under zum andernmal in Truck verſertiget / vnd an vie kn 
Orten verbeſſert / Durch 
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DER. BnftigerlieberLefer / damit du dich in dic 
es Buͤchlein deſto leichter richten / vnd beſſer verſte⸗ 
5 N. N hen koͤnneſt I habe ich vor das beſte angeſehen / ehe 


IN F auffs kuͤrtzte zu berichten / Solſt derwegen wiſſen / 
daß die gantze Lehr vom eldmeſſen auffs kuͤrtzte fo muͤglich hierin be⸗ 
griffen / vnd in fuͤnff Theil abgetheilt ſey / welcher Inhalt iſt wie folgt. 

In dem Erſten wirdt allerley Vnterricht angezeigt / ſo deme zu 
wiſſen von noͤhten iſt / ſo da mit dem Feldmeſſen vmbgehen will / Als 
nemlich / was man durch dieſes oder jenes Wort wirdt verſtehen / was 
man im meſſen in achtung haben ſoll / wie man Addirn / Subtrahirn 
Multiplicirn ! Diuidirn / Radicem quadratam extrahiren ſoll / vnd 
dergleichen Stuͤck mehr / ohne welche man das ander Theil nicht ge⸗ 
brauchen mag. . } | 

In dem Andern wirdt die Lehr angezeiget / wie man jede Figur 
meſſen ſoll / ſie ſey vierecket / dreyecket / fuͤnffecket / ſechsecket / oder auch 
als viel ſie Ecken haben mag / Item / ſie ſey Circkelrundt / ſie ſey von 
gleichen oder i en Linien / alleine oder gemengten zuſam⸗ 
men geſetzt / In Summa / es ſey ein Feldt wie es jmmermehr woͤlle / 
wie daſſelbige auß gewiſſem warhafftigen Grunde der Kunſt ges 
meſſen / vnd ſeine wahre Groͤſſe erkennet koͤnne werden. 

Im Dritten Theil fol fürglich angezeiget werden / wie auß 
wahrer Kunſt ein jeder Acker koͤnne getheilt werden / in zwey / drey / 
vier / fuͤnff oder mehr Theil / gleiche oder vngleiche / nach begeren de⸗ 
rer die da theilen laſſen. a 

A ij Im 


dann wir den Handel anfahen / dich deß Innhalts 


4 3% 
Im Vierdten Theil ein kurtzer / dochwarhafftiger gegruͤndter 
Bericht / wie dieſe Lehr an allen Orten Teutſches Landes / ohne eini⸗ 
gen Mangel koͤnne gebraucht werden / Vnd wie die wahre Proportz 
oder Vergleichung emes Ackers gegen dem andern (.fo zweyerley 

Groͤſſe ſind) zu erkennen ſey. rad | 

Im Fuͤnfften Theil / ein einfaltige kurtze Befeteigung vnd 
Geweiß der gantzen Lehr deß Feldmeſſens / darinn ſich ein gemei⸗ 

ner Mann genugſam Gewißheit ſeines meſſens erbos 

len kan / ohne ferꝛnere groſſe Weit⸗ | 
laͤufftigkeit. 


„ 
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Das Erfte Theil, 


Das Erſte Capitel. 


Erklarung der Namen vnd Woͤrter / ſo wir hierin 
geb. auchen wer den. 


V ten / welche / da ſie Kalck begereten / Steine gereicht / vnd ſo 
N ſie Waſſer forderten / Feuwer gelanget wurde / So muͤſſen 
* wir vor allen dingen die Sachen dahin richten / daß wir 
e einander lernen verſtehen / vnnd ein jedes Wort in ſeinem 
rechten Verſtandt eynnemmen. 


Die Wort aber / derer wir gebrauchen werden / ſeindt in dreyerſey art / 
Etliche / dardurch eines jedes Ackers groͤſſe / laͤnge / breite / ic. benennet wirdt / 
Als da ſeind / Ruthen / Schuhe / Fingerbreit / ꝛc. Etliche durch welche deß A. 
ckers Figur angezeiget vnd verſtanden wirdt / Als daß ich ſage / Ein Acker ſey 
vierecket / dreyecket / rundt / ꝛc. Etliche ſeindt auß der Arithmetica genommen / 
durch welche der Weg angezeiget wirdt / die ware groͤſſe vnnd inhalt jedes A. 
ckers / durch die Numeros zu finden / als wer wir vom Addirn / Subtrahirn / 
ꝛt. reden werden. . . 8 
z. Mit dem erſten gehet es / wie in gemeinen Sprichwort gemeld wirdt / 
Vielerley Koͤpff / vierlerley Sin / Denn man gar ſelten eine Statt fin. 
det / ſo mit jren benachbarten in den Namen vnd groͤſſe der Felder vber⸗ 
ein kommet / dieweil man an etlichen Orten ſagt / Morgen / an etlichen 
Jucharten / dort Acker / hie Mans maht / an jenem Orte Tagwerck / an 
dieſem Hufen / an etlichen Huffacker / an etlichen Artacker / vnnd der. 
gleichen gar viel / dardurch vnterſchiedene groͤſſen verſtanden werden / 
Ja es werden nicht allein durch zween / ſondern auch durch einen Na⸗ 
men / zweyerley Groͤſſe verſtanden / offt an zweyen / offt auch an einen 


Ort. Bl} ; ; | 55 
Derwegen / guͤnſtiger Leſer / darmit Wei e jrrige Wort gebrau⸗ 
ki | | ii 


nn 2 
7 £ 


* 


chen 


€ Erſter Theil / 
chen / ſolſt du wiſſen / daß alle vnſer Reden in dieſem Buͤchlein wirdt 
1. ſeyn / Eintweder von einer bloſſen langen Linien / Als ſo ich ſage / Ich ha⸗ 
be von Leiptzig gen Nuͤrmberg 37. Meilwegs / denn ich hierinn gar keine 
breiten / ſondern eine bloſſe lange Linien verſtehe. | 
2. Oder von einer gewiſſen Fleche / die zu dem daß ſie eine länge auch eine 
gewiſſe breiten hat. | Ä 
I. In dem erſten Verſtande / ſo eine bloſſe laͤnge anzeiget / wer⸗ 
den wir brauchen | 
Ruthen / die ſol vns bedeuten eine bloſſe länge (ohne einige breite) von 
Y. ſechtzehen Werckſchuhen / jr zeichen ſoll ſeyn / V. 
Schuhe / dardurch ſoll verſtanden werden die bloſſe laͤnge eines Werck⸗ 
J. ſchuhes / ſein zeichen ſoll ſeyn /. | 5 
Fingerbreit / ſoll ſeyn der ſechzehende theil der lange eines Werck ſchu⸗ 
. hes / ſein zeichen ſoll ſeyn . A 
II. In dem ändern Verſtande / ſo neben der laͤnge auch ein Fleche 
| begreifft / wollen wir brauchen / 
Acker / der ſoll in fich begreiffen yo. gevierdter Ruthen / fie ſeindt gleich 
in die laͤng nach einander zuſammen gefage / oder wie ſonſt moͤglich / wie 
A. das Taͤffelein vnden anzeiget / ſein zeichen ſoll ſeyn A. e 
Ruthen / ſoll anzeigen eine Fleche / ſo ſechtzehen Schuhe lang / vnnd 
v. ſechtzehen Schuhe breit ſey / vnd diß heiſſet eine gevierdte Ruthen / jr zei 
chen ſoll ſeyn “. ö 
Scgußhe ſoll anzeigen eine Fleche eines ſchuhes lang / vnd eines fehlt, 
hes breit / welches ein gevierdter Schuh iſt / ſein zeichen ſoll ſeyn /. 
| Finger breit / ol anzeigen eine Fleche / ſo ſo lang vnnd breit ſey als ein 
Finger iſt / oder aber der ſechtzehende theil eines Schuhes / fein zeichen 
. ſoll ſeyn 7. Dar ge 
ber diefe gevierdte Ruthen / Schuhe vnd Fingerbreit / begeben ſich 
noch andere arten in dem Multipliciren vnnd Dinidiren / wie vnten zu 
19 85 welche auch neben der laͤnge eine gewiſſe Breite begreiffen / 


vw. Bedentet eine ſolche Ruthen / ſo einer Ruthen breit / vnnd ſechzehem 
Ruthen lang iſt / Oder aber / da ſechtzehen gevierdte Ruthen nach der 
laͤng an einander geſetzt werden. \ 
7. Bedeutet einen Schuh / ſo eines Schuhes breit / vnnd ſechtzehen 
Schuh lang iſt / oder aber / da ſechzehen gevierdte Schuh nach der laͤng 
an einander geſenzt ſeyn. RVP eee a 


= 
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vr. Bedeutet eines Fingersbreit / vnd ſechtzehen Fin gerbreit lang / Oder 
aber iſt als viel als der ſechtzehende theil von einem gevierdten Schuh. 

Vnnd darff ſich niemand darumb bekuͤmmern / daß er in bemeldung 
der bloſſen länge / auch v. /. vnnd /. gehabt hat / Denn er nur mercke / ob 
man von einer bloſſen laͤnge / oder von einer fleche redet / ſo iſtaller Irꝛthumb 
auffgehaben. | 

Wie lang aber ein Werckſchuß fey/iftiederman bewuſt / oder tan doch 
leichtlich von den Werckmeiſtern / als Zimmerleuten / Steinmezen / Schrei 
nern / ꝛc. erfahren werden. 


Taͤffelin der Ackergroͤſſe. 
27. . J 10. V. uk 5 
30. v. N 2 
50. V. . = 
100. V. . = 
150. V. U 1. V. 3 \ = 
300. V. In die laͤng 2. V. oder 8. ſchuße / /. 8 
Soo. V. md 4. V. oder 4, ſchuhe / J. 1 
1200. V. . V. oder 2. ſchuhe / J. „ 
2400. V. 16. V. oder 1. ſchuhe / / | = 
4800,Y. \ . V. oder 2, ſchuhe / 8. /. EBEN, 
9600,Y. a3. V. oder 3. ſchuhes 4. W. 5 


Wie aber vnd warumbes alſo ſey / wirdt bald erklaͤrt werden. 


a; Je Wort aber / fo wir gebrauchen werden zu meldung 
der Figuren / als daß man ſagt / Ein Acker ſey vierecket / vnnd 
Winckelrecht / Bierecket geſchoben / Dreyecket / vnd dieſelben 
werden zum bequembſten / jedes in ſeinem eigenen Capittel erklaͤret 
werden. 

3. Was wir aber auß der Arithmetica nemmen wollen / ſollen die Spe⸗ 
ties ſeyn / als Addiren / Subtrahiren / Multipliciren / Diuidtren / vnnd 
Radices quadratas extrahiren / oder wie man die Wurzel auß gegebe⸗ 

ner zahl ſuchen / Vnnd weil ſolche Species etwas von der gemei⸗ 
nen art abweichen / wollen wir dem Leſer zum beſten / 

von jedem / als viel ſein notturfft erfor⸗ 
dert / vnterricht thun. 


Das 


< Erſter Theil? 
| a Das 2. Capitel. 
Worauff in dem Meſſen acht zn haben ſey. | 
As meſſen kan geſchehen durch Schnär / oder Stangen / ſo 
5 eine rechtſchaffene Ruthen laͤng in ſich begreiffen / Welchs aber vn⸗ 
ter dieſen beyden zum beſten ſey / iſt bey vilen jrrig / dieweil die ſchnuͤr / 
fo fie ſchon rechtſchaffen mit Kochen abgeknuͤpfft / im naſſen Wetter / fa, 
een ſie / eyngehen / oder im trucknen ſich laͤnger erſtrecken / denn ſie an jm ſelbſt 
ſeyn ollen / beſondern da fie ſteiff angezogen werden. Mit der Stangen aber / 
da man ſolte ein 200.300. 400. oder mehr Ruthen in die laͤnge meſſen / nim⸗ 
mermehr ein gleiche Linien kan gemeſſen werden. 

Derwegen nit vnbillich von jnen gezweiffelt / welches der nechſte vnd beſte 
Weg ſey / So man aber gleichwol dem Handel im grundt wil nachdencken / iſt 
ſich leichtlich darauß zu richten / Denn dieweil alles meſſen nichts anders iſt / 
denn eine gewiſſe erkuͤndigung einer ſchnurgleichen länge / oder der kurtzen Ai 
nien / ſo von einer Ecken zu der andern / die ſeiten an allen Orten beruͤhrendt / 
kan gezogen werden / Darauß nachmals die ware groͤß vnd begriff deß Feldes 
funden wirdt / So iſt gewiß / daß mit dieſem Maß zum beſten gemeſſen wirdt / 
das zum wenigſten nachgibt / Dieſer art ſeindt die drettenen / harichten / vnnd 
baſtenen Schnuͤr / welche weder im naſſen noch trucknen Wetter kuͤrtzer oder 
lenger werden / Denn obes wol nicht weniger / das mit der Stangen / der laͤn⸗ 
ge nach / in die gerade / neben einer gezogenen gleichen Schnur / auch gar ge⸗ 
wiß kan gemeſſen werden / ſo muß man doch in langen laͤngen ſtaͤtigs eine 
Schnur dabey haben / vnnd ſeindt die Bogen / vnnd circkelrunde Iinien dar 
mit gar nicht zu meſſen / Denn ob es ſchon in der Figur A. B. C. D. darmit 
richtig zugehet / wuͤrde es doch in der andern Figur X. V. Z. gar ein merckli⸗ 
ches außtragen. >} 


Auß welchem zu ſchlieſſen / daß das aller gewiſſeſte meſſen in allen Fel. 
dern / ſie ſeindt von geraden oder krummen Seiten / auffs bequemeſte durch 
Schnür / ſo von Baſt / Dradt / oder Haren gemacht / geſchehen kan / Im I 

' aber / 


Vom Feldmeſſen. 9 


aber / ſo der keine vorhanden / kan man eine Stangen gebrauchen / Das aller 
vngewiſſeſte aber iſt / ſo durch die haͤnffenen Schnuͤr geſchicht / denn ſolche ſich 
nach art deß Wetters verändern / vnnd ohne das im meſſen / nach dem man 
hart oder nicht hart anzeucht / ein merckliches aufftrazen / Jedoch iſt das 
mercklich / vber den So: oder 30. theil auffs hoͤheſt nicht / demnach ſich ein je 
der zu richten. | | | R 
Nach deme ſich aber biß weilen zutraͤgt / daß man in die zwey / drey / vier 
hundert V. an einer geraden Linien zu meſſen hat / vnnd da man gleich gerech⸗ 
te Schnuren hat / ſie ſelten ſo lang ſeyndt / darauß denn entſtehet / da man 
ſolte eine gerade Linien von ſo viel / ꝛc. V. abmeſſen / daß gemeiniglich eine bo⸗ 


gen oder krumme Linien darauß entſpringet / welches denn gar ein groſſes 


aufftregt / Vnnd ob man ſchon ſolches gern verhuͤten wolt / kan es doch von 
wegen der Huͤgel / Thaler / Gehoͤltz / vnd dergleichen Vrſachen nicht gefche, 
hen / Solchem vorzukommen iſt kein beſſer Mittel denn der Compaſt / deſſen 


gebrauch dieſer iſt / Stell den Compaſt an den Ort / da du anfahen wilt die ge⸗ 


rade Linien zu meſſen / daß er mit dem Zuͤngle gleich innen ſtehe / denn ruͤcke 
das Querholtz / daß es gleich ſtehe / wie die Linien ſoll abgemeſſen werden / vnd 
hab acht / was fuͤr eine zahl durch das Qnerholtz beruͤret werde / dieſelb merck / 
Denn wenn du nun ein 20.30. 40. oder fo. V. gerade zu / abgemeſſen / ſo ſetze 


den Compaſt wider wie vor / daß das Zuͤngle wider gleich innen ſtehe / vnnd 


das Querholtz wider die vorige zahl beruͤhre / ſo kanſt du widerumbetliche v. 
gerad zu meſſen / vnd alſo durch die loͤchle deß Querholtzes ſtaͤtiglich erkennen / 
wo die gerade Linien hin zu meſſen ſey. In den Bogen aber abzumeſſen / iſt zu 


mercken / je kleiner das Maß iſt / damit man es vberſchlaͤgt / je gewiſſer es iſt / 


Derwegen wol gut iſt / daß man ſ onderlich die engen Bogen nur mit vier thei⸗ 


en einer v. vberſchlage. 


— 


Das 3. Capitel. 
Wie man Addiren vnd Subtrahiren ſoll. 


{ Jemand ſol hie gedencken / daß wir ihn woͤllen die Arichmetis 

cam lehren / ſondern dieſelbe muß ein jeder zuvor koͤnnen / Das jenige 

ON aber ſol nur angezeigt werden / ſo etwas ſonderlichs von den gemei⸗ 
nen Regeln der Arithmetica in ſich hat. | 

Solſt derhalben im Addiren mercken. 

7: Daß du allezeit gleich zn gleich thuſt / V. zu Yan er Da 

du aber zweyerley Zeichen bekommeſt zu Addiren / als vnd. 5 fee ſie beyde 

5 mit 


* 


19% Erſter Theil / 

mit einander / das groͤſſere fornen / das kleinere hinden / Als 5. V. zu z Ymacht 
5. V. 3. J. gleich als wenn du ſolſt z. gr. addirn zu 5. Thalern / ſprichſt du nicht / 
du habeſt d. Thaler / auch nicht d. gr. ſondern ſageſt / du habeſt J. Thaler z. gr. 
2. Soofft du 150. V. haſt / loͤſch dieſelben auß / vnd ſetz dafuͤr einen Acker / 
Alſo als offt du haſt 


16. . j 7 I. . 
+ ſetze dafuͤr 7 
16. . J 141. V. 


0 Zum Exempel ſey diß. 
Ich ſol addirn 1. Acker / yy. V. 12. /. 9. . zu 10. Acker / o. V. 1. V. 2. M. 
diß fer ich / wie geſagt / jede ſort oder gatung vntereinander / wie du ſiheſt. 
1. Acker / 79. V. 12% J. 9. W. 
10. HActer / O e, , . . a 


11. Acker / 59. V. | 12: „ K. 
Oder du ſolteſt addiren folgende zwo Summen. 
2. Acker / 130. V. 14. J. II. WW 
3. Acker z; N. 3, . N. u 8 


5. Acker / 74. V. 2. /. 4. W. 

Diß Exempel ſtehet erſtlich alſo / 3 Acker / 203. V. 17 J. 20. /. Weil 
aber 20. J. machen 1. J vnd 4. . ſchreibe ich nur 4. / an jhren ort / vnnd 
addir 1. / zu ſeiner gatung / zu den andern 17 /. ſo werden 18. /. die machen 
wider 1. V. 2. V. da ſchreibe ich wider 2. /. vnd thue 1. V. zu den andern 203. 
v. ſo werden 404. V. die machen 1. Acker / 4. V. ſchreib alſo wider nur y V. 
vnd thue 1. Acker zu den andern 5. Aeckern / vnnd alſo mit andern Exempeln / 


wie diß. . 
5 145. Acker / 110. V. 12. J. 10. . 
139. Acker / 120. V. 13. J. II. We 
5. Acker / 11d. V. 14. J. 12. % 
6. Acker / 87. . 6. J. ee 


2 — 


Summa 300. Acker o. V. o. J. o. . 
In ſumma / wie du thuſt / ſo haſt du zu addiren. | 
y 14 5. 


Vom Feldmeſſen. wn 


14. fl. 13. gr. 10. 8 
139. fl. 18. gr. 11. 8 
7. fl. 20. gr. 9. 8 . 
6. fl. 9. gr. 6. 9 vnd macheſt darauß / 


300. fl. o. gr. 0.9. Dann hie macheſt du auß 12.9 1. gr. vnnd 
auß 21. gr. i. fl. Alſo mache dort auß 16. /. 1. J. vnd auß 16. V. I. V. vnd auß 
170, V. einen Acker. | 90 
| Im Subtrahiren ſolſtu mercken. 
T. 5 Daß du fein jede Sort vnter einander ſetzeſt / wie im Addirn iſt gemelt 
worden. 

2.4 Daß du je eine Sort / von keiner andern / denn von ſeines gleichen 
ſubtrahireſt / Als V. von V. /. von /. von ,. ic. „ ee 

Da ſichs zutruͤge / daß der obere Numerus / davon du nemmen ſolſt / 
kleiner were / denn der vndere / ſo muſt du der fordern einen in der obern zahl / in 
deß vntern gatung reſoluirn / Gleich als wenn du ſolteſt außgeben 1z. gr. vnd 
hetteſt nun . gantze Thaler im Beutel / ſo kanſt du ſolches nit enden / du wech 
ſelſt denn der Thaler einen a kön 


Exempel auff die Subtraction. 
Ich fol ſubtrahiren 1. Acker / 28. V. 10. J. 4. . von 5. Ackern / 139. 
V. 18. J. 9. ,. ſetze es wie du ſiheſt. 
5. Acker / 139. V. 15. J. 9. . 
1. Acker / 118. V. 10. J. 4. . Subtrahier es. 


So bleibt / 4. Acker / 11. V. f. J. 5. . 
| Oder in dieſem Exempel. 
4. Acker / 19. V. 8. . 
BR. Acker / 933 V. Iz. 7. 9. . Subtrahier es. 
So bleibt / o. Acker / 35. V. 10. V. 14. W. N 
Alſo auch in dieſem Exempel / Ich ſol nemen 2. Acker z. V. 4. . J. . 
von 4. Ackern / ſo bleiben wie du ſiheſt / | 
| 4. Acker / . V. o. . . Wo | 
2. Acker / 3. V. 4. V. . V. 
1. Acker / 146. V. 11. V. m u | 5 5 
In ſumma / wie du in folgendem Exempel thuſt / alſo thue auch in Rt⸗ 
ſoluierung der /. V. dc. 2 1 N 
ö Vu Einer 


12 Erſter Theil 
Einer ſoll mir 84. fl. 11. gr 3. O. 0. hell. 

| Hat daran zahlt 33. fl. 20. gr. 7. Y. 1. hell. | | 

Reſt er 50. fl. 11. gr. 7. O. I. hell. Denn wie du hie allzeit . fl. reſoluirſt 
in 21. gr. vnnd doch den Groſchen nicht in 21.97 ſondern in 12. d / Item / den 
Pfennig in 2. Heller / Alſo reſoluireſt du dort auch jedes in ſeine bequeme zahl / 
davon denn gnugſame anzeigung geſchehen / wollen alſo ferꝛner zu der Mul⸗ 
tiplication ſchreiten. 5 


Das 4. Capitel. 
Jom Multiplieiren. 


E Roben haben wir gemeldet / daß wir in abmeſſung der laͤnge 
nicht mehr denn das wort Ruthen vnnd Schuhe / vnd Fingerbrelt / 
gebrauchen wollen / Derwegẽ vns auch nur dieſe dꝛey benennung zu 
multipliciren werden vorkommen / Vnd iſt / wie in den jetzigen zwoen Specie⸗ 
bus / alſo auch hierinnen nichts frembdes / denn dz man achtung darauff hat. 
Erſtlich / was auß der Multiplicierung fuͤr eine groͤſſe entſpringe / wel⸗ 


ches auß folgendem Taͤffelein leichtlich zu erkennen. 


So mau Multiplicirt. 
er N 
v. Ruthen mit J /. S ſo kommen allwege SV. 
er CV. 
| 3. J. 
Schuhe mit /, „ ſo kommen g 
l 1 N l br 
| We Urr/. 
J. mit /. fo kommen . 
2 | ARTS 
Sn 5 SR S2 
32 Doch merck vor allen Dingen / ſo du; /oder. S S 8 
22 8 +/ durch eine ledige zahl / ſo kein zeichen hat / mul, e 
3 S ſiplicireſt / daß dir all wege daſſelbe Zeichen wider, S S 
3 komme / das vorhin ware. 883 
2 | tar =: 


7 
7 
— 


Vom Feldmeſſen. | 13 

Da auch ein Bruch bey einem Numero ſtuͤnde / muſtu das Product / 

ſo auß Multiplicirung deß Bruchs kompt / eben an die ſtatt ſetzen / dahin das 

produet deß ganzen gehoͤrt / Als fo du das zeichen / Z mit; / multiplicireſt / 

fo kommen durch Multiplicirung deß z in / eben als wol? . als fo du den 
. in . multiplicireſt. | | 

Zum andern / daß man einen jeden Numerum der vntern / miteinem 

jeden Numero der oͤbern multiplicire / vnd jede Gattung vnter einander ſeßze / 

Als zum Exempel / Ich ſoll multipliciren iy Ruthen vnd 12. Schuch durch 

8. Ruthen vnd 9. Schuch / ſo ſchreib ich es alſo: 


n A 


rn RED ET re ET TEN sn RE me BED u Dmscr me nn nn r 


Summg / 120. V. z. J, 108 + 


In dieſem Exempel ſehe ich von aller erſt auff das zeichen / vnd befinde 
das /. mit / multipliciret / geben das zeichen ! /. wie das Taͤfelein außweiſet / 
Dieweil dann 9. mal zwoͤlff 108. machet / ſetze ich die 108. vnnd daß zeichen 
. dazu / wie du ſiheſt. Ferꝛner machet 9 mal funffzehen 137 mit dem Zei⸗ 
chen /. (dann .in J. oder / in V. multipliciret geben /.) Habe alſo die 9. /. 
in die zween obern Numeros multiplicirt / vnd nemme nicht den andern / als 
die 8. V. fuͤr mich / vnnd ſage / 8. mal 12. macht y mit dem zeichen /. Dieſe 
96.0. ſetze ich vnter die vorigen 135. /. Ferꝛner machet 8. mal 15. 220. Mit 
dem zeichen v. Dieſe ſetze ich vor die / wie du ſiheſt / Nun addir ſede gattung 
zuſammen / wo zi addiren iſt / ſo kompt / 120. V. 231/108 %. Solches aber 
kanſtu wol kuͤrrer ſetzen / als ſo du auß 108. / macheſt 6/12 J. ſo ſchrei⸗ 
beſtunit 12. vnd thuſt die . J uo kommen 237 V. die machen ta. 


v. vnd 13 J. Nun ſchreibſu 13./ . vnd thuſt die 14. V zu den 120. Vſo kom⸗ 


— 4 


men 134. vnndthut dir 34 W. 13. J 12 „. eben ſo viel als 120. V. 23/0. 


108%. 


Da aber vnten den Numeriweren / muſtu ſte alle dreyjedeninſonder⸗ 
heit duych alle die obern multiplietren / Als indieſem Exempel: 
NR B Ii 160% . 


14 Erſter Theil / 
16. V. 12. J. 8. W. 
10. V. 9. J. 6. % 


| 96. . 72. /. 48. /. 
144. J. 108. /. 72: +tV. 
160. V. 120. J. 80. M. 


Summa 160. V. 264. J. 284. +. 144. . 48. % 
Oder aber thut / 1. Acker. 27. V. 10. J. . 3. % o. M. 


In dieſem Exempel ſiheſtu / wie 6. / in die obern drey Zahlen multi 
pliciret / die drey Numeros gibt / 96. / 72.40. 48 7 7. da du aber die 6. 
bloß ohne das zeichen /. inn die obern drey Numeros multiplicirſt / ſo kaͤme 
dir 9 6.7.72. J. 48. /. Das iſt fo viel geſagt / wie droben gemeldet / ſo du eine 
ledige Zahl / ſo kein zeichen hat / in eine gezeichnete zahl multiplicireſt / daß das 
zeichen der zahlen an jhm ſelbſt bleibet / vnd nicht geendert wirdt / ob ſich gleich 
die Numeri im multipliciren endern. 

Du muſtaber die Bruͤche / ſo neben den gezeichneten zahlen ſtehen / nit 
vnter die ledige vnbezeichnete Zahlen rechnen / ſondern / wie obgemeldt / das 
product dahin ſchreiben / dahin das product von ſeinem gantzen gehoͤret / Als 
zu einem Exempel: . 5 

Ich ſoll multipliciren 8. V. 12. J. durch 2. /. ſo kompt das Product 
4. J. 6. V. Item 8. V. 12. V. multipliciret durch 2 .. gibt im Product 4. 
J. 6. V. In Summa / die Fraction oder Bruch ſetzet allezeit das zei⸗ 
chen ſeines gantzen. 2 

Daß aber ſolchs warhafftig ſey / vnd ein jeder ſolches deſto leichter ver, 
ſtehe / hab ich vor das beſte angeſehen / vmb vielerley Vnterrichts willen / fol⸗ 
gende Figur zu ſetzen / darinn das Exempelerklaͤret wirdt / ſo ich ſoll multipli⸗ 
ciren die Linien D. A. E. fo da iſt 1. V. 8. /. in die Linien / D. C. G. I. ſo da iſt 
1. V. 10. J. ſo kompt das quadrat D. L. I. V. 18. /. 80. V. oder aber 2. V. 7. V. 
Wie ſolches eygentlich auß dem Taͤfelein zu ſehen / denn das quadrat A. B. 
C. D. iſt gleich 1. V. ſo thutdas quadrat B. C. G. H. 8. /. vnnd A. B. E. F. auch 
8. J das thut 16. /. oder aber 1. V. vnd ſeynd alſo 2. V. darnach G. H. J. K. 2. 
V. vnd B. K. F. L. 10. halbe /oder aber J J. welche zu den vorigen gethan 7 /. 
geben daß alſo die 2. V. J. V. richtig find. | | 

Da aber die ſeitten hetten die eine 1. V. 82. / vnd die andere 1. J. 10. . 
thet es wie du ſiheſt. 


. 5. 


Die | 
fe Figur gehört ins B. pag 
9 14. 


GEB! 
45875 
222 


One 


x 


Vom Feldmeſſen. om 
1. V. 81. . 


Summa / 1 V. 183. J. 874, „/. oder aber / 
2. V. 8. /. 3. J. 2. ,¼. 
Vnd tragen das halbe vnd J. vmb 1 /. 3. . 2. ,. auff daß es mehr 
iſt denn vor / da die Bruͤche nit darbey waren / vnd iſt ſolcher vberſchuß leicht, 
lich im Taͤfelein zu ſehen / Denn neben der Linien E. L. 26. halbe . ſtehen / die 
machen 13. /. fo ſtehen neben der Linien J. L. 24. viertel W. die thun ſechs 
ganze N. die u den 13. . gethan geben 1. /. 3. . vnd reſt noch auſſerhalb 
deß Eckes L. 3. . das iſt 2. 4%. Diß zu der vorigen Summa gethan / gibt 
gleich den vberſchuß 1. V. 3. V. 2. 47. 
Da du fein aber noch gewiſſer ſeyn wilſt / ſo reſolniier die beyde ſeiten in 
. ſetze es vnd multiplicir es wie du ſiheſt. 
An ſtatt 1. “ 8: J. — — 52. W. 
An ſtatt u V. 101. J. 420 Wi 


164640. . 
N Diese; 64640. 1. thun gleich das obgefundene product 2. v. 8.0. 
3. 2. * 

Kanſt alſo / guͤnſtiger Leſer / leichtlich abnemmen / daß dieſe Multipli⸗ 
tation richtig iſt / vnd ſich auch durch den Augenſchein ſelbſt beweiſt. Zu dem 
fo iſt die gewiſſeſte proba darauff / daß du den Numerum / ſo auß der Multi, 
plication entſtanden / durch der obern einen diuidireſt / fo kompt dir der ander 
ober Numerus gewiß wider / ſo ferꝛn du es recht macheſt. 


— ———— 


Das 5. Capitel. 
Vom Dinidiren. 
Juidirn Reiffen wir allhier / nicht einen Acker / auff zwey / drey 
| oder mehr Theil theilen / denn darvon wirdt vnten im dritten Theil 


g gehandelt werden / Sondern einen Numerum durch den andern 
| \ theilen! 


16 Erſter Theil ⸗ 
theilen / Als ſoll ich 24. durch 8. theilen / ꝛe. nd iſt hie abermals nichts neu⸗ 
wes oder ſchweres vorhanden / dann das man wiſſe / was das product für ein 
Art ſey / welches dann leichtlich auß folgenden Taͤſelein zu erlernen. 
So ich diuidire. 

V. durch y. ſo kommen V. 

. durch J. ſo kommen VV. 

J. durch y. ſo kommen . 

J. durch /. ſo kommen V. 

7. durch J. ſo kommen VV. 

. durch v. ſokommen +/. 

+/. durch /. ſo kommen . 

+/. durch J. ſokommen . | 
| Hie ſeynd aber ſonderlich zu mercken / zweh ſtuͤcke / Erſtlich / warumb 
diß zeichen vr. gefasst ſey / vnd wie die product zu verſtehen ſeynd. Das Zei⸗ 


chen vv. zeiget an / daß es nicht ſchlechte . ſeynd / ſondern ſolche V. deren je ⸗ 
de 16. F. lang iſt / wie droben im erſten Capitel gemeldet iſt / Derwegen ſo du 


das wahre product in gemeinen Ruthen wiſſen wilt / ſo multiplicir das pro⸗ 
duct der W. durch 16. ſo kommen gemeine Ruthen / deren jede 16. Schuhe 
lang iſt. | | V 

Zum andern / iſt hie zu mercken / daß / ob ich ſchon eine Groͤſſe durch die 


ander diuidire / daß doch allezeit das product ein bloſſe dinie / nur in die Laͤnge / 


vnd nit in die Breite zu verſtehen ſey / welches widerſpiel im multipliciren ge⸗ 
ſchicht / Dann daſelbſt ob man ſchon bloſſe Linien in ſich multipliciret / doch 
allezeit ein Groͤſſe oder Fleche entſpringet. 


Daß aber ſolches wahr ſey vnd gewiß / kanſtu das product widerumb 


durch deinen Dinidenten multipliciren / ſo kompt dir allezeit dein Diuiden⸗ 
dus widerumb / Dann auch hierinn / wie ſonſt im gemeinen Rechnen / Mul- 
tiplicatio diuiſionem vnd diaiſio Multiplicationem probiret. 


Ind damit wir ſolches moͤgen deſto leichtlicher verſtehen / wollen wir 


Exempel geben / vnd wollen die zween Numeros behalten / 24. vnd 8. 
t Erfſtlich ſo ich diuidir 
24. V. (fo kommen z. V. Denn multiplicir 
durch 8. Y. 3. V. in 8. V. ſo kommen wider 24. V. 
f N 
So ich dinidir 24. V. (ſo kommen 3. vv. Daß 
durch 8. /. multiplicirt durch 16. gibt 48. V. 
die multiplicir durch 8. /. ſo 


DEE ET a ABEL BED ER LIE PT LBER — — E 
1 ˙ TE De nu 5 
FFF — 4 


kommen w dir 24. V. 11. 


Vom Faldmeſſen | 17 


5 7511 1A ib Sad 113 4 a 
Soich diudir 24. 5 ( fofommen sgi mla 
durch 8. V. 3. % in Bon fo kommen wider 24. 
I V. 


Soich diuidir Ba: kommen z. V. dann mulcipllelt 
h J. 12 uf durchs. 7. eee er 7. 
UV. 


| Sorrn za W. (ho kommen;. N dann (6 ich diese Zahl 
| durch 8. V. muleiplicir mic 8. V. ſo kommen 24. /. 
III 


Soich diuidir 4. 5 ( fo ne 3. J. dann ſo ich multiplieir 
durch 8.7. z.. mit 2. / kommen 24. +. 

Da aberentweder der Diuident oder Diuidendus zweyerley zahl hat / 
als V. vnd /. oder da ſonſt dem gemeinen Mann / dem dann fuͤrnemlich vn, 
ſer gegen wertiges Buͤchle zu gut verfertiget / die Diniſto auff dieſen weg zit 
ſchwer deuchte / ſt noch ein richtiger weg vorhanden / alſ 

Man ſoll reſoluiren beyde den Diuidenten vnnd Diuidendum / jeden 
in fein kleinſten Numerum / vnd darnach diuidirn / was da kompt / ob es ſchu⸗ 
he / Ruthen / oder 16. theil eines ſchuhes ſindt / iſt auß vorigem Taͤfle zuerken⸗ 
nen / als zu einem Exempel: Sch fol dindirn 14. J. 10. / durch 2. V. vnd z. 
. Der jetzigen Regel nach reſoluiere ich. den Diuidenten durch 164 zu /. fo 
kommen 224. / darzu thue ich 10. /. ſo kompt der gantze Diuidendus 234. 
Alban) fange Be ET e . Nun de, ui 


„ 5 2 55 
* 3 K (vnd? dagproduec das ind V. dann die Tabu auch mit 
5 & J. düuuidir / daß V. kommen. 


Sag derwegen / daß das wahre product ſey 6. V. 8. / das magftuprobiten. 
ö Gleichsfalls / ſo ich ſoll diuidiren 36. V. 13. J. 10. W. durch 5. V. 9. . re- 
ſolnier ich jedes in ſein en Nuten um / ſ o wirdt 


ET 
Auß dem Diuldendo 9 N 4 /. En 106. 5 de machen o , V. 10. RR 
Auß den Dinidenten 85 9 9 N J. 

FR 


 Dasinagft roh reh dann ſo du inter 24 . 40. 5 inte i Ne v. 
9 Veſo kompt 36. V. 13.018. ., Daß aber auß der ſeathen A fit Bios 
| 5 vnd . kommen / zeiget die Tabel drehen auß. ar R 


20 Erſter heil 


ter den . ich finde aber den ſelben nicht gerade / ſondern finde 62y. vnd finde 127 


676. deren einer weniger / der ander mehr iſt dann meine gegeben Zahl / Ich 
nemme aber den geringern ze. als nemlich die z. von 625. iſt 25. die vbermaß / 
als 24. (dann ſo viel iſt 649. mehr dann 627.) ſchreibe ich oben / vnten aber 
ſetze ich den nechſten N zumerum zur rechten Hand Nee als 5. vnnd⸗ 
ſaged bien auß 649. ey 25. 2. oder aber 2717. 

47. e 42. 


8. ſen 48. er 
Alſo boi daß R. Rn 5 10 Sa | 
20. ſey 


n N alfo fortan. 

Was aber vor eine auß dem Quadrato komme / vnnd ob der ze fein . 
oder /. ſolſtu dieſe Regel mercken / daß in dieſem gantzen Büchlein du nicht 
mehr / dann auß ſolcher Zahlen wirſt xe. ſuchen / die da entweder mit v. oder 
mit / odermitsr/. bezeichnet ſeyn / fo geben dir nun . wider im d. vnd 
+7 geben im Radice / vnd e. geben im z. /. Demnach ſolſtn dich rich⸗ 
ten / vnd darffſt hierzu keinen ferꝛnern Bericht / dann ob ſchon ſonſt noch et, 
was zu ſagen were von der za. ſo auß dem I/. gezogen wird / daß fie ſey v, Wi 
vnd die auß dem UO. /. daß ſie ſey . Vc. So iſt dir doch ſolches weder 
nuͤtze / noch in dieſem Buͤchle noͤhtig zu wiſſen. 

\ Wie du aber die Bruͤche / ſo neben den Radicibus tehen zu nu mar. 
chen 4 vnd jhren Junhalt erkennen ſolſt daruon mercke den folgenden Vn, 
terric Mer; 8 

Den vntern Numerum fe: fornen; mitten 16. Binden den ben, 

machs nach der Regel Det / das product. 
ſo die ze. iſt von V. zuverſtehen geweſen 


Segen oder 16. cheil eines J. ſo x. iſt von . zu ee gen J 


weſen. 

Zu einem Exempel ſey diß / oben haben wir ſunden / daß R. auß 649. 
ſey 2557. Nun ſetze es ſey R. von Ruthen zuverſtehen / vnd ich wolle gern if 
ſen / wie viel doch zr. /. machet / ſetze es / wie gen e e * 

TR 24. . 7. V. FI. 

Ir 

| Da ee geneher haben wilſt. 

Seßz wider r. gibt 6. Was gibt 47. Product / iſt faſt 7s. eines ei 9521 
lang / daß alſo z. von 649. V. nahe iſt 25. V. 7. J. 15. / Jedoch iſt ſe noch 
’ naher / ſoman ſagt / a5. V. 7. S. V.II, V. dann a 
jhn 


— 


| Vom Fübmeſen 21 
Ihn in fi ch ſelbſt multipliciret / 49. V. wider bringet / vnnd nicht mehr denn 
285 einer Y. zu viel / aber mit dieſem ſcharffen vnnd genauwen ſuchen fr. 
ſolſt du / guͤnſtiger Leſer / vnbemuͤhet ſeyn / denn es dir in Warheit an zehen A⸗ 
ckern e ee ara ab tra aa 


Das 7. Capitel. 
Wiͤe man ein Winckelrecht Ecke an einem A cker 

i erkennen fol. 
As wort / Winckelrecht / brauchen wir allhier dem; gemeinen 
N laufft nach / vnnd heiſſet ein ſolche Ecken / derer vier gleiche groͤſſein 

D nerhalbeiner F Sigur zuſammen gethan / eine tech en gantzs vnd voll 
ö 1 machen als in der Figuren / da die ganze. 
A * — B fleche iſt / A. B. C. B. vnnd 1. 2. 3. 4. die 
vier Winckelrechte Ecken ſeindt die das 
Spacium erfuͤllen / das t hun. ſonſtk keiner⸗ 
BE == ley Ecken nicht. RN 


I II Dann ob ich ſchon in dem Exem, 
8 Ss pel E. F. G. H. Die vier Winckel die fle⸗ 
che gantz machen / ſeindt fie doch nichtei⸗ 
ner als groß als der ander / Oder da jhr 

D vier ſindt / einer als groß als der andere / 
p Als in I. K. L. M. ſo fallen fie doch nit in 
nerhalb / ſondern auſſerhalb der Figur an 
einem Ort zuſammen. | 
Eine ſolche Ecken zu erkennen / mer⸗ 

cke dieſe einfaͤltige Regel. | | 
Miß auff der einen ſeiten 21. J. ab / 
— auff der andern zwanzig J. vnnd zeichne 
jedes / miß darnach die Linien von einem 
zeichen zu dem andern / Iſt dieſelbe neun 
d vnnd zwantzig / fo iſt die Ecke Winckel⸗ 
recht / Wie in der Figur A. E. D. I. Das 
Eck C. A. B. Da ſie aber laͤnger oder kuͤr⸗ 
er er iſt / ſoiſt ſie nicht Winckelrecht. ar 
Se 5 Oder / miß auff einer ſeiten drey Y. 
u. AN der andern vier “ da die mitler Sin: 
SH C ij nien / 


22 0 rer Theil / 
nien / it; /. Iſt dz Eck Win. 1 
ckelrecht. Oder auff jeder ſei⸗ 
ten miß 12 J. jedes Ort mer, A 
cke / darnach zeuch von einem E 
Punct zum andern / Iſt die⸗ 
ſelbe Linien 17. J lang / ſo iſt 
die Ecken Winckelrecht / als 
zu einem Exempel / Es ſey ein 
Acker / A. B. C. D. Deſſen Eck 3 
begere ich zu meſſen / ob ſie C 
Winckelrecht ſeyn / vnnd ſu⸗ 
che erſtlich die Ecken A. Alſ :: nn | 
Ich meſſe von A. gegen B. 12. 2 rrrtrrrtt I 
J. vnnd zeichne es mit I. Den, . \ 
gleichen von A. gegen D. auch stwölff /.onnd zeichne es mit K. Nun ziehe 


B 
NG 


ich von K. gegen l vnd meſſe dieſelbige Linien / vnd weildiefelbe iſt ſibenzehen 9 
, E 9 


V. ſage ich / daß die E⸗ 
cke A. Winckelrecht 
ſey. Alſo thue ich mit 
B. Weil aber die quer⸗ 
linien laͤnger iſt denn 
zwoͤlff /. ſag ich / daß 
ſie mehr in ſich habe / 
denn einer Winckel⸗ 
rechten Ecken gebuͤh⸗ % 
ret / Alſo befinde ich / 
daß das C. die Quer, 
linien weniger hat & 1220. 0 — 2 
denn 17. /. Derwegen kleiner denn Winckelrecht. 

Ich wil aber hier abermal den guͤnſtigen Leſer erinnern / daß ich dem ge⸗ 
meinen Manne ſchreibe / daß er ſolches zu Nutz bringe / derwegen ſuche ich es 


hie in dein dritten Wege auch nicht alles nach der Goldwagen / Wiewol es 
warlich hie gar wenig / als nur za. vnd daſſelbige nit gar fehlet / denn ſo du 6. 


22. in sich ſelbſt multiplicireſt / fo kompt dir eben 288. vnd nur s zu viel. 


Solches ſag ich darumb / damit nit etwan Kluͤgling anzeigen moͤchten / man 
hette die Sachen genaͤher ſuchen koͤnnen were aber auß Vnwiſſen heit oder 
Mißgunſt dahinden blieben / Derwwegen bleib du / gůnſtiger deſer / ben dieſem 


einfaͤl 1 


1 = 
5 x 
\ r 
x N x — = 8 
inn. ̃ ͤ UO: ¾ •ꝛà ⅛AtT —ÿ2 . ̃ NEE En — 


Vom Feldmeſſen. 2 
einfaͤltigen Wege / biß dich ein ander ein gewiſſern lehrt / Aber es wirdt diß Jar 
nicht geſchehen. ; „ —— | 


1 Das 8. Capitel. e 
Auff eine fuͤrgegebene Linien / eine andere Sinien Win, 
N ckelrecht zu ſeen. K 
Joe dieſem zu thun ſey / iſt auß dem jetzt erklaͤrten Capitel gar 
e lichtlich abzunemmen / Damit aber der Leſer deſto baß ſich dareyn 
2 ſchicken kan / ſey diß die Regel / Auff die geſatzten Linten miß ab 12 /. 
in die quere / die zeichne A. B. vnd mit der Schnur / ſo 12. /. lang iſt / ziehe einen 
Circkel gleich vber dem einen ende der 12. /. Als A. da du wilſt die Linien hin 
ſetzen / An dem andern ende B. fen an eine Schnur von 17. V. vnnd zeuch mit 
derſelben einen Circkel durch den vorigen Circkel / da ſie einander theilen das 
zeichen mit dem C. Als denn zeuch vom A. durch den jetztgezeichnetenPunct / 
eine ſtracke gerade Linien vberſich / ſo Haft du dein Begern verricht. 


Oder miß auff der Linien abe 4. J. vnd zeuch einen Circkel vber den ei⸗ 
nen Ort / daranff die Winckelrechte Linien folle geſatzt werden mitz V. vber 
den andern mit 5. /. da die zweene Circkel einander theilen / da muß die Linen 
Winckelrecht quer vber kommen. N RN 
Oder miß ein vnd zwantzig / auff der Linien / vnnd von einem ort ein 
Circkeltrum vber 20. /. vnd von dem andern vber 29. / wo die Circkeleinan⸗ 
der theilen / Iſt das begert Puͤnctlein / durch welches die Juerlinien ſol gezo⸗ 
gen werden. | | | | | 
1 Das 1 


n 


B Erſter che, 


ä—ͤͤ nn ͤ—ꝛ „Eh 


Das 9. Capitel. 
Wie man gleiche Ecken erkennen ſoll. 


O zu diß vnd andere vorgehende Lehren nutz and / wudtſich | 
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zeuch von A auff jede 

ſeiten zehen oder 12% 

(wie viel du a 

vnd gleich ſo viel auff B 

beyden Seiten deß © 
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ſeind auch die Ecken vngletch / vnd iſt die groͤſſer / die die groͤſte einten hat / lber 
11 1 0 die Ecken A. vnd D. auß gemelten vrſachen gleicher; groͤſſe. | 
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Wie man gleichlauff ffende zinien erkennen kan. 


Leichlauffende Linien heiſſet man ſolche zwo oder me SE Kine) 40 
Iſo'ſtaͤtiglich in emer gleichen weite von einander bleiben / [Art ie Ing! 
e hundert Meilwegs neben einander leff en / wie 

10 an den Wegeleiſten ſihet / Solche Knien ſol man alſo a „Anff 
wehen een Linien miß abellche oder v. auff einer als viel 
5 als 1 
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als auffderandern / Es ſey wo es ſelh / vnd euch von dem erſten Punt der &is 
nien / zu dem erſten Punet der andern Linien / vnd von dem andern Punct zu 
dem andern / zwo Fee ten alt dean fobie san smart cklinien aleicher-Län, 
ge ſehnd / ſo ſag daß fie gleich 115 nd ſenn / darff hie nicht vielerklaͤrens / dann 
1 00 100 der Figur zu ſehel ist *. i 
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Circkel herumb / Darnach thu jhm gleichsfalls an dem andern Ort / 

Letzlich zeuch eine gerade Linien von dem einen Circkel zu dem andern / daß ſie 

ſie beyde nur beruͤhre / So haſtu eine gleichlauffende Linten / Diß darffk keines 

erklaren / ſondern iſt augenſcheinlich auß dem Exempel. 
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Vom Feldmeſleu. 1 27 
gebenen Linien / ſo dem Punet zum nechſten iſt / vnnd zeuch einen Circkel / da 
dieſer Circkel deine Linien von einander theilet / fo kanſtwauß dem ge gebenen 
Punct wol eine Winckelrechte Linien darauff ſetzen / Theilet er aber die Linien 
nit / ſo erſtrecke die Linſen an den Ort / da ſie der Circkel beruͤhret hat / da ſolchs 
erſtrecktes Ort den Circkel nicht wider ber uͤhret / noch zertheilet kan aber eine 
Winckelrechte Linien darauff geſetzt werden. Zertheilt aber ſolche erlaͤngte Li⸗ 
nien den Circkel / ſo iſt vnmuͤglich auß vorgegebenem Punct auff vorgegebe⸗ 
ne Linien / eine andere Linien Winckelrechten zu ziehen. 

Damit du es aber zu ziehen leichtlich vnter richte ſo m erck! in dem er⸗ 
ſten fall / da der Circkel zertheilt wirdt / da theile das ſtůck einien / fo zwiſchen 
dem Circkel begriffen / in zwey gleiche theil vnd zeichne es / Zu dieſem zeichen 
zeuch auß dem gegebenen Punct ein gerade linien / ſo felt e oe recht 
auff gegebene Linen. NN 

Im andern fal / da der Eirckel die einien nicht jercheif vnd von der er⸗ 
laͤngten Linien wider nicht zertheilt wuͤrde / zeuch nur von dem gegebenen 
Punct zu dem nechſten Ort der Linien eine gerade Linien / fo wirdt ſie gleich 
a A ein Lan rechte Ecke ma chen. 
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2 os 


‚611524 
613089 
614656 
616225 
617796 
619369 
620944 
622521 


624160 
625681 


627264 
628849 
630436 
632025 


633616, 


209 


635209, 
636804 


640000 
641601 
643204 
644809 
646416 
648025 


649636 


651249 
652864 
654481 
656100 
657721 
659344 
660969 
662596 
664225 
665856 


5 


diff. 


9 65 


4595 
1597 
1499 

1601 
1603 

er 
1607 
1609 

1611 

1613 
4 
| 
| 


1617 


1619 


| 1621 
| 1623 
1625 


1627 


1629 
1631 


1603 


1605 
1607 
1609 
1611 
1613 
1615 
165 1% 


1619. 


1621 
1623 


162513 


| 1627 
1629 
1634 
1633 


817 


41 


—ä— — ——ʒ—ä—ä6ͤẽ——ñ/ʒ0ũ' œT— h — 
— 


—— — — ͤ äüUü——Uw—— 3 


QI. 


667489 


669124 
670761 


672400 


674041 
675684 


677329 
678976 


680625 


682276 
683929 
635584. 


687241 


688900 


690561 


692224 


693889 


695556 
697 225 
698896 
ı 700569 
e 


7 
705600 
707281 


708964 
710649 
712336 
714025 
715716 
717409 
719104 


720801 
A 
724201 


e 


1697 
| 1699 ° | 


Erſter Theil / 


diff. 
Be) 


1637 


1649 
1651 


1655 


1661 


1665 


1667 


1669 
1671 
1673 
1675 


E67 7 


1679 
1681 


1683 


1685 


1687 


1689 


e 


1693 
1695 


EZB 


1708 
N 


1639 
A 
1645 
1645 
1647 


1653 


1657 
1659 


1663 


N. 
853 


854 
855 
856 


857 
858 
859 
868 8 


961 
962 


863 
864 
865 
868 
867 


868 


869 
870 


871 
872 
873 
874 
875 


Ae 
746496 
74826 
749956 
751689 
ı 753424 
755161 
1756900 
| 758641 
760384 

762129 
763876 

765625 

767376 


U 


727 


729316 


ZEN 
732736 
tet 


736164 


737881 


739690 
741321 
74344 


769129 


770884 


772641 


0 
1 


| 


| 


7.744001 
776161 
777924 
779689; 
781456 


783225 


78499 
789769 
733544 


diff. 


1707 
1709: 
Iizır 
1715 
1715 


1717 
1719 


172% 
1723 
ITZER 


T7222 NU 


1729 
En 
1735 
1735 
1737° 


17397 


1741 


17459 


1745 
1747 


1749 


1751 
1753 
1755 


Aw 
1759 


1761 
1763 
1765 
1767 
1769 
17718 
1773 
1775 
1777 
839, 


—— 1a 1A AT N, - — 


1 5 
PPP en nen 
1 
/ 


. 1. diff. . 
889 790321 177 925 
890 792100 1781 926 
891 793881 | 1783 927 
892 795664 1785 928 
893 797449 1787 929 
894. 799236 l]1789 930 
895 801025 61791 931 
896 orgis 1793 932 
9 % eee ene, 33 
89% 10 906494249 17973031934 
899 10, 80820L, ,4:1799 95 
900 810 2801 936 
901 811807 1803 937 
902 813604 1805 47938 
903 81549 1807 939 
904 87216 1809 940 
905 Fe 1811 941 
906 820836 1813 942 
907 812649 1815 943 
908 ee 421817 9944 
909 826281 1819 945 
910 828100 1821 1946 
911 829921 [1823 947 
912 831744 1825 948 
913 833569 | 1827 349 
914 835396 | 1829 950 
915 837225, 1831 fb951 
916 839056 1833 952 
917 84686 1835 953 
22804. 942704 jolı 8370 954 
919 a 1839 955 
970 846400 1841 955 
921 e 1843 957 
922 8508 1845 9580 
923 e 5 
924 85 3776 e 


Vom Feld meſſen. 


43 
Sec Ran, diff. 
855625 1851 
857476 1853 
859329 1855 
861184 1857 
865041. 1855 
864900 1861 
866761 1863 
| 868624 1865 
870489 1867 
(872356 869 
1.874225, 1971 
876 1873 
5877969 1875 
879844 1877 
8881721, 1879 
883600 1881 
885481 18585 
887364 | 1885 
889249 1887 
891136994889 
89305 891 
894916 1893 
89680911895 
898704 14897 
900601 1999 
c odd 1901 
. 904401 % 1903 
90% %% 4955 
908209 1907 
een 1909 
912025 7 5 1911 
923939 15273 
0 9158490895 
od 
1 9196811919 
LOGOS 
ij 961 


c —— —— 


en nn — ——— — — nn a —— — — — 
“ — . A A * ö = * 


Bu u Era I 


"OO RN. AMpwD HMO 


SI 


o U SE SE 


Rn N = 


D. 


| 923521 


925444 
927369 


929296 


931225 
933156 
935089 
937024 


938961 
9492900 


942841 


944784 


946729 


948676 


e 
952576 
954529 
956484 
958441 
960400 
962361. 
964324 


966289 


968256 


970225 
972196 


974169 


* 
— eg eigenen ng 


976144 


978121 


980100 


982081 
984064 


986049 


988036 


990025. 
992016 


Erſter Theil⸗ 


diff. 

1997 
1997 
1999 
2001 
2003 
200% 
2007 
2009 
2011 


2013 


2015 
2017 
2019 
20212 


2023 
2025 
2027 
2029 
20315 


20339 


2035 


20570 | 


dift. . OD. * 
25 | 997 994099 
1925 998 996004 
1927 999 998001 | 
1929 1000 1000000 
1931 1001 ” 1002001 
1933 1002 1004004 
1 5 1006009 
1937 10044 1008016 
1939 1005 1010025 
e 1012036 
1943 1007 1014049 
1945 1008 1016064 
1947 lO 1018681 
1949 JY10o1IA-%:1020708 
= 1022121 
1953 101 1024144 
1955 1013 1026169 
1957 bro 1028196 
1959 1015 10303257 
1961 1016 1032255 “P 
Kern 017 1034289 
1965 1018 10363 24/ 
ere 1038361 
1969 1020 'IO40460 
1971  "ro2r 1042441 
1973 1022 1044484 
1975 1023 10465729 
1977 1024 10485 76 1 
1979 1025 ri 
1981 1026 1052676 
1983 Sr | 1054729 | 
e e 1056784 
1987 1029 1058841 
1989 1030 1060 o 
199 1031 106296 
1993 132 1065024 8 
1 


2037 


1 2039 ° 


204418 
2043 2 
FOREN 
2047 
204% 
2051 
2053 
2095 


1 


2 * 


B. 
1033 
1034 
1933 
‚1036 
054 
1038 


1039 


1040 
1041 


1042 


„1048 
OR 
Ar, 
1046 


1047 
| 1098304 
1100401 


1048 
1049 


1050 


1051 
1052 
1053 
1054 
1055 
1056 
1057 
1058. 
1059 
1060 
1061 
1062 
1063 
1064 
1065 
1066 


1067 
1068 


— —— — — 


* — — 


Vom RN 


1067089 


1069156 
1071225 
1073296 
1075369 
1077444 


1079521 
1081600 


1083681 


1085764 


1087849 
1089936 
1092025 
1094116 
1096209 


1192500 
1104601 

1106704 
1108809 
1110916 
1113025 

1115136 
1117249 
1119364 
1121481 

1123600: 


1125721 
1127844 
11299699 


1132096 
I 
1136356 
1138489 
1140624 


diff. 


2069 
2071 
2073 
2075 
2077 


2079 
2081 


2083 
2085 
2087 
2089 


2091 


2095 
2097 
2099 
2101 
2103 
2105 
2188 
2109 
2111 
2113 
2115 
2177 
2119 
2121 
2123 
2125 
2127 


| 
| 2129 


2131 
2133 


2135 
2137 


2067 


2093 


—— c ————— 
— — — äÜͤ—ͤ——̃ṹ a'Ug[2⸗4ũ47ͤ . — — nn nn 


| 


B.. 
1069 


1070 
1071 
1072 
1073 
1074 
1075 
1076 
1077 
1078 
1079 
1080 
1081 
1082 
1083 
1084 
1085 
1085 
1087 
1088 
1089 
1090 
1091 
1092 
1995 
1094 
1095 
1096 
1097 
1098 
1099: 
1100 
1101 
1102 
1103 


11042 


E 


| 


1181569 


1 

1144900 
1147041 
1149184 


1151329 


1153476 


1155625 
1157776 
1159929 
1162084 
1164241 
1166409 
1168561 


1170724 


Ba 


1183744 
1185921 


1188100 
1190281 


1192464 
1194649 
1196836 


1199025 


1201216 


| 
. 


1203409 
1205604 
1207801 


| 1210000 


| 


\ 


EF, 


1214404 
1216609 


1218816 


iij 


1221025 
e 


| 
| 


| 
| 


Page 
1227664 


1229881 


123 2100 


| 1234321 
1236544 


A— — '. — — 


1238769 
1240996 
1243225 
1245456 


1247689 


1249924 


1252161 


1254400 
1256641 
1258884 
1261129 
1263376 
1215625 
1267876 
1270129 
1272354 
1274641 


1276900 


1279161 
1281424 


1283689 


1285956 
1288225 
1290496 


1292769 


1295044 
1297321 


| 1299600 


Erſter Theil’ 


diff. 


2211 


N 


* 
2 


ö 


BL, 
1141 
1142 


Pan 


| 
| 
| 
| 


5 
Ar 
1146 
1147 
1148 
1149 
1150 
1151 
1152 


1153 


1154 
1155 


1156 | 


1157 
1158 
1159 
1160 
1161 


| 1162 
| 1163 


41164 


1165 
1166 
1167 


1168 
1169 


IIe 


MT 


| 
| 


1172 
1173 
1174 


1175 


1176 


—— —— — 


. 


1301881 
1304164 


1306449 


1308736 
1311025 
1313316 
1315609 


1317904 
1320201 


1322500 


1324801 


1327104 
1379499 
1331716 
IR 
1336336 
1338649 
1340964 
1343282 
1345600 
1347931 
134 
l 
1354896 


1357 


1359556 


1362889 


1364224 
1366561 
1368900 
1371241 
1373584 
1375929 
1378276 
1380625 


1382976 


——ů — ———ů—ðs—ßE—Kͤĩ] . — 


— — 
“ 


l 


— — EEE —pũ —— 


Vom Feldmeſſen. 
DQ. diff. . 
1385329 2355 1213 
1387684 2357 ‘1: 121% 
1390041 2359 | 1215. 
1392400 2361 1216 
IJ a 2363 1 1217 
13972401 236594 | 121% 
1399489 2367 1219 
1401856 25 1220 
140 4% 2 237% 1221 
1406596 2373. 1222 
1408969 | 23788: 1223 
1411344 2377 1224 
1413271 J 1225 
1416100 2385 1226 
1418481 238; 1227 
1420864 2385. 1228 
1423249 2387 1229 
1425636 2% 1238 
142 80 2 5 2341 512317 
1430416 2393 1232 
1432809 239 1233 
TA 2307 111234 
1437601 2399 1239 
1440000 2401 1236 
1442401 2403 11237 4 
1444804 2405 1238 
1447209 2407 1239 
1449616 2409 1240 
1442025 2411 1241 
1454436 2413 1242 
1456849 24 1243 
1 59264 2417 1244 
1461681 2419 1245 
1464100: 2421 1246 
1466521 2423 1247 
1468944. 2425 1248 


ö 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


u. 


1471369. 


1473796 


1 147G22$ 


1478656 


1481089. 
1483524 


1485961 


1488400 


1490841 
1493284 
n 
1498176 
1500625 
1503076 


1505529 


1507984 
1510441 
1512900 
1515361 
1517824 
1520289 
1522756 


g 1525225 


1527696 
15 30169 
1532644 


Bam — hm ln nn 


1535121: 
1537600 
1540091 
1542564 
15 


1547536 


1550025 
1552516 
1555009 


3557504 


\ 


— u en u nn . ˙ ‚5ß5ꝗſ̃ —— T—õ—m — 


— —— %—— > 


af. 


2427 
2429 
2431 
2433 
243} 
N 


24399 


2441 
2443 
2445 
2447 
2449. 
2451 
2453, 


2455. 


2457 
2459 
2461 
2463 
2465 


24 
2469 


247 L 
2473 
#4) 
FAR 
2479 
2481 
2483 
2485 
2497 
2489 
2491 
2493 
2495. 
2497 


1249: 


| 
| 


1617984 


0 
| 


N 
1562500 
1565001 


| 1567504 


1570009 
1572516 
1575025 
1577536 


1580049 


1582564 
1585081 
1587600 
1590121 
1592644 
1595169 
1597696 
1600225 
1602756 
1605289 
1607824 
1610361 
1612900 


1615441 


1620529 
1623076 
1625625 


1628176 


1630729 
1633284 
1635841 
1638400 


1649961 


1643524 
16460939 
1648656 


Erſter Thell / 


diff. 


2499 
2501 


25035 


1 
55 
2509 
2511 
2 
1 
2517 


2519 


2521 


5 


N 


2527 
2529 
2551 
2533 
1 
2537 
2539 
2541 
2543 
2545 
2547 
2549 
2551 
2553 


PEN 


2757 
2559 
2561 


2563 


2565 
2567 


2569 


— nn 


ö 
| 


— 


— — —b— —-—-ß. Uu. — 
— 
— — ——— 


1651225 


1656369 
1658944 
1661521 
1664100 
1666681 


1669264 
1671849 


1674436 
16770275 


1679616 


1682209 
1684804 
1687401 
1690000 
1692601 
1695204 
1697809 


1700416 


1703025 
1705636 
1708249 
1710864 
1713481 
1716100 
1718721 


1721344 


1723969 
1726596 


1729225 
173185 6 
1734489 
1737124 
1739761 
1742400 


FT ᷣ TT 
5 

W NN 

O O O 

2 N 


— 


2. 

1745041 
1747634 
1750329 
1752976 
1755625 


1758276 


1760929 
1763584 
1766241 
1768900 
1771561 
177 


1776889 


1779556 
1782225 
1784896 
1787 569 
1790244 


1792921 


1795600 
1798281 
1800964 
1803649 
1806336 


1809025 


1811716 


1814409 
1817104 


1819801 
1822500 
1825201 


1827904 


1830609 


1833316 
1836025 
1838736 


| 


4 
— ——— —— nn E10 U LU 
—— — —-—-—- — — — 
— 


diff. 

2643 
2645 
2647 


De Feldmesse 
5 [U. 


RE. 
1357 
1358 
1359 
1360 
1361 
1362 
1363 
1364 
1365 
1366 
1367 
1368 
1369 
| 1370 
| 1371 
1372 
1373 

1374 

1375 

1376 

1377 

1378 


13797 


13 80 
1381 
1382 
1383 
1384 
1385 


1386 


1387 
1388 
1389 
1390 
41352 
1392 


— ————— 
— 


— 


1841449 
1844164 
1846881 


1849600 
1852321 


1855944 


1857769 
1860496 
1863225 
1365956 
1868689 
1871424 
1874161 
1876900 
1879641 
1882384 
1885129 
1887876 


1890625 


1893376 
1891629 
1898884 
1901641 
1904400 


1907161 


— 


1 
1912689 


1915456 


1918227 


1920996 


192376 


1926544 


1929321 
1932100 


1934881 
193766] 2 
G 


NS 
— 
— 


70 
BL. 
1593. 
1394 
1325 
13 96 
1397 
1398 
1399 
1400 
1401 
1402 


1403. 


1404 


1405 
1406 
1407 
1408. 
1409 
1410, 


1411 
1412 


1413, 
1414. 


1415 
1416 
1417 


1418 


1419 
1420 
1421 
1422 


1423 


1424 
1425 
1416 
1427 
1448 


——— ͤ — ä6 . ⁊m—ũð2æ!ͤüöͤ!!!łc⏓—1’.!H in 


U. | 
1940449 
1943236 
1946025 
1948816. 
1951609. 
1954404 
1957201. 
1940000 
1962 801 
1965604 
1968409. 
1971216 
1974025. 
1976836 
1979649, 
1982464. 
1985284 


1988100 


1990921 


1993744 
1996569 


1999396 
2002225. 


2005056 


2007889 


2010724 


2013561 
2016400 
12019241 

2022084 
2024929 
2027776 
1030625 
2033476 
2036329 
2039184 


Erfier Thel / 


diff. 

2787 
2789 
2791 
2793. 
2795 
2797 


2799 


2801 
2803. 
2805 
2807 
2809. 
181.1 
1813. 
281 
1817 
2819; 
2821 
2823; 
2825 
2827 
2829 
1831 
2833. 
2835 
2837 
1839 


2841 


2843. 
2845 
1847 
1849 
1851 
2853. 
12855 
1857 


. 
1429 
1430 
1431 
1432 
1433 
1434 


1435 


1437 


2056356 


2 


204204 


2044900 
2047761 


2050624 


2053489 


205 9225 


1438 


1439 
1440 


1441 


1442 
1443. 
1444 


1445. 
1446 
1447 
1448 


1449 
1450 


1451 
1452. 
1453- 


1454- 


1455 
1456. 
1457 
1458. 

N 

1460. 

1461 

1462 


1463. 


1464 


2062096 
2064964 
2067 844 


20707 21. 


2073600 


2076481 
2079364 


2082249 
2085136 


2088025. 


2090916 


2093809 


5 20967 O4 
2099601 


2102500 
2105401 


2108304. 


2111209, 


2114116 


2117025 


2119936 
2122849 


2125764 


2128681 


2131600 


2134521 
2137444 


2140369 


1143296 


| 


BomSelömeflen. 


je 


21462275 
2149156 
2152089 
2155024 
2157961 


| 2160900 


2163841 
2166784 
2169729 


2172676 


2175625 
2178576 
2181529 
2184484 
2187441 
2190400 
2193361 
2196324 
2199289 
2202256 
2205225 
2208196 
2211169 
2214144 
2217111 
2220100 
21223081 
2226064 
2229049 
2232036 
2235025 
2 238016 
2241009 
2244004 
2247001 
2250000 


* 


diff, 
2931 
2933 
2935 
2937 
2939 
2941 
2943 
2945: 
2947 
2949 
2951 
1235 


rn nei —ũ——0— 


2955 
2957 
2959 
2961 
2565 
1965 
2967 
2969 
N, 
2973 
2975 
2977 
1 15 
2981 
2983 
2985 
2987 


2989 


2991 
2993 
2995 
2997 
2999 
3001 


% 


EEE EEE —T EEE SEE FE NE 7 


Nr. Q. 

1501 2253001 

1502 2256004 

1503 2259009 
1504 2262016 

1505 2265025 

1506 2268036 

1507 2271049 

1508 2274004 

1509 2277081 

1510 | 2280100 

1511 2283121 

1512 2236144 

1513 2289169 

1514 5 

1515 2295225 

1516 2298256 

1517 2301289 

1518 2304324 

1519 2307361 

152060 2310400 

1521 2313441 

1522 2316484 

1523 13795279 

1524 2322576 

1525 21325625 

1526 1328676 

1527 [2331729 

1528 . 

1529 2337841 

1530 

1531 1 
1552 12347024 

1533 2350089 

1534 | 2353156 

1535 212350225 
1556 | 2359296 


6 


* 

. 
1537 
1538 
1539 
1540 
1541 


154 


1543 
154 
154 
1 
1547 
1548 


1549 


1550 
33, 
1552 
1553 
1554 
4555 
1556 
1557 
1558 
1559 
1560 
1561 


1562 


1563 


1564 
1565 


1566 


1567 
1568 


1570 


1571 
4572 


— ä—9 ͤüũÜ—é0. ͤ . — — — — 1— —— ————————— 


. 
2362369 
2365444 
2368521 
2371600 
2374681 


2377764 


2380849 
2383936 
2387025 
2390116 
241377939 
2396304 
2399401 


2402500 


2405601 
2408704 
2411809 
2414916 
2418025 
2421136 
2 
2427364 
2430481 


2433600 


12436721 


2439844 


2442969 


2446096 
12449225 


2452356 
2455489 
2458624 
2461761 
2464900 


2468041 
2471184 


5 N > . v . 
— —— — EEE 
— . ö ———' (—— 


Erſter Theil / 


3075 


3077 


3079 
3081 


me — * * 3 
— ———— ¶ Æö—ü6— — — —Uàjũ—z nn 


B. 
1575 


1574 


1575 
1576 


1777 
1578 


1579 
1580 
1581 
1582 


1583 


1584 
1585 
1586 
1587 
1588 
1589 
1590 
1591 
1592 
1593 
1594 
1595 


| 1596 
OR 


1598 


1599 


1600 


1601 


51606 


1602 
1603 
1604 
1605 


| 1607 
1608 


—ͤ— — —— ——Uõ— — — — ͥ Äu— — .. — 
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um. 4 
2474329 


2477476 
2480625 
2483776 
2486929 
2490084 
2493241 
2496400 
2499561 
2502724 


2505839 


2509056 
2512225 
1515396 


2518569. 


2521744 
2524921 


2528100 


2531281 


25344 
2537649 
2540836 


2544025 


2547216 


2559492 
2553004 
2556801 


2560000 - 


2563201 
2566404 
2569609 
2572816 
2576025 


2579236 
2582449 
2585664: , 


w 
ID 
O 
— 


2 
Do» 
— — 
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Vom Feld 


Be. 
1645 
1646 
1647 
1648 
1649 
1650 
1651 
1652 
1653 
1654 
16 
1656 
1657 
1658 


1659 


1660 


1661 
1662 


OD. Midi. 
2588881 3219 
2592100. 3221 
2595321 3 
2598544 3225 
2601769 3227 
2604996 3229 | 
2608225 | 231 | 
2611456 3233 N 
2614689 3235 
2617924 5 
2621161 3239 
2624400 3241 | 
2627641 | 3243 | 
2630884 3247 
2634129 3247 
2637376 3229 
2640625 3251 
2643876 3253 
2647129 3255 
2650384 3257 
2653641 32659 
2656900 32661 
2660161 3263 
2663424 3265 
2666689 3267 
2669956 3269 
26 7 3276: 
2676496 3273 
26797 9 3275 
2683044 3277 
26863 21 3279 
2689690 3281 
2692881 3283 
2696163 3285 
2699439 3287 
4 26 3289 


1663 


1664 
1665 
1666 
1667 
1668 
1669 
1670 
1671 
1672 
1673 
1674 
1675 
1676 
1677 
1678 
1679 


ij 


1680 N 


G 


| 
| 
| 


| 


| 


5 


N 
! 
! 


ei, 


me 


nee een man ann 


53 
dit. 
, 12706025. . | 3291 | 
2709316 3293 
27126099 3295 
27159 3297. 
271920 3299 
2722500 3301 
2725801 3303 
2729104 33005 
2732409 3307 
2735716 3309 
2739024 3311 
2742336 3313 
2745649. 3315 
2748964 3317 
2752281 33 3 | 
27550095 332 | 
27589212 3323,% | 
272248 Z 
2765569). 3327 
2768896 3329 
2 n 333 
e 339383 | 
2778889 3335 | 
2782224 33855 | 
27 ee % 
2788900. n 
2792241 3343 
27S 3345..| 
2798929 334 
2802276 3349 | 
1 2805625,: 13354. ;| 
2808976 3353 | 
2842329 | N 
2875648 33577 
2319041 | 335 9rr 
2822400. 3361». 
1681 


0. 


— — 


— nn nn — 


2896804 


2825761 
1829124 
2832489 


183 5856 


21839225 


2842596 
2845969 
2849344 
1852721 
2856108 
2859481 
2862864 
2866249 
2869636 
2873025 
2876416 
2879809 
1883204 
2886601 
2390000 
2893401 


2900209 
2903616 
29070 5 
2910436 
2913849 
2947264 


2920681 


2924100 
2927521 
1930944 
2934369 
2937796 
2941225 


2944058 


— — 
—— 
— —— — — —— — — — 
— 


3433 


Erſter Theil / 
diff. e. 
3363 1717 
3365 1718 
3367 14702 
3369 8 
337 | 1721 
3373 1 715 
3375 173 
3377 5 
3379 1725 
3381 1726 
33833 1727 
3385 1728 
3387 1729 
3389 1730 
3391 1731 
3393 1732 
3395 1733 
3397 1734 
3399 1735 
3401 1736 
3403 1737 
3405 1738 
3407 1739 
3409 1740 
3 411 17 41 
3413 1742 
3415 1743 
3417 1744 
3419 1745 
341 1746 
3423 174 
3425 1748 
3427 1749 
3429 1750 
3431 1751 

17 


2948089 
2951514 
2954961 
2958400 
2961841 


29651284 


2968729 
2972176 


29756 


2979076 


2982529 
2985984 


2998441 
2992999 


2996361 


2999824 
3003289 
3006756 
3010225 
3013696 
3017169 
3020644 
3024121 
3027600 
3031081 
3034564 
3038049 
3042536 


35045025 


3048516 
5052009 
3055594 
3055001 
3062500 


| 3066001 
3069504 


— — in nennen 
— 


N. 

77553 
2754 
1755 
2756 
757 
1758 
2759 
2760 
1761 
1762 
1763 
1764 
1765 


1766 


1767 
1768 
1769 
1770 
1771 
732 
1773 
17 
1775 
1776 
1777 
1778 
1779 
1780 
178.1 
1782 
1783 
1784 
1785 
2786 
2787 
3788 


'D. 


3073009. 


3076516 


, 3080025 


| 3083536 
3087049 
3090564 
3094081 
3097600 
3101121 
3104644 
3108169 


3211696, : 
3115225 


3118756 
3122239, 
3125824 
3129361 
3132900. 
3136441 
3139984 
3143 529. 


3147096 


3150625 
3154176 
3157729 


3161284 


316484 
3169400 
3171961 


3175524. 


3179039 
3182658 
3186125 
3189796 
3193369 


4196944 


| 


| 
| 


3599 
3511 


3513 


3515 
3517 


3519 


3521 
3523 
3525 
3527 
3529 
3532 


35357 
3537 


354 


3539 
3541 


3545 


3547 
3551 


3555 
3557 
3559 
35% 


33563 


3565 
3567 


3369 


3574 


3573 


3875 


% J 


— — ð— — 


R. 
1789 
1790 
1791 
1792 
1793 
1794 
1795 
1796 
1797 
1798 
1799 
1800 
1801 
1802 
1803 
1804 
1805 
1806 
1807 
1808. 
1809. 


ı810:,. 


1811 
1812 
1813 


1814 


1815 
1816 


1817 


1818 


1819 
1820 


1821 


337 


| 1823 
1824 


1822. 


EEE 


nn nn 


Dom Zelonreffeit. 
diff. 
3507 


G 

3200521 
320 4100 
3207681 
3211264 
3214849 
3218436 
322202$ 
3225616 
3229209 
3232804 
3236401 


3240000. 
3243601 


3247204 


3250809 


3254416 
3258025 


3261636 


3265249 
3268 863 
3272481 
3276100 


3279721 
3283344 


3286969 
3290596 
3294225 
3297856 


3301489 
3305124 


3308761 
3312400 
33 KPOAR, 


3323329. 
3326976 


diff. 
3579 
3581 
3583: 
825 
3587 
3565 
3591 
3593 
3595 
| 3597 
3599 
3601 
3603 
3605. 
3627 
3609: 
3611 
3613. 
3615 
3617 
3619: 


3621. 


3623. 
3625, 
3627 
3629 


3631 


3633: 
3635 


3637 


3639 
2605 
3643 
3645 
13647 
364 
1825 


ss 


— — — K —————————— — nen 


. « * 


3330625 


33347 
3337929 


5341584 
3345241 
3349900 
3352561 
3356224 
3359889 
3363556 
3397225 
3370396 
3374569 
3378244 
3381921 
3385600 


3389281 


3392964 
3396649 
3400336 
3404025 


3407716 


3411409 
3415104 


341880. 


3422500 
3426201 


W 


| 
| 
8 
* 


Etrſter d heil? 
8.58 
1861 
1862 


diff. 


3651 
365 
3655 
36577 


3659 
3661 
3663 


3665 
3667 
3669 
3.671, 
3673 
3675 


3677 
3679 
3681 
3683 


3685 


3687 


3689 
56975 
383 


3695 


og, 
3699 


370 
3703 
3705 
3707 


3799 ° 
371 
e 
5 J 
80 
371 
re 90 37 27° 


E * 


1863 
1864 


| 1865 
1866 


1867 


1868 


1869 


1870 
1871 
1872 
1873 


1874. 


1875 


1876 
1877 


1878 


1879 
1880 


1881 
1882 
1885 
1884 
1887 
18864 
1387 8 
1898 
1889 
1890 


1891 


1892 
1893 
1894 
N 


\ 


0 I diff. 
3463321 | 3723 
3467044 . | 3725 ° 
3470769 3727 
3474496 3729 
3478225 3731 
341% |.3798%° 
3485689 | 3735. 
3489424 3737 
3493160 3739 
3496900 3741 
aaa 3743 
35543843745 
3566723 3747 
3511876 3749 
3515625 3751 
359376 IB: 
3523429 3755 
3526884 3757 
353064 37579 
3534400 37 
3538161 3763 
13541924 1379 
3545689 3767 
"35494567 | 3769 
35531275 3771 
3355998 O37 
3560769 3775 
3564544 3777 
3568321 3779 
ee 378%, 
CE rene 47808 
357966 3785 \ 
11881454 3787 
3587256 1789 
37 οπ⁹ 3791 
s e e 


x K 1 


{ 


. 


3598609 
3602494 
3606201 
3610000 
3613801 


3617604 


3621409 
3625216 
3629025 


3632836 


3636649 
3640464 


3644287 


3648100 


3651921 
3655744 
3659569 
3663396 
3667225 


3671056 


3674889 


3678724 


3682561 
3686400 


5690241 
3694084 
3697929 
3701776 
3705625 


370 


1755389 
3717184 
3721041 
3724909 
3728761 


Vom Feldmeſſen 


diff. 


3795 
3792 


3792 
3801 


3803 
3805 
3807 
3809 


3811 
3813 
3815 


3817 


3819 
3821 
3823 


3825 
3827 


3829 
3831 
3833 
3835 
3837 
3839 


3841 


3843 


3845 


3847 
3849 
3851 


38533 


3855 
3857 


3859 


3732024 


3861 


3863 


3855 


— — — 


Bu 


493% 


1.1734 


| 


193) 


1936 


1 


1938 


1939 
1940 
1941 


1942 


1943. 


1944 


1 


1946 


1947 


1948 
1949 
1959 


; 1951 


1952 
1937 


‚1954 


1955 
1956 


1977 
1958 
1959 


1960 
1951 
1962 


1963 
1964 
1965 


1966 
1967 


1 968 


756489 K 


3740356 
3744125 
3748096 
3756969 
3755844 


3759721 


— ä — —— FESTES 


3763600 
3767431 


3771364 


3775249 
3779136 
37830285 
3786916 


3790809 


3794704 


3798601 
380250 


3805401 
3809304 
3813209 
3817116 
3821025 


3824936 


3829849 


3833764 
3837681 


3841600 
3845521 
3849444 
3853369 
NR 
38612 


38651 96 


869089 
3373024 
H 


[04 


Er 


3876961. 
3880900, 
3884841 
3888784. 
3892729 
3896676 
3900625 
3904576 
3908529. 


3912484 


391644 
3920400 


3924361 
3928324 


3932289, 
3936256. 


3940225, 


3944196 
3948 169 
3952144. 


3956131 


396010. 
3964081 
3968064. 


3972049 
3976036 


| 3930025. 


3984016. 
3988009 


399 


3996001 
4000000 
4004001 
4008004 
4012009 


4016016 


diff. 
3939 
3941 
| 3943 
3945 


2937 


1,3712. 


3961 
3963 


3965 


3967 
3974 


3975 
3977 


3279. 


3981 


3985 
3987 
3989 
3991 
3993 
3995 
3997 


1 3999. 


180 
| 4003 
: 4005 


% 


| 4007. 


4009 


3947 
3949 

ae 
395 3-% 
ED 


3.969; 


3973. 


3983 


Erſter 


Theil / 

„„ 
2005 4010025 
2006 4024036 
2007 % 402 8049 
2008 4032064. 
2009 4036081 
1010. | 4040100 
2011 4044121 
2012 4048144 
2013 „1 4052169 
2014. 4056196 
2015 460225 
2016 14064256 
2017 Wi 
2018 4072324 
2019, | 4076361 
2020 4080400 
2021 408444 
2022 4088484 
2023 4092529 
2024 , 4096576 
2025 4100625 
2026 4104676 
2027 4108729. 
2028 4112784 
2029 4116841 
2030 4120900 
2031 4124961 
2032 4129024 
2033 4133089 
2034 4137156 
2035 4141225 
2036 4145296 
2037 4149369 
2038 4155444 
2039 4157521 
2040 416160 


.. 

2041 
2042 
2043 


2044 


2043 
2046 
2917 
2048 
5 8 0 
2050 
2051 


2052 


2053 
2054 
2055 
2056 
2057 
2058 
2059 
2060 
2061 
2062 
2063 
2064 
2065 
2066 
2067 
2068 
2069 
2070 


2071 


2072 
2073 
2074 
2075 
207 


— — — — 


E 


| 4165681 


| 4169764 


— 


4173849 


4177936 
4182025 
4186116 


4190209 
4194304 


4198401 


4202500 
4206601 
4210704 
4214809 
4218916 
4223025 
4227136 
4231249 
4235364 
4239481 
4243000 
4247721 
4251844 
4255969 
4260096 
4264225 
4268356 
4272489 
4276624 
4280761 
4234900 
4289041 
4293184 


| 4297529 


4301476 


4305625 
4309779 


Vom Feldmeſſen. 


diff 


4083 


4085 


4087 
4089 
409 1 


4093 


4095 


4097 
4099 
4101 
4103 
4105 
4107 
4109 
4111 
4113 


415 


4117 
4119 
4121 
4123 
4125 
4127 
4129 
4131 
4133 
4135 
4157 
4159 
4141 
4145 
4145 
4147 
4149 
4151 


4153 


R. 


2079 
2080 


2082 
2084 
2085 
2086 
2087 


2088 


2089 


2090 ° 


2091 
2092 
2093 
2094 


1 


2095 


2096 
2097 
2098 
2099 
2100 
2101 
2102 
2103 
2104 
12105 
2106 
2107 
2108 
2109 
2110 
29 7 
12112 


8 


2077 
2078 


2081 


2083 


1. 


4313229 
4318084 


| 4322241 


— 


— — 


43254 


4330501 


4334724 


4338889 
4343056 
4347225 


4351396 


4355569 
4359744 
4363921 


4368100 


4372281 
4376464 
4380649 
4384836 
4389025 
4393216 
4397409 
4401604 
4405801 


4410000 


4414201 
4418404 
4422609 
4426816 
445 1025 


| 4435236 


4439449 

4443664 

4447881 

4452100 

4456321 

4400544 
i 


n 1 4 
. ” rs 3 
en * 8 1 


* 


2113 
2114 
1115 
2116 

“2117 

2118 
2119 

2120 
2121 
2122 
3123 
2124 
2125 
2126 
2 27 
2128 
2129 
2130 
234 
2132 
2133 
2134 
2135 

2136 
137 
2138 
1139 


2140 


1 


1 


2143 
2144 
1145 
2146 
2147 
2149 


ne — — — —-¼—:̃— — — 


* 


Eiſter Thell/ 


8 


4464769 


4468996 


4473225 
4477456 
4481689 
4485924 
4490161 
4494400 


4498641 

4502884. 
4507129 
4511376 


4515625 
4519876 


4524129, 


4528384 
4532641 
4530909 
4541161 
4545424 
4549689 
4553956 
4558225 
4562496 
4566769 


4571044 , 


4575321 
4579609 


4583881 


4583164 
4592449 


4596736 


4601025 
4605316 
4609609 
4613904 


diff. 
447 


4229 
4231 
4233 
4235 
4237 
4239 
4241 


4243 


dam.) 


4247 
4249 
4251 
57 
425) 


a RT 


A 
4261 
4263 
4265 
4267 


4269 


4271 


4273 
4275 


4277 
4279 
4281 
4283 
4285 
4257 
4289 


4291 


4293 
4295 
4297 


3 
210% 


2150 
1151 
1152 
u 


2154 


— —— 


2155 
2156 
2157 
2158 


2159 


2160 
2161 


111 


2163 


2164 


2165 


2166 


2167 
2168 


2169 


2170 


. 


2172 
2173 
2174 
2175 


2106 


2177 
2178 
2179 
2180 
2181 
2182 
2183 


2184 


7 5 


4618201 
4622500 


4639716 
4648336 
4656964 
4665 600 
4669911 


4674244 
4678569 


4704561 
4708900 
4713241 


4721929 


4739329 


47485041 
14752400 


4761124 


| 4756763 
| 


4765439 
4769856 


4626801 
4631104 
463 5409 


4644027 
4652649 


4661281 


4682896 
468725 
4% e, 
4697889 
4700 A4 


4717584 
4726276 
4730625 
4734976 


| 

| 5 
Be 
| 


—— — — — 


4 diff. 
4299 


4301 
4303 


4395 


4307 
4309 
4311 


iin 


4315 
4317 


4319 
4321 
4323 
4325 
4327 
4329 
433 
4333 
4338 
4337 


439 


44 
4343 
43 
4347 
434 


4351 


455 
Den 


43 57 
4359 
4361 


4363 


4365 


4367 
4369 


2185 


Vom a 


D. diff. U. diff. 
47 r 15 1 4932847 4443 
4779596 4337 2222 | 4937284 | 4445 
4782969 |4375 2223 | 4941729 | 4447 
4787344 |4377 2224 | 4946176 4449 
4797721 4379 1215 5 4950625: : 44518. 
4796800 4381 2226 2) 49515076 4453 
4800481 4383 2227 4959529 4455 
4804864 4385 2228 4963984 4457 
4809249 138 2229 496844 4459 
4813636 4389 2230 4972900 4461 
4818 - 4391 2231 / 4977301 (4463 
48224164393 2232 4981824 4465 
48168 439 223 74] 4980289 44 
4831204 4397 2234 f49% % 6 4469 
4835601 4399 eee 4471 
4840800 A4 2236 4999696. 4473 


2237 Joos 4475 
1238 0 S 447 
4853209 440% 2239 Folz 121 4479 
4857616 4409 2240 50176 4481 


4844401 A403 ö 
4862025 4411 5 Joi! 74483 


4848804 445 


4866436 4413 2242 5026564 4485 
4870840 , a7 Sor 4487 
4375264 44% 5035536 M lw 
4879681 441% so40025 4491 
45884160 |-4421 5044516 4493 
4888521 74423 ° 4495 
4892944 4425 
4897369 41 
4901795 4429 ° 
4906225 4431 
| 4910656 4433 
3 4435 

4919524 4437 
"14923961 4439 
4928400 | 4441 


Zt 
öde.) 
2246 
2247 | 5049009 
2248 | 5053504 4497 
2249 :1,5033003 4499 
2250 5062500 4501 
2251 50067001 4503 
2252 50741504 4595 
2253 5076009 4507 
2254 586 45099 
2255 FOS 4511 
ya SOBYFEETT e 


4 r — 
2 - 4 
* . 
N * E er 3 
1 7 4 „ 
— — — — — — een 
* — 2 * 


ij 2257 


7 1 \ r 72 1 
— — ——— —-——— — —— ————— 


| 


N 


5094049: 
50985649 


een 


510760 
5112121 
5116644 
5121169 


5125696 


5130225 


5134756 


5139289 
5143824 


5148361 
5152900 
5157441 
5161984 
5166529 
5171076 


5175625. 


5180176 
5184729 
5189284 
5193841 
5198400 
5202961 
5207524 
5212089 
5216656 
5221225 
5225796 
5230369 
5234944 
9.239521 


diff. 


Eiſter Thel / 


——— — — — 


A KR. ih UI. 
i ee 
2 5262436 U 

2295 eee 
2294 ee 

J 2297 5276209 

2298 K 

2299 et 
2300 5290000, 7, 

2301 529460 

2302 5299204 
2303 5203809 
2304 5398416 
AR 5313025 
2306 5317636 
4585 enn 
2308 5326864 
5 5334181 
2310 5336100 
2311 5340721 
2312 5345544 
2313 5349969 
2314 5554596 
25 5359225 
2316 1 53638567 
2317. 15368489 
2318 5373124 
2319 5377768... 
2320 | 5382400 
2321 5387041 
2322 5391684 
323 5396329 
2324 5400976 
2325 54055 
2326 5410276 
2327 414922 
2328 6419584 


— 


54 


5428900 


„5433760 
5438244. 
5442889 
54475 % 


5452225 


\ 5456896° 


| 5461569 
5466244 
5470921 


15475000 


11488287 


5484964 
3487600 | 
5494336 


ih 


5499025 


55057108 
5508409 


551310% 


"5517801 
5522500 
55272³1 
enn 


5536609 
5541316. 


| 5546025 


5550736 
5555449 
5560164 
5564881 


| 5569600 
5574321 
5579044 
| 5583769 
\ 5593496 


Vom Feldmeſſen. 


Aiff. 
4659 

4661 

4663 


4665 
4667 
4669 


4671 


4673 
4675 
1 
4679 
4681 
5 4683 


4685 
4687 


4695 
4697 


4791 
9785 


— — — — 


4705. 


4707 


4709 


4711 
4713 
Bi 
14717 
4719 
| 4721 


5 


4725 
1477 


4729 


4689 
4691 
4693 


4699. 


BE. 
2365 
2366 


2367 
2368 
23699 
2370 
2371 
2372 


2375 


2374 
2375 
2376 
2377 
ö 2378 9 
2379 


2380 
2381 


2382 
2383 
2384 


2385 
2386 
2387 
2388 


23 89. 


2390 
2391 
2392 
2393 


2394 


2395 
2396 


2397 


2398 


2399. 
| 2400 


UI. 
erf 


5597956 
5602689 
5607424 
re 
561690 


5621641 
5626384 
5634129. 
5635876 


5640625 


5645376: 
5650129 
5654884 
56 


3 506064400 
5669161 
56739 


5678689 
5683456 


5688 225 
| 5692996 
5697769 
e 
5707321 

5712100 


5716881 
5721664 


5726449 
5731236 


5736025: 
5740816 
5745609 


57592404 
5755201 
5760000 


m nn nn mem. 
um] 


64 Erſter Theil / 

A. . Die. . LI. Fit. 
24 % 576380107 |,48089 437 538 4% 
2402 5769604: 48% 21438 5943844 4877 
240 57/4 48 1439 eee 4879 ;|. 
24% 577%½6 4809 244% 593 4881 
„„ 244 598481 4883 
2406 5788836 444 59633604 4885 

2407 6793649 2443 5568240 4055 


N 


2408 65798464 2444 e 45 889 -|. 
2409 5803281 2445 5978025 4891 
2410 5808100 1 2446 6982916 48933 
24 EI 5812921707 247 5987809 4895 
2412 5817744 2448 99, 4897 
2413 5822569 2449 997601 4899 
2414 5827396 2450 51-6002500 4901 
2415 5832225 2451 60040 4903 
2416 5837056 | 2452 1 6012304 490 
2417 6841889 2453. Bi 4997 : 

3 2418 5846724 7 12454 6002116 4909 

5 2419 56851561 4839 2455 -6027025 4911 
2420 5856400 4841 2456 6031936 | 4913 
2421 56861241 4843 2457 6036849 4515 
2422 5866084 48/5 2458 604764 4917 
2423 5870929 4847 2459 6046681 4919 
2424 5875776 4849 2460 605160 49 21 
2425 5880627 4851 2461 60565271 4923 
2426 5885476 4853 2462 | 6061444 4925 
4% 5890329 48 24% | 6066369 | 4927 
2428 5895184 4857 2464 60 4919 
2429 5900041 4859 2465 6076225 493 
2430 ß5o 94 4861 2466 6081156 4933 
2431 5909761 4863 2467 | 16086089 14935 
2432 5914624 | 4865 2468 cee ese 4937 
2433 5919489 4867 2469 | 6095968 4939 
2434 5924356 | 4869 | 2470 | 6100900 4941 
2435 5529225 4871 2471 6105841 4943 
2435 5934996 487 .ı 2472 611784 4947 


m. 
2473 
2474 
2475 


2476 


2477 


2478 
2479 


2480 


2481 
2482 


2483 


2485 


2486 


2487 


2488 
2489 
2490 
2491 
2492 
2493 
AR 
249K 
2496 
2497 


2498 
2499 
2500 
2501 
2502 
2503 
2504 
2505 
2506 
2507 


2508 


8. 


117728 


6120676 


6125625 


6130s 
6135529 


6140484 


6145441 
] 6150400 


6155361 
6170324 
6165289 


6170256 


6175225 


6180196 


— — —ꝛ—V 


\ 


6185169 


6190144 


6195121 
6200100 


6205081 
6210064 
6215049 


— 


6220036 


6225025 

6230016 
6235009 
6240004 
6245001, 
6250000 
6255001 

6260004 
6265009 
6270016 
6275925 


628003 
62350349 | 


6290064 


* 


diff. 


49 
4949 


4951 


4973 
49 5 
49577. 
495% 


| N 
O. OSO. 
on OO Ae 
— 8 HONG 


B.. 


pr 
25 
25 T T 
2512 
2513-1 
2545 


— — enanne — —.— 


——ä nn — 


2516 


2,37. | 
25481 
2519 
25 
27 ˙˙ 1 
2522 


203 


a 
2525° 
2526 | 
ie 


2528 


257 
2538 
yet 
253 
2533 


2534 
2,93 


2536 
2537 
2538 
2539 


2540 
2541 
2542 
2543 
25777 


Vom Selomefien. 


—— — — —ä'P. ᷑·— nn 


'D. 
6295081 
6300100 


6305121 
6310144 


6315169 
6320196 
6325225 
6330256 


6335289 


6340324 
6345361 
ee 
63 5844 


6360484 


6365529 
6370576 
6375625 
6330676 
6385729 
6390784 
6395841 
6400900 


6405961 
6411024 


— — — a 


6416089 


6421156 
6426225 


6431296 
6436369 
6441444 


6446521 
645 1600 


6456681 
646176 


6466349 
6471936 


— —— | 


— 


6553690, ; 
6558721 
6563844; 
6568969 
6574096 


UI. 


6482116 
6487209 


6492304 
6497401: 3 
65902500: 
6507601. 
65 12704: 
6517800 
6522916 
6523025; , 
6533136 


6538249 


6543364 


6548481 


6579225 


6584356 


6594624, . 
6599761; 
6504900. 


6610041 
6615184 
6620329 
6625476 
6630625 
6635776 
6640929 
6646084 
6651241 


6656400 


6477 t 


ee 


7FTTT—T—T—T—T—Ä—Ä—— EEG ̃—— — ̃ — — = 


diff. 


5 9 

59. 
5095 
50973: 
599; 
5101 


5103 
5205 


5107 
‚5199, ı 
BESTE 
5513352 
514 f 
2594 


5147 


5119. > 
5121 
5123 
BEER 

5127 


5129 


5131 
BER 
5135 


5137 
5139 
9141 


5143 
5145 


5 


514 
JI 


5153 


73355 


5157. 


248%, I 


2582 


2583 
2584 


2585 
2586 
2587 
2588 
2589 
2590 


25790 


2593. 


1 


5161 


25 0 . 
2 0. 


2 570% 


2598. 
2 5999. 
2600. 
2601. 
260. 
2603 
2604 
2605 
2606 
2607 
2608 
2609 
2610 
2611 
2612 
2613 
2614 
2615 


2616 


f 


l 


| 


| 


diff. 150 
i 5 4 
6666724 14 
6671889 5167 | 
6677056 7169 
6682223 577 
6687 39 5173. 
6692569 J 
6697744 ö a 
679 991 5172 | 
6 1185 | 
6743284 5 51935 
6748454. 3135 In 
6723649, J 
6728836. 5189 
6734025, ,| 5198 .. 
6739216 5 57935 ie 
1 6744499, | 5195 
6749694, 5197. 
6754801 599% 
TIERE BEE: 
765201 529675 
6779494: Jog 
67%%ο 5257 
678816 5209 
67 8 sur. 
679236 5753 
60 5 
680166 5217 
6806881 5219 
68121900 b 
6817321 223 
6822544 Bann 
16827769... | 5227, . | 
6832998, 7229 
683 822 F. . 
tl 7283, | 


Vom gewmeſen 


. ur diff. fr, if U. = diff. 
erz | 6848885 a 1523$° 9 1653 | 7038404 °\ 53070 


„ —ꝛ 


1618 6853924 * 5237 1654 7043716 5309 
2619 68591615239 2655 JO οοο , 5311 
2620 F 5241 26 J , 
2621 686 5243 2657 ² PO EN SIT. ö 
2622 687488 3 46% 5 5317 
2623 . 601% 5247 26 5 O 35319 
2624 \ 6885376 5249 2660 7075600 5321 


2625 6898625 5257 ı“ 266 
2626 6895876 W 2662 

2627 6901129 5255 2663 
2628 6906384 5257 266 

2629 691 TGA 5259 26657 
2630 6916906 526 2666 

2631 6922161 5263 2667 
2632 6927424 5265 2668 7118224 5337 
2633 6932689 5267 2669 712356 5339 | 
2634 6937956 5269 267 7128900 F341 


| 7080921717 5323 
| 7080244. 3323 


| 7096896: 5329 
7IOZz Zz 533 Ir 

71055 533800 
7112889 5335 


e e ea 15343 


26% 60947657 5275 2673 7144929 5347 
2638 6959044 5277 267 Uf 5349 
6390 sobre 527% an SEIT: 
2640 6969680 ⁴⁶ 85281 2676 7160976 53753 
2641 6974881 ũ⁵ 5283 267% [7166326 5355 
2642 6980164 5285 2678 7171684 35357 
2643 6985449 3287 2679 7177041 535 
2644 6990736 5289 26880 718240 5361 
264) 699605 5291 2681; 7187761 5363 
2646 57001316 ere 7193124 5365 
2647| 7086609 5298 2683 7198489 53567 
2648 7011904 5297 2684 7203856 5369 
2649 7%öe.e 5299 2685 | 7209225. 57 
26% f 7 οο | 5381 2686 7214596 e 


26, 7027801°N 53030 2687 7219969. 
265 7033104 5305 2688 | 7225344 715377: 
d Jin 2689 


— 


7091 560 537 


un Dſ— 


53 NN 


a — 


| 


7230721 


7236100 
7241481 


7246864 


72e 
7257636 
7263025 
7268416 
7273809 
7279204 
7284601 


7291000 


Ne 
7300804 
7306209 
7311616 


7317025 


7322436 


7327849 
7333264 
7338681 


7344100 
7349521 
73 F244) 
7360369 


7365796 
7371225 
7376656 
7382089 


73875724 


7392961 
7393400 
7403841 
| 7409284 
7414729 


e 


— ——— w— — — —— 


3 27 


| 
9 
0 


2760 


arg. OR. 
272% 743 10% 
2727 7436529 
2728 744984 
2729 747 
12730 -74%½ ;| | 
EAN: 7458361. 03 | 
1 2732..1 740382093 | 
2733. | 7469239, 
| 2734 | 7474758. \ 
2735 7480225, 
2736 7485696 
| 2737: 7491169 
27387496644 
2739 | 7501126 
2740 Üů 7507600.» 
4 2741 7513081 
N 274 7538564. 
2743 7524049: 
2744 759536 
1 274523 75502503 
2746 7540516: 
.! 7546009.» 
32] 2748 75d 
2749 D/ 
2750 756250 3 
2751 ;| 7568001 
2792 7573504 
27539 7579 
2774 7584516. 
275 7590025 
2756 755536 
2757 u, | 
2758 7606564 
RE) iet: te 
87 7617600 ; 


I. 

7623121 
76218644 
7634169 


7639696 _ 
‚7645225 


7650756 
7656239 
7661824 
7667361 
7672900 
7678441 
7683984 


7689529 


7695076 
7700615 
7706176 


7711729 
7 
7722841 


7728400 
7733961 


Var 
. 7745989 
b 7750656 
125 7756225 


7761796 


5767369 


7772944 


7778521 
77841 
7789681 


7795264 


ı 7800849 
7806436 
‚7812025 
7817616 


Vom Feldmeſſen. 


diff. 
5523 


Fes 


F 22 
7529 
931 
7533 


5535. 
5537. 
5539 
754¹ 


7543 
7545 


7547 


5549 
75751 
5553 


565 
F567 


5569 


5571 
E 
5575 


5577 
PIE, 


7581 
5583 
5585 
| 5587 
5539 
5591 
5593 


15555, 
Js 

5759599 
| 5561 
11305; 


u AA 2 — — ⅛ — 1 LT, 


| 


U 


. 
279% 
2798 


2799 
2800 
2801 
2802 


2803 


2804 
2805 


2806 
2807 
2808 


2809 
2810 
2811 


2812 
2813 


281 
2815 
2816 


2817 
2818 
2819 


2820 


2821 


2822 


2823 
2824 
2825 
2826 


2827 


2828 
2829 
2830 
2831 
2832 


| 
| 


| 


7868025 
7873636 


7879249 
7884864 
7890481 
7896100 
7901721 
7907344 


7912969 


7918590 
792425 
7929856 
7935489 
7941124 


7946761, 
7953480: 


7958041 


7963684. 


7969329 


7974976 


7980625 
7936276 


7991929 


7997534 
8003241 
8008900 
3014561 
8020224 


— ũꝗ 22 — 


. 


En 2 
5 7 LS 


J. ra, 
118025889, ge, 
158032550 401.9699 >, 
803 7223. 21.9671 
8042896 5673 
‚8048569 ..| 5675, 
‚8054244 5677 
3 505895 51513672. 
80656 5681 
8071281 5683 
8076964 5685 
8082649 5687 
ga 8088336 „5689 
| 8094025". 5691. 
8099716 _| 5693 
„F*** 
8111104 5697 
8116801 5699 
8122560 5701 
8128201 5703 
8133904 5705 
8139609 5702 
8145316 5709 
8151025 5711 
8156736 | 5713 
8162449 | 5715 
8168164 5717 
8175831 5719 
8179600 | 5721 
818532 | 5723 
8191044 Da 
8196769 | 5727 
8202496 5729 
8208225 | 5731 
8213956 | 5733 
8219689 5735 
8225 424 5737 


Erſter Thell/ 
K e 


8231161 
8236906 


ö 8242641 ! | 


8248384 


3 8254129 
En} 825987060 
8265625 


ö 8271375 


R ) ; 5 
— — — —— 


— 


8277129 
8282884 


8317456 


8346221 
8352100 


8415801 


} 


8437206" \ 


8288641 
829440 
8308161 
8305924 
8311689 


8323125 
8328896 
8334669 0 
8340444 


8357881 _ 
8363664 
8369449 
8375236 
8381025 
8386816 
939260 
83 984 
8404107 °° 
| 8410000 .\ 


84 16% 5 e 
cl SEA) 5807 
5809 


2905 


5 * „ +“ 
Ai A — 5 
12 1 . 

1 a — 88 7 


| Dom Se a 


Ni 
8439923 


8444836, 
6845 
N 8456464 -.. 
a 8462281 
555 8468 100 *. 
„| 8473921, .. 
Ka re 
848556 
8491396 


diff. 


561156 


5813 


58157 
5817 
n e 
5821 en 


5823 


5825 0 
5 827, 3 
5829 — 


849% % 5831 
1 8503056 53833 
e600 5835 
3514724 5837 
8520566 5839 
925 8526400 | 5841 
8532241 | 5843, 
8538084 | 5845 
8543929 5847 
8539776 6849 
18555025 58 
118561476 | 5853 
8567329 68575 
38573184 | 5857 
8579041 5859 
8534900 5861 
8590761115863. 
8596624 5867 
8602489 5867 
86098356 5869 
8614225 5871 
8620096 5873 
8625969 5775. 
8631844 5877 
8637721 58795 
8655885 58815 


8661249 


S6 
8684809 


8 1 8690704. 
ii 8696601; 
‘>| 8702500 ° 
Rt 8708410‘, 
871430 


8720209 


0 0 
87 i 


. 87378 ‘m 


8743 849 


| 8749764 


8755681 


8761600 ‘ 
ei B767 020 °u|"6027 
"1 8773444 .. ; 
8779362 
8785296 


8791225 
8797156 
385063089 


8667136 8 
ö 8673025 >: 


8869024 


8814961. 


8820900 
8826841 


8832784 


883872 A 
83 4467 


8558055 


8856576 


a 8649481 
8655364 


5937... 
59352 


72 

R. 
2977 
2978 


2979 


2980 
2981 
2982 
2683 
2984 
2985 
2986 
2987 
2988 
2989 
2990 
2991 
2992 
2993 
2994 
2995 

2996 


2997 


2998 


2999 
3000 


3001 
3002 
3093 
3004 


3005 


3006 
3207 
3008 
3009 
3010 
3011 
3012 


10 


8862529 
8868484 


8874441 


8880400 


8886361 


8892324 
8898289 


8904256 
8910225 


8916196 
8922169 
8928144 
8934121 
8940 100 


8946081 


8952064 
8958049 
8964036 
8970025 
8976016 
8982009 
898 doo 
8994001 


90 o οοο 


9006091 
9012004 
9018009 
902406 
9030025 


9036036 


9042049 
9048064 
9054081 
9060100 
9066121 
9072144 


NEAR 


adi, 
5955 


6957, 
19589 — 
5961 
5903 „ 
5965 


5967 


5969 
35971 
93973 
5975 
BE 


3979 
5981 
5983 
5985 
5987 


15989 


5991 


13993 


ı 5995 
15997 
| 3799 
6001 
6003 
6005 
6007 
‚6009 
‚ sort 
0013 
6013 


50% 3044 


6019 

6021 
5023 
6025 


| 
| 
| 


50 ff 


314 


l 3016 


3017 
3018 
3019 


3020 
Bor 


3022 


30 3 „ 


3024 
3025 


3026 
M „ 


3028 


3029 


3030 
385 


3032 


et 
3034 


3035 


3036 
3037 
3038 


3039 


3040 


3041 
042 
3043 


3045 
3046 


3047 


3048 


3 ‚Do. 
Hess 
10084196 
Do, 
9096256 
5 


9108324 


9114361 
9120400 
9126441 


9132484 


9138529 
914457 
9150625 
9156676 
9162729 


9174841 

9180900 

9186961 
919307 
9199089 
9205156 
9211225 
9217296 
9223369 
87 
923518 
9241600 
9247681 
9253764 
9259849 
9265936 
9272027 
9278116 
9284209 

9290504 


— — — ſ· Prem — —— — 
— — ” — 


9168784 | 


ER - Nu.. e 
96er c? 5889585 a 
9302500 6 308 523396 N 
9308601 C10 585 9529569 
3 3888 1 
9314704 | 610g 3089 9535744 
9320809 | 61o 51 5 5h 
N oe gos 8 ee 
9326916 Go f 30% 954 TOT‘ 
9333025 611751 8 e 
9339135 [611300 1 SEHEN 
9345249 5115 1885 9566649 | 
9351364 | 6117 88. 9577836 
9357481 6119 35 5 9579025 
93636 nd N 6 t 9585216 
9369721 6123 e ee 
0378444 P6275 992 9597604 °° 
9381969 6127 785 Deo nd 
9388096 11029 5 9610 


939425 7613 Het 
lea 5 3 See 
. e e eee 
ie 96 1025 
57190 455 6160 267780 | 
BETEN, 3% ° 19653449 
9275 pe 13108 0119859864" 
9443320 . 9665881 
Ar Kr 3112 9684544 
9457 6135 515 9690769 
. 7 a 3114 N 96 60 36 
RT: 0 45885 3115 70 
9495186 Be 8318 95709456 
N 3117 971568 
1 6 Gr ee, 
88 80 311% id asdes 
ö 05 726 3112 97 dos te 
9517225 | 6171 18 5 Kr rt 
13122 9746884 
x 


— 


8 N 
— 0 nn — l 
al — — m e — 
— — — 5 
. — 


74 
BL. 


3 % 


3124 


31255 


3126 


3127 
3128. 
312981 
3130 
3131. 
33a 
51337 
3134 


9133 


3136 


3137 
3138 
3139 


3140. 
3141 


3442 


3143 
3144 


34T 
3146 
3147 
3148 


3149. 
3150. 


315-1 
3152 
3153. 
3154 
3155 
3156 
3157 


3158. 


ELI. 

Ne 
18975937 23: 
9765625 


9771876 


978 
9784384 
97 ,,. 
9796909. 

98034615 
9809424: 


9815689 


9821956 


9828225 


9824496 


9834496 


9840769; 
9847 t. 
5985 332 ER 

985 96 

9865881 
9872194 

9873449: 
9884736 
9897316 

990360 
‚9909904 


9916201 


9922500 
9928801 
9935104. 

9941409. 
9947716 


9954025 
9960336 
9966649 
‚9972964 


315% 9979288 


Se dhe, 145 


diff. 


31682 


i 


„ 
eee 1 
6249 
ez 
6253 3163 
255 43164 
6257 3677 
4 6259 316 
526. „ 516% 
6263. 3168 
6265 3169. 
| 6267... | 317%. , 
6269 | 
6271 | 3172... 
6273. 3173. 
6275 3174 
627 3175 
6279, 3176 
| 6281, 27 
ern 
4285 37% 
6287 3180 
6289 | 3181 
6291. 3182 
Nr 3183 
62927 3184 
6297 3185 
6299 3186 
6301 3487 
6303 3188 
6305. 3189 
6307 3199 
6309 3191 
6311 
6333 31793 
6345 3194 
6317 3195 
6319 396 


i ooh 
440023550 


10029889 


10036224 
10042561 


10048900 
10055241 
10061584 6 
‚10067929 
10074276 
15 7 

298497 f 
10093 329% 


eo. 63 


10106041 
10112400 
10118761 
10125124 
10131489 

10137856 
10144225 

10150596 
10156969 

10163344 

10169721 
10176100 

10182481 
10188864. 
ee 
10204636 
10208025 
10214416 


* 


4 BR 
3197 8 
110 
3199 

320 

320 | 
32 
3203 
3204 
3205 
3206 
3207 
3208 
3209 
3210 
3211 
3212 
3213 
5214 
3215 
3216 
32172 
3218 
3219 
3220. ii 
2211 
3222 

32 23 

3224 

3225 

32 26 

3227 

3228 

3229 

3230 

3231. 
3232 
3233 


N 


Vom dennen 
2 


5 1 diff * "1 | diff. 
10225809 | Eu ul?’ 10458756 6469 
10227204 5 [10465 | 6471 
10233601 i 1 10471696 6473 

| 102 4000 a 10478169 6475 
60246401 10484644 6477 
10252804 1049112 6479 
10259209 "10497600 648 — 
10284716 7 10504081 6483 
10272025 10500564 6485 
10278436 10517049 6487 
10284849 10523536 6489 
10291264 .[ 10530025 >| 6491 
10297681 10536516 6493 
10304100 10543009 6495 
10320521 10549584 6497 
10316944 105566001 6499 
10323369 | 10562500 | 6501 
.| 10329796. "10569001 6503 
10336227 1057540 16595 
10342656 ̃᷑ ö 1058200 6507 
10349089 a 10588516 6509 
10355524 105% 5 | Ost 
10361961 10601536 6513 
10368400 10608049 6515 
10374841 f 10614564 EJ Ie 
10381284 1621081 6519 
10387729 10627600 6521 
10394176 10634121 6523 
10400625 | 10640644 | 6525 
10407076 | 10647169 | 6527 
10413326. | | 10653696 555 29 
10419984 | 10660225 6531 
10426441 | 10666756 6533 
10432900 10673289 6535 
10439361 . r 1079824 6537 
0 8 10686361 6539 
10452239 6467 10692900 6$41 
g K 3274 


1 


10699441 
10705984 


0 


10712529 
10719076 
10725625 
10732176 
10738729 


10745284 
10751841 


10758400 
10764961 


10771524, 


10778089 | 
10784656 
10791225 


10797796 
10804369 
10810944. 


10827521 
10824100 
10830681 


10837264. 
10843849 


10850436 


10857025 


10863616 


10870209 
10876804 


10883401 


10890000: 
10896601 
10903204 
10909809 


10916416 
10923025 
10929636 
10936249 


Kaden def 
diff. 

6543 
1 6545 
| 6547 
ı 6549 
6551 
65 53 
655 


65577 
6559 
6561 


6565 


6571 


6581 


6593 
6595 
6597 


6599 


6601 
6603 


6605 

6607 
| 6509, 
6611 

6613 
6615. 


9583 
6585 
6587 
6589 
6591 


1 25 


j 


1 
171 


656 
13319 
6567 
6569 


6573 
9577 5 
6577, 
6579 


7 — 2 
= z 


war rt 


63355770 
333% 


f 
ö 


3308 | 


3309 
3310 
3311 


3313 


73 14. 


3315 
3316 


3317 
3318.75 


une 
4327 
3322 
3379, 


3324. 


3325, 


3326 
1327, 
3328 


5338 
1337 


3332 


3333.7 


333 


3338. 
3330 


3340 


334 
657 
3343 
3344 


e 


| 70949481, 
10916100 6 


10962721 


10969344 20 


10975969 
10982596 


10989225 


10995856 
11002489 


1009124. 6 
11015761 
| 17022400 6 


11020041 
11035684 
11042329 


11048976 6 
J ‚11055625 | 
11062276 | 

11068929 6 
11075584 
11082244 
11088900 

rogge e 
1118771248 


11108889 


ri 
III 


11128896 | 


‚11125569 


11142244 
11148921 


| 11155600: 
1162297 


11168964 51 


11175649 
a 11182336 


e. 
3345 
3346 
3347 
3348 
3349 


3350 | 
3351 
3352, 


3353 
3354 
3355 
3356 
3357 
3358 
3359 


3360 


3361 


3362 


3363 
3364 
3365 


3366 


3367 
3368 
3369 
3370 
5371 


23723 


3373 
3374 
3375 
3376 
3377 


3378 


3379 


43 80, 
3381, . 


en 
nenn 


U 


11189026 7 


11195716 
11202409 
11209104 
11215801 


11222500 


11229201 
11235904 
11242609 
11249316 
11256025 


11262736 


11269449 
11276164 
11282881 


11289600 
11296321 


11303044 


11309769 
11316496 


11323225 
11329956 
11336689 


11363641 
11370384 


11377125 


11383876 


11390625 
11397376 
11404129 
11410884 


11417641 


11424400 
11431161 


Vom Fond 


diff. 


6693 
6695 
6697 
6699 
6701 


6703 


6705 
6707 


6709 


6711 
6713 
6715 
6717 
6719 
6721 


6723 
5725 
65727 


6729 


6731 
6733 { 
| MR TEN 
113414 
11350161 

| 11356900 


6737 
6739 
6741 


6745 


6691 


Be: 
3582 
3383 
3384 
3385 


3386 
3387 


3388 
33 89 
33 99 


| 3391 


3392 
3393 
3394 
355 
3396 


12 


11444689 


11451456 
11458225 


11464996 


11471769 
11478544 
11485321 
11492100 
11498881 


11512449 
11519236 
11526025 


11532816 


13387 
3398. 


. 3399 
3400 


3401 
3402 


11539609 


11546400 


11553201 


11560000. 


11566801 


| 11573604 


340 
3404 


3405 
3406 
3407 
3408 


3409 


13410 
3411 
3412 
3413 

3414 


3413 


3416 
3417 
3418 


11580409 
11587216 
11594025, 


| 11600836 


11628100 


11607649 
11614464 
11621281 


11634921 
11641744 
11648569 
11655396 
11662225 


11669056 


11675889 
Mia 


ij 


1150566 


ee ne 


— — — 


| 


| 
| 


n 


0 alan 
11696400 
11703241 
11710084 


11716929 


11723776 | 


11730625 
11737476 
11744329 
11751184 
11758041 
11764900 
11771761 
11778624 
11785489 


11792356 


11799225 
11806096 


11812969 
11819844 
11826727 
‚11118330098 

11840481 
11847364 


11854249 
11861136 
11868025 
11874916 
11881809 
11888704 
11895601 
11092500 
11909401 
11977980 
119232 
119301 18 


„eite che, 


Dur. Bi 
16839, . 13456 
6841 347 
6843 348 
6847 3459 
68% 34% 
6849, 3461 
6851 3452 
685 3463 
685 | 3464 
6857 3465 
ent 4 
6861 3467 
6863 3468 
6865 3469 
6367 37 
6869 3471 
6871 3472 
6873 3473 
68757 3474 
6877 3475 
6879 3476 
Br | 3477 
6883 3478 
| 6885... 647950 
6887 348d 
9880 3481 
689 3482 
693 13483 
45 496 
6897 3485 
689% 3486 
16901 34387 
116993 3488 
ı 6905 3439 
„„ 
‚2999 Be: 
6911 3492 


Feen 
11955849 


11971600 
11978521 
11985444 
11992369 
11999296 
12006225 


| 12013156 


12020089 


12027524 


12033961 
12040900 


12047841 
| 12054794 


12061729 


12082576 


112089529 


12096484 
11153444 
12110400 
12117361 


12131289 
12138256 


12145225 
12152196 


| 12159169 


12166144 


12173121 


12180100 
12187081 


| 12194064 


| 11957764 | 
5 11964681 


12068676 
12075025 


12124324 | 


| Vom Feldmeſſen. 79 
R. D. diff. BL, b LI diff. 
3493 12201049 6987 3530 | 12460900 7061 
3494 12208036 6989 3531 | 12467961 7063 
3495 12215025 6991 3532 [12475024 7065 
3496 2222016 6993 3533 12482089 7067 
34% 12229009 , 6995 3534 12489 1% 7 
3498 223604 6997 353 1249225 70%, 


Kon 1 
FI — 


3499 | 12243001 6999 || 3536 | 12503296 |7073., 
3500 | 12250000. 7001. 3537 12510369 7075. 
3501 12257001 7003 3538 12517444 7077 | 
3592: | 12264004 7005, | 3539 1252456 7009 
3503 | 12271009. 7007 3540 125316 708 
35% 12278016 , 7069, | 3541, | 12538681 7083 
350 (1 12285025. 7olI 3542 12545764 708 
3506 12292036 701 3543 12552849 | 7097. 
3507 1229949 7015 3544 12559936 7089 
3508 12306064 7017 3545 12567025 7091 
3509 222 „ BR I 
3.510 12320100 57021 3547 12581209 .| 7095: 1 
N 4581195 fön 358 12588304 709 N 
E e TE TR ra 
5513 123411659 7027 3550 12602500 |7101 | 
3514 12348196 ‚| 7029 3551 12609601 7103 
3515 IB 5ʃClb!! dl]! 2100 | 
3516 12392256, 7033 3553. 11568855 7107. 8 
3547er] 72489772 7035 3954. | 12630916 | 7109. ; 
3518 12376324 7037 3555 12638025 7171 | 
3519 12383361 703913686 1112645130 70 7113, 
3520 12399400 7041 3557 12652249 W 
3521 12397441 704 3558 12652364 7117 
5 12404484 77% 355% 12666481 Jg | 
3523, | 12411529. 7047 3560 12673600 ZI. 
3544. 1 7049 356 12680721 7123 N 
352912425625 | 7051 3562 12687844. 7125 
3526 12431676 |7053 3563 12694969 122 
35 1243979 7055 3564 12702096 71729 \ 
3588. 12446784 70% 356% 12709225 ,,| 7131. | 
b 


359 1243844 7% 35s 12716356 7133 


w . ⅛ͤ 


— 


a 


12723489 
12730624 
12737261 
1274490 

12752041 


12759184 
12766329 


12773476 
12780625 
12787776 
12794929 
12802084 
12809241 
12816400 
12823561 
12830724 
12837889 


12845056 


12852225 
12859396 
12866569 
12873744 
12880921 
12888100 
12895281 


12902464 


12909649 


12916836 


12924025 
12931216 
12938409 
12845604 
12952801 


12960000 


12967201 


12974404 
12981609 


Erſter Theil⸗ 


‚af 


7135 
75137 


5 


BL. 


3606 


3607 
3608 


36 


3610 


3611 
3612 


3613 


3614 


3615 


3616 


3617 
3618 
‚3619 
3620 
3621 


3622 


3623 
3624 
‚3625 


3626 | 
3627 
3628 


2629 
3630 


3632 


3633 


3634 
5635 
3636 


3637 
3638 


3639 
3640 


r.... — ‚ —— w 


. 
3604 12988816 


3605 


12996025 


1303236 


3010447 

13017644 
13024881 
13032100 
ö 
13046544 


13033769 


13060996 
13068225 

13075450 
13082689 
13089924 
13097161 
13104400 
13097161 
13111641 
13118884 
13126129 
13133376 


13140625 
13147070° ° 


13155129 
13162384 
13176900 
13184161 


13191424 


13198689 
1320 
13213225 
13220496 
13227769 
13235644 
13242321 
13249600 


* f, D. [ 
13256881 


13264164 


13271449 


13278736 
13286025 


7291 


13293316 


13300609 


1797307 
13315201 


13322500 
13329801 
13337104 
13544409 


13351761 
13359025 


13366336 
13373649 


13330964 
13388281 
13395600 
13402921 
13419244 
13417569 


13424896 


13432225 


‚13419556 


13446889 
13454224 
13461561 
13468900 
13476241 
13483584 
13490929 


13498276 


13505625 
13512976 


— 


diff. 
7283 
7285 


7287 


7289 


7293 
7295 
7297 
7299 
7301 


1393 


1 
7307 
750 
7341 


7345 
7335 


VERYAR: 


7319 
7321 
7323 
7325 
7327 
7329 
7331 
7333 
7335 
7337 
7339 
7341 
7343 
7345 
7347 
7349 
7351 


73 


Vom Selbe. 


R. 


3677 


3678 
3679 


3680 


3681 


3682 


3683 
3684 


3685 
3686 


3687 


3688 
3689 


DO. 
13520329 


13542400 
13549761 


13564484 


13579225 


13608721 
13616100 
13623481 
13630864 
13638249 
13645636 


13653025 


13660416 
13667809 
13675204 
13682601 
13690000 
13697401 
13704804 


13712209 


13719616 
13727025 
13734436 
13741849 
13749264 
13756681 
13764100 
13771521 


€ 


13527684 
13 


13557124 


13778944 


13571856 7 


13586596 et 
| 13593969 
13601344 


] 


m — — 


| 


13786369 


13793796 
13801225 
13 808656 
13816089 
13823524 


13830061 


13838400 
13845841 


13853284 


13860729 
13868176 
13875625 
13 883076 
13890529 
13897984 


13905440: | 


13912900 
13920361 
13927824 


13935289 
13942756 


13950225 


13957696 


13972644 


13965169 


13980121 
139876090 
13995081 
14002564 
14010049 
14017536 
14025025 
14032516 
14040009 
14947504 


Erſter Theil“ 


diff. 


7427 
7429 
7431 
7433 
7435 
7437 
7439 
744! 


7443 
7445 


7447 
7449 


7451 
7453 
7455 

7447 


7459 
7461 
7463 


7467 


7471 
7473 
7475 
7477 
7479 
7481 
7483 
7485 


— — — — — ——— 


7487 
7489 


7491 
7493 
7495 
7497 


7465 


7469 


N. 

37 
3750 
3794 


3752 


3753 


3754 
3755 . 
375.6 


3757 


3758 
3759 
3760. 


3761 
3762 


3763 
3764 


3765 


3766 
37 
3768 
3769 
3770 


3774 


37% Z. 


3773 
3774 
3775 
377 6. 
2777 
3778 
3779 


3780: 


3781 
3782 
3783 


3784 


13 — — —iñ— ——— nn an 


U 


14050 


14062500 


. 14070001 


en ö E 


14077594 
14085009 
14092516 
14100025 
14107536 
14115049 


14422564: 


14130081 


14137600: 
14145121 
14152644 


14160169 


14167696 


14175225. 


14182756 
14290289. 
14197824 


14205361 


14212900 
1422044 
14227984 


14235529 


14243070. 


14250625 


14258176. 
14265729, 
14273284. 


14280841 
14288400. 
14295961 

14303524 
14311089 
14318656 


52S. 
3785 
3786 
3787 
3788 
3789 
3790 
3791 
3792 
3793 
3794 
3795 
3796 
3797 
3798 
3799 


3800 


3801 
3802 
3803 
3804 
3805 
3306 
3807 
3308 
3809 
3810 
3811 
3812 


3813 


3814 
2815 
3816 
3817 
3818 
3819 


3820 


| 


| 
| 
| 


| 


f 


14326227 7571 
2435758 7573 
14541369 7575 
14348944 7577 
14356321 757? 
14364100 7581 
14371681 | 7583 
14379264 7385 
14386849 | 7587 
14394436 725 
14402025 7591 
14409616 7593 
144909 255 
14424804 7597 
14432401 7599 
14440000 760 
14447601 173 
1445 5204 7605 
14462809 | 7607 
14470416 7609 
14478015 7611 
14485 636 | 7613 
14493249 7615 
14500864 647 
14508481 7619 
145161 |7621 
14523721 7623 
14531344 7625 
14538969 7627 
14546596 7629 
14554225 7631 
14561856 ẽ⁊ 7633 
14569489 | 7635 
145774 7637 
14584761 7639 
145924 | 7641 


Vom Feldmeſſen 
W 
146000%8-: 


— 


+ 


14607604 
14614329 
14822976 
14636625 
14638275 


14645929 
©. 14653584 


— — 


14661241 
14668900 
14676561 
14684224 


14691889 


146995 56 
"14797228 
| 14714396 


14722596 


14730244 


14737921 


' 14745600 


147532381 
14760964 
14768649 
14776336 
14784025 
14791716 


14799409 


14807104 
14814801 
14822500 
14830201 


14837904 


14845609 
14853316 
14861025 
14868736 
ij 


SNISI 
an 
A 
— 


I 
En 
\ ON 
un 


SI] 
o\ 
co 

un 


SI 
O 
2 

SI \ 


% 
BL. 


3857 
3858: 


3859- 


3860 
3861 


3862 


3863 


3864 


3865 
3866 
3867 


3868 


3869 


3.870 


3871 
3872. 
3873: 
3874. 
3875 
3876 


3877 


3878 
3879 


3880 


3881 


3882 


3883. 


3884. 
3885 


3886 
3887 
3888 
3889 
3890 
3891 


3892 


| 
| 
| 
. 
| 
| 


DO: 
14876449 
14884164. 
14891881. 
14899600. 
1499732 T. 
Ae 
I 14922769. 
‚14930496. 
14938225 
14945956. 
14953689, 
14961424 
14969161 
14979990. 
14984641. 
14992384. 
15000129. 


15007376 


15015625 

15023376 

15031129. 
15038884. 
15046641 
15054400. 
15062161 
15069922. 
15077689. 
15085456 


15093225 
15100996 


15108769 
15116544. 
15124321 
15132100. 


15139881 
15147664 


Erſter Theil / 


diff. R. N 
7715 3893 
7717 3894 
7719 3895 
| 7721 3955 
‚7723 3897 
7725 3655 
7727 | 3899: 
‚7729: 390 
7731 390 
7733 | 3902 
27557 | 39% 
7737 3904 
7739 39055 
7741 | 3308 
7743 3807 
7745: 3908 
17747 5 
7749 3910 
7551 3911 
7753 | 3912 
7755 3515 
7757 | 3914 
225 | 3215 
ı 7761 3916 
7763 3917 
7765 3918 
ee 3919 
7769 3920 
22 3921 
72755 3922 
7775, 3923 
7777 3924 
7779: | 392 
7781. | 3926 
7783 3927 
7785. 3928 


5 
a 


| 
| 


* 


* 


F U 
15 155449 7787 
15163236 7789 % 
15171025, 7791 
15178816 7793. 
15186609 7795 
15194404. 7797 | 
15202201. : | 7799- 
1521000 7801 
15217801. 7803. 
15226604 7805. 
15233409 7807 
15241216 Bra 
15249025 7811 
15256836 7813 3 
15264649 7815 
15272464: 7817 
15280281 7819 | 
15288100 78212 
152959 21 7823 
15303744 7825² | 
15311569 | 7827” 
15319396 | 7829. 
15327225 7834. 
15335056 | 7933: 
15342889 | 7835: 
15350724 ı | 78377 
15358561 | 7839. 
15366400 7841 
15374241 7843 
15382084 7845 | 
135389929 | 7847° 
15397776. 7849 | 
15405625 1 
15413476 7853. | 
15421329, 7855 | 
15429184. 7857 


N.. 
3929 
3930 


3931 


3932 
3933 
3934 


3935 


2936 


293,7, 


3938 


3839 


Ira 
a4 


a 
za 


3944 
3945 


3946 


3947 
3948 
3949 
3950 


N 


3952 
3953 
3954 
3995 
3956 
3957 


3958. 


3959 
3960 
396 
3962 
3963 


3964. 


— mm mi ¶ ̃ ꝓ—Ʒ— — mn 2 > 


| UL. 


15437041 


| 15444900 


| 15452761 
15460624 


| 15468489 
15476356 


15484225 
15492096 
15499969 
15507844 
15515727 


15523600 
15531481 


15555136 
15563025 
15570916 


15586704 
15594001 


15610401 


15618304. 


15626209 


15634116 


15642025 
15649936 
15657849 


15665764 
15673681 
15631600. 


15689521 


15697444 
15705369 


15713296 


15539364 
15547249. 


15578809. 


15602500. 


Dom Feldmeſſen. 


diff. 


*. 


3965 


3966 


3967 


3968 


3969 
3970 
3971 
3972 


3973 
3974. 
3975. 


3976 
3977 
3978 
3979 
3980 
3981 


3982 


3983. 


Q. 

15721225 
15729156 
15737089 


15% 


15752961 
15760900 
15768841 
157767 84 


15784729 
15792676 


15800625 


15808576 


15816529 
15824484 
15832441 
15840400 
15848361 


15856324 
15864289 


15872256 
15880225 
15888196 
15896169 
15904144 


15912121 
15920100 


15936064 
15.944049. 
15952036. 


15960026 
15968016 


15976009 


15984004 


| 
Br 
| 
| 
155 


16000000. 


1 


7999 
8001 


Das. 


86 Ander Theil / 


Das Andere Sheil / 
Wie jede Figurauß wahrem Grund 
zu meſſen ſey. 
; 2 & „ Dnfiiger Leſer / Nach dem dir nicht vnbewuſt / daß 


8 14 „gar vielerley Form vnnd Figuren der Acker ſeyn koͤnnen / 
% N Woͤllen wir dir / zu mehrerm Verſtand / die Ordnung deß 


„ andern Theils vermelden / dieweil dir ſolches zu wiſſen 
W vielerley Richtigkeit machen wirdt / Woͤllen derohalben 
0 handeln: 

Erſtlichen. Von allen Figuren / ſo von geraden Linien entſpringen 
koͤnnen. 


AR, 
E 5 


Vierecken / fo zwiſchen gleichlauffenden Linien ſeyn. 
Dreyecken / wie die auch moͤgen ſeyn. 
WVierecken / fo nicht in gleichlauffenden Linien be 
Als von 2 ‚griffen, \ 
Fuͤnff / ſechs / ſieben / ꝛc. ecken / mit gleichen vnd vnglei⸗ 
chen Seiten. | 
Allerley Figuren / ſo einen Winckel haben. . 
Zum andern. Von Circkelrunden Figuren / ond was dazu vonnoͤh⸗ 
ten zu wiſſen. 1 
Zum dritten. Von Circkeltrummern zuſammen geſetzt. 
Zum vierdten. Von Circkeltrummern vnnd geraden Linien zuſam, 
men geſetzt. | 


Das 1. Capitel. 


Wie ein Acker zu meſſen ſen / ſo vier gleiche Seiten / vnd eine 
Winckelrechte Ecken hat. 


Je die Winckelrechte Ecken erkandt wirdt / haben wir jetz 
| BR a gelernt / So ſeynd die gleiche Seiten durch das meſſen auch leicht 
zu erkennen / Wie jhme aber zu thun fon daß du ſeine Groͤſſe erfah⸗ 
reſt / merck dieſe Regel: 


Multi⸗ 
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% 
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Huftipficireine Seiten in die ander / Das Product zeigt den Innhalt 
deß Felds / Als ſo ein Acker hat auff jeder Seiten 29. V. mit einer winckelrech⸗ 
ten Ecken / ſo multiplicir 29 V. in ſich ſelbſt / ſo kommen 841. V. die machen f. 
Acker / vnd 81. V. das iſt die wahre Groͤſſe deß Ackers. | 
Oder / ſo ein Acker 21. V. 12. J. hat auff jeder Seiten / ſetze ich es nach 
e 
21. V. 12. J. 


24. 2 92 
42. 252 J. 144.7. 
441. V. 504. 7 144. ¼. die wahre Groͤß. 
Oder ſo die NJ. zu J. vnd die /, zu y. ond die V. zu Acker gemacht wer⸗ 
Anise Acker / 23. V. 1. V. o. 10. 
Das 


Re Ander Thell⸗ 


* ei; . m 


Wie die Winckelrechten vberlaͤngten Felder abjumeffen find. 
Aber ein Acker were / ſo vier Winckelrechte Ecken hette / vnd 
Unichtgleiche Seiten / Sey diß die Regel. l 2 
| DW Dieeinefürgere Seiten multiplicir in eine laͤngere / Das Pros 
duct zeigt dir an feine warhafftige Groͤſſe / als zu einem Exempel. g 


5 


Or Ä 
2 Oder dlſo R 
| | TER N 8 
10 OO. V. ö 
So dieſe Feld abzumeſſen / welche zwo Seiten / A. B. vnd C. D. jeder 
24. V. A. C. aber vnnd B. D. jedes 10. V. in ſich helt / zu deme daß es winckel, 
recht / multiplicir ich nur A. C. in A. B. oder B. D. in C. D. Dann es einerley 
iſt / Sage derwegen / daß die wahre Groͤß diß Felds ſey / 240.7. oder i. Acker / 
90. J. - 
Da mir aber gegeben wuͤrde ein Acker / ſo ooo. V. lang / vnd nit mehr 
dann 10. J. breit / aber winckelrecht / wie auß diefer Figur mag verſtanden 


werden / ſo multiplicir nur die eine kuͤrtzte ſeiten in die laͤngere / ſo kommen; 
10000. V. o. /. 


O. V. 10. /. 


10000. J. Dieſe aber durch 16. zu V. gemacht / geben 625. V. Das 
thut 4. Acker / 25. V. Darumb haben wir oben in dem erſten Capitel gemel⸗ 
det / Wann ein Acker 2 400. V. lang were / vnd nicht mehr dann ı /. breit / 
oder 9600. V. lang / vnd nur 1. viertel /. breit / oder 38 400. V. lang / vnnd 


nur 


* 
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nur!. 179 (m elchs ein feihathenneerpei eines /. oder eines dingers breit daß 
- da ſſelbig einen Acker machete / Denn ſo ich mulsplicier/ | 


2400. U. 
Durch en. fofompe > 


—— — nn nn nn a re EI 


38400. W. 
38400. 4, aber / die machen 2400. . . 10. x wages eben 
ein Acker iſt. 


——ů — 


Das 3. Kapitel. 
Von einer andern vierecketen Art / ſogle eiche Seiten / nd 
nicht Winckelrecht iſt. | 
Be‘ A5 nicht allein gnug ſey / die ware groͤ ſſe deß Ackers zu erfah- 
- er) ren / ſo man weiß / daß die Seiten gleich ſeind / ſondern daß auch die 
Ecke muͤſſen erkant werden / ſol auß dieſer Figur dargethan werden. 
Denn ſo dir ein Figur geben wirdt / ſo auff jeder Seiten gleich lang / A⸗ 
ber eine Ecken hat / ſo nicht Winckelrecht iſt / ſothue jm alſo: 
1. Miß von einer Ecken zu der andern gegen vber. 
2, Diefen Numerum halbier. | 
15 Miß von der andern Seiten wider gegen der andern bber. 
4. Den halbierten Numerum multiplieire in dieſen jetzt gefundenen / 
Das Product zeigt die groͤſſe deines Ackers. Als zu einem Exempel: Es ſey 
tin Acker / ſo vier gleiche Seiten / als nemlich / ag. V. hab / wie in dieſer Figur. 


/ 


ET) 


* 
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Nun meß ich / wie lang B. C. ſey / Die finde ich / daß ſie ſey po. V. dieſelben 
balbter ch daß 25. darauß werden. Darnach meſſe ich A. D. vnd befinde daß | 
dieſelbe kinien hat 29. V. 6. /. Feriner eee die 27. V. mit 1 29 
V. vnd 6. . | BR 

25. P. G. V. 154 

„ 5 Be A sit, 
225. V. 150. v. 
go. 


— — 


So kompt 725. V. 150 J. Oder z Acker / pg. V. GC. . | 
Es war aber in dem erſten apitel da jede © Seiten auch 29. V. lang wa⸗ 
re / die Acker groͤſſe y. Acker 9. V. Daß alſo dieſe d Figur vmb 106. V. vnnd ro. 
kleiner iſt denn die obere. 
So du aber finden wuͤrdeſt in dieſer Figur / daß die linien P. lang 
were / y. M. 14. J. nd die Linien / L. O. 3. V. 13. J. Wenn du 57. W. 14. J. hal⸗ 
bierſt / vnd in . V. 13. J. multiplicierſt / fo 0 en groͤſf deß 


Feldes. | 
3. V. 15. J. | 87577 
84. V. 364. WV. 

45. /. 1957. W. 


Nur. 84. . 409. J. 195. /. Oder 110. V. 5. J. 3. 
Daß alſo (ob ſchon die Seiten eben ſo ee erſten Capitel) doch 
dieſer Acker / vmb 4. Acker / 130. V. 10. /. vnnd 13. /. kleiner iſt / denn der erſte 
Wie denn auch der Augenſchein auß weiſt / daß die Figur weniger Feldes in 
ſich beſchleuſt / denn die erſte. 


12 
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PHleicher geſtallt ſolteſt du auch die ware groͤſſe finden / ſo tin Acker vier 
Ecken hat / vnd ja die zwo Linien / ſo eine Ecken ſchlieſſen / einander gleich ſind / 
Wie in der folgenden Figur A. B. vnd B. D. einander gleich ſind / glei chs falls 
auch A. C. vnd C. D. in einer groͤſſe / Davon denn ohne noth weitlaͤufftiger zu 
reden. 18 „ 7 


NN 
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& Dis 4. Capitel. EN 
Von ben vierecketen Figuren / ſo zwiſchen gleichlauffenden u ln. 

I nien begriffen werden. 8. 
Vrch gleichlauffende Linien ſolſt du / guͤnſtiger Leſer /folche 


Linien / wie oben gemeldt / verſtehen / ſo da in gleicher weite ſtaͤts von 
einander bleiben / da fie gleich vnendlicher laͤnge neben einander lief, 
fen / wie Wagleiſten / welche / da ſie gleich von Pariß gegen Rom getrieben / 

doch weder weiter noch enger werden / ſondern ſtaͤts in gleicher naͤhe bleiben. 
Da dir nun ein ſolche Vierecken vorkompt / ſolſt du nicht ſehen / ob es 
gleiche oder ungleiche Linien oder Ecken hab / denn ſolches ohne not zu wiſſen / 
Sondern ſolſt ihm alſo thun / fo ferꝛn die eine ſeiten linien die gleichlauffen⸗ 
de Linien nicht Winckelrecht beruͤhrt (denn in dieſem fall darffſt du keines 

meſſens.) - | 

1. Miß wie viel V. oder /. swifchen den zweyen gleichlauffenden Linien 
begriffen werden / doch der geſtallt / daß die Linien / fo du von einer zu der 
andern miſſeſt / fie beyde Winckelrecht beruͤhre / (Denn ſo ſolches nicht 
geſchehen kan / wie in der Figur X. V. T. V. ꝛc. Denn daſelbſt fallen 
beyde dieſe Linien auſſer der Figur / So iſt ſolche 55 auß dieſer a 
4 ij nicht 
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| a | nicht zu mach en / on. 
15 T V dern hat ein ſondere 
art / davon drunden 
ſol geredt werden) 
dieſelbe merck. 
2. Darnach miß / 
wie viel jede Linien 
vnter den beyden 
Ioleichlauffenden * 
oder. habe. Vnd da 
ſie gleich ſeindt / ſo 
multipliciere die vor gefundene Querlinien in eine der gleichlauffenden / ſo g 
kompt die ware groͤſſe. Als in dem Exempel / ABCD. 
1. Weil die Linien A. B. vnd C. D. gleichlauffend fen / ſuchich die Quer⸗ 
linien C. E. oder B. F. vnd finde / daß ſie ſind jede 8. V. 
2. Meß ich die zwo gleichlauffende Linien A. B. vnd C. D. vnnd finde / daß 
jede 84. V. habe / vnd gleich ſind. 
3. Derwegen multiplicier ich die vorigen d. Vin die laͤng der einen Ainien / 
als in 84. V. ſo kompt die ware groͤſſe / 672. V. 


3 


ER Daaber die gleich lauffende Linien nicht in e fe if 2 ue ſi fe: 
anfammen. 


3. Diß halbiere. 


* 
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4. In diß halbierte Product multiplicire die querlinien ſo kompt die 
wahre Groͤß. 

1. Zu einem Exempel / ſey EE. G H. in dieſer Figuren ſeynd E F. vnnd 
GH. gleichlauffend / Derwegen ſuch ich die querlinien G K. oder Fl. die finde 
ich / daß ſie ſey 12. V. 

5 Such die laͤng der Linien E F. vnd G H. die finde ich E F. 44 vnnd 
GH. 20 BL Weil ſi eaber vngleich ſeyn⸗ addire ich ſie zuſammen / ſo kompt 


64. V. 
3, Di halbierich wrde 32. F. 


4. Inn diß halbierte Product / als 32. V. multipfllcire ich die Laͤn⸗ 


8 der Querlinien / G K. als 12. V. ſo kompt 3 8 4. V. die wahre Groͤß der 
iguren. 

Gleichsfalls handelſtn mit der Figur IK LM. derer G röſſeiſſ we der 
vorigen / 384. V. 

Alſo Be mit der Figur NOP Q. welche gleich sfalls 384. V. iſt. 
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| Alſo mit der Figur /LMNO die auch 384. V. iſt. 


4 . _M 


Vnd in Summa / die vier Ecken find geſtalt wie ſie wollen / wenn du 
nur von einer gleichlauffenden Linien eine winckelrechte Linien kanſt zu der 
andern bringen / ſo iſt die wahre Groͤſſe gar liederlich zu finden. Wie ich dann 
auch auff dieſen Weg der erſten Figur / in dem vorigen Capitel / leichtlich fin⸗ 
den kan / Dann ich ſuche die winckelrechte Linien / finde ich dieſelbe faſt 25. V. 
7. J. 3. . Dieſen Numerum fo ich multiplicire mit 29. V. dann ſo viel hat 
jede der gleichlauffenden Linien / ſo koͤmpt 725. V. 150. /. vnd J. /. das iſt 
4. Acker / 134. V. 6. /. J. V. Daß alſo dieſer weg nicht mehr dann 7. W. von 
dem obern iſt / Doch iſt in dieſem fall der ober gerechter. | 


— — 


Das 5. Capitel. 
Von Winckelrechten Dreyecken. | 


Atumb wir guͤnſtiger Leſer / nun allhie die Oreyeck fallen 
go laſſen / ob jhr ſchon noch viel ſind / die vnter dieſe Capitel nit koͤnnen 
s gezogen werden / iſt diß die vrſach / daß ſolche / ſo noch vnter den vier 
ecken hinderſtellig / ohne Erkenntnuß der Triangel / nicht warhafftig koͤnnen 
erkandt werden / Wiewol ſich deſſen der gemeine Mann (aber mit ſeinem 
groſſen Schaden) nicht ſonderlich acht / vnnd in dieſem dem guten albern 
Mann / Jacob Kobel / weilandt Stattſchreiber zu Oppenheim / folget / ſo 
dauon ein Büchlein außgehen laſſen / jn welchem er wol bitt / da etwas unge, 


recht / | 
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recht / jhn guͤtlich zu ſtraffen / Aber viel beſſer wer es / da einer deß Grunds vnd 
Warheit nicht gewiß bericht / gar darnon ſtill zu ſchweigen / Dann wolmey⸗ 
nender weiß / wie ſie ſagen / vnzehlich Leut / beyde gemeinen Mann / auch Fuͤr, 
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ſten vnd Herren damit zu verfuͤhren. 
Wolleſt dertbegen / guͤnſtiger leſer / ſonderlich auff die folgende vier 
Capitel gute achtung haben / vnnd hoͤ chſten fleiß anwenden / dieſelben recht⸗ 
ſchaffen zu verſtehen / Dann fo du dig kecht weiſt zu gebrauchen / kan dir keine 
Figur fuͤrkommen / ſie ſey wie ſte jm mer woͤlle / fo ferꝛn ſte von gleichen Linien 
fen / fie hab als viel Ecken / als viel jm mer muͤglich / du kanſt daſſelbig auß 
wahrem Grund / vnd alſo warhafftig meſſen / daß es dir auch / da du es genaw 
fischen wilſt / nicht vmb ein halb /. fehlen wirdt. 
Damit wir auch deſto ordentlicher mit den Dreyecken vmbgehen / wol. 
len wir dieſelben theilen auff viererley Art. Erſtlich wollen wir handeln von 
denen fo Winckelrecht ſeyn / Darnach von denen / ſo drey gleiche Seitten ha⸗ 
ben. Jerꝛner von den / ſo zwo gleiche Seitten haben. Letzlich von denen / ſo we⸗ 
der Winckelrecht ſind / noch gleiche Seitten haben. 5 
Wir verſtehen aber hierdurch ein Winckelrecht Dreyeck / ein ſolche 
Figur / ſo dreyecken / vund vnter denſelben dreyen eine Winckelrechte Ecken 
hat / Vnd iſt ſolch Dreyecken vnter allen andern das leichteſt / gleich wie das 
Quadrat deß erſten Capitels. 75 
W Solſt jhm derwegen alſo thun 
Der Seitten eine / ſo die Winckelrechte Ecken beruͤhren / halbier / dieſe 
helffte multiplicir in die andere anruͤhrende gantze / das Product iſt die wahre 
Groͤſſe. all | Ä 
1 der multiplicir die beyde Seitten / ſo die Winckelrechte Ecken beruͤh⸗ 
ren / in ſich ſelbſt / das Product halbier / ſo haſtu die Groͤſſe deß Ackers. 
Als zu einem Exempel: 5 
Zwo Seitten / ſo die Winckelrechte Ecken ſchlieſſen / welche find A B. 
vnd A C. nun multiplicir den halben theil von A C. als 20. V. in die A B. ſo 30. 
iſt / fo kompt 600. V. die wahre Groͤſſe. iR 
Oder multiplicir 40. mit 30. ſo kompt 1200. das halbier / fo haſtu die 
wahre Groͤffe / als nemlich 60. V, ö em 


S 
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Oder es ſey mir fuͤrgeben dieſe folgende Figur zu meſſen / FIIR 


Darinn HI. 3. V. 8. . die Sitten K. 200. V. 12. /. vnnd d die Ecken 
IHE. das Winckelrecht ſey / Nun halbier ich der ſeiten eine / welche es ſey / ſo 
das Winckelrecht Eck beruͤhren / vnd multiplicire dieſelbe halbe in die andere 
gantze / das Product iſt feine Groͤſſe / vnd ſtehet alſo: 

200. V. 12. J. oder 100. V. 6. J. 


% . K 3. V. 8. „. 
e 300. V. 800. . 105 0 l 
12. J. 144%. 18. /. 48. /. | 


200. V. 2412. J. 144. ¼. oder 300. V. 818. 48. /. ö 
Dann icabeDribueyneinanbergtämwejesmrfnen? 
2. 9 . J. J. Oo. /, machet. 


— "> SE TEE TE ERTLTT 8 n 
mm — me %% By 7 


Alſo f 
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Aͤllſo / ſo du ein Exempel hetteſt / darin die beyde Seiten / ſo die Winckel, 
rechten Ecken machen / jede 307.8. here / ſo were das Product 465. V. 2. /. 


Das 6. Kapitil 

Von dem Dreyeck / ſodrey gleiche Seiten hat. 
fa ER Je groͤſſe gegenwertiger Figur zu finden / ſeindt gar vieletley 
Wege vorhanden / wie wir denn derſelben woͤllen ſieben anzeigen / 
O durch welche alle die Warheit kan funden werden / Jedoch iſt vnſer 
guter wolmeynender Rath / du wolleſt dir / guͤnſtiger Leſer / einen vnter dieſen 
gemein vnnd laͤufftig machen / ſo wirdt dires deſto mehr in andern zutraͤglich 
ſeyn. Wir wollen auch / zu mehꝛerm Verſtaͤndnliß zweyerleh Figuren brau⸗ 
chen / Die eine / ſo auff jeder Seiten haben 30. v. vnd keinen Schuch / Die an⸗ 
eise haben zo ee RE den eee 


Ri ne —— 3 — 

| Der erſte Weg / multiplicier eine Seiten in ſich ſelbſt / Das Product 

multiplicier durch 1. Diß Product dinidier durch zo. was dir auß dieſer Di⸗ 

uiſion kompt / iſt deine ware groͤſſe. an i | 

| a 3 Kreml | 

VV 
$ 


a 
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diß Multiplieier durch rz. ſo kommen 11500, diß diuidir durch zo, ſo kompt 
290. U. 0. J. o. . Das ware Product auff dieſen weg. 595A 
RN | 185 

. 0 


x 900. 
© yeah 95 
7 ö | 
d 2181 

In dem andern Exempel / damit ich deſto eher fortkomme / ſo reſolnier 
ich zo. V. auch in /. fo werden. 482. J. Dieſe in ſich ſelbſt multiplieirt geben 
232324. Diß multiplicirt widerumb durch 13: fo komp 302i . Diß di⸗ 
nidir durch zo. ſo kompt 100 673. V. 8. das machet zz. V. 4... . 

Der ander Weg iſt dieſer / . Multiplicier eine Seiten in 13. 2. Das 
Product diuidir durch 15. 3. Das Product multiplicier mit einer halben ſei⸗ 

ten / ſo kompt die ware groͤſſe. 

Im erſten Exempel multiplicier 20. V. durch 13. fo komt 90. v. Diß di, 
nidir durch 15. ſo kompt 26. V. Diß multiplicier durch eine halbe ſeiten / das 
iſt y. v. ſo kompt 9 V. die ware groͤſſe. 

Im andern Exempel nemme ich den reſoluierten Numerum / als 482. 
Dieſen multiplicier ich durch iz fo kompt 266. Diß diuidier ich durch rx ſo 
kompt 4 / 8. Das iſt / ꝛ6. V. . J. 11. /. die multiplicier in die helffte einer 
ſeiten / Das iſt 15. V. 1. J. ſo kompt / wie die Rechnung auß weiſet / 29 393. V. 


4. V. y. WV. I2. /. 4 
26. V. I. V. 12. . 6 N 
17. N. I. V. o. . Iſt alſo von dem obern: 
. nicht weiter denn vmb 4. 
26. J. 1. W. 12. %. . 12. V,. welches nicht 
„ eee zu achten iſt / Denn dieſe 
— 4. J. 12. 4. nicht gar 


290. V. 41. J. 181. . 12. . oder thut der ſechs tauſent / fieben: 
363. V. 4. J. J. V. 12. % hundert vnd 68 theil eins 
Ackers / Oder weiles nit gar der drey vnd füͤnffzigſte theil einer Ruthen iſt. 

= Der dritte Weg iſt. | Ih 
2 Halbier die eine Seite. „ 
2. Daſ⸗ 
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2. Daſſelbe quadrire. | 
2 Diß Quadratum quadrire noch einmal. 
4. Diß Product multiplicire durch. 
2 Auß dieſem Producto zv. iſt die ware groͤſſe. 
In dem erſten Exempel. 
1. Halbier 3 o. ſo haſt du 15. 8 
>. Die ry. multiplicter in ſich ſelbſt / fo haſt du 25. 
3. Die 225. multiplicire wider in ſich ſelbſt / ſo haſt du Fo 75. | 
4. Dieſe 50 6 2. multiplicire durch 3. ſo kompt 51855. 8 N 
5. Auß dleſem Numero 15187. iſt x.. 389. 573. Das iſt die ware groͤſſ 
iſt / 89. V. II. J. C. . e l 
In dem andern Exempel. 
1. Halbier die eine ſeiten / ſo kompt 241. AR 
2, Die 241. multiplicier in ſich ſelbſt / ſo kompt 58 08t. 4 
3. Die 5808 r. quadrir noch i. mal / ſo kompt zzz 402561. 
4. Den Numerum multiplicir durch z. ſo kompt 101207683. 5 
5. Auß dieſem Numero iſt ze. 100599. die thun in der groͤſſe 92. V. 
15. V. 7. . 5 5 
Der vierdte Weg. 
L. Halbier eine Seiten. 
2, Die helffte quadrire. 
3. Quadrire eine gantze Seiten. 
4. Zeuch ein Qvon dem andern UI. 
5. Auß dem Reſt ſuch w. 8 
6. Dieſelbe multiplicire in eine halbe Seiten / ſo kompt die groͤſſe. 
In dem erſten Exempel. 
1. Halbier eine Seiten / ſo wirdt 15. V. Hr 
2. Dieſe quadrire / ſo wird / 225. V. 
3. Auadrir ein gantze ſeiten / ſo wird / 900.7. 
4. au 22. von 9oo. V. ſo bleibt / 5. . 
5. Auß den 875. V. iſt ze. 2. V. 15/11. 7% | 
g. Dieſe jetzt fundene 3e. multi⸗ 25. V. 15. J. 11. 4% 
plicire inn die halbe ſeiten / fo kompt / IJ. V. o. J. o. W. 
wie die Rechnung zeiget / das iſt ſo viel — 
als / 389. V. II. V. 5. /. Iſt alſo der 375. V. 225. J. 165. . 
£ N ij Vnter⸗ 
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Interſcheid von dem dritten Wege nicht groͤſſer dann vmb r. — Das t 
nicht gar der acht vnd dreyſſig tauſende theil eines Ackers. 

In dem andern Exempel. | 


Halbier eine ſeiten / fo wird / 24. 

Dieſe 2 41. quadrire / ſo wird / y80 81. 
Quadrire ein gantze ſeiten / 232324. 
Zeuch eins vom gudern / ſ bleibt / 174 243: 


354 
auß z. iin. 4% Mustern. 
8.3 


o 


15 e multi un ae some groſſe / 392. %15:- 
i 10. 


Derfuͤnffte 
Der ſechſte Dag ach Capie erklaͤret werden / damit wir a 
Der ſiebende nicht einerley mit verdruß muͤſſen leſen / Derowegen du dich 


daſel lbſt zu erholen wirſt haben. 
Darmit du aber ſehen kanſt / wie nahe die Weg alle zuſammen treffen / 
hab ich fuͤrs beſte angeſehen / die Exempel ordentlich zu ſetzen. - 


ö Das, Sr ie 
Dr den erſten Weg: OO 
ff den andern 339 ON ο ‚a 
Sf den dritten f % ZI παe 
ff den vierdten⸗ il 389 ur F 
Off den fuͤnfften & 38 nee, 
Iff den ſechſten NEE % 38 % N,, DB 
ff den ſtebenden g 389 v1 
Das Andere W 
ff den erſten Weg. 25% 4%½%4% | 
Vff den andern We e 393% Adıya/ 
ff den dritten e 3,92 J K 
ff den vierdten . 3 392 Ne * 
Bff den fünffeen: . NE 
ff den ſechſten N A 392 N 15 % 6 tn 
Vff den ſibenden a BR Y 15V 71 1 


Auß wackeln e hen wie genawfold eWegez fanden def, 
| ſen / 


ww 
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fen / doch ſeindt die erſten zweeene die vngewiſſoſter / Aber dit andern fuͤnffe alle 
gleich gewiß / vnd die die Warheit auffs genauweſt finden. 

Danni du aber auch gleichwol / guͤnſtiger deſer / ſehen kanſt / mit was 
Vngrunde andere Vuͤchlein vmbgel DR wil ich dir zum beſten u hre mey⸗ f 
nung anzeigen Sie ſagen alſo: f f 
1. Halbier eine Seiten. 1 508 1 
er. Dieſen halben theil mul ofiieine cine gar Sten ins bempe dir. 
die waregröfe, Als in vnſerm Exempel, 5 
I. Halber / ſo kompt ir. e oft nd tees nnn 5 N 
2 Die multiplicier mit; 30. ſo Ei dit arsch Feine Fiber / d 
107%. V. Mun iſt wol war / ſolcher Weg iſt wol gar leich t / aber er fe 19 bet 
vmb Eo. Dasift/er findet an dritthalben Ackern vmb einen halben Acker 
zu viel / welcher Irꝛthumb vnleidlich iſt. Es ſol aber hinden zu leßzt eiue erklaͤ⸗ 
rung dieſer vnd anderer Figuren geſchehen / denen / ſo etwan der Warßeit wel, 
ter hachdencken w. len. 5 in 

Es iſt auch hie zu mercken / daß ich von wegen vortheils / in dem andern 
Exempel alez eit 482. an ſtatt 30 V. 2 J gebraucht. Item / daß ichd. as U 
vnnd x von der Hand gerechner/onndniche auf der Tafel genommen habe / 
weil ſie ſich nicht ſo weit erſtreckt. In) daß ich die Brüche als 55g ‚sand 
335 ꝛc. nach Lehre Si fd ichſten⸗ eitel Dell Eu 8 vnnd / ge⸗ 
macht. 

— 


U 
5 —— 
85 


nn * 5 185 


Das 7. Capi | 
Von den Dreyecken / ſo zwo gleiche Seiten haben. 


Er vierdte Weg / ſo wir in dem vorigen Capitel acfent ha⸗ 


©, ° pensgehstteigendfich Die / Oerrregen ee ben hie küͤrtzlich 
*widerholen wollen. 


Dey leech Seit halbier . 

2 Die helffte quadrire. 

bi Quadrir dergl ichen Seiten eine. HRG | 
Zeuch ein Udon deman dern U. N ! a 098 

ER De ß Reſidul e mulsiplictre in dle heffebere ungleichen Seit n / zei⸗ 


get die ware groͤſſc. 
MI ij Das 


102 Ander a/ 


Das erſte Genre. i 


A. B. 4 Wc NN loc 
ee 2 N N 
B. C. 18 


1. Halbie k. C. ſo kompt 9. *. 

2. Diß quadrire / ſo kompt 81. V. 

3. Quadrire A. B. fo wirdt 1681. 7. 

4 Nimb eins von dem . 

1600. V. | 

5. Dieſes Reſts ge. iſt 40. V. 

6, Multiplicir dieſe ve. in die halbe / B. C. 
das iſt / in 9. V. ſo kompt die 9 0 
Groͤß / 60. V. o. V. o. L. 


Das ander Exempel. 


A 


| 7 

I. B. C. halb iſt 40. 

2 Dieſes quadrirt thut 1600, 1. 

3. A. B. quadrirt thut 1681. . 

4. e dem andern / ſo bleibt / or. v. 

ie . von 31. iſt 9. V. 

6 Die 2 . multiplicir in die halbe B. C. fo eee 0% o, 1 
daß alſo dieſe d Figur eben ſo groß iſtals die obere. 


Das 
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„Das dritte Erempel. Wie vnten zu ſehen! 


, anna ar vn mahnte | 

B. G 360. . Machs nach gegebener Lehr / ſo kompt die warhafftige 
Groͤſſe z 20. Oder iſt 27. Acker ro. . 
| Solſt auch hierbey mercken / daß du noch auff dreyerley weg dieſe groͤſ⸗ 
fe finden kanſt / welche denn in den folgenden Capitel ge ſetzt werden. 

Vnnd damit du 5 5 Leſer / abermals der andern groben Irr- 
thumb angenſcheinlich erkennen magſt / will ich dir jhre Art vnd weiß / wie ſie 
in deß Jacob Kobels Büchlein getruckt/ anzeigen / Dann ſie agen: 
„Halbier die ſeiten ſo vngleic . 

2. 


% Diß halbe Theil multiplicir in dergleichen eine / was da kompt / it die 
| Diß wollen wir in vnſerm Exempel verſuchen. 
In dem erſten. 1. Halbier B. C. fo wirdtes 9. 

2. Multiplieire 9. V. in A. B. Das iſt / 41. V. ſo werden 
369. V. vnd fehlt in dieſem Exempel nicht mehr dann vmb 9. V. wel cher Irꝛ⸗ 
chumb / wiewol er groß / doch were zu dulden. 
In dem andern. 1. Halbiere 80. V. ſo kompt 40. V. 

N 2. Die 40. multiplicir in 41. ſo kompt 1640. V. Daß 
fie alſo faſt fuͤnffmal alſo viel finden / als es an jhm ſelbſt iſt / Dann wo wir 
funden haben die wahre groͤſſe / ꝛ. Acker 60. V. finden ſie 10. Acker 140. V. Ob. 
nun jemand die ſen groben Dölpifchen Irꝛthumb leiden will / ſtehet allen frey. 

Ja güͤnſtiger Leſer / daß noch mehr iſt / n dem dritten Exempel / ſo du es 
vff meinen angezeigten weg vnd rechten grund macheſt / wirſtu finden wie ge⸗ 
meldt / 22. Acker / 120. Y. Sie aber finden 217. Acker vnd zo. v. Finden alfo: 
nicht mehr / dann vmb hundert vier vnnd neuntzig Acker / vnnd 40. V. zu viel / 
er Ih nun will betriegen laſſen / der folge jhnen / ich will jederman gewar⸗ 
Net haben. * g 


| Dass.Capitd 
Von den Dreyecken / ſo drey vngleiche ſettten haben / da ſie ſchon 
ein Winckelrecht Ecken herren | x 
Aß dieſe Figur keine Winekelrechte Ecke habe / ſetzen wir nit 
A darumb / daß man die Winckelrechten Oreyecken nicht auff diefen 
Weg machen koͤnne / ſondern daß kein Triangel außgeſi N ſey / 
er ſen⸗ 
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er ſey auch wie er jmmer ſeyn koͤnne / ſo ferꝛu er nur von gleichen linien ſey 
fondern alle vff dieſen Weg koͤnnen gemacht werden / Dund iſt fuͤrallen an, 
dern diß Capitel inſonderheit wol zu mercken / dieweil dieſe Figuren fuͤr allen 
andern Dreyecken um offteſten fuͤrkommen / nnd da wan gleich die an, 
dern / derer im . 6. J. Capitel meldung geſcheſſen / ſonſt vf keinen andern weg 
ma chen köndtl doch of diesen be rewaßte groſfe zu erkündeniſt 
Ind damit wir dich nicht mit vielen vnnsthigen Geſchtexsuüffhal, 

ten / wollen wir dir fein ordentlich dreh wege anzeigen / darunter die zween er ⸗ 
ſten jhren Grund haben / auß der Winckelrech dee gſten 
Linien inn die Ecken gegen ber kan gezogen werden / Als ſo mir die Figlir 
A. B. G. geben wuͤrde / lernen die erſten zweenn Wege finden die Groͤſſe der Li⸗ 
nien / ſo von A. Winckelrech Vff die kinien B. C. füller ond ift nit diß: >, 


va 
. 0 . — 2 5 
5 Ur 52 22888 re N 12177 
„enn nenn en 433 44 . 
1 d 2 * „ 4 FOR >] — 
2; 1 3 5 2 en „ ii Fi 
> —— ER 1 * 1 r “ e Is 
9 * * * 4 x * 
41 en zu CR “ 


* 5 — 


1 Der erſte Weg. hy 
1. Ein jede ſeiten quadrire. | 1051 5585 
2. Addir die zwey groſſen Quadrata. n 
Bi Bondiefem Product nimb das kleinſt Quadratum. 
4. Den Reſt halbiere. 


7. Dieſen halbierten Reſt diuidir durch die groſſe ſeiten. 

6. Das Product quadrier. 

7. Diß Quadrat zeuch von dem Quadrat der mittelſten ſeiten. 

9. Def Reſtes ſuche ſein ze. r 

9. Dieſe ze. multiplicir in den halben theil der laͤngſten ſeitten / fo kompt 
die wahre Groͤſſe. | e 


Sram 
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Exempel. 


Es ſey vns fuͤrgeben ein Dreheck def Seiten ſind zo. V. 40. V. o. V. 


Nun merck / daß es zum bequemſten ſey der kleinen ſeiten jr Quadratum o⸗ 
beirzu ſetzen / nachmals der mitlern / vnd letzlich der groͤſſern. 


J. 


4 
7 


6. 
7. 


Quadrir die ſeitten 30. V. ſein UI 900, V. 


40. V. ſein UItEOO. V. 
50. J. ſein Uyoο. V. 


— — = — — 


A ddir die groſſen zwey A NER EN 


Von dieſem nimb das kleinſte 90. J 

ſo kompt / 320. V. 

Diß halbire / ſo kompt 1600. V. 
Di diuidir durch die groͤſſere ſeiten / RR 

als 50. V. ſo kompft „ 2 V. 
Diß quadrir / ſo wirde . 0 1024. V. 5 
Di.iß nimb von dem mittelſten Hals 

von 1600. ſo bleibt 576. V. 

8. Def Reſts ſuch ſein ze die lſt 24. V. 


Diß Product multiplicir mit der halben | 
laͤngſten ſeiten / als mit 25. V. ſo kompt 600.9, die wahre 
Groͤſſe deß gegebenen Ackers / wie wir dieſelbeauch in dem fuͤnff⸗ 
ten Capitel alſo ſunden haben. 
Derander Weg. 
Zeuch die kleiner ſeiten von der mitlern. 
Ad dir die kleiner ſeiten zu der mitlern. 
Dieſe zween Numeros multiplicir mit einander. a 
Das Product diuidir durch die groͤſſere ſeiten. 
Diß Product nimb von dergroſſen ſeiten. 
Den Reſt halbiere. 
Diß halbe theil quadrire. 
Quadrire die kleinere ſeiten. 
Zeuch ein Quadrat von dem andern. 
Deß Reſtes ſuch ſein ze. 


Dieſe z. multiplicir inn die helffte der laͤngſten ſeitten ſo bompt die 


wahre Groͤſſe. 
5 N O Exem⸗ 
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Exempel. 
Es bleibt das vorige Exempel / zo. . 40. V. 50. F. . 
1. Nimb zo. von 40. fo bleibt. > | to. 
2. Addir 30. zu 40. fo wirdt 70.0 
3. Multiplicir fie beyde 700. N. 
1 Diß dümdir durch die groͤſſere ſeiten als Fo: 14. V. 
5. Dieſe 14. nimb von der groſſen ſeiten / bleibt 36. V. 
6. Dieſe 36. halbiere / ſo kompt PR: 18. . 
5. Die 18. quadrire / ſo kompt 324. V. 
785 Quadrire die kleine ſeiten 900. VN. 
9. Zeuch ein Ul von dem andern / ſo bleibt 776.1. 


10. Deß Reſtes b.iſt IBAN, 
. Multipficire dieſe Be, mit dem halben theil der laͤngſten Linien / fo 
kompt die wahre Groͤſſe 600. V. wie vor auch ſunden. 

Hierbey ſolſtu mercken / ſonderlich zwey Stuͤck. Erſtlich / daß der hal⸗ 


bierte Reſt / ſo du zum 6. funden haſt / allezeit ſey die dritte Seite / de kleinern 
9 ey 


Wiuckelrechten Triangels / darein der gantze gegebene Triangel kan getheilt 
werden. Als / ſo dein Triangel iſt A B C. vnnd ſoll durch die Linien A B. in 
zween Winckelrechte Triangel / A DB. vnd ADC. getheilt werden / iſt alle⸗ 
eit dieſer halbierte Reſt / die ſeiten D C. nemblich ein ffück von der laͤngſten 
ſeiten / fo ſtracks der kuͤrtzten nien gegen vber ſtehet / Vnnd dieſe Lehr wirdt 
dir drunten im 26. Capitel zu wiſſen vonnoͤhten ſeyn. | 

Zumandern / iſt allezeit der x. fo du zum eilfften funden haſt / vnnd in 
die halbe Laͤnge der laͤngſten Linien multiplicireſt / die nien AD. wel che den 
erſt gegebenen Triangel in zween Winckelrechte Triangel theilt. 

Der dritte Weg. N | 
1. Addir alle Seiten. | 
2 Das Producthalbier. 
3. Von die ſem halben Produet nimb alle ſeiten ſonderlich / vnd ſchreib 
jeden Reſt ſonderlich. A | 

4. Die drey Reſt multiplicir in ſich ſelbſt. | 
9. Diß Product multiplieir in das halbe Product aller ſeiten. 
6. Don dieſem Product ſuch z fo haſtu die wahre Groͤſſe. 


| Exempel. 
Es ſey wider das vorige Exempel / 30. V. 40. V. 50. Ve 
1. Addir alle Seiten / ſo wirdt ö ar EN 120. 
2, Das ha bier / ſo haſtu ä 60. 


2. Danon 


= 7 ® 


> 
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3. Darvon nimb jede Seitten ſonderlich / fo kommen dir drey Reſt / 
als 30. V. 20. V. 10. V. 

Dieſe multiplicir in ſich ſelbſt / als / o. mal zo. iſt ooo. vnd io. mal G00. 
(iſt 6ooo0. | 


. Diß Product multiplicir in das halbetheil aler ſeten / ats 60. V. ſo 


kompt dir 360000. 

6. Dieſes ſuche ſeine ze. ſo haſtu die wahre Groͤſſe / als oo. V. 
Vnd kommen alſo dieſe Weg fo genaw überein mit einander / daß fie 

auch an vier Ackern nicht vmb eines haars breit von einander weren / Welt 
ſeaberaledrey auffolhe fein gerechnet ſeynd / fo nur v. vnd keine / dar 
neben haben: So will ich dir guͤnſtiger Leſer / zu mehrem Verſtand / auch ein 


Exempel / ſo zu den . Hin angehenckte RN hat / hernach feren / vnnd 
auffs aller kuͤrtzte erklaͤren. Es ſey aber das Exempel. 


A 


B 0 


Darinnen AB. Kun V. 2. V. A C. 8. V. 2 15 B C. 25. V. o. . ond thut jede 
ſeiten in jhre J. reſoluiren. 


Die kleiner AC. 130. J. 
Die mitler AB. 370. J. 
Die groͤſſere BC. 400. /. 
| eff den erſten Weg. 
1. Qua drir jede ſeiten / ſo kompt / AB. 16900. 
AC. 136900. 
BC. 160000, 
2. Addir die groͤſſern beyde 297900. 
3. Nimb davon das kleinſte 280000. 
4. Diß halbier 140000. 
5. Diß diudir durch die groͤſſere ſeiten 350. fi 
6. Diß Product quadrir 122500. 


7. Diß Quadrat nimb von dem mitlern 14400. | 
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IR: Dieſes Reſts ſuch fein ze. 2᷑20. das iſt 7. V. 8.) 
9. Dieſe xe. multiplicir in die helffte der laͤngſten b 
ſeiten / ſo kompt die wahre Groͤſſe 93. V. 12. V. 0 . 
\ Vff den andern Weg. | 

1 Nimb 130. /. von 370. ſo bleibt 240. 
2 Addir 130 J. zu 270. J. ſo kompt 700. J. 
3 Diß multiplicir durch einander / ſo kompt 12000. J. 
4. Diß diuidir durch die groͤſſere ſeiten 300, /. 
5 Diß nimb von der groͤſſern ſeiten / bleibt 100. /. 
6. Diß halbier / ſo kompt | joy. 
7... Diefe so. quadrire 55 2700. /. 
8. Quadrire die kleine ſeiten 16900. J. 
9. Nimb eine vor der andern / bleibt 5 14400. 
10. Von die ſem Reſt iſt ze. 1120, J. das iſt . V. 8. J. 
1I. Multiplicir dieſe x. in die helffte der laͤngſten Seitten / fo kompt die 
wahre Groͤſſe | 93. V. 120. O. /. 


Wirſt alſo diß Exempel uff den dritten weg auch alſo / vnd nicht vmb 
ein / groͤſſer finden / wie die Rechnung außweiſet. 


I Addir alle ſeiten / ſo kompt 900%. /. 
2. Diß halbiere / ſo bleibt 87 
5 50.7. 

3. Dauon zeuch jede ſeiten / ſo bleiben drey Reſt 1 Sy 
| 0 | | 1 ͤ C20. J. 
4. Dieſe drey Reſt multiplicir in einander 1328000. A9 
$: Diß Product multiplicir in die helffte Be} 
aller ſeiten $76000080.,+t4yY. 


6. Auß dieſem Product ſuch 2. fo haſtu die wahre Groͤſſe / findeſt dero, 
wegen / Erſtlich / 4000. . die thun / 50 0. J. dieſe thun wider / 93. V. 12. /. 
Haben alſo die wahre Groͤſſe / darumb ich aber die zeichen / vnnd 
ſetze / ſt diß die Vrſach / So ich yo. / mit 80. J. multiplicire / ſo kommen /. 
Jñd ſo ich diß zeichen wider mit 320. J. multiplicir / kommen +. Weiter 
ſo ich diß zeichen wider mit / multiplicir / ſo kommen /. Auß dieſem iſt 
nun be das Zeichen / vnnd auß dem Zeichen /. were diß / Zeichen fein 
3. Weil auch / guͤnſtiger Leſer / dieſe Exempel alle dermaſſen ſind / daß fie fein 
gleich auffgehen / will ich dir zum beſten / eines auff den erſten Weg ſetzen / 
darinn dir Vruͤch werden begegnen / damit du dich inn denſelben Exempeln 
weiſt zu verhalten. Es ſeye aber diß Exempel / AB. ſey 20, V. J. /. AC. 


iD) 
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ſey 18. . 11. J. vnd B. C. 16. V. 9. J. Nun von eee egen reſoluier ſi e 
1 ſo hat A. B. 325 . 
C. 299. /. 
B Q. 2,65, Vi g 
Nun mache es obgeſetzten Regeln nach alſo: 
1. Quadrir alle Seiten / die kleiner BC, 265. J. 70225. W. 
Mitler AC. 299. J. 89401. %. 
Groͤſſere A. B. 325. J. 1056 27. . 


“ Addirdiesweygröllen | 195026.r/. 
3. Nim das kleiner darvon / ſo bleibt 124801. /. 
4. Diß halbier 62400. W 
SE Dimidir di durch die groͤſſer ſeiten / ſo kompt 192, J. 
6. Diß Product quadrire 36864. /. 
5. Diß nim von dem mitlern IR 72537. W. 
8. Dieſes Reſtes ze. iſt 229. 88. 


Dasiſtals viel als 14. V. 5. J. 24. /. | 
9. Diß multiplicier mit der helffte der laͤngſten ſeiten / als r0. NZ. V. S. 
%. ſo kompt die warhafftige groͤſſe 145. V. J.. 8. %% . +49 /.fo doch 
die andern hierinn finden / 161. V. / 12 /. Wie denn deß Kobels Buͤch⸗ 
lein außweiſen wirdt / Allein mache dieſe Exempel auff vnſern vnd jren Weg / 
ſo wirſt du finden / daß ſie in dieſem einigen Exempel / darinnen wir die ware 
groͤſſe haben auß vnſer Lehre. 


G 
650. V. 6. /. 7. M. 

Secherauß grote Kung 3808, V. 8. /. 8. WW. vnd a lſo vmb ſechs 
mal mehr finden / denn es an jm ſe loſt it. 

Wollen aſoh lermit günstigere Leſer / die Rech nung der Triangel be 
ſchlieſſ en / Wietvol wir dir noch mehr Wege / jre groͤſſe zu finden / hetten anzei⸗ 
gen koͤnnen / ſo verſehen wir vns doch / du ſolſt an ſolchen vberfluͤſſig genuͤgt 
ſeyn / Da du dich auch in dleſen vbeſz / wirſtdumn allen folgenden Rechnun, 

gen deſto ſchleuniger koͤnnen fort kommen / Allein diß iſt mein Raht / du 
woͤlleſt dir einen Weg auß jedem Capitel gemein vnd laͤuff⸗ 
. tig machen / damit du nicht sichtlich. 
| jrre werdeſt. 
DE: O iii Das 


1 N, Ander Theil / 


Das 9. Capitel. | 
Von den vierecketeu Siguren/foinden vorigen Capiteln 
nicht begriffen ſeindt. 1 


ß ſolſt du / guͤnſtiger Leſer / wiſſen / von allen vier Ecken / ſo nit 

Jin obgeſatzte Capitel koͤnnen bracht werden / daß du dieſelben one die 

Triangel nicht machen kanſt / du ſtellſt dich wie dujmmermehr wol 
leſt. Derwegen ſol diß deine Regel ſeyn: So dir eine Figur von ſolchen vier 
Ecken wirdt fuͤrgeben / fo miß erſtlich alle Seiten / darnach ſo ziehe von einer 
Ecken zu der andern / ſo gegen vber iſt / daß alſo die Figur in zwo Dreyeck ge⸗ 
theilt wirdt / als denn ſuch die groͤſſe der zwoer Dreyecken / nach jetztgegebener 
ehre / dieſelben zwo groſſen addir / fo haſt du die warhafftige groͤſſe deines vor 
gegebenen Feldes / Als zu einem Exempel: | | 


Es ſey ein Feld fürgeben das vierecket / wie die Figur außweiſet / darinn 
die vier Seiten /a B. 190. A D. 210. B C. 150. vnd C D. 250. V. hat / In die⸗ 
fer Figur ziehe ich von einer Eck / als nemlich B. zu D. vnnd meſſe dieſelbe / ſo 
findeich 200. V. Daß ich alſo zween Triangel gemacht habe / A B D. vnnd 
BOD. Nun befinde ich / daß der Triangel C B D. die Ecken / CD B. 
Winckelrecht hat / Deßgleichen der A B D. die Ecken A D B. Winckelrecht 
f 10 Derwegen die beyde auß dem fünfften Capitel gar leicht zu machen / wie 
folget: | | | 

Der 


Vom Sefdineffn iu 
Der Triangel B. C. D. Der Triangel A. B. D. 
Gantze B. D. 200. Die gantze A. D. 210. 
Halbe B. C. 7. V. Die halbe B. D. 100. San 
250o0@:Y. 210 O. V. Dieſe beyde warhafftige 
groͤſſen addir ich / ſo kompt 46000. V. das iſt ſo viel als os. Acker / oo. V. 
911 du aber von C. zu dem A. die Linien wolleſt ziehen / wirft du eben dieſe groͤſ⸗ 
ſe finden. 


Es ſey dir auch gegenwertige Figur fuͤrgeben / darinn die Seiten ſeind / 
4. V. 48. V. 49. V. yo. V. Nun ſey die Linien / ſo von der Ecken A. zu der Ecken 
D. gezogen wirdt / 2. V. daß alſo zwo Dreyecken ſind / A. D. C. vnnd A. B. D. 
Mache es nach dem dritten Wege deß achten Capitels (denn auff denſelben 
iſt es zum e machen) ſo kompt / 

Das Dreyeckt ABD 4 Bi 14. V. 

Das Dreyeckt A DC. 2. J. 

Thut die ware groͤſſe deines Feldes 34 1 0. J. denen gu, 35 V. 
Aber hinwiderumb / ſo du die Seiten alle vier / jede in jhrer groͤſſe leſſeſt 

a dmc denn die Querlinien / A D. enderſt / daß / ſo du ſie ver⸗ 

ſetzeſt / ꝛ. V. daß ſie jezt ſey 25. N. macheſt es nach gegebenen Regeln / ſo 1 


dir das Dreyeck 
AB D. 798. V. 3. J. 
ADC. 672. V. 6% Daß alſo die ware groͤſſe deß Ackers iſt. 


1170. V. 9 

Alſo auch / ſo du jede e jrer vorigen laͤnge leſt bleiben / vnnd die 5 

Linien / A D. ſetzeſt 51. V. fo kompt dir die groͤſſe der zweyer Triangel / 

AB D. 1081. V. II. /. 

ADC. 10 21. V. II. J. welches beyde zuſammen die rechte groͤſſe 
deß Ackers anzeigen / 103. V. 6. V. 

Siheſt alſo / guͤnſtiger deſer / daß nach der gros e die linien A D. die 
groͤſſe deß Ackers vmb ein rreffliches gemehret wirdt / denn wir in dem erſten 
Exempel, nicht mehr denn 84. V. In dem leuten aber / z oz. V. funden haben / 
daß der Vnterſchiedt iſt vmb 2019. V. Da doch die andern REN in 

allen 


— 
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allen dreyen Exempeln / vnnd im erſten eben ſo wol 2352 V. finden / denn ſie die 
Querlinien nicht achten / vnd finden alſo in der erſten Figur vmb 2268. Wzu 
viel / Das iſt / da das gantze Feld nicht mehr hat denn einen halben Acker / fin⸗ 
den ſie / daß es ſolle mehr denn ſechtzehendhalben Acker haben / wie denn das 
Buͤchlein auß weiſet / vnd die tägliche erfahrung gibt / daß der gemeine Mann 
nicht anders miſſet / denn daß ſie die zwo Seiten gegen einander vber mit dem | 
zuſammen legen vergleichen. | a 
Alſo theileſt du die Figur AB CD. durch D A. Die Figur EFG H. 
durch E H. vnd die Figur LK L M. durch K L. jede in zween Triangel / dar, 
durch du denn jre ware groͤſſe leichtlich erfaͤhreſt. | 


Wollen alſo hiemit / guͤnſtiger Leſer / die lehr von allen vier vnd dreyecket 
Feldern / ſo von gleichen Linien ſeindt / beſchlieſſen / Vnd von | 
den fuͤnff / ſechs / ſieben / acht / gehen / ic. ecketen Feldern 
auch ein wenig ſagen. 


Vom Feldmeſſen. 1 

| DaB: 
Bon den Fuͤnffecken / ſo alle Seiten vnd alle Ecken einan⸗ 
der gleich ſeindt. a 


14 Aunder Theil / 


Es ſey ein Acker fuͤrgeben von fuͤnff gleichen ſeiten vnnd Ecken / vnd 


hab jede Seiten 12. . 
1. Multiplicir 12. v. das iſt die laͤng einer Seiten in die zahl der Riten! 


Ran fo kompt so.v.der Vmbkreiß. 

Such neben der zahl deiner Ecken in der Tabel / als neben begin 
aal, Dir wo ahlen diefchreibeeine finden/bie andere fornt. | 
3. Setz den halben theil deiner einen Seiten mitten. 
4. Machees nach der Regel Detn / ſo kompt dir / wie die Rechnung 1 
weiſet / 4. V. 3 V. I. . 


37267. gibt 6. V. was gibt 1410. 
f 5 F. 
8 | F. | | Product 145620. 
* 4592 54 1 . 
e (A. F. 32285. Nun fetz ich wider / . 
zinßf. Ken 
35265. gibt mir 16. /. Was gibt 452. 
2. 16. 
79 je ö 173 14. 
3 4 1 J. 2298. WETTER 
725 x. (2. J. u 
3 5 K bg. 35267. Product 72832. 
Nun ſetz ich abermals. 
35267. gibt 16. /. Was gibt 2298. 
16. 
‘ | 13788. 
150% | i 2298. 
2076 6 C. 27 o Product 3678. 


36247 37207 
Dieſen letzten Bruch laß ich falen / wei ernich anſſtregt. 

Dieſe Product / als nemlich 4 v 2 / 1. V. das multiplicir ich / in 
den Umbtreiß / als nemlich 60. V. ſo kompt mir die warhafftige groͤſſe deß 
Feldes / 47 V. 11. J. 12 . 

Es ee der Kobolt vnd feine Mitconſorten mehr nit 
denn 210. V. O. O V. Ja auch andere viel hoͤhere Kuͤnſtler / ſo andere Leute 
ſtraffen wolen / nd groſſe Bücher ven Stomemſchen Kuͤnſten geſchrieben / 
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finden mehr nicht denn 40. VH. o.. darvon er in gelegener zeit vnd 
bequemen Ort fol mehrgefk: gt werden. 


Das u. Capitel. 
Von einem ſechsecketen Felde / ſo alte Schen ond fein gleich hat. 


As vom fünffecheeen Felde geſagt /iſt hie auch zu brauchen / 
Nees iſt aber darneben auch ein ſonderliche art vnnd weiſt / die ware 
D groͤß 1 zu finden / die wir dir denn kuͤrtzlich wollen vermelden / 

N vnd darnach ein Exempel darauff ſetzen / Vnd eben daſſelb Exempel auff die 
art deß vorigen Capitels auch machen / damit du ſeheſt / wie nahent fi ſie zuſam⸗ 
men treffen / nd iſt die erſte weiſe alſo: 1. Multiplicir die laͤnge der Seiten 

durch s. vnd das Product heſſſe dein Imbkreiß. 2. Otadrir eine ſeiten. 3 
Halbier eine ſeiten / vnd quadrir daſſelb auch. 4. Zeuch ein Quadrat von beit 
andern. 5 Deß Reſtes ſuch fein ze. 8. Dieſe z multiplicir in den halben vmbe 
kreiß / ſo haſt di die ware groͤſe. Als zu einem Exempel. 


A 
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Es ſey ein ſechsecket Feld / gleicher Seiten vnd Ecken / daß ein jede Stck 
ten 12. V. helt / Iſt die frage / wie viel die ware groͤſſe ſer. 1 
Multiplicir 2. durch &.fo kompe dein Bmbkreiß / 72. V. | 
Quadrire eine ſeiten / als 12. . ſo kommen 44 . 
Halbier eine ſeiten vnd quadrir daſſelbig / ſo wirdt z. V. 
Nim̃ ein U von dem andern / ſo bleibt 108.9. 


Ar 


Der zr. von 108. . iſt 10. V. sh WW. - 
6. Dieſe k. multiplicir in den halben Imbkreiß / als in z C. ſo kompt die 
ware groͤſſe / 37 V. 12.8 L.. 5 „ 
Doch ſolſt du hierbey / gunſtiger Leſer / mit fleiß mercken / als offt du ſolt 
eine x ſuchen / ſo findeſt du jn viel naher ſſo du die v zu /m acheſt / denn ſo du 
das HJ allein leſt bleiben / Als zu einem Exempel / ſoi ch in dieſem jenigen Jel⸗ 
de die Seiten laſſe 12. F. bleiben / finde ich wol z. von 108. v. daß fie ſey 10. *. 
6 /.. Doch wirſt du ſie viel mehr vnd ſchaͤrffer finden / ſo du an akt der 
12. V ſetzeſt / ine Seiten habe roa / denn 12. V. machen 92. J. vnnd uche es 
eben auff jezigen Weg / ſo kommen die Numeri / wit folge. 


rr 


7. 6. mal 12. iſt 72. 5 Ar 
2. 192 mali. iſt 684. A 
3+ 96 mal 96. iſt 9216. * 


1 


4. Ein Avom andern / Reſt 27648. * 

9. Dabon ze. iſt 66. /. 32. Das iſt re.. 6. 4 . . 

6. Dleſe ze. multiplicir in den halben Vmbkreiß / ſo haſt du die warhaff⸗ 

tige gröffenuffs genanweſt geſucht / 74. V. I. V. 15 . TERN 
Auff den andern Weg / ſo in vorigem Capitel angezeigt. 


1. Multiplicir 6 in 12 ſo kompt / 2 dein Vmbkreiß. ; 
2. Syprich / oo oo. gibt 6. V. Was gibt 259 do. ſo kommen 7 V3. 
* i * 


3. W. 1 
3. W i a be ae groͤſſe /374 


. 13. W. | 1 | | 
Iſt alſo dieſer Weg nit weſter von dem vorigen denn vmb / das iſt/ ſe 
ſeindt vmb den neunzehen tauſenden theileins Ackers von einander / Derwe⸗ 
zen / du guͤnſtiger Sefer / einen vnter dieſen beyden Wegen br chen kanſt⸗ 
welchen du wilt / doch traͤgt es fich gar ſelten zu / daß ſolche E/ 
Fer einem vor die Handt kom. 
N men. * £ 


8 


Br ng 8 
. . 
2 W Sara RR vo 8 5 2 
PU. dd / ( 


& 


* 


Dae 
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Das u. Capitel. 


Von allen Feldern / ſo viel Seiten vnd Ecken haben / ſo ein 
a ander gleich ſind. 0 


As wir droben in dem zehenden Capitel gemeldt haben von 

dem Weg / die Groͤſſe deß Fuͤnffeckts zu finden / vnnd von dem Ge⸗ 
brauch der Tafel / ſoll alles hieher auch gezogen werden / derowegen 

wir hie gar nichts weiters woͤllen dauon ſagen / ſondern nicht mehr dann etli⸗ 
che E enpel ſetzen / nach denſelbigen kanſtu dich / guͤnſtiger Leſer / richten vnd 


ij So 
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Ein Dreyſſgeck / 

Ein Funfftzigeck / | 
Ein Hunderteck / 

Ein Fuͤnffhunderteck / 
Ein Tauſendeck⸗ 


10292. . 15. J 8.6%. 
28612. V. 8. J. o. . 
114585. V. 13 L 

I 434117. V. 13. J. 8% 
3869841. V. C. . C. . 


So derhalben were. | 

Ein Siebeneek / BEER J. 3. J. 
Ein Achteck / 695 v. 4. J. 0. WW. 
a 0 855 U “ 890. . 2. 555 1 

in Zeheneck / I IO. V. I0. /. 8.8% 
Ein Eilffeck / So alle Eck gleich // 1348 V. 9.14. . 
Ein Zwoͤfffeck / vnnd jede ſeiten 12. 1612. V. 2. J. 0 #/, 
Ein Funfftzeheneck / 85 V. lang / wuͤrde ſei⸗ 2201. V. IO V. IZ V. 
Ein Zwantzigeck / 5 e, | 4545. 15. J. o. /. 


Voabe die Zafelıde indenorigen 
ang Meldung ge⸗ 2 / 
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Sechtzeheneck 
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Zwang 
Dreyſſigeck 
Dicrzigeck 
Funfftzigeck 
Sechnigert 


Achnlgeck 
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‚Neunnigee? 
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Hunderteck 


— m 


Fuͤnffhunderteck 
Tauſendeck 


B. 

| 35267 | 24270 
30000 25980 
"16032. | 270219 
22961 | 27716 
‚20522 | 48179 
23 2831 

E 

_ 15529 |_28977 

74190 | 29149 
F 
|_ 22474 234 
22705 |129423 
Re 9386. 22631 
D 
er? |_29907 
D 29940 
\_ 3140 22258. 
— 2691 — 22. 
BER — 129976 _ 
093 2999. 
| 20084 
— — 
— 99. 
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r _fordere_ Uundere Numerus 


Das 


428d Auder Then 
Das 13. Capitel. 
Vnſtiger lieber Leſer wiewol vnvonnoͤßten geweſen / diß Capi 
tel hierin zuſetzen / hab ich dirs doch zum beſten / vñ zu kurtzweil woͤllen 
beſchreiben / weil du ſonderlich durch diß Capitel das vorige Taͤfelein 
deſto baß verſtehen kanſt / vnd iſt derwegen diß vnſer fuͤrnemen dich zu lehren. 
Da dir von einem groſſen Herꝛn ein gevierdter Acker wuͤrde fuͤrgeben / 
vnd du jhm auß demſelben / einen fuͤnff / ſechs / acht / neun / ꝛc. ecketen Luſtgar⸗ 
ten machen ſolteſt / ſo gleiche ſeiten vnd gleiche Ecken hette / wie du ſolchs koͤnſt 
zuwegen bringen. en 
So merck von allererſt darauff / ob die Zahl der Seiten oder Ecken / 
dann es iſt ein ding / ſo es gewinnen ſoll / gerad oder vngerad ſey: Iſt es gerad / 
ſothu jhm alſo: = 55 275 
1. Miß / wie breit das gevierdte Feld ſen. 
2. Veben dem Namen deiner ſeiten / nimb die zwo Zahl / A. vnd B. vnnd 
ſchreib B. fornen / A. hinten / mitten aber deine ſeiten. | 
Machs nach der Regel Detri / fo kompt dir die wahre Groͤſſe einer 
ſeiten / in V. J. vnd . Exempel 


4 


remp wor 
Das gevierde feld ſey / AB CP. darein ſoll ich ein io. eckerẽ garten machen. 


— — 


. en 
1. Meß 
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— 0 Meß ich die Breite deß Felds / diß ſey 36. L. 

In dem caͤfelein / neben der Zabe deß 1 1 e Galdes nde ich 
ie eus hben Bar A vund gs yz uh Nun ſetz die Zahl z. korn / vnd die 
ahl A hinten / mitten aber deine ſeiten / wie du vor augen ſiheſt. 

Br | 2851 gibt 36. . was gibt 18 541. machs / ſo kompt az. v. 6. V. J. V. 

Die rechte breiten einer ſeiten / ſo das Zeheneck bekommen ſoll. 

So es aber ſolte ein vierzehene ele Fi, gur werden / ſetze an ſtatt der ki 
dern vnd fordern zahl die beyde zahlen ſo den vierzeheneck gebuͤren / vnd mach 

es wie vor / ſo kompt dir die wahre Lang einer ſeiten / rs. V. 6. / y . 

Stehet alſo: 
Er ZEN was gibt 13350. product iſt / 65 . * 15 U 

oll aberd . ihm alte: 

a Miß! ER 7 
2 Nimb die zahl A. vnd ſetze ſie hinden / micten 90 gröfeeiher Seiten / 
vnd forne die zahl B. doch daß duallzeit 3 009@. dazu; thuft. 

3. Mach ernachder Regel Dertilfo föinpediesvarc Gräſſeelner ten 

er 75 Zu einem Exempel. 

J. Einer hatein gevicgdt Feld / helt auff jeder ſeiten 18 1. 7. 7. iM. be; 
gert / du ſolſt ihm darein machen ei Gagen leichen ſetten vnd ecken. 
25 Nimb dem Fuͤnffeck die zwo zahlen / ſo vnter dem pr vnnd k. vnd ſetzs 
A. hinten / die breite deß Felds mitten. Allhier merck / daß ich an ſtatt der 18. v. 

J.. 7 ee ee e . Dann ſo viel / macht die geſaͤtzte breis 

te / Zu der zahl aber B. ſo da 242 . iſt / thue ch zoo oo vund ſetze ſie forn / 
54270. B. gibt wie du ſiheſt 4727. V. was gibt / 5267. A. 

55 Maches durch die Regel Detrt / ſo kompt dir die laͤnge einer ſeiten / 
faſt 3072. V. das macht / 12. V. 0 J. o. Soviel fegen wir auch droben in 
den Fuͤnffeck / das ein ſeiten hielte. 

Derdfeichen ſoltumit Men anderm vmbgehen dann es iſt ek weg / vnd 

inerfep Aber Velen aber widerumbsum abmeſen kommen. * 


Das 14. Caps — 


Von umi allerlen Felde / ſo vielſeiten / (ſieſt rd gleich af 
gleich) vnd vngleiche Ecken haben. 


5 e ſeine Nachfolger fragen nichts nach den Ecken, ob 


fig gleich oder ungleich Rn) Derwegen ſie auch auff Gottes beraht 
hinein plum pen / treffen ſie es / wol gut / (welches doch leider har ſelten 
Q geſchicht) 


* Ander Theil / 
geſchicht) treffen ſie es nicht / ſo muß man doch den geſchwinden Rechen⸗ 
meiſtern jhren Willen machen / vnnd wirdt ein Theil / entweder der Kauffer 
oder Verkauffer / redlich betrogen / Dir aber / guͤnſtiger Leſer / hab ich droben 
im zwoͤlfften Capitel einen weg angezeigt / dadurch du aller der Felder groͤſſe / 
ſo viel ſeiten / vndalle Ecken gleich haben / warhafftig / vnd auß rechtem grund 
rechnen kanſt. Jetzt ſolſtu wiſſen / daß diß der einige weg ſey / alle die Jelder zun 
meſſen / ſo vngleiche Ecken (doch mehr dann drey) haben / daß du fie reſolut⸗ 


reſt / oder in Triangel theileſt / vnd derſelben Triangel rechte Groͤſſe auß jhrem | 


Capitel ſucheſt / nachmals zuſammen thuſt / vnnd alſo die vechtſchaffene 
Groͤſſe zuwegen bringeſt. | 
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Als zu einem Exempel. 
| her age ein Fun ffeckicht Feld / AB 0 D E. w wol Lean ſet⸗ 
ten / als nemlich / a. V. aber vngleiche Ecken FOREN kanſtu die wahre Groͤſ⸗ 
ſe durch keine Kunſt erfahren / du muſt die Figur in Triangel theilen. 
Es iſt aber nicht daran gelegen / wie du die Figurt heileſt denn du die 
won Figur magſt theilen. 
Iff den Weg No. 1 
Boden Weg N 2 
ff den Weg N 
ff den Weg d 
Dann an dem allen nichts gelegen / ſo du nur drey Triangel bekom⸗ 
meſt / vnd eines jeden Triangel / die gröffe feiner ſeiten weiſt. 
Alſo in die ſen Figuren / da die ſeiten vngleich lr 


Nun ſetz / du theileſt vff den Weg wie Ne 2 angezeigt / vnd findeſt die Si 
nien / AD. vnnd AE. jede 23. V. ſo haſtu drey Triangel / AB D. A CE. vnnd 
AP E. derer ein jeder zwo gleiche ſeiten hat / kanſt fie derwegen durch das ſie⸗ 
bend Capitel alle drey a kompt die groͤſſe deß Triangels. 

AB D. 39. V. 7. JJ. W. 
ACE. 39. . 7 J. 5. W. \ 
Ap E. iz V. 4%. 5 . . 
2 47. 
We Diefedeny Triangel adbie/ fo haft die wahre Gröſſe/ als nemblich 
5 Acker / 62. V. 2. V. 1p. . ſo doch droben die e war RT 


Yu, V. 12. . N 8 1 a af 
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Auff dieſen weg muſtu mit den Sechseck / Siebeneck / Achteck / vnd in 
Summa mit allen Feldern handeln ſo viel ſeiten / vnd doch 5 Ecken. 
haben / wie dir die folgende Figuren hi 


Das 15. Kapitel. 
Von allen denen Figuren ſo einen Winckel haben. 


Inen Winckel heiſſen wir / einfi olch Figur / in einem Acker / da 
gleich wie ein Eck / iſt herauß geſ ch nitten / wie die Figuren „ABC,. 
Item / DEFEG. anzeigen. 

Nun 
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os F 
Nun iſt hierinn gar nichts ſchtweres / ſondern ales richtig ſo du die vo⸗ 
rigen Capitel recht verſtanden haſt / Solſt im derwegen alſo thun. 
1. Miß von beyden Ecken ſo den Winckel ber Hen je von einem zu 
dem andern / daſſelb merck. 
2 Such die ware groͤſſe deines vorgegebenen Feldes, gleichſam die ge. 
meſſene Linien warhafftig da were. 
3; Such deß WWunckels drlangel ſmnegtöſedurch decgiebvon den 
Bin 
Dieſe groͤſſe such ab; von der gröſſe deß gantzen Fiber * ie dir 
die ware groͤſſe. eee 
Als zu einem Exempel. 
2 Es ſey mir gebn das Feld AB C ſampt ſeinem Winckel zu meſſen / 
Nun haben die bepden ſeiten A B. vnd B C. jede 30. V. So meß ich auch BC, | 
vnd finde auch o V 
2. Such derwegen diegröſe außen 6 ‚Sapite bie haben wir funden / 
daß ſie ſey 389 V 11/6 ½. 
3: Miß ich die Linien AZ. vnnd 10 deren ſey eine 20. V. die andere N 
V So weiß ich auch / daß A C. zo. V iſt / Suche derwegen feine ware groͤſſe / ſo 
Bee V. I3 J. 12. . 
25 Diß nim von der obern grö / haft du die w ware gr ft deß Drey⸗ 
uts ABC. 179 V. 13 . 10.7% 


Alſo mit den Dlercketen 


80 wir ſetzen / daß die nien D E. vñ FEG. glechlauffend ind / vnd b F. Ey 
9 20. V. 
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20. V. E G. aber 36 VN nd die ſeiten D F. zo. V. ſo finden wir die groͤſſe auß dem 
4 Capitel /S 40 V O. J. o. % 1 

Nun ſey die Linien E G. 34. V. Die Linien EO. 16. V. Die Linien OG. 
30. Machees auß dem fuͤnfften oder achten Capitel / ſo wirſt du finden 240. 
.die nim̃ von der vorigen groͤſſe / ſo bleibt die ware groͤſſe deines Feldes / ohne 
den Winckel / ooo . das iſt gerade 4. Acker /o o VO. J. Gleicher geſtallt 
auch mit den Fuͤnffeck . 3 * | 
AN Es itaber noch ein ander 
X art / dardurch du kanſt zu der 
waren groͤſſe kommen / ſo dn 
die Ligur in ſich ſelbſt in Trias 
gel thelleſt / vnnd dieſelben ſu⸗ 
cheſt / ſo darffſt duden Winckel 
woeder meſſen noch rechnen. Zu 

8 einem Exempel. 
98 So duden obern Trian⸗ 
gel AB C. theileſt zu zween Tri⸗ 
angel AO B. vnd OB C. ſo fin⸗ 

deſt du eben als wol 179. V. 13. 
o X SEE 

Alſo / fo du das Viereck 

I f ctheileſt in drey Dreyeck / AB D. 

Ac Ab. vnd CFE. ſo findeſt du 
auch die ware groͤſſe. 

Alſo auch in dieſem Fünf, 
eck / ſo ich dir zu einem Exempel 
machen wil. 1 re 

Es ſey ein Fuͤnffeck A B. 

CD E. mit dem Winckel F. 
Dieſen ſol ich meſſen / Nun wil 
ich jhn theilen in drey Dreyeck / 
AB F. B CE. CDE. Denn al. 
ſo darff ich mit dem Winckel 
keine muͤhe haben. Derwegen 
ſind deß erſten Dreyecks ſeiten / 
A B. 10. AF. 8. vnnd BF. 6. Diß 
mach nach dem achten Capi⸗ 

gell 


4 


8 
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tel / (oder auch nach dem fuͤnfften) fo kompt dir feine groͤſſe / vier vnd wan. 
gig v o J. O. /. A 5 Deen ; 7 K 

Derander Triangel hat 9. 15. 17. ſo du es macheſt auß dem achten vnd 
fuͤnfften Capitel / ſo kompt ſeine groͤſſe / vo. V. o .o. . ö 
Der dritte Triangel hat 9. 12 15. deß groͤſſe iſt 4. V. o. J. o. V. Dieſe 
drey groͤſſen zuſammen thun 738. V. O. . o. . die ware groͤſſe deines fuͤrge⸗ 
gebenen Feldes. 2 
1 5 Alſo auch in folgenden Figuren / die du alle kanſt in Dreyeck zer 
theilen. a | | Ca | 


In ſumma / es fey ein Acker wie er immermehr wolle / ſo kanſt du auff 
dieſen weg die ware groͤſſe erkundigen / allein muſtu achtung haben / dz du der 
iS; Triangel 


AR Ander Thal 


Triangelläuffeigfeneft. Wollen alſo die Figuren / ſo mitlautern 0 Sir 
nien e chleeſen / nd un Eirdel Ben. 


8 


| Das 16. Eaptel. EA 
Re Von einein Eirckelrunden d Felde. . 
N As Ei ckelrundt ſey/iſt niemands verborgen / Dermegen ſol⸗ 
WMecckesonenoth zuerklären Allein diß ſolſt du / gunſtiger Leſer beriöht 
N ſeyn / da es dir vorhin nicht bewuſt. 
. Daß man den Punctin der mitten / darauff der eine Circk elfuß ge⸗ 
e um nennet als A. 
Daß man die inſen / ſo von einem ort deß! Tirckels / durch das Cen⸗ 
su biß zum andern gehet / Diametrum nennet / ars BC, 


So dieſe Linten nur gehet von einem ortdeß Eirckels biß aus Cen, 
1100 als E Cnennet man 5 den Ga 1 5 


Damit du aber eines jeden Circkelrunden a grö den kanſt / 
muſt du haben / eintzweder den gantzen Vmbkreiß / oder Wee 
trum haben / oder haſt ſie beyde. 


Da du den Dmbkreiß allein 5 
1. Multiplicir den Vmbkreiß in ſich ſelbſt. 
5 Das Product multiplieir durch 7. 
ei Product dinidir durch 88. ſo kompt dir die groͤſſe deß = a 


Als zu einem Exempel. 
Dir ſey geben ein Circkel / deß Vmbkreiß iſt 44. 
Hr Diß e in ſich ſelbſt / ſo kompt 1886. 
2. Di muluplieir buche ſo kompt 13202. 
14. 5 EN dinidir durch 88.fo bessere fe 84 
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Oder es ſey deß Ctrekels Dwmblkreiß 22. 


| Quadrir dieſe z 2. V. ſo wirdt 484. 


Dieſe multiplicir durch y ſokompt 3388. 


N On diuidir durch 88. fo kompt die ware oralen 1237 


Da du aber Diametrum allein haſt. 
Mulaiplici Diametrum in ſich ſelbſt. 
Diß multtplicir durch in. 


Diß Product diuidir durch 14. fo kompt die ware groͤſſe. 
Als zu einem Exempel. 


Der Diameter ſey 4. V. 
Multiplier in ſich ſelbſt / ſo kompt 1 . 
Dieſe 196 multiplieir durch an: fo kompt 215%, 


Dieſe 26. diuidir durch 14: ſo kompt dir die ware gröſſe / als nem 


lich / 154. V. 
Oder es ſey der Diameter y. v. 


Dieſe 7. V. multiplicir in ſich ſelbs / ſo kompt 49. V. 


Dieſe 49. multiplicir durch ui. ſo kompt 539. 
Dieſe z zy. diuidir durch 14. ſo kompt ze. V. die ware größe. 


Da du aber Diametrum / vnd den Bmbereig haft, 


Multiplicir den Diametrum in den Bmbkreiß. 
Diß Product diuidir durch 4 ſo haſt du die groͤſſe. 

Als im Exempel. 

Es ſey 4A. V. der Dmbkraß vnd 14. F. der Diameter. 

Multiplicir 44. mit 14 ſo kompt 616. 
Die s rs. diuidir durch 4. ſo kompt die ware gröſſe als 154. V. 
Oder es ſey 22. V. der Vmbkreiß / vnd /. V. der Diameter. 
Multiplicier 22. mit q. ſo kompt 174. V. 


Dieſe 154. diuidir durch 4 ſo kompt die ware groͤſſe / oz. 
Magſt jm auch wol alſo thun. 


Die helfft deß Diametrimultiplieir in die helft deß Vmbkreiß / ſo haſt 


du die groͤſſe deß Circkels. 


Oder guch alſo. 


Dien gantzen „Dame wultwlerm den eierdreneheil 85 Dm 


OR o haſt du die groͤſſe. 


* | | Die 
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Dieweilſauch forthin zu den folgenden Capiteln ſonderlich beförder, 
lich ſeyn wirdt / auß dem gegebenen Vmbkreiß / den Diametrum Tonnd auß 
dem gebenen Diametro den Vmbkreiß zu finden / wil ich dir ſoſches beydes 
auch kuͤrtzlich anzeigen. 8 | 124 Ane: 5 

Auf dem Vmbkreiß ſolſt du den Diametrum alſo finden. 

Den Vmbkreiß multiplicir durch . das Product diuidir durch 22. ſo 
kompt der Diameter. | Dee 1 

| Zu einem Exempel. 

Es ſey dein Imbtreiß 44. V. davon begereſt du den Diametrum in 

wiſſen / ſo multiplicir die 44. V. durch 7. ſo kommen zo8. V. dieſe dimdir durch 
22. ſo kommen 14. V. die ware groͤſſe de Diameters. a 
Oioer / es ſey der Vmbkreiß 22. V. dieſe multiplicir durch 7. fo kommen 
154. V. die diuidir durch 22. ſo kompt der ware Diameter /. | 
Auß dem Diametro ſolſt du den Vmbkreiß alſo finden. 
Multiplicir den Diametrum durch 22. das Product diuidir durch 7.70 
kompt der Vmbkreiß. 2 


Zu einem Exempel. | 
Es ſey der Diameter 14. V. die multiplicir durch 22. ſo kompt 308. V. 


9 


dieſe diuidir durch /iſo kommen 44. V. der ware Vmbkreiß. 
Oder / es ſey der Diameter y Y. dieſe multiplieir durch 22. ſo kompt 174 
die ſe dinidir durch . ſo kompt der ware Vmbkreiß / 22 V. | 
Da aber neben den v. auch / weren / iſt es beſſer / du macheſt die v. auch 
zu /. Multiplicireſt vnd diuidireſt darnach wie ſichs gehoͤret / denn du komp ſt 
viel leichter darvon. I: | 4 


Das 17. Capitel. 
Jon zweyen oder mehr Circkeln / in einander 
beſchloſſen. 


Ib iſt nichts ſchweres / darumb wir auch nicht viel wort da⸗ 

i von machen wolln. r 

2 Such eines jeden Circkels groͤſſe / darnach nim dis eynbeſchloſſe, 
ne Cir, 
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ne Circkels feldung / von der groͤſſern feiner feldung / ſo bleibt die ware groͤſſe 
deß erſten Circkels. Da aber! | 
mehrdenmeinerbefchloffen/oder En 
von dem andern begriffen were / 
muſt du aller der beſchloſſenen 
Circkel jre groͤſſe von dem groͤſſe⸗ 
ren nemmen / damit du die ware 
Feldung erfaͤhreſt. 

Doch ſolſt du achtung has 
ben / daß die innern Circkel ganz 
beſchloſſen ſeind / vnd nicht mit ei⸗ 
nem theil herfuͤr gehen / wie in der 
dritten Figur / der Circkel A. in 
dem Circkel X VZ. ſolches gehoͤrt 
in ein ſonder Capitel / davon vn⸗ 
ten wirdt geſagt werden. 


N 


Zueinem Exempel. 


Es ſey die groͤſſe dep Kin, 
ckels BCD. hundert y. aber deß 
Circkels A achtzehen Vim acht. 
zehen J. von 100. V. bleiben 8 2. 
V. die ware groͤſſe deß Circkels / 
CBD. ſo von dem Circkel A. nit 
bedecktiſ :: 

Aͤdo in der andern Figur / 
da du ſetzeſt P E F. fey hundert 
V. Der Sirckel A. achzehen L. 
der Circkel B. fuͤnffzehen vonnd | 
der Circkel O. zwoͤlff V. thu die 
drey kleinen Eickel uuſammen / 

ſo kompt fuͤnff vnnd viertzig EN 
Dieſe nimb von der groͤſſe deß fl 4 

Circkel 5 D E Fa als von 100 if 0 * 15 . LEERE * e N e EL EU | 0 

bleiben 55. V. die hinderſtellige groͤſſe deß Circkels DEF. 


2 
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. Das 18. Capie Nen 
Don einem halben Eickel. 2 


| E Juen reche halben Circkel ſolſt du alſo erkennen die kauen ſo 
Fe vor den BR e halt in der mitte der linien an / 
SD miß mit herumb / daß un an allen orten den Imbkreiß mit dem 
euſſerſten trumb beruͤh ret / ſo iſt es - 


Da fie aber rauß oder reinwarts 
ſchreiten / iſt es zu wenig / oder zu | 
viel / darnach du dich zu richten 
haſt / Wie du in beygeſatzten Figu⸗ 
ren erkennenkanſt / Denn Alß C. 
iſt ein rechter halber Circkel / D EF. 
aber iſt zu wenig / H K M. aber iſt 
zu viel. 1 
| Oder aber halbier die gerade Li⸗ 
N nien / AC. vnnd ſihe / ob ſie mit der 

\ Linten BX. (fo von oben an auff 

das mittel der Linden A C. Win, 
4 ö ckelrecht gezogen HE) in einer groß 
— ſey / Denn da ſie gleich groß ſeyn / 
IE iſt es ein rechter halber Circkch 
Da aber die Linien B X groͤſſen 
iſt / ſo iſt der Circkel grösse denn 
die helffte. 

Iſt aber BX. kleiner ſoſſtauch 
I das des e | 
Ii die helffte. | 

9 Damit du aber, die groe de 
Me Circkels each chu ihn 


a Multiplier den halben Bin f 
N kreiß indden halben Dia metrum / 
di Frodunt halb iſt deen regröffe deh halben Circkels / als in ein e 


ein rechtſchaffener halber Circkel / 


Tom geld mefien 133 

Es ſey der Diameter 4 0 4. V. halb iſt 7. 

Der Vmbkreyß 44. V. halb iſt 22. 
Multiplicir 7. in 22. ſo emp 4 wake pas 115 77. V. 

d wahre Groͤß deß halben Circkels 
Es ſey der ee e 9900 5 in 59 711 37. 

Der Vmbkreyß 22. halb iſt 11. 
Multiplicir 11. inn 32. ſo kompt 381 dͤleben halb iſt 1. die wahre 
Groͤß deß halben Circkels. 8 | | 
der. 


Multiplicir den vierdten Theil deß Imbtreyß inn den halben Dia, 
metrum / ſo kompt deß halben Eirckels Groͤſſe. Als: 
Es ſey der Diameter . 14. V. die helffte / /. . 
Der Imbkreuyyß 44 V. der vierdte theil / 11. x. 


3 9 


Der Diameter —— T. die helfft / zi. A 
Ya BRD 22. das vierdte el 445 ER 
12 f 
225 
ee * . 
Kine ang | Summa 191 diewahregrößß gröͤß⸗ 
Ade 8. W. 12. C. halb iſt 4. V. 6. . 
e 27. E. 8 J. der vierdr theil /s. V. 4. 
N 56. J. 48. M. 
24. V. 36. % 1 


Same 30. V. 14 . die waßregt graͤß 


c f: Das 19. Capiccl | 
EINE ee eines Circkeltrumbs zu finden fen: | ? 
BVnſtiger lieber Leſer was wir droben im achten Capitel ge⸗ 


ſagt haben / von dem groͤſten Nutz deſſelben / das iſt von dieſem gegen 
b R ij wertigen 
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wertigen Capitel auch zu verſtehen / Dann dieſe beyde ſind die fuͤrnembſten / 
dahin man gleich ſamb inn allen noͤthen eine Zuflucht haben muß / Die weil 
Summa Summarum / kein Acker iſt / es kan durch dieſe beyde Capitel ſeine 
wahre Groͤß erfunden werden / derwegen du ſonderlich groſſen fleiß vnd ach ⸗ 
tung auff diß gegenwertige Capitel legen wolleſt / damit du ſein leufftig vnnd 
fertig werdeſt / Darffſt dich auch für der ſchwere nicht entſetzen / es ſcheint wol 
vom an ſehen etwas ſchwer ſeyn / aber es iſt nur vmb ein auffſehen zu thun / fo 
iſt alle Sach richtig vnd leicht. | a en 
Wir verſtehen aber in dieſem Capitel durch das Wort Circkeltrumb⸗ 

ein ſtuͤck von einem Circkel / groͤſſer vnnd kleiner denn ein halber Circkel / doch 
daß nur von zweyen Linien einer geraden / vnnd einer Circkelrunden beſchloſ⸗ 

ſen ſen / wie die Figuren anzeigen n 


r * it! 19708 
ee et Dal ; 4 h Sa 


Damit du dich auch de⸗ 
ſto leichter koͤnneſt inn den 
gantzen handel richten / wol 
len wir dich von erſt zweyer 

ſtück vnterrichten / ehe deñ 
wir von erfindung der groͤ f 
ſe reden / denn man zuzeiten 
von der Figur / A. B. C. D. 
mehr nit / denn die Linien 
ADB. (fo wir die ſeñ linien / 
oder die linien / ſo den bogen 
wier beruͤhrt / nennen wol, 
len) vnd die einien CD. (ſo 
wir den boltzen nennen wol 
len) zu geben pflegen / vnnd 
von der Figur DE FEG. die di 
nien DEF. vnd EG. Zu zei⸗ 
en aber meldet man auch 
- Bag 2 ‚or ar die Groͤſſe deß vmbkreyß / 
als in der erſten Figur / die zinien A CB. fo wir die Bogenlinien nennen wol, 
len / vnd in der andern Figur die Circkel linien D G F. Ind tregt ſich zu zeiten 
zu / daß du die Linien alle ſaͤmptlich meſſen kanſt / darffſtu folgender Mühe 
nicht. Nur hab achtung / wann du den Bolzen meſſen wilſt / daß du gleich 
1 RR vom 
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vonn Mittel der Sennlinien / zu der mitte deß Bogen meſſeſt. Da du ſie aber 
nicht alle meſſen kanſt / ſo hab ach auff e den ich dich 
unterrichten will. 

Erſtlich / wie du auß den gegebenen zweyen Linien for den wahren 
Diametrum finden deß Circkels / davon das gegebene Circkeltrumb ein ſtuͤck 
iſt. Zum andern / da man die Groͤſſe deß Bogens 10 angezeigt / wie die 
ſelbige Bogenlinien zu finden ſeh. | | B 

| Den Diametrum zu ſuchen / thue alſo: 3 


1. Multiplicir allezeit die halbe Seiten / ſo den Bogen werberihruole 
da iſt die Linien AB. vnd D F. in 
ſich ſclbſe 
2. Diß Product diuidir durch 
den Boltzen / ſo quer vberlegt. 
z. Zu dieſem Product thue den 
Boltzen / ſo haſt du den gantzen 
Diametrum. Da du dieſen hal⸗ 
biereſt / ſo haſtu den halben Dia⸗ 
metrum. 
Zu einem Exempel: 
Erſtlich ſey dir geben die kleiner 
Jigur darinn die Linien A B. 24. 
V. Oo. V, die dinjen aber CD. habe 
e 
1. Multiplicir die Linien A B. 
halb / das iſt / 12. in 1 ſelbſten / fo 
5 SHARE V. O. 
2. Dieſe 144. dinidir durch 
6 v. 0. J. 58 . o. die 
Linien DE. 
3. Zu dieſen 24. v. o. 5 chue 
die Linien CD. Das iſt 6. W O. J. 
‚fo kompt die wahre Gröffe: deß 
Bi ‚alenemiiäh zo, V. 
Da dir aber die aröffer d Figur R 
Seehausen Bb. | . N 


darin. 
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darinnen D F. ſey 24. V. vnnd EG. auch 24. v. iſt es eben der Weg wie 
EN Muleiplici die halbe D F. das iſt / 12. V. inn ſich / fe kommen 

5 Diese dinidir durch den Bolten / ſo ommen 6. V. Die laͤng der di, 
ap Run den Bolzen EG. als 355 V. ſo kompt 30. bie 


re daͤng deß Diametri HG. Dieſe 505 halbier⸗ fo haſtu den halben Diame⸗ 
trum / ry. V. 


Su du aber die Boacinen oder Dmbkreyß ſuchen 12 0 
el thue jhm alſo: 


ER dein hal alber Dame dann denſelbigen muſtu 7 5 gib | 
10000. was gibt dis helfft der Sennenlinien⸗ oder der Linien ſo den Bogen 1 
zwier beruͤhret. a 
1 Diß Prodnet ſuche in der Tasel, ſo zu den Circkeltrumben gemacht 


iſt / vnter dem Buchſtaben B. vnd die zahl vff der [inefen ſeiten darneben / vn⸗ 
ter dem A. die merck. 


Doch muſttt hie ſonderlich acht haben / da du deine Zahl nicht gnaw 
findeſt / ſo nimb den kleinern / fo; unechſt dabey ſteht / vnnd ſchreib die Zahl / ſo 
gleich gegen vber ſtehet / vnter dem A. herauf / Darnach ſihe / wie viel dieſebe 
kleinere Jahlkleiner ſey dann die / ſo du hetteſt nemmen ſollen / vnd diß ſuchmm 
der andern Tafel / ſo zu den hinderlaſſenen zahlen gericht / neben der zahl / wie 
du jetzt hören ſolt / denn als baldt du die Zahl neben dem A nimbſt / ſo hab als 
baldt achtung wieviel die nechſt zahl ſey / ſo vnter dem C. ſtehen / Dann ne⸗ 
ben dieſer zahl muſtu d den hinderſtelligen Reſt in der Tafel / der hinderbliebe⸗ 
nen zahlen / gleich gegen der rechten hand zu / ſuchen / Ind ſo du jhn findeſt / ſo 
haſtu gleich eben ober dem Reſt / zi oben vber der Tafel gleich neben dem F. 
Wie viel du dem vorgenommenen Numero addiren ſolleſt / damit er gerecht 
werde / vnd vffs genaweſt zutreffe. | 


3., Suchden gantzen vmbkreyß deß Circkels / davon dein Circkeltrumb 
ein ſtůck iſt / wie ich dich droben im 18. Capitel gelernet hab. 
4. Syrichallezeit / o 800. geben deinen jetztgefundenen Vmbkreyß / 
was gibt deine vorige zahl / ſo Penn: dem A. genommen haft. Mach es nach 
der Regel Detrt / ſo kompt die wahre Groͤß der Bogenlinien deines Circkel⸗ 
' thin / ſo forn das Circkeltrumb kleiner iſt / denn ein halber Circkel / Da 


aber 
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aber dein Circkeltrumb groͤſſer iſt dann ein halber Circkel / ſo nimb das jetzt ge⸗ 
ſundene Produet von dem gantzen Vmbkreiß / ſo bleibt die wahre Groͤß dei⸗ 
ner Bogenlinien. 
Zu einem Exempel. 
Es ſey der halbe Diameter . V. 
Die Linien AD. oder DE, 12. V. 
1, Sag / der halbe Diameter / das iſt . V. gibt 10000. was geben 12. 
die halbe Sennenlinien / als A D. oder D. E. mache es / ſo kompt 
8000, 
2. Suche dieſe do oo. in der Tafel / du findeſt ſie aber nicht vnter dem B. 
ſondern findeſt 7986. vnd findeſt 8003. Nimb derhalb den kleinern / da ſte⸗ 
het auff der ſeiten vnter dem A 3.80, dieſe merck. Ind findeſt zu nechſt vnter 
dem C. 17. Nun ſihe / wiewol 7986. kleiner iſt dann 8000. fi o findeſtu / daß 
es an 14. fehlt / dieſe 14. ſuch inn der Tabel der hinderſtelligen Zahlen / neben 
den 17 (weil du vnter dem C. haft 17. funden) ſo findeſt du / daß 132. oben 8. 
geben / (dann ob du ſchon fuͤr die 14 wolleſt 575 vnten vnd oben genemmen / 
iſt es doch weiter von 4. dann 133. ) dieſe 8. addir zu den obgefundenen 3180. 
ſo kompt der rechte Numerus 3188. 
3. Weil z0 V. der wahre Diameter iſt / ſo iſt nach Lehr deß 16. Capitels / 
der Vmbkreiß 94. . 4 /. 9. % 
4. Sag / ro doo. geben 24137. /. dann ſo viel machet der ganze vmb⸗ 
kreiß / die 94. V. 4. . 9. %. Was geben 3188 machees / ſo kompt die wahre 
Groͤß der Bogenlinien / 27. . 13.4% | 158 
Da du aber die Groͤſſe deß Bogens DG F. geſt ucht hetteſt / muͤſſeſtu die 
27. V. iz. J. A. V. von dem gantzen vmbkreiß nemmen / der da 94 V. 4. V. vnd 
9. Viſt / ſo wuͤrde dir die wahre Groͤß der Bogenlinten D k. bleiben / nem⸗ 
lich 66. V. 7. V. S. W. N u 
So du nun in dieſen beyden Stuͤcken fertig biſt / vnnd die wahre Groͤß 
deß Felds / ſo die Bogenlinie vnnd gerade Linie beſchlieſſen / erfinden wilſt / ſo 
muſtu haben / | | 
| Dien halben Diametrum. 
Den VBmbkreiß deines Circkeltrumbs. 
Die Linien / ſo den Bogen zwier beruͤhret. 
Den Boltzen. 
Darnach thu ihm alſo: | REINE 
I Multiplicir den halben Diametrum in den halben Vmbkxeiß deß⸗ 
Circkeltrumbs / das Product behalt. 5 ö 
| S 2. So 
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een den halben Diametrum 
groͤſſer iſt denn ein hal, O von der Querlinien / 
2. SodasCirdil2 8 ber Circkel / ſo H oder Boltzen. 
trumb kleiner] nimm Den Boltzen von dem 
* SR: halben Diametro. 
2 Den Reſt multiplicir in die halbe Linien / fo den Bogen zwier be, 


ruͤhret. 
| addir zu ) dem r. product / ſgroͤſſer iſt) denn ein 
4. gpu ef das re halber 

nimm von) trumb kleiner iſt.) Circkels, 


So haſtu die wahre Groͤß deß Circkeltrumbs. f 
| Exempel eines Circkeltrumbs / ſo kleiner iſt denn ein 


halber Circkel. 
Der halbe Diameter. 15. V. o. J. o. . 
Der Bmbkreiß deß Trumbs / 27. V. 13. V. 4. . 
Die Sennlinien / 4 2234. V. O. /. o. . 
Der Boltz / 6. V. O. Jo. A. 


K. Multiplicir 15. V. inn den halben Vmbkreiß deines Circkeltrumbs / 

das iſt / in z.. 4. / o. ſo kompt 20 8. V. 11. J. 6. V. Diß Product behalt. 

2 Nimm den Bolzen von dem halben Diametro / das iſt / von ix. V. ſo 

bleibt 9. V. A | 

3. Dieſen Reſt / als 9. V. multiplicir in die halbe Sennlinien / nembli ch 

in 12. V. O. J. ſo kommen 108. V. O. /. | | 

4. Diß Product nimm von dem vorigen erſten product / als von ꝛ00. 

V. De V. 6. . ſo bleiben 100, V. Il. V. 6. /. die wahre Groͤß deines Circkel⸗ 

zrumbs. | | 
Exempel eines Circkeltrumbs / ſo groͤſſer iſt denn ein 


halber Circkel. 
Der halbe Diameter... 5. 0. . 
Der Ymbkreiß 6. v. 7. V. 5. / 
Die Sennlinien 24. v. o. / 
Der Boltzen — — 44. v. 0 %,. 


2. Multiplicir den halben Diametrum in den halben Vmbkreiß / das 

iſt / in zz. V. 3. . 114. /. ſo kompt 498. V. 6 /. 137. 

2. Nimm den halben Diametrum von dem Bolten / weil dein Circkel⸗ 

trumbgroͤſſer iſt als ein halber Circkel / ſo bleibt 9. V. 8 
3. D 


| | Vom Feldmeſſen. 739 
2. Dieſen Reſt multiplicir in die halbe Sennlinſen / ſo kompt io. 
4. Diß Product addir zu dem vorigen product / ſo kompt 06. V, 6. V. 
131 4%. Die wahre Groͤß deß Circkeltrumbs D. E. F. G. 
Nun addir beyde Circkeltrumer / damit der Circkel gantz werde. 


Das kleiner A. C. B. D. . 100. V. If. /. 6. M. 
Das groͤſſer D. E. FL. G. 606. V. C. VIB V. 
Summa deß gantzen Circkelis 707. V. 2. 31. W. 


So viel wirſt du auch finden / wenn du auß dem Diametro 30. V. die 
Groͤſſe deß ganzen Circkels auß dem ıs. Capitel ſucheſt. 

Damit du dich auch deſto baß koͤnneſt in den gantzen handel richten / 
will ich dir noch ein Exempel ſetzen / von einem kleinen Circkeltrumb / darin⸗ 
nen ſey geben. | 

Die Sennlinien f 24. V. 

Der Boltzen 2. V. 

Erſtlich ſuch den Diametrum alſo: 
r. Multiplicir die Sennlinien halb in ſich / fo kompt 44. V. 
2, Diß product dinidir durch den Boltzen / ſo kompt 72). 
3. Dazu addir den Bolzen / fo kompt 74. V. der wahre Diameter / dieſen 
halbier / ſo haſtu den halben Diametrum 37. V. l 
! | Zum andern ſuche den Vmbkreiß alſo: 
I. 37. V. geben ooo o. was geben 12. V. machs / ſo kompt 343. 
2. Diß product gibt in der Tafel 1136. | 
3. Der gantze Dmbkreiß deines Circkels iſt 232. V. 9 / 2. % .. 
4. Sag rodoo.geben 79738. . (denn fo viel! // macht der vmbkreiß deß 
gantzen Circkels) was gibt 1136. machs fo kompt der vmbkreiß vnd Bogen, 
linien deines Circkeltrumbs / nemlich 24. V. 7. 62. W. 
Zum dritten / ſuch die Groͤſſe deines Circkel⸗ 
5 trumbs alſo. 

1. Multiplicir den halben Diametrum 37. V. in den halben vmbkreiß det 
nes Circkeltrumbs / das iſt / inn 12. V. 3. J. 11. V. 4.1% ſo kompt 452. W. 9 V. 
0. . diß Productbehalt. 
2. Nim die Querlinien / oder den Boltzen 2. V. von dem halben Diametro / 
fo bleibt z. V. 5 5 | 
3. Dieſen Reſt multiplicire in die halbe Sennlinien / inn 12. V. fo kompt 


420. V. i 
S i 4. Diß 


o Ander Theil 


4. Diß Product nimm von dem vorigen Product / fo bleibt 32. . 9. 
o. . die wahre Groͤß deines Circkeltrumbs. 

Es ſoll aber bey dieſem Capitel ſonderlich gemerckt werden / ſo man den 
vmbkreiß deß Circkeltrumbs meſſen will / daß ſolches nicht geſchehe mit einer 
Schnur oder Stangen / ſo v. lang / oder laͤnger ſey / ſondern ſollnur z. oder 

4. V. lang ſeyn / dannes gehet ſonſt der Länge zu viel ab / Doch 

traͤgt es in kleinen Circkeln mehr auff denn 
in groſſen. 
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| Einander Weg ot Gro oͤſſe eines Circkeltrumbs zufinden. 


( O du die Sennlinien vnd Boltzen haſt / ſuch auß denſelbigen 
Iden wahren Diametrum / vnnd auß demſelben die wahre Groͤſſe deß 
gantzen Eirckels / davon ein Eirckeltrumb ein ſtuͤck iſt / Als dann ſo 


Dein halber Diameter gibt looo. was gibt dein Bolten. 
2. Diß Product ſuch in der folgenden Tafel / vnter deß Bolzen groͤſe 
vnd nimm darneben die groͤſſe deß Circkeltrumbs. N 
3, Sag / 3142857. geben die jetztgefundene gröffe deß Circkeltrumbs / 
Was gibt die Groͤſfe deß ganzen Circkels / davon dein Circkeltxumb ein ſtuͤck 
iſt / Diß Product iſt die wahre groͤß deines Circkeltrumbs / ſo du geſucht haſt. 
Da du aber die Groͤſſe deß Boltzens nicht eben finden wuͤrdeſt / ſondern 
ztwiſchen zwo zahlen einfiel/ deren eine groͤſſer / die ander kleiner were / vnd du 
doch gern die wahre Groͤß auffs geneheſt finden wolteſt / fo thue jhm alſo: 
T. Nimm die naͤher kleiner zahl von der naͤher groͤſſern / beyde deß Bol⸗ 
tzens vnnd deß Circkeltrumbs / vnnd ſetze die beyde Reſt deß Boltzens forne. 
2 Deß Circkeltrumbs aber mitten. 
3 Hinden aber den Reſt / ſo da entſteht / wenn du die kleinere zahl deß ko 
zens / vnd deines Boltzens groͤſſe nimmeſt. 
4 Machs nach laut der Regel Detri / was da kompt / addir allzelt zu der 
groͤſſe def Circkeltrumbs / ſo neben der kleinern zahl deß Boltzens ſtehet / vnd 
vorfahre mit / wie vor gefagt iſt / Im folgenden Exempel wirſtu es deutlicher 


verſtehen. 


Die Seunlinien ſey 0 24. V. 
Der Boltz 6. 45 
chen ea hee Deiner 17 


Ind deß gantzen Circkels groͤſſe 707. V. dann wir hie EN vnnd / wollen 
fallen laſſen / als die da gar wenig / oder faſt nichts aufftragen. 

1. Erſtlich ſag ich / mein halber Diameter / ſo J. Miſt / gibt ro ooo. was 
gibt 6. V. mach es / ſo kompt 40000. 

2. Dieſe ſuch ich in der Tafel vnter deß Boltzens Groͤſſe / finde eaber 
nicht eben / ſondern fällt ein zwiſchen die zwo zahlen / 39388 vnnd 40186. de⸗ 
ren eine groͤſſer iſt / die ander kleiner denn 40000. vnnd da ich nicht ſo gar der 
naͤhe nach gehen will / ſo nemme ich nur die nechſte za Hl / die da iſt 40188, mit 
ſeinem Circkeltrumb / ſo da iſt 450 6 65. 


3. Nun ſage ich / 3142857. geben 1 was geben 707. V. mach 
es / 


1 1 
| Vom Zctoiiefe b. er. „ 
1 fo kompt rot. N. 6. die G roͤſſe deß Gircfelkeumbeisind fehlet alſo nur 


vmb 11. /. daß es „„ ſo auß der vorigen det br geſucht 
wuͤrde. 


Da du es aber wolteſt naͤher haben / muſtn es machen / 
wie newlich gemeldet. ü 

15 Nimm den nechſtelt kleinern Boltzen 39 388. von dem nechſten groͤſ⸗ 

ſern 40186. Reſt 798. Diß ſetze forne. 


5 Nimm jhre zween Circkeltrumb auch von einander / ſo da ſeyndt 
4379729. vnd 450665. ſo Reſt 12536. Diß ſetze in die mitten. 
3. Nimm den kleinern Boltzen 39388. von deinem Bolzen / fo da iſt 


409000. Reſt 612. Dieſen Reſt ſetze hinden. 
4. Machs nach der Regel Detri / ſo kompt 9766. Dieſe addire zu dem 
kleinern Circkeltrumb / als zu 437929. fo kompt 447695. Dieſe Zahl ſetze ich 
nun an ſtatt der vorigen 450 665. in die mitte / vnnd machs nach der Regel 
Detri / ſo kompt die wahre Groͤß / gar genaw 100. . 11. J. C. . welches mit 
dem obgemelten Weg fo gar genahe vnd gleich vberein trifft / daß es auch nit 
vmb 1. . von einander were. 

Da aber dein Circkeltrumb groͤſſer were dann ein halber Circkel / ſo 
nimm den Bolfßen dem Diametro / Mit dieſem Reſt handel aller maſſen / als 
wann er der rechte Boltzen were / Nur nimm das letzte Product / ſo die wahre 

Groͤß ſolt ſeyn / von der groͤß deines gantzen Circkels / ſo haſtu die wahre 
. davon dann ohne noth iſt / ferner Exempel 
zu ſetzen. 


8 * 


Bobs Tafelen der Bolten ond 
ee Groͤſſe. 
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Das 20. Capitel. 


On zwey⸗ 
Len / drey⸗ 
Den vier / o⸗ 
der mehr außge⸗ 
bogenen Circkel⸗ 
trumben / ſo in ei⸗ 
ner Figur zuſam⸗ 
men kommen. 
Wie dieſe vnd 
dergleichen Figur 
ren zu meſſen 
ſeyn / iſt auß vori. 
gem Bericht of⸗ 
fenbar / Denn ſo 
du die erſte Figur 
theileſt in zwey 
Circkeltrumb / ſo 
weiſt du auß dem 
vorigen Capitel / 
hr wie du jedes Cir⸗ 
ckeltrumbs groͤf⸗ 
fe ſolſt finden / die⸗ 
ſelben addir / ſo 
haſt du die ware 
groͤſſe / Alſo in der 
andern vnnd drit⸗ 
ten Figur / ſuch 
die Circkeltrumb 
auß dem neunze⸗ 
henden / vnnd die 
Triangel außdem 
achten Capitel / ſo 
haſt du die ware 
gröſſe/ deines vorgegebenen geldes / Wollen alſo hievon kein e ſezen⸗ 
weil es an jm KEIN ar vnd deutlich gnug iſt. 1 = 
| Das 
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Das 21. Capitel. 


Von Figuren / 5 von eitel eyngebogenen Linien be, 
griffen ſind. 
E S if alth diß Capie nit ſchwer / ſo du auffvorgehente e | 


pitel haſt achtung geben / Aber doch / damit es dir auch hie nicht an 
e fe Hage merck auff folgende Dnrerweifung | 
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1. Zeuch vonj jeder E Ecken / N 210 anien / o wir dro⸗ 
ben die Sennlinien genennet haben / dieſelben miß. 

2. Such au 0 den Boltzen f o zwiſchen den Bogen vnnd Sennlinien 
begr ferbitzen, 

3. Such es Cir ckeltruntbs feine groͤſſe auß dem 19. Cap. 

4. Theil die Figur in fo viel Triangel als von noͤten. 

5. Such jedes Triangels ſeine groͤſſe / gleichſam wer die Figur zwi chen 

eitel geraden / ondnicht Bogenlinien beſ chloſſen. 

6. Die groͤſſe der Triangel thuzuſammen. 

7. Von dieſer Summa nim die obgefundene groͤſſe der Sickelrum, 
ber / ſo bleibt die ware groͤſſe deiner Figur. 


f emed dem Triangel A. ſo von eyngebogenen Linien 
. beſchloſſen iſt. n 
1. Miß von einer rien Een zn der andern / vnnd ſey jede binten ax. 5 


5 
er Such 


Such jeden Bolten / vnd ſey ein jeder V. 


2. ER | 
3. Such jedes Bogens oder Circkeltrumbs feine groͤſſe / die ſey 32. V. 9. 
.o. . das dreymall weil der Bogen drey ſeindt thut ro We 
4. Dieſe Figur darff in kein Triangel getheilet werden / weil ſie vorhin 
M Drehee k!! Dr | 

5 ; Such deß Triangels gröjfe auß dem 6. Capltel / ſo kempt ꝛ4 9. U. c. 
6. Weil du nur einen Triangel haſt / kanſt du nichts suf ammen thun. 
7. Von dieſer groͤſſe deß Triangels / nimb die obgefundene groͤſſe der 


Circkeltruͤmber / ſo bleibet 151. V. II. J. J. . die ware groͤſſe deß eyngeboge⸗ 
nen Dreyecks. . | N 1 

Alſo muſt du auch mit den andern handeln / deim ſo du in der vierecke⸗ 

ten Figur / ſucheſt die 2. Triangel AB Cwund BD. Vnndnimbſt von den⸗ 

eee eee dir der bleibende Reſt die ware 


4 


—— —— mn 


Von den Figuren die eyn vnd auß gebogene Sinten haben. 
) 90 | 


x: den beyden Cap. ſolſtu dieſe 


73 


Regel nemmen / daß alle eyngeboge⸗ 
n ne Circkellinien / ſo vil der figur neh⸗ 
ten /als viel daſſelb Circkeltrumb in ſich 
A begreifft / vn hinwwider alleguß gebogene st 
nien addirnder Figur alſo viel / als groß d 
Circkeltrumb iſt / ſo ſie mit jrer inten vmb⸗ 
fangen / derwegẽ ſo dir die Figur ABDA. 
geben wiirde / ſo von zweyen / einer auß vnd 
einer eyngebognẽ linien begriffen iſt / ſo ſuch 
* er Hich die groͤſſe der Mae ABC darnach 
* die groͤſſe der figur A D C. beydes auß dem 
19. Cap. darnach nim die groͤſſe ADC. von der groͤſſe A B C. der Reſt iſt die 
ware groͤſſe. Als es ſey das Circkeltrumb AB C. 0 6 V.rz 8. %s Circkel, 
trumb aber AD C iſt 150 J. 11 /. 6. V niſſt das Circkeltrum ACD. von dem 
Circkeltrumb AB C. ſo terra der Figur AB CDA. ſo ſich einem hal⸗ 
ben Monden vergleichen / als nemlich FD .N"2:V.2 +. 
Aͤſo in der andern Figur E DAB CEE, ſuchſt Fee ee 


3 5 Dee RIP i , i 
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ckeltrumb / A D E. vnd AB C. darnach deß Triangels AE C. Dieſe drey Pra. 
duct addir. Von dieſem Product nimb die groͤſſe deß Bogens / oder Circkel 
trumbs E FC. Der Reſt iſt die ware groͤſſe der gegebenen Figur. 


A ! 


Ich kan aber hie nit vnterlaſſen / dich zu erinnern / dz du dich fürfeheft / vnd 
in den Figuren / ſo eyngebogene Linien haben / nit eine groͤſſe zweymal nehmeſt / 
vnd da durch jrreſt / wie ich dir zu beſſerm vnterricht noch 2. figure gefent hab. 


R 


> 
2 


\ f en,, PR \ 
2 


Erſtlich die Figur AHB EC FD G A. darinn drey eyngebogene vnnd 
ein auß gebogene dinien iſt / darinn zeuch von erſt eine dinien von dem Eck A. 


Noir 238. 


eldineß jr 


gen. 


15 


zu dem Eck D. vnd eine Linien von A. zu B. vund eine von B. zu D. ſo haſt du die 
ganze Figur getheilet in das Dreyeck AB D. vnd in das Circkeltrumb AD G. 


Derwegen handel alſo: 


1. Such die groͤſſe deß Circkeltrumbs A D 6: durch 1 0 der Linien; AD. 


2. Such die groͤſſe deß Triangels ABD. 
3. Die zwo groſſen addir zuſammen. . 
Deß Circkeltrumbs AHR. 


N 


4. Such die groͤſſe & Dep Circkeltrumbs B Er. 


( Deß Eirckelgumbs CFD. 


DER Triangels! 5 CD. 


7. Addirdieſeale zuſammen 
vnd nim diß Product von dem 
vorigen / ſo bleibt die ware groͤß / 
die du den ſonſt auff keinen an. 


dern Weg finden kanſt / denn 


auff dieſen. Alſo in dieſem an⸗ 
dern Exempel. | 
1. Such die groͤß deß Circkel⸗ 
trumbs AD BA. von deß Tri⸗ 
angels ABC. 

Dieſe beyde addir. 


2. Such die groͤß deß bogens 


AEC A. deß bogens CFB C. 
Diefe beyde addir. 

3. Nin diß product von dem 
vorigen / ſo bleibt die ware groͤß / 
vnd laß dich nichts jrren / dz die 
Linie. A B. den Bogen AEC. 
gleichſam in zwey ſtuͤck theilet / 
denn durch bequeme addirung 
vnd ſubtrahirung ſolches alles 
zu recht bracht wirdt / vnd kanſt 
ohn erfennmiß deß Triangels 
AB C. die groͤſſe der Figur nim. 
mermehrerfahren ic. In diß 
Cap. gehört auch die Figur / ſo 
im 17. Cap. mit z. iſt gezeichnet 
geweſen. 
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Denn du von erſt ſücheſt die groͤſſe deß groſſen Circkels 2 XV. 2. Dar: 
mic deß kleinen Circkels rs oi. 3. Die groͤſſer rs oxr, ſo ſich der erſten Figur 


dieſes Capitels vergleichen. 4. Dieſe gröffe nim von dem kleinen Circkel AS. 
den Reſt nim̃ von dem groſſen! Circkel⸗ 2 RY, V. o bleibt dir feine wärhafftige 


gr gröle hinderſtellig. 
ber 23. Cap, 
Bon Stan von geraden vnd Circkelrunden ginien zu. 
ſammen; Kill kinde 


Vom Feldmeſſen. 177 
Ir haben droben in dem 19. Capitel auch eine art angezeigt / 
wie die Felder fo von Circkelrunden vnd geraden Linien zuſammen 
V geſetzt ſind / ſollen gemeſſen werden / daß du meynen moͤchteſt / es we⸗ 
re ohne noth / ſerꝛner Meldung davon zu thun / So ſolſtu doch wiſſen / daß das 
19. Capitel nur von zweyen Linien redet / als nemlich da ein Circkelrunde vnd 
eine gerade zuſammen kommen / vnd eine Figur machen hie aber muͤſten zum 
wenigſten drey / wo nicht mehr Linien zuſammen kommen / Zu dem / daß diß 
Capitel ohne jens nicht kan verrichtet werden. 
Du darffſt aber hie keinen ſonderlichen Bericht / denn in den vorigen 
Capiteln gemeldet iſt / Such allezeit der Bogen vnd Triangels Groͤſſe / addir 


oder ſubtrahir ſie zuſammen / wie ich dich vor gelehrt hab / In der erſten Figur 


addireſtu AB C. zu dem Triangel ACD. ſokompt die wahre Groͤß . 
In dem andern Exempel ſubtrahireſtu den Bogen. OL N. von dem 
Triangel iL N. ſo kompt die wahre Groͤß. n 


Im dritten Exempel addireſtu den Bogen AB C. vnnd den Triangel 


ACF. vnd ven Triangel AF D. Nimbſt aber davon den Bogen oder Circkel - 


trumb DEF. damit du feine wahre groͤß erfaͤhreſt. 
b Alſo in dieſer Figur addireſtu zuſammen 


S eee TE en 


1 1 


* 127 8 er 
1 4 


eile 


Den Begenm PGO 
Den Triangel BRI ae 
Na de Den Triangel SES. 


„Den Triangel ABG, | 


1 Nimbſt aber von diefer Summa den Bogen BDE. vnnd den Bogen 
CHG, So bleibt die wahre Groͤß /c. | | 
4 in Y ij { Das 
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Das 24. Capitel. | 
Bon denen Figuren / ſo weder gerade / noch Circkelrunde 
Linien haben. ar | 


| A: fich auch zutragen wuͤrde / daß dir ein ſolcher Acker fürkaͤ⸗ 


— — — — 


me / der da krumme Linien hette / muſtu dieſelben theilen nach Gele, 
genheit / wie du ſiheſt / daß ich die Linien ADE C. die Linien AB C. 
nnd in Summa / die gantze Figur getheilet hab / Dann du fol cher Figur 
warhafftige Groͤß auff keinen andern Weg / dann auff dieſen Weg finden 


kanſt / wiewol es muͤh ſam iſt / aber es iſt beſſer Muͤhe vnd gegruͤndte Warheit / 
dann oben hin / vnnd letzlich ja als vngewiß / als in der erſte / ſo du nur darauff 
achtung haſt / daß du alles das fein bequem wider ſubtrahireſt / was du vor⸗ 
hin zu viel addiret haſt / ſo wirdt dir kein einiges Feld fuͤrkommen koͤnnen / deß 
du nicht feine warhafftige Groͤß erfinden koͤnneſt / es ſey auch wie krumb es 
immermehr ſeyn koͤnne. Eu. 1 


* 4 a 


— 


Das 25. Capitel. | 
Von den Feldguͤtern zu meſſen / darinnen die Querlinien / von einer Ecken u 
der andern / zu wiſſen vonnoͤhten / Vnnd doch mit keiner Ruthen / quer vber⸗ 
ſchlagen kan werden / Als da ſind die Eckichte gehuͤlt / groſſe See / 
Teich / fo biß weilen mit Roͤrich vnd Schilff 
bewachſen ſind. 


Sx tragt ſich oftmals zu / guͤnſtiger Leſer / daß einem Feldguͤ⸗ 
ter zumeſſen fuͤrkommen / darinn wol die euſſern / aber die jnnern quer 
linien / dadurch du es in Dreyeck theilen ſolt / in keinen weg koͤnnen ge. 

meſſen 


. Vom Feldmeſſen. 159 


meſſen werden / wegen der dichte vnd geſtruͤpffs / als in groſſem Gehuͤltze / we⸗ 
gen deß Waſſers oder Gemoͤhres / als in Seen vnd Teichen / oder aber wegen 
der Fruͤcht / als in Weinbergen / beſaͤeten Eckern / ꝛc. die dardurch beſchaͤdiget 
werden / ſolche ſtuͤck zu meſſen / hat man keinen andern weg / dann durch Er⸗— 
kanntnuß der Groͤſſe der ECcfen. 9 85 

| Man verſtehet aber durch die Groͤſſe der Ecken / ob ſie Winckelrecht / 
viel oder wenig / groͤſſer oder kleiner ſey dann Winckelrecht. Vnnd in Sum: 
ma / was das Eck fuͤr einen Proportz oder Vergleichung habe gegen dem 
Winckelrechten Eck. Wie aber ſolche Groͤß der Ecken zu erfahren / will ich 
dir kurtze / doch richtige vnd leichte Anleitung geben. 

Solſt derwegen wiſſen / daß zween weg fuͤr der hand find / dadurch fie 
koͤnnen erkannt werden / Der eine durch Erkenntnuß deß Nebenecks / vnnd 
dieſer iſt / da man ſonſt genaw mit der Sach vmbgeht / der gewiſſeſt. Der an. 
der geſchicht durch den Compaſt Von dem erſten wollen wir in dieſem Capi⸗ 
tel reden / aber wie ſolches durch den Compaſt zu erfahren / ſoll im folgenden 
Capitel erklart werden. Derwegen ſo du durch Erkenntnuß deß Nebenecks 
darzu kommen wilſt / thu jhm alſo: 

1. Schlag einen Pflock in die Spitz deß Ecks / deß groͤſſe du zuwiſſen bes 
gereſt / vnd einen andern vff der einen ſeiten / welche es ſey / wantzig oder dreyſ⸗ 
ſig Schritt von dem vorigen / An dieſen Pflock binde ein ſtarcke Schnur / vnd 
zeuch fie ſtarck an / daß ſie den erſt geſchlagenen Pflock (fo ich dich inn die 
Spitz deß Ecks ſchlagen heiſſen) beruͤhre / vnnd doch vber denſelben zum we⸗ 
nigſten 25 Schritt hinauß gehe. \ * > 
2. Miß an der Schnur / von dem erſt geſchlagenen Pflock nauß warts / 
deß gleichen an der andern ſeiten deß Ecks / da kein Pflock eingeſchlagen / jedes 
orts 30. Schuhe ab / vnd zeichne es beydes. | 
3. Miß von einem Zeichen zu dem andern / wie viel /. .es ſey. Diß 
merck / vnd ſoll vns genennet werden die Querlinien. Sonderlich aber hab 
acht auff dieſe Querlinien / daß du ſie mit fleiß / vnd auffs genaweſt nemmeſt / 
dann je genawer du ſie ſucheſt / je gewiſſer vnnd eygentlicher du die Groͤß deß 
Ecks erkenneſt. ö 
4. Dieſe Querlinien halbier. 
1 Sag alle mal 30: gibt ioo o. Was gibt dir die jet halbirte Quer. 
linien. ieh ü | 
6. Diß Product ſuche in der Tafel / ſo von Circkeltrummen in dem 19. 
Capitel geſetzt iſt / vnter dem B. vnd nimb die neheſte Zahl vnter dem A. dar⸗ 
neben herauß / doch da du ſie nicht ſo gar gleich zutreffendt ee 
| dur 
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durch das Tͤſclenn der hinderſtellgen Zahlen vergleichen / wie droben iſt an, 

gezeigt. | 

7- Die verglichene Daher A. duplire / vnnd nimb es allzeit 

von 10800 

8. Der Reſt zeigt dir allezeit an die wahre Groͤß dergeſüchten Ecken. 
Zuemnem Srenipeh ſey vns 1 5 ein Holtz e Ja b de f fg. da 


ich dieſes Holtzes warhafftige Größ auser wil tanich Bam ſlichttommen 
ohne erkenntnuß der Ecken / well geſetzt wird / daß man die Querlinien / durch 
welche man es in Dreyeck koͤndfe zer cheil en / we gen der Dichte nit meſſen kan. 
Bd fen gleich b. die erſte. 
1. Schlaͤhe ich einen pfock ein in das Eck b. vnd einen andern auff die 
Seiten b a. (oder b d. dann es gilt gleich / es ſey aber hie geſchlagen vff die si; 
nien ba.) vnd binde ein ſtarcke Schnur daran / die werde gezogen / daß fie den 
Pi im b. beruͤhre / vnd ferꝛner nauß gehe biß ins o. : 
Meß ich auff der Linien b d.. weil es zu J zu klein iſt / Deßglel⸗ 
chen off der Schnur / ſo vber b hinauß geht / von dem b. gegen 0. warts 
ae 30, V. vnd zeichne jedes Ort. 1 
| | 3. Miß | 


1 


Vom Feldmeſſen. „ he 
5 wii \ di 5 
4. a 
. NMunſage ich / zo n geben oo o Was gibt ey. V. ſo kompt 8337. 
6. Dieſe ſuch ich in der Tafel deß 19 Capitels / vnter dem B. finde ſie a⸗ 


hinderſtellige / dieſe ſuch inn der Tafel der hinderſtelligen zahl / neben dem TS, 
weil 16. neben vnſer Zahl / nter dem C. ſtehet / dieſe geben 7. die addire ich zu 
3380. ſo kompt 3387. 5 Wen, 4 


Zahl ſich helt gegen 5400. gleich wie deine Eck gegen einem Winckelrech 
ten Eck: m Fee eine | | 
Damit du es a 


2. Zeichne beyde auff der Schnur vnd Linten kg. jedes orte 30. h. 
u, Miß von einem Zeichen zu dem andern / das ſey 14 0 

4. Diß halbir / ſokempt 77/ „ 

Nun ſag / zo. gibt mir roooo. was gibt J. ſo kompt zs 7x. 
6. Diß Product gibt in der Tafel 75. vnd wegen der vbrigen 23 gibtes 
inn der Tafel der hin derſtelligen zahlen (neben dem 28.) noch d. dieſe addir zu 
7 yo. ſo kompt 8. 51.8 5 . an 


„ 


5. Diß Product duplir / ſo haſtu yrs vnd nimm dieſe ry us. von 10800. 
ſo bleibt 9284: F 500 
8. Dieſer Reſt iſt die wahre Groͤß deines Ecks k. 9251 
Hie ſolſtu mercken / warumb ich droben geſagt habe / daß du die Groͤſſe 
der Ecken / durch die Groͤß der nebeneck erkennen muſt / vnnd was! ch durch 
das nebeneck verſtanden habe / Dann ſo du eine gerade Linien haft / ond faͤllt 
eine andere gerade creutzweiß darauff / es ſey nun Winckelrecht oder nicht ſo 
machen ſie zwo Ecken / vnd nicht mehr / als ſo du die gerade Linien a cehetteſt / 
darauff die Linien b q. ſteht / ſo machen ſie zwo Ecken / das Eck ab d. vnd das 
Eck d be. Dieweil dann ab d. dein Eck iſt / ſo iſt W dare 
Bun: 


. 


162 Ander Theil / 8 

eb d. Alſo iſt deß Ecks e fg. ſein nebeneck gfx. dann fie beyde durch die inien 

fg. gemacht werden / welche ſo ſie weg were / wuͤrde der Ecken keine mehr 

da ſeyn. | 
| \ ; Da du aber ein eingebogen Eck zu wiſſen / als das Erfbde.handel fol, 

gender geſtalt. | | 

1. Miß auff beyden ſeiten / auff jeder 30 J. ab / vnd zeichne es. 

8 Zeuch von einem Zeichen zu dem andern. 

3. Dieſe Querlinien halbiere. 

4. Sag / zo. V. geben 10000. was gibt die halbirte Querlinien. 

5. Di Product ſuche in der Tafel deß 19. Capitels. 

6. Diß Product duplir / ſo haftu das geſucht Eck / weil diß an jm ſelbſt 

auß den vorgehenden leicht / iſtes ohne noth ein Exempel zu ſetzen. 

Da es aber / das in weniger Eck d be. were / deß Groͤſſe du ſucheſt / wel⸗ 

ches beſchloſſen wirdt / von den zweyen ſeiten / d b. vndb e. neinwarts / wie ich 

dir ſolches auß gekerbtes Eck durch den Circkel pqrs. entworffen / fo nimb 

mir die jetzt duplirte Zahl von 2160. ſo bleibt dir die Groͤſſe deſſelben inwen⸗ 

digen Ecks / als / ſo das eingebogen Ek d be. were geweſen / 450 o. vnd wolt 

deß Ecks ba e. ſo inwendig durch den Circkel bezeichnet / feine groͤſſe wiſſen / 

Ae A dieſe 4500. von 21600, ſo reſt 17100. die wahre Groͤſſe deß En 

genecks d. ne | nr SR. a 


Das 26. Kapitel. RR 

Adu ſolſt ein Holtz meſſen / ſo viel Ecken / vnnd du doch der 
Lehr deß 25 Capitels / wegen der anſtoſſenden Gehuͤltz oder Waſ⸗ 
n fers / nit brauchen kanſt / wie die groͤſſe der Ecken zu erfahren / in groſ⸗ 

fon gehuͤltzen abzumeſſen / da in die . 6 8.10. 20. tauſend Acker vnnd mehr be⸗ 
griffen werden / iſt es ein ſchlecht ding vmb ein Acker / drey oder vier / auff oder 
abe / wiewoles nicht an der Kunſt fehlet / der Figur deß gehuͤltzes / warhafftig 
ihre Groͤß zu finden / ſondern daran fehlet es / daß man dieſelbe Figur ſo gan 
ſcharpff vnnd eygentlich nit meſſen kan / Dann ſo du allein vmb einen halben 
Schuch nachlaͤſt / vnd in die laͤng 4000. Ruthen zu meſſen haſt / tregt es dir 
als baldt vmb 125. V. auff / denn ſo du Z J in 4000 V. multiplieireſt / ſo kom⸗ 
men 200. J. die thun 125. V. welches baldt ein Acker iſt. Alſo / ſo du gleich 
die ſeiten auffs genaweſt miſſeſt / vnnd in den Ecken vmb gar ein geringes feh⸗ 
leſt / tregtes gar ein ziemlichs auff. Damit man aber gleich wol / als viel muͤg⸗ 


lich / dis rechte Groͤß eines gehuͤltzes finden moͤge / hat man hierzu keinen naͤ⸗ 
7 4 hern 


W 
e 
650 7 


N 


15 Re 
OR. 


Compaſt in das 26. Capitel deß andern Theils gehoͤrend, 
| r = u. — 5 0 


N Kar — 
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hern Weg / dann den Compaſt / dardurch kan man die Ecken erkennen / vnd 
ferꝛner zu der Groͤſſe kommen. on | 

Der Compaſt aber foll folgender geſtalt zugerichtet werden. 

Nimm das Pappier / darauff der Compaſt getrucktiſt / lem es auff ein 
wolgedorret Nuß oder Birnbaͤwmen Bretlein / fo zweyer Finger dick ſey / 
darnach laß dir in der mitte einen runden Circkel außſchneiden / eines fingers 
tieff / nach der Groͤſſe / daß ſich dein Magnet frey darinn bewegen kan / vnnd 
merck hie ſonderlich / je groͤſſer der Magnet iſt / je gewiſſer der Compaſt iſt. 
Darnach ſchlage vnten gleich im Centro ein Meſſing Draͤtlein mitten dar, 
ein / daß der Magnet druff lauffe / vnnd verwahre es aller ding / wie ſonſt ein 
Compaſt verwahret iſt / Nur merck / daß das Glaß / ſo vber den Magneten 
gemacht wirdt / nicht gar der flechedeß Compaſts gleich ſey / ſondern etwas 
tieffer. Darnach laß dir die drey Meſſinge Inſtrumentlein machen / aller 
ding in der Groͤſſe / wie du abgeriſſen ſiheſt. „ 

Stecke das Welle / E FG. in das Inſtrumentle CHD. alſo / daß das 
breite Kople G. vnten auff das Glaß komme / Darnach befeſtige das Inſtru⸗ 
mentle CL D. vff das Bretle / alſo daß das Heckle C. in das Kreutzle A vnd 
das heckle D. in das Kreutzle B. komme / Dann ſtoß das Welle k F. durch das 
I. vnd ver wahre es / vnnd ſteck ein Meſſing Blechle fur das doͤchle / daß es nit 
kan abfallen / oder ſonſt ſchlottere / ſo iſt es fertig. e ene 

Sein Gebrauch aber iſt alſo : 

1. Setz den Compaſt an die eine Seiten der Ecken daß das Zuͤnglein 

innen ſtehe / vnd ſihe durch die Loͤchle M N. ſo lang / biß daß du durch die zwey 

Loͤchle ſchnur gleich die Länge der Seiten abſiheſt / Denn hab acht / worauff 
der Zeiger weiſe / in dem Bmbkreyß des Compaſts / vnd handel der geſtalt 
mit allen miteinander. N Ham u. 

2. Denn ſchreib ſie alle fein ordentlich nach einander / vnnd fer allehelt 
die kleinſte Zahl vnten / darnach die groͤſſere / aber die groͤſſere / biß dit fie alle 
haſt / denn ſetz zu letzt die kleine wider oben. Rn 
Nimb jhr die vntere von der neheſt / vnd ſchreib es darneben mit dem 

Buchſtaben / ſo in beyden Linien gezeichnet / denn ſolcher zeigt das Eck an. 
Doch merck / da du den vntern nicht koͤnnteſt von dem obern nemmen / ſo thue 
360. zu dem obern / vnd nimm dann den vntern von dem obern 4 

| 80 3 Diefe Zahl nimm alle mahl von 180, fo bleibt dir die wahre Groͤß 
deß Eckes. eh un e 5 eee 


E 0 38 


164 | Ander Then 
Zu einem Exempel ſen fuͤrgetzn ein Tal, e andern han 


vnd wegen der er Grit und sep Sahteriidietan verzogen gen ebe 
fuͤnff ee ii e ie ſtreichen h bei h . 
A vff 20.) B Anemone 
BC oft 30f. 2 a Since e 


EC vff 230.) jede von 180. f | 
Ep vff 7 3. 0: Reſt F.. ah e 

Ab off e 85. die Groͤſſe a. RAR HL, 
1 8 vff 20, A ee, a A: 140 mene 


Da du aber die Groͤſe der Ecken inn der Tafel deß 15 Cafe 
chen wilſt / fo muſtu jede Zahl durch 60. multipliciren / ſo te een Laß. 
aefo richtiger shrauchen, nd würdealſg auß gk ß in 95 

6300. 11 N * 
C. 6300. | Be 
E. 750 :\, 105: 4 111! 0 N 
Un D. ge d enz 10 ern WA 1110 4 

F Ae e n rn o 

Du ſolſt aber hiebey mer Mr Erſlüch die Probi ob. du de Gr ede der 
Eckenrechiſchaffen geſucht / vnnd im ſubtrahiren recht vmbgangen haſt. 
Hanns es recheſß nbtrahiretiſt/ ſolſin allezeit haben: 8 

n 


x NI 
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A 41 4 14 360.0 
Fuͤnffeck. 41 40. 1 
Sechseck. „ „ + 7. 
Siebeneck. + + + 900. So du die Eck 
Achteck. „ + 1080. J deines Feldes 
Neuneck. . „ 1260 alle urſammen 


IE Zeheneck. +8 1 1440. thuſt.. 

Zum andern / da ſich zutruͤg / daß die Figur auch eyngebogene Eck het 
te / muſt du auff folgenden Vnterricht mercken. 
1. Da du im abſehen jedesmal dein Angeſicht gegen dem eyngebogenen 
Eck kehreſt / als da in der Figur bey b. ſtund / vnd ſeheſt gegen dem d. vnd nach 
mals bey dem e. vnd ſeheſt abermals nach dem d. In dieſem Fall nimb allezeit 
ein ſtreichen von dem andern / ſo reſt die groͤſſe deß Ecks. Es were denn ſach / 
daßin deß ein Wechſel geſchehe / alſo daß eine neuwe zahl angieng / vnnd die 
o. darzwiſchen kaͤme / ſo thu zu der 1 zahl . vnnd fi ee denn die 
r von der kleiner. 


2 


Sus Epempeln /ſegeb d. lache auff gore d. aber auff 135: a ich 
X fü nur: 
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mir 60. bon 135. reſt yy. die ware groͤſſe deß eyngebogenen Ecks d. Da ich 
aber ſein gegen Eck haben wolle / nem ich nur dieſe feine größ allemal von 360. 
fo reſt mir die ware groͤſſe deß Gegenecks / ſo mit pq rs. vmbfangen wirdt. Als 
nümilich a8. Hog „ 0 5 

Da aber b d. auff 320. ſtreiche / vnnd e d. auff z. nem ich nicht zy. von 
zas denn der Wech ſel mit der oriſt darzwiſchen / ſondern thu 36 0. zu den zg. 
ſo kompt yy darvon nem ich nun den vorigen 320. ſo reſt y. die ware groͤſſe 
deinen Ecks m den de RE hr > 
2. Da du aber im abſehen der einen Linien dein Angeſicht zu dem Eck 

kehreſt / vnd im abſehen der andeꝛn davon / ſo nim / wie vor / den kleinern allezeit 
von dem groͤſſern / (es kaͤme denn em Wechſel darzwiſchen / fo handel / wie vor 
eh vnnd nimb dieſen Reſt allezeit von 108. fo bleibt dir die ware groͤſſe 
deß Ecks. ein ante 7 1 i 

A Als ſetz / du habeſt funden das e b. ſo du gegen dem Eck d. abgeſehen / 
ſtreiche auff 135. vnnd d b. ſo du von dem Eck abgeſehen / ſtreiche auff 40. 
Nimb den kleinern von dem groͤſſern / reſt zog. diß nimb allezeit von 180, reſt 
75.bie ware groͤſſe / wie du auch droben funden haft. A 
Aber bey dieſem gantzen Capitel ſolſt du wiſſen / daß alleteiedie groͤſſe 
durch den Compaſt / nur beylaͤufftig funden wirdt / vnnd trifftnimmermehr 
fo gar genaw zutreffe / weil der Com paſt nur in 360. thei abgetheilet / Deñ da 
es ſolt gar genauw zutreffen / were es von noͤten / daß er in F400. Oder wol 
3240 O0. theil getheilet wiirde. Doch kan man ſich in groſſen ſtuͤcken dieſer 
huͤlff deß Compaſts ohne ſonderlichen abgang gebrauchen / Vnnd iſt beſſer / 
man wiſſe vmb ein Acker oder zween / auff oder ab / wie viel tauſendt Acker ein 
Gehuͤltz hab / als daß man gar nicht wiſſe / Oder aber vmb etliche hundert A⸗ 
cker fehle / ſo mans nur dem Augenſchein nach ſchaͤtzet, aa 


Da dir zwo ſeiten eines Triangels / ſampt dem Eck / ſo ſie beſchlieſſen / 
gegeben werden / wie du die dritte Seiten finn. 


Adu nun die Ecken an einem vorgegebenen Acker alle funden 
haſt ſolſt du nun auch auß warer Kunſt der Geometri lernen / die 

Querlinien finden ſolſt. Als / ſo du in der Figur AB CD EF. hetteſt 
feine Ecken funden / auß Lehr deß 5. Cay. Ren 5 


A6 034. 


6034. Gals N 
7023. ft 
6221. | 
7316. e e 
8117. te Ah Aa 
6248. 1 e ee e 
inn wendige Eck 120 5x. 
1 außwendige Eck 9549. N a, 
nnd wolteſt nunmehr die Querlinien gerne wiſſen / durch welche du 
die Figur in Triangel theilen / vnnd nachmals ſeine groͤſſe erfahren koͤnneſt / 
Es werde nun gleich dieſe Figur getheilet wie fie wolle / denn ſie auff vielerley 


wege kan abgetheilet werden. ö 
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Arn 


1 


Damit du nun ſolche Querlinien auß warhafftigem beſtaͤndigen grundt 
finden koͤnneſt / hab ich dir zum beſten das folgende Taͤfelein geſtellet / darinn 
wirſt du dich alles nortürffeigen Bericht ſtaͤts erholen koͤnnen. Derwegen 


o hab achtung drauff. | 
a N 


Ob das Eckͤ / ſo beſchloſſen wirdt / 


tWinckelrecht ſey. 


— 
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— 


Vnd wirdt 


Nich 


begriffen zwiſchen 
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öffer denn Winckelrecht. 
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Ander Theil? 
1. Qua drir alle beyde ſeiten / thu dieſe U zuſammen / darauß 
ſuche zx ſo haſt du die laͤng der dritten ſelten deß Triangels. 


2: Daß fie gleicher laͤng ſeind. 1. Halbier dein Eck / diß fin fin 
che in der Tafel deß neunzehenden Capitels / vnter dem A. nd 
nimb die zahl / ſo darneben vnter dem B ſtehet. 2. Sag 1oooo. 
gibt die läng einer ſeiten / Was gibt die jeztgeſunden zahl. Diß 
Product duplir / ſo haſt du die laͤng der geſüchten ſeiten. u 


. Nim dein Eel von 5400. den Reſt ſuch vnter dem nnd 
nurn d die zahl darneben vnter dem B herauß. 6 


] 


27 2 Sag / gibt dein kürzte eiten / was gibt die) jest ge. 
fundene zahl. 


3. Di Product nim von der laͤnger ſeiten / den Reſt qua eiaben 
re / vnd nenn es das erſte Quadrat. 


3 —::: ET I TEST 8 


Eben das vorige Producr quadrire / vnnd nim̃ diß Qua⸗ 
drat von dem Quadrat der kleiner ſeiten. 


I ri Reſt / vnnd das Quadrat io du das erſeg, genennet 
Hast u zuſammen. 
6: 
die 


Ark dieſen adden ede 1 Re. ſo fo haſt du 


an denn 


1 wars lange der dritten ſeiten nnn 


1. 3 Ne dein Eck von 15800. din; din Sf ficht de Cem 
vormals gemeldet. | 


2. Sag io doo. albtbeinelangeſetten. Was gibt die jeztge. 
fundek Wahle! a n das erſte Qua- 
drat. « 

Diß Qu ibratnim von dem Eucdrdr der laͤngſten ſeiten. 
. Auß die ſem Reſt ſuch ſeine Radicem. 

Dieſe r addir zu der kürgern feen. BRIAN Te 
Dieſe ſe Summa quadrire. 5 di dad) ui 
Tele) fon base enennet a7 *. 


A 3. Aufoiefer Summa ſuch ze. ſo haſt du die gef ichte lange 
der dritten ſeiten. 


. 
N 


* 
a 


Bi 


Folgen 
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REN Folgen Exempel 
Erft daß das ein. 
Setz / es feydirein Winckelrecht Eck geben / vnd die zwo ſeiten / fo es be, 
ſchlieſſen / derẽ eine 21. V. die ander 28. V. vñ begereſt die dritt ſeiten zu erfahren. 
1Quadrire alle beyde ſeiten ſo komp auß ꝛr. M ſein Quadrat 441. vnd 
auß 28 fein Ouadrat 784. e 
25 9 beyde Quadratenaddir / ſo kompt rz. 
3 Auß dieſem ſuch ve. die iſtz x. Vu die laͤng der dritten eisen. | 
zum andern / da das Eck nicht Winckelrecht (/ nd die bekand, 
f ten zwo ſeiten in einer laͤng ſeindt. 
Setz / es ſey ein Figur / ſo nicht Winckelrecht / ſondern gröſeeriſt Aber 
doch zwiſchen zweyen ſeiten / ſogl wee 55. . PR ein Eck 
beſchlieſſen / ſo 6898. in ſich begreiffen nun 
I: Halbier das Eck fi 0 . sage o ſudeſt du darnben. in der Tafel 
deß 19 Cap 8432. Aan 
2. Saglxroooo- gibt yy I dem (STRReTüngemen nen’ ee gibt 
843 2. ſo kompt 46. V. 14 oder aber 46. V. 6. / 0 
„ Diß Product duplir / fo haft du die ware lang der dritten ſeiten ſo die 
zwo gleichen ſeiten beruͤhret / als nemlich 92 V. 12 .. 
Zum dritten / da das Eck kleiner denn Win ckelrecht / vnd die 
Seiten vngleich find. 
Set dein Eck ſey ꝛ c oo, die ein ſeiten d. die ander 15. V. Du begereſt 
aber zu wiſſen die dritt ſeiten / ſo das Dreyeek falt 
15 Slim 2000, von 5400. bleibt 3400, Den Rn ſuch onter dem A. ſo 
findeſt du vnter dem B. darneben 8374. 
2. Sag / 10000. gibt deinkl einer feiten die iſt ry. V. oder 240 a Was 
gibt 8,54. ſo kompt 200. / das iſt ( r V8 V. | 
3. Diß Product nim von der langer ſeiren / b reſt z NV. S . Oderaber / 
600. / Dieſe quadrire / ſo komptz soo. vnnd nenne es das erſte Quadrat. 
4. Eben das vorige Product / die ꝛ00 V. quadrire / ſo komp 4 vnd 
nimb diß Quadrat von dem Quadrat der kleiner eiten / das iſt / von 56600. 
ſo reſt noch 166. 
12 Dieſen Reſt / vnd dz erſte Quadrat als nemlich / oo thu zuſam⸗ 
men / ſo kompt 376 600. 
6. Darauß ſuche z. Di 6132 Oderaber 3247 55 V. die ware laͤnge der 
dritten Linien / daß du nun ein erfangel I dreyen ſeiten / r V. yo. Vivnd 


8. . 55. 
. Zum 


De Ander Thel / | 
Zum vierdten / da das Eck groͤſſer denn Winckelrecht / vnd die 6 
Linien vngleich. 


Sei /es ſey dein Eck doo. die eine ſeiten 40. die ander go. V. begereſt die 
dritt ſeiten zu wiſſen. | 
1.0.2. Nimboein Eck von ro Soo bleibt 2800. den Reſtſucht in der Tafel / ſo 
findeſt du 7273. 

2. Sag / ioo oo gibt dein lange ſeiten / das iſt oo. J. machen 0. Was 
gibt 273. ſo kompt faſt 82. J. Dieſe quadrire / vnnd nenne es das erſte Qua⸗ 
drat / 38724. 

3) 8 Quadratnimb von dem Quadrat der länger ſeiten / ſo 800. L. 
hat / das iſt von 840000 fo bleibt zo 1276. 

4. Auß dieſem Reſt ſuch ſein vr. die iſt faſt 749. | 

5. Dieſen thu zu der kuͤrtzern ſeiten / welch iſt 40. ſo kompt dir 1 55 

6. Dieſe quadrire / ſo kompt 1413721. 

7. Addir diß Quadrat zu dem erſten Quadrat / ſo kompt 1772445 | 
3. Auß dieſem ſuch z fo daft du die dritte ſeiten / als Pe 1324. V. das 
iſt sz. 12. V. 


— 


Das 28. Capitel. 


Wie du eines jeden Zriangels cken erkennen ſolſt deſſenſticen 8 
dir bekannt ſeyn. 


Amit du leichtlich zu dem gantzen ee feu ab achtung 
auff das Tafelein. 
10 Winckelrecht ſey. 1. 
| | Drepif atejeinjenes 


Ob dein) (Eck 3600. 2. | 
Dreyeck (Gleiche ſeiten. 3 Zwiſchen den bey 
nicht winckel _ Uden gleichen Lb 

recht / vñ hab) L nien. 


word Zwiſchen den vn; 
begereſt zu Bi (gleichen. 4. 
ſen das Eck / ſo 


Eitel ungleiche r ' 
ſeiten. Vnd wilſt JRürgernond laͤngern. 75 
das Eck wiſſen / Mitlern vnd laͤngern. 6. 

ſo zwiſchen der (Kürzern vnd mitlern. 8 
Da 


— 


e 6 


232 


42900 


ee | 

7 Kydiefen Falſt alzeitdas Eck /e teen bee 
ſen wirdt / Winckelrecht / vnd 740. + 

Da du aber der andern eins zu wiſſen begereſt / thut; jm alſo. 

1. Sag) die, laͤngſte ſeiten gibt roogo. Was Abt die ſeiten / ſo das Eck 
nicht beruͤhlt / deß groͤſſe du ſucheſt. 
2, Diß Product ſuch in der Tafel deß 19, Cap. vnter en ef der fi 
ten vnter dem A Eu du die ware groͤſſe W um 


* 


Zueinem Exempel. W 

Ich begere zu wiſſen die Ecken / deß Trtanges ABC. darin AC. 30, 
V. B C. ye. vnd AB. 40. Wiſt. 

Erſtlich ſihe ich / ob es ein Winckelrecht Dreyeck ſey / ich quadrire die 
AC. ſo kompt hoo. vnd die ſeiten A B. ſo kompt 1600. Dieſe addire ich / ſo komt 
2500. Nun quadrire ich auch die ſeiten B C. fo kompt 5000. VYnnd weil ich 
ſehe / daß die vorigen zwey I gleich fo groß ſeind / als diß einige / ſag ich / daß 
das Eck / ſo von den zweyen kleinern Linten AB vnnd A C beſchloſſen Wim 
ckelrecht / vnd derwegen 5400 groß ſey. 


Aber der andern Eck eins zu erfahren / ls / es ſey das Eck B. 
1. Sagich / yo gibt iooονο Was gibt die ſeiten A C. (denn ſolch eberih, 
ret das Eck B. nicht) das iſt 0. V. ſo kompt 6000, 
| Y ij 2. Dieſe 
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2. Dieſe ſuch in der Tafel vnter dem B. ſo AR fie nur vnter dem A. faſt 
2217. nnd diß iſt die ware groͤſſe deß Ecks B. So du aber dieſe 2211. nimbſt 
von 4 oo ſo bleibt die ware groͤſſe deß Ecks . als nemlich 3188. | 

2. Da aber dein Dreyeck drey gleiche feite Hatliſtallsit jedes El 577 0. 

2 darffſt keins weitern ſuchens- 

Da dein Dreyeck zwo alsichesi Linien ae vnnd begerſt das Eck zu wiſ⸗ 
en e zwiſchen den zweyen gleichen Anien begriffen iſt. 

I. Sag / deiner gleichen ſeiten eine gibt 10000. Was gibt die helffte der 

vngleichen ſeiten. 

7 5 Diß Product ſuch vnter dem B. darnehen vneerpem Ke nim das Eck 
eran 5 

3. Diß dupltr / ſo haft dil dle wate gröffedeines Ecks. 

Es ſey dein Dreyer AB C. mit den ſeiten o V. 50. . 20. F. vnd dei 
reſt das Eck A zu willen. us 

I. Sag / xo. V gibt 189 as gibt 10. ſo kompt 2000, 

2. Die ſe ſuch unter dein MB. ſo ndeſt du 6922 vnter dem A. 

3. Diß duplir / ſokompt dir die ware groͤſſe deß Eeks A als nemlich 1385. 

. Da du aber die groͤſſe def Ecks b. oder C. wiſſen 
bwolſt / ſo nim deß Ecks A. ſeine gröffevon 10800 den 
Reſt haſbier / ſo haſt du jedes Ecks groͤſſe Als nim 1385. 

* von 10800. ſo bleibt 941 F. dieſe e kompt die 

groͤſſe deß Ecks B. oder C. denn fie ſeyn in sl eicher groͤſ⸗ 

ſe / als nemlich 47093. 

n Da die ſetten vngletch ſeind antenne f 
fen das Sl fe die kuͤrzere vnnd langer Linien be⸗ 
ſchleuſt⸗ 

Rn Droben im 8. Capitel / bey dem andern Wege / 
| hab ich angezeiget / wie man dielaͤnge der kinien finden 

ſoll / Welche (ſo der Triangel durcheine Querlinien in 
zween Winckelrech te Triangel getheilet windt, ven der 
laͤngſten ſeiten durch dieſelbe Duerlinien. abgseheiletl 
der kuͤrtzern ſeiten gegen vber komme / Als / ſo der Trian⸗ 

B gel AB C. durch die Querlinien A D. in zireen winckel⸗ 

rechte Triangel getheiſet würde / wie die lang der Linien 
DC. fo ein Trumb iſt / von der laͤngſten zu finden ſey. 
Deßgleichen auch wie die Juerlintenz zu erfahren Vderwegen es ohne noth /h ie 
zu ee | 
. Son 


4 « 5 En 
BE en TER amassentmeamunInTTD = 
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1. Sondern ſuch die Querlinien A D. auß Lehr deß achten Capitels. 


G 


2. Sag dle kurtze See Was abe Ab. | 
3. Diß Product ſuch vnter dem B. vnnd nimb die Zahl darneben vnter 
dem A. herauß / ſo haſtu die wahre Groͤß des Ecks C. 0 durch die lang: 
fie vnd 1 beſchloſſen wirdt. | 
d BEE DS e ui Exempel. AN: 

Wir wollen das vorige Exempel AB C. ſtetigs behalten / dann obes 
ſchon Winckelrecht / kan es durch dieſe Lehr auch gemacht werden. 
1. Du haſt funden auß Lehr deß 8. Capitels / daß AD. ſey 24. 
* Sag / o. gibt 10000. Was gibt 24. ſo kompt dooo. 
3. Dieſe ſuch ich vnter dem B. vnnd finde darneben A. 3188. die wahre 
Groͤß des Ecks C. wie du jetzt newlich auch ſunden haft. 
6. Da duaber begereſt das Eck B. iu willen / fo die mitler vnnd laͤnger 
Lini 
I. 
15 
her 


D 


ien machen 
x. Sag des ne mitler Sinien gibt 10000. „Was gibt der AD. 
3. Diß oroduct ſuche vnter dem B. vnd nimm vnter dem A. darneben 
erau in gebaut Groͤſſe des Ecks B. 5 
BEN ' Als im vorigen Exempel. 
I. 5 Sag / 4. gibt 20000. N Was gibt 24. kompt 6900. 
2. 3. Diß Product ſuche vnter dem B vnnd nam darneben vnter dem 
A. herauf 22123 ſo haſtud. wahre Groͤß des Ecks 3. 5 
Sr Da du aber begereſt das Eck zu wiſſen / fo die mitler vnnd kuͤrtzer Li⸗ 


nien machen. | 
| Y Mm 1. Such 
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1. Such erſtlich auß dems Capttel die Linien DO. 

2 Sag wie vor / die kuͤrtzte Seiten gibt oo oo. Was gibt DC. 
Diß Product ſuch vñter dem B. wie vor / vnnd nimm herauß A. das 


we 


behalt / vnd heiſſe es das erſt Eck. | 

4. Nimm D C. von B Coder von der laͤngſten Linien. 

5 Sag / AB. oder die mitler Linien gibt 10000. Was gibt BD. 

6. Diß Product ſuch wie vor / vnnd nimm vnter dem A. die Zahl / die 
heiß das ander Eck. | 

7. Addir das erſte Eck vnd das ander Eck zuſammen / ſo kompt dir das 


Eck A | 
Im Exempel. 


V2. Vnd da zo. Y. ro ooo. geben / ſo geben .. C000. 

3. Dieſe geben in der Tafel 2212. das heiſſe das erſt Eck. 

4. Nimm 13 von so. v. der laͤngſten Seiten bleibt 32. V. 

5. Bud fag/wenn 40. 10000. gibt / ſo geben 32. V. 8000. 

6. Dieſe geben in der Tafel z 788. das ſey das ander Eck. BER 

7. Addir diß ander Eck / 3188. zu dem erſten / ſo da war 2212. ſo kompt 
die Groͤſſe deines Ecks A. als nemblich / 5400. das iſt / es iſt gleich Mincker, 
recht / wie wir droben auch funden haben / nnd diß ſeye alſo gnug von der 
Lehr / wie du die Ecken finden ſolſt. 5 


— —— — —— — — 


Das 29. Capitel 


Wie dieſe vorgeſetzte drey Capitel in Brauch zu bringen / vnd 
5 nutz zu machen ſeyndt. 


— 


A dir nun ein ſtuͤck Gehuͤltzes / oder was es dergleichen iſt / deß 
3 N Querlinien du nicht meſſen kanſt) zu meſſen fürgeben wirdt / miß 

von erſt alle ſeine euſſere Seiten / vnd reiß dieſe vngefehrlich auff ein 
Pappier / ob du ſchon die wahle Groͤſſe der Ecken nicht triffſt i 

Darnach ſuch / auß Lehr deß 25. Capitels / feine wahre Ecken / doch 
merck / daß ſo du ein Viereck haſt / daß du nur der zwo Ecken / fo gegen einan⸗ 
der vber ſeyn / jhre Groͤß ſucheſt / haſtu aber ein fuͤnffeck oder ein ſechseck / muſt 
du alle Ecken den mehrertheil ſuchen. RR: 


it 


Als in der Fignr darffſtu nicht alle viereck ſuchen / fondern zwo gegen 
einander vber / als A. vnd D. oder aber B. vnd C. | | 

In der Figur EFG Hl. fo fuͤnffecket / muſtu fie alle ſuchen / vnnd alſo 
in andern Figuren / ſo mehr Ecken haben / oder da du viel auß ſchleuſt / kanſtu 


vber eine nicht außlaſſen. 


Zum dritten / ſo du ſein warhaffte Ecken haſt funden / ſo reiß es auffs 
Pappier / wie es ſelbſt iſt / vnnd ſihe / wie du es theilen kanſt in eytel Triangel / 
(Denn auß der Lehr des 5. 6. 7. vnd 8. Capitels du dich derer Groͤſſe erholen 


muſt) auff was weiſe es dir am bequemſten iſt. 
a | Als / 
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Als / du kanſt dieſe Figur / fo wir vorgeſezt / theilen / wie du ſiheſt / dann 
du allezeit Fuͤnff Dreyeck bekommeſt. ER. 2 


Demnach heb an einem Eck an / vnnd ſuch die dritte Seiten / auß lehr 
deß 27. Capitels / vnnd als baldt ſeine rechte Groͤß auß ſeinem eygnen Capi⸗ 
tel / dahin es gehoͤret / Die weil aber durch die dritte Linie allzeit von den 9 55 

nechſten 
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nechſten Ecken / ein ſtuͤck abgeſchnitten wirdt / damit du eygentlich wise we 
viel noch bleibe / muſtu fischen die Groͤß der beyden Ecken / auß dem 28. Ca, 
pi tel) ſo die dritte jetzt ee Linien machet. Solches kanſt du in einem 
Exempel zum beſten verſteh hen. 

Setz / du habeſt inn der jetzt gegebenen diuur funden / auß Lehr deß 25. 
Capitels die Eck. 


A. . 9 
B. F 
C. 6221. (Ob man jhr ſchon nicht aller 
BR 2310 e 
E. 8117. 
er, 6248. 
G. das ages 12051, 
außwendig Eck 9549. 


Die ſeiten ſeyn aber AB. 25. AC. Co. B G. 30. G D. 40. D E. 20. EF. 
40. FC. 56. 

Vnd ſey alſo in Dreyeck abgetheilt / wie in der erſten d Figur verzeichnet. 
I. Demnach ſuche ich erſtlich auß dem 27. Capttel die groͤſſe der Linien / 
B C. die iſt Jo. vnd auß dem 8. Capitel ſeine wahre Groͤſſe. Weil ich auch ſe⸗ 
he / daß das Eck AB Cen ſtuͤck iſt von dem Eck AD G. ſuche ich die groͤß deſ⸗ 
ſelben auß dem 28. Captitel / die ſey 708. diß nimm von der ganzen groͤſſe B. 
ſo bleibt dir das Eck CB G. hinderſtellig / als nemlich 3505. 
2, Zum andern / nemm ich den TriangelC BG. fürmich/darinn ſeynd 
mir bewuſt zwo Seiten / B G. vnd B C ſo ich jetzt funden habe / daß fie 70.fey. 
Auch das Eck CBG. ſo ich auch jetzt funden / daß noch 3505. von dem Eck 
AB G. hinderſtellig ſeyn. Derwegen ſuch ich nach Lehr deß 27. Capttels / die 
dritte ſeiten die findeich / daß ſie ſey 60. Fermer ſuch ich feine groͤß auß dem d. 
Capitel / vnd weil durch die Linien G C. ein ſtuͤck von dem eingebogenen eck G. 
fo ohr. war / abgeſchnitten wirdt / damit ich wiſſe / wie viel ſolches iſt / ſuch ich 
durch Lehr deß 18 Capitels / die groͤß deß Ecks BG C. die finde ich 782. Dies 
ſe nemm ich von dem ganzen Eck / fo reſt noch 6269. nemlich das eck OG. 


3. Ferꝛner nemmich den dritten Triangel fuͤr mich / darin ſind bekannt 
das Eck CG D. als der Reſt von 1205. Item / die Linien G D. vnd die Sei⸗ 
ten G C. ſo ich funden hab daß ſie o. ſey Derwegen handle wie vor / ſuch die 
Laͤng der Seiten D C. fo 80. iſt / die Groͤß 58 FE Düse GDC. 
| 1585 Groͤſſe iſt 279 4 

. 4. Da 
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4. Da ich aber den vierdten Triangel für mich nemmen will kan ich 
ſolches nicht thun / ich weiß dann vorhin ſeine Seiten / vnd ein Eck / Ich ha⸗ 
be aber hie noch keins feiner Eck funden / ſondern muͤſſen durch den 5. Trian⸗ 
gel offenbart werden / Derwegen weil du im fuͤnfften Triangel das Eck E. 
haſt / welch 8117. iſt / auch die zwo ſeiten / 20. vnd 40 ſuch die dritte Seiten / ſo 
56. V. iſt / vnd feine wahre Groͤſſe. Hie darffſtu kein Eck mehr ſuchen / denn du 
ſolcher nicht mehr bedarffſt / die Groͤſſe deß Triangels OD E. zu erfahren / 
weil du deſſen drey ſeiten weiſt / denn die ſeiten C k. haſtu gemeſſen / die Seiten 
D C. haſtu durch den dritten / Vnnd die Seiten DF. durch den 5. Triangel 
erfahren / Vnd weil du ſiheſt / daß die Seiten DF. vnd FC. gleich ſind / ſuchſt 
du ſeine Groͤß / nach Lehr deß 7. Capitels. 
Ver zeichnuß der Groͤß jedes Triangels. 
Deß Erſten ABC. 730. V. 12. J. 3. .. 
Def Andern / BCG. 899. . 1. Y. 12. V. 
Deß Dritten / CD. 1162. V. O. J. 8. % 
Deß Vierdten / DCH 1567. V. 9. J. 8. Wi 
Deß Fuͤnfften / DEF. ser. V. 10. J. o. . 
Summaaller Triangel vnd deß gantzen | 
Feldes iſt / 


e TE Ve DIL IV 
Das iſt 150. V. fuͤr einen Acker gerechnet / zꝛ. Acker / 122. V. 1. V. 1 N. 
Auff dieſen Weg muſtu die Triangel auch ſuchen / da du der andern 
Wege einen fuͤr die hand genommen hetteſt. Fi 


| Das zo. Capitel. „ 
Da ſich zutruͤge / daß das vorgegebene Feld einen Bogen hette / vnnd du we, 
der die Senne noch den Boltzen meſſen koͤnnteſt / Wie die wahre 
| Groͤſſe deß Bogens zu erfahren. enn 
A Adir gegeben würde eine Figur / ſo meht allein durch gleiche / 
Es ſendern auch bogenlinten beſ chloſſen wuͤrde / vnnd du doch weder 
Senne noch Boltzen / wegen anſtoſſender dicken Gehuͤſtz meſſen 
koͤnnteſt / vnd derwegen nit feine Groͤß erfahren / ſolſtujhm alſo thun Schanz 
erſtlich den Bogen / ober groͤſſer oder kleiner ſey / denn ein halber Circkel. 
a ar Daze kleiner iſt. cd one 
I. Halt anti jeder Ech da der Bozen mir den geroeeinkerd ann 
9 | SR ompt, 
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kompt / mit einer Schnur / vnd zeuch vngefehrlich ein Circkeltrumb herumb / 
das etwas groͤſſer ſey dann dein Bogen. abe 
21 Zeuch von einem Circkeltrumb zu dem andern eine gerade Schnur 
3. Berührt dieſe deinen Bogen gleich / ſo iſt es richtig / wo nicht / ſo zeuch 
dieſer zinien eine gleichlauffende / ſo den Bogen beruͤhre 
4. Zeuch auff dieſer Linien an zweyen oͤrten / zwo Winckelrechte Linien 
auff / daß ein jede ein Punct beruͤhre / darinn das Circkeltrumb die gerade di⸗ 
nien beruͤhre / nach Lehr deß 12. Capitels im erſten Theil. . 
5. Miß dieſer zwo auffgerichten Linien eine / dann fie gleicher Groͤß ſind / 
vnd diß iſt dein Bolzen. 4 5 

6. Miß die vnter Linien / von einer Querlinien zu der andern / fo haſtu 
die gantze Sennlinien. ya 175 nid 
Ynd mach es nachmals auß der Lehr deß 19. Capitels / ſo haſtn feine 
wahre Groͤſſe. | * ER 


1. Setz es ſeyn in der digur AB CPE. ein Bogen AED. welcher in dem 
Punct A. vnd D. die Linien AB. vnd CD. beruͤhre. In die ſen beyden Ecken 
A vnd P. halt an / vnd zeuch jedes orts ein Circkeltrumb k. gleicher weite her⸗ 
| FEG. vnd HK. ann 82 
unb / die ſeyn 8 U 2. Dar; 
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2. Darnach zeuch von dem Circkeltrumb P G. zu dem HK. eine gerade 
Linien / LM. 
3. Da dieſe den Bogen AE D. beruͤhret hette / were es richtig geweſen / 
Weil es aber nit geſchehen / ſo zeuch auß Lehr deß 11. Capitels / im erſten Theil 
19990 LM. eine gleichlauffende ſo den Bogen AED, beruͤhre / dieſe 
ey NO 
4. Zeuch nach Lehr deß 12 Capitels/ deß erſten Theils / von den beyden 
Ecken AD jedes orts eine Querlinien Winckelrecht / gegen der knien NO. 
Vnd dieſe ſeyn AP. vnd D 
. Miß die einten AP. oder D Qſo haſtu den Bolzen. 
6. Miß die Linien PQ. fo haſtu die ganze Sennlinien. 
Auß dieſem kanſtu nach Lehr deß 19. aan feine - 
wahre Groͤß finden. 


Da aber der bogen ein halber Circkel oder mehr were / ſoltu jm ao thun: 
1. Zeichne vngefehrlich inn dem fuͤrgegebenen Bogen einen Ort / da du 
e er halb ſey. 
2 Baer diß Zeichen zeuch eine gerade Linien / ſo den Circkel beruͤhre. 
4 Setz auff dieſe Linien zwo andere Querlinien / Winckelrecht / ſo den 
Circkel neben hinlauffend beruͤhren. 
4 Miß auff der erſten Linien / von einer Querlinien zu der andern / ſo 
haſtu den Diametrum deß Circkels / darauß ſuch nach Lehr deß 16. Capitels / 
dieſes Theils feinen Vmbkreyß. 
5 8 1 dieſem wahren Vmbtreyß nimb den Ba . ſo du 5 
en kan 5 
6. Der Reſt halbire. 
7. Sag / der vierdte Theil deines gantzen Dmötteyß gibt 400, Was 
gibt der jetzt halbirte Reſt. 
; Diß Product ſuch in der Tafel des 19. Capitels / vnter dem A. wie du 
nun offt gehöret haſt / vnd nimm B. herauß. 
Sag / ooo. gibt deinen halben Diametrum / Was gibt diej jet ge⸗ 
fundene Zahl vnter dem B. 
10. Diß Product duplir / ſo haſtu die wahre Laͤng der Linien / ſo twiſchen 
A. vnd D. begriffen wirdt / Vnd handel nachmals / die Groß zu finden / wie im 
19. Capitel gemeldet. | 
Sag zu einem Exempel. 
Es ſey der Vmbkreyß deß . 
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IJ. ABCD. 180. v. Nun zeichne ich ungefährlich einen ort / den ich mey⸗ 
ne / daß halb ſey / der ſey E. 


2; Durch diß Zeichen ziehe ich eine gerade inien / ſo den Circkel berüͤh⸗ 
re / die ſey FG. 


3. Setz ich zwo Linien 5 5. den Circkel beruͤhren / vnd doch 
neben ablauffen / die ſeyn HK. vnd LM. 


E 1 5555 

nid | | 

IE Fe | 
— e 5 


4. Meß ich auff der erſten inien / von H. zu L. vnd finde / daß es ſey 70. 
V. Diß iſt der Diameter deß Circkels / der gibt dir / nach Lehr deß 16. Cap. diß 
Theils / den Imbkreiß 220. V. 

Von dieſem nimb den Dmbtreiß deß Eirckelrumbs / als nemlich 
180. . bleibt 40. . 
3 Deleſe go halbier / kompt 20. V. | 
5. Nun ſage / y V. geben 40d. Was gibt 20 M. ſo kompt faſt 1964. 
8. Dieſe ſuch vnter dem A. in der Tafel / ſo geben fie dir vnter dem B. 


D 


7407. 


9. Sag / 100 oo gibt dein halben Daamenum als g Was gibt 
f407. . 50 a 
ah al ol 


192 PA 
10 Diß duplire / ſo kompt dit 5 v. 13 / /. Das iſt die ware lang der 
Linien / ſo zwiſchen A. vnd D. begriffen wirdt. Auß dieſem allen kane du leicht 
lich / nach lehr deß 19. Cap. die ware groͤß deß Cir ckeltrumbs AB CP. finden. 
e eee 5 
in | Von Abmeſſen der Berge. 1 
| I obgeſetzter Lehr koͤnnen nicht allein die ebenen Felder ſon⸗ 


EN 


dern auch Berge vnd Thälgr gemeſſen werden / Bund were derwegen 
wol ohne not / in einem ſonderlichen Capitel zu handeln / wie mit derſel⸗ 
ben Abmeſſung vmbzugehen / Aber doch damit auch den Einfaͤltigen / ſo off, 
termals den Sachen nicht ſondeꝛlich nachdencken / geholffen moͤchte werden / 
hab ich dieſen kurtzen Interricht woͤllen herzu thun. 3 
Ynd ſoll anfaͤnglich das der Sefer wiſſen / wie vorhin auch mehr gemel⸗ 
det / da man den Sachen / in abmeſſung der laͤngen / wirdt genahe nachgehen / 
fo wirdt auch die groͤſſenachmals deſto gewiſſer zutreffen. Da man aber dies 
ſelbe / wegen der dicke deß gehülzes / der Berge ſoder auß andern vrſachen nur 
beylaͤufftig vberſchlaͤgt / daß auch die groͤſſe nachmals nur beylaͤufftig kom⸗ 
men wirdt. ö i 
Zaomandern / iſt diß auch zu mercken / daß ein Berg viel leichter zu meſ⸗ 
ſen iſt der in einem ebenen Feide allein leit / als der auß einem andern Gebirge 
herfuͤr ſticht / vnd demſelben anhaͤngig iſt / Wiewol es nicht ohn / daß auch fol, 
che Berge / oder wie hoch / wie ſtieklicht / oder wte vneben ſie jmmer ſeyn moͤgen / 
warhafftig koͤnnen gemeſſen werden / ſo man ſie in viel gar kleine Figuͤrlein re. 
ſoluiret / vnnd eines jeden ſeine ſondere groͤſſe ſuchet / Aber dieweil ſolches gar 
viel müheſam vnd langweilig /svilich dirkurze Anleitung geben ohnenach. 
theiligem Irꝛthumb einen jeden Berg zu meſſen. Wiewol auch zu mercken 
iſt / daß in groſſen Gehöltzen / ſo zu zo o. Coo. ein az. oder mehr tauſenden A, 
cker haben / die Berge wol koͤnnen fuͤr eine ebene Fleche gerechnet werden / ſon, 


derlich von denen / ſo den Sachen nicht ſo gar genaw nachgehen / vnnd an ein 
tauſendt Ackern ein fuͤnff oder zehen Acker nicht achten wollen. ' 
Nun beruhet aber die Abmeſſung darauff / Da der Berg in einer ebene 
leit / vnnd faſt einer halben Kugel zu vergleichen / ſo muſt du feine ware hoͤhe / | 
vnd feinen Diametrum haben / Da du dieſe zwey haſt / fo habe achtung da 1 
auff / ob der Diameter gleich ſo groß ſey / ſo ſuch auß dem Diametro (nach 
Lehr deß 16 Cap diefes Theils) deß Circkels ware groͤſſe / dieſelbe duplire / ſo 
haſt du die ware groͤſſe oder fleche deß Berges. ne 
11. 17 7% Zu 
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Zu einem Exempel / Setz / die hoͤhe deß Berges ſey zo. V. der Diameter 
deß Fuſſes deß Berges 60. V. Dieweil denn der Diameter gleich duppelt fo 
vil V. begreifft als die hoͤhe / ſo ſuch auß dem Diametro deß Circkels ware groͤſ. 
ſe / die iſt 28283 V. Diß duplire / ſokompt 5677. V. die ware fleche deß Bergs. 

Da aber der Diameter mehr denn duplet ſo viel iſt / als die hoͤhe / ſo qua, 
drire die höhe) deß gleichen quadrire die helffte deß Diametri / addire beyde 
Quadrata / Diß Product multiplicir durch 4. was da kompt / ſetz in die Regel 
Detrt / ſag / 14. geben das jetztgefundene Product / was gibt 11. was kompt / iſt 
die ware Fleche. e eee a 
1035 Zum Exempel ſey die hoͤhe des Berges 20. . der 
ar Diameter 6o.Be. | RS 

Quadrire dieſe hoͤhe/ —— 40. N. 
Quadrire den halben Diametrum —— 900. Bu. 
Ad dir beyde Quadrata . 1 R. 
Diß multiplicir durch 4: ſo kompt — 5200. KN. 
, Sag / 14. geben ꝛ0 . . Was geben 11 ſo kompt das 
. Produet . 4088, **. 


1 


die ware fleche deß Berges ⸗ r eee EIN 

Die hoͤhe aber deß Berges muſt du erfahren / wie die Bergleute durch 
den Quadraten / oder Schnur abmeſſen die Ttieffe / ſo ein Stal in ein Gebirg 
ſeyger eynbringt. Deß fuſſes Diametrum aber kanſt du auß dem Compaſt 
haben / Deñ fo du vnden am Berge eine ſchnurgleiche zinien nach dem Com: 
paſt abzieheſt / nachmals auff derſelben zwey abſehen thuſt / fo da ein ſtreichen 
haben / vnnd abmiſſeſt / wie weit ein Abfehen vom andern ſey / ſo kompt dir der 
ware Diameter deß Fuſſes / wie du auß dem Figuͤrlein kanſt verſtehen. 


A. Der 
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VVV 
bc. Die Linien. 
d. Der Standt deß erſten Abſehens. 
do. Die einten deß erſten Abſehens. 
f. Der Standt deß andern Abſehens. 
fi. Die einten deß andern Abſehens. | | 
df. Der ware Diameter deß Berges gleich als viel die Linien g h. 
Da aber der Berg ſchon in einer Ebne ligt / aber nit wie eine halbe Ku 
gel / ſondern auffgeſpitzt an einem oder mehr orten / oder auff einer ſeiten zuebe⸗ 
net / oder gantz in die hoͤh zuſammen geſatzt oder aber / daß er an einem andern 
Gebirge hange. In allen die ſen Fällen kanſt du nicht beſſer thun / denn daß du 
erſtlich vber den Ruͤcken deß Berges / von einem Abſatz zu dem andern / die ge⸗ 
wiſſe laͤnge miſſeſt / als in dem folgenden Figuͤrlein von dem a zum b. vom b. 
zum c. vnnd ſo ferꝛner / nachmals von jedem orte herab warts biß in Grundt 
wider die ware ſchnurgleiche laͤng ſucheſt / als vom b zum s. vom c. zum r. vnd : 
fo weiter. Letzlich indem Grundt auch von einem Zeichen zum andern / biß 
der gantze Berg in Figuren außgetheilet wirdt / welche endlich auß jren Capi⸗ 
teln gerechnet / die ware Flech deß Berges offenbaren. 
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Wollen alſo hiemit die Leht deß andern Theils / vom Feldmeſſen / be, 
ſchlieſſen / vnd dir daſſelbe in eine ſtaͤte Vbung befehlen / ſo 
wirdt dir viel Ding gar leicht werden / ſo dir jeßzt 
| gar ſchwer anzuſehen iſt. 


Ende deß Andern Theilss. 
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Vom Feldmeſſen. er 
Wie man die Aecker theilen koͤnne. 


AJ haben droben / guͤnſtiger Leſer / vermeldet / wie 
daß wir in dieſem dritten theil handeln wollen / auff was 


em ort beſſer iſt denn an 


inn ſeind fleiſſig vnd geuͤbt geweſt / auch ſonderliche dente darzu gehalten / weil 
beyſihnen das groß Waſſer Nilus / jaͤhrlich im Herbſt / ſich biß in die ty. E. 
len hoch / vber den mehrer theil der Ecker / weil es ein eben Land / ergoſſen / vnnd 
die Marckſtein zum theil außgeriſſen / zum theil mit einem Schlamm vnnd 
Erdrich verſchuͤttet / davon man denn jaͤrlich einem jeden auffs new ſeine an⸗ 
zahl hat muͤſſen abmeſſen. Wiewol gleichwol nicht weniger iſt / daß viel Her⸗ 
ren vnd Staͤtt funden werden / die jre geſchworne Feldmeſſer haben / ſo ſeindt 
doch derſelben in Warheſt gar wenig / ſo dieſe Kunſt warhafftig koͤnnen / vn 
angeſchen / daß fie ſich doch fir hochberuͤhmbte / wolgeuͤbte vnd weiterfaßrne 
Meiſter ſchelten vnd halten laſſen. Ich wil aber hie nit verſtandem haben / daß 
fie den grundt nicht wiſſen ſollen / wie vnnd warumb einer jeden Figur groͤſſe / 
auff die ſen oder jenen weg muͤſſe geſucht vnd gemacht werden / Den ſolchs al⸗ 
lein denen bewuſt / ſo in der Geometria erfahren ſeindt / wie denn die Kunſt da⸗ 
von jren Namen bekommen hat. Daß ſie ſich auchentſchuͤldigen / vnd jhrem 
Irꝛthumb ein Schalcksmantel vmbgeben wollen / iſt lauter nichts werth / ſol⸗ 
len ſichs auch vor ehrlichen vnd verſtaͤndigen deuten ae . 
| | | | | 9 


* 
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Es ſey ein ſchlechter Handelombein v. oder zehen / Vnnd ſollen / ſonderlich = 
Feldguͤter / von einem Freunde gegen dem andern / nicht ſo genaw geſucht 
werden. War iſt es / zehen V/. iſt ein ſchlechte Sach an hundert Ackern / 
Wie iſt jhm aber zu thun / da etwan zween arme Buͤrger einen Acker Wein, 
wachs mit einander zu theilen haben / vnnd dem einen schen V. mehr zugethei⸗ 
let werden denn dem andern? Da er J. V. haben ſoll / bekompt er fuͤnff vnnd 
achtzig. Der ander nur 65. V. vnnd ſoll doch gleich getheilet heiſſen / vnnd 65. 
ſo viel ſeyn als fuͤnff vnd achtzig V. Iſt nit war / daß dem andern ein grofler 
Abbruch dardurch geſchicht / vnd mehr deñ ein halb viertheil eins Ackers ent, 
zogẽ wirt / Muß aber nichts deſto weniger eben als viel zinß vñ geſchoß geben 
als der ander? Wiewol auch dieſer Irꝛthumb / der doch nicht klein / etwas 
moͤchte geduldet werden / ſo haben wir drobẽ im andern Theil gar zu toͤlpiſche 
vnnd greiffliche Irꝛthumb angezeigt / Als / da ſie ſollen einen Acker finden / 
das ſie nach ihrer dehr außgegangen Büchlein / hundert / ja zwey hundert A⸗ 
cker funden wurden / vnnd der groben vngeſchliffenen Haͤndel ſeindt mehr / 
die da gar in keinen weg zu leiden ſeind. So iſt die ander Entſchuͤldigung an jr 
ſelbſt auch wol war / dz ein Freundt alle ding gegen dem andern nit ſo gar ge⸗ 
naw ſuchen ſoll / Aber es iſt ein alt vnnd Koblich Sprichwort / darinn man 
ſagt: Gleichheit waͤre am laͤngſten. Denn ſo einem als viel wirdt als jm ge⸗ 
buͤret / vnnd zuerkennet iſt / kan er ſich deſſen / weder mit gutem Gewiſſen noch 
mit Recht / gegen dem Feldmeſſer beſchweren. Hinwiderumb aber geſchicht 
ihm durch den Feldmeſſer zu kurtz / ſo hat er ſolches zu jederzeit ( Denn das alte 
Sprichwort ſagt / Vnrecht wirdt nimmermehr Recht) an fechten / vnnd kan 
ſein Widerpart das ſeine / ſo er zu viel hat / anders nicht denn mit boͤſem Ge⸗ 
wiſſen erhalten vnd beſitzen. Bi 
Derhalben wer ein Kunſt treiben wil / lerne es vor recht / fo weit ſich die 
Kunſt erſtreckt / (Wie denn vnter allen andern keine gewiſſereiiſt / denn dieſe) 
vnd treib ſie darnach auffrichtig / ſo bekompt er von ehrlichen Leuten einen gu⸗ 
sen Namen / vnnd behelt vor Gott ein gut Gewiſſen / Welches die nicht thun 
koͤnnen / ſo jrer Kunſt nicht warhafftig vnd gegruͤndtſeyn. nn 
Wer nun mit dem Feldmeſſen vnd Abtheilen wil recht vmbgehen / der 
muß der vorigen bender Theil gar fertig vnd geuͤbt ſeyn / Denn ober wol ohne 
erkaͤnntnuß der vorigen Theil etliche Acker theilen kan / ſo ſeind doch derſelben 
gar wenig / wie du ſehen wirſt. u 
Wollen auch die folgende Lehr / vmb mehres Verſtands willen / derge⸗ 
ſtallt nach einander handeln / daß wir erſtlich wollen lehren abtheilen alle Fi⸗ 
guren / ſo von gleichen geraden Linien geſchloſſen ſeindt. Zum andern / ſo cir⸗ 
| ckel⸗ 


ie 


** 
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ckelrunde / eyn oder auß gebogene Linien haben. Zum dritten / die / ſo etliche 
gerade etliche gebogene Linien haben / Vnnd ſollen hierinn gezogen werden 
alle Figuren / ſo von krum men ſeiten / die weder gerade noch eirckelrundt koͤn⸗ 
nen genennet wirden / zuſammen geſaßt ſeindt. 


2 5 
: 4 3 — 


f Das 1. Capitel. | | 
Wie man viereckete Acker theilen kan / ſo zwiſchen gleichlauffan 
den Linien begriffen ſeindt. . 


Icht allein in dieſen / ſondern in allen andern Eckern abzuthei⸗ 

Len / nur ſo der Feldmeſſer auff den Willen vnd Abrede / derer / ſo thei⸗ 

een laſſen / ja ſo wol als auff die Gleichheit an jr ſelbſt / ſehen vnd acht 

haben. Die weil offtermals der Acker in die quer / offt in die kaͤng / jrem begeren 

nach / außgetheilet werden / Offtermals auch einem mehr denn dem andern / 

fol zugemeſſen werden / daß ſich alſo zween vnterſchiedliche Sal hierinn zu⸗ 

tragen. Einer / ſo man die Acker in gleiche theil ſoll abtheilen. Der ander / ſo ein 
ctheil ſoll groͤſſer ſeyn denn das ander. 3 


Der erſte Fall ſo die Theil ſollen gleicher groͤſſe werden. 

Sihe von allererſt / wie man es wil getheilethaben / Denn ſo die Marck⸗ 
linien nicht ſollen die gleichlauffende Linien beruͤhren / ſo gehoͤret es in das z. 
Cap. Da ſie aber dieſelben berühren ſollen / ſ othu jm alſo: | 
1. Miß die oberſte gleichlauffende Linien / vnd diuidir derſelben laͤng in 
fo viel theil / als da ſollen auß dem Acker werden. | 
2. So viel auß der dinifion kompt / miß einem jeden auff der dinien ab / 
vnd zeichne es. f e F 

A Miß gleicher geſtallt die vndere gleichlauffende / theil ſie wie die obere / 
zeichne es / vnd zeuch von einem zeichen zum andern ſo haſtu es gar verricht. 
| 1 Zu einem Exempel. . 
Es ſey ein Acker AB CD. zu theilen in drey gleiche Theil / vnnd iſt jede 
ſeiten 90. V. Man begeretaber / er fol alſo getheilet werden / daß die Marck⸗ 
ſtein in die Linien A B. vnd CD. geſetzt werden nnd weil es gleichlauffende 
Linien ſeindt / thu jm alſo: er 5 any) 2 
1. Miß die oberſte Linien A B. dieſe iſt o. . lang / dieſe theil in drey glei⸗ 
e theil / ſo kompt zo V. 5 
nenn Aa ij 2. Dieſe 
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E 


2. Dieſe meß ich auff der Linien AB. abe / vnd zeichne ſie mit E F. ſo bekom̃ 
ich drey gleiche theil / als A E. E F. vnd EG. ee 
3. Darnach meß ich die vnter Linien CD. gleicher geſtalt theile ſie / zeich⸗ 
ne ſie mit G N vnd ziehe von E. eine gerade Sinien zu dem G vnd von dem zu 
dem H. Haſt alſo den Acker AB CD. in drey gleiche theil abgetheilet. | 


Ein ander Exempel. 


Es ſey ein Acker / wie du hiebey geriſſen ſiheſt / den ſoll man in drey glei⸗ 
che Theil theilen / vnd ſeindt die Linen AB. vnd CD. darauff die Theilung ge, 
ſchehen ſoll / gleich lauffend. ad Ä | 
1. Miß A B. die hat neun vnnd viertzig V. acht. /. Dieſe theile ich in drey 
Theil / ſo kompt auff den dritten theil 6. V. g.. 505 
2.Dieſe meß ich auff der Sinien A B. abe / vnd zeichne ſie mit EE. 


0 z. Miß 
1 8 3. Miß 
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3. Mi die vnter Linien * 
CD. die hat 67. V. II. J. % f 
dieſe theil auch in z. Theil / a 
fo kompt jedem Theil 22. 
. 9. V. Dieſe miß vff der 
Linien CD. ab / vnd zeich⸗ 
ne fie mit G H. Darnac hh 
von E. eine linien zu dem 
G. vnd von dem Fan dem 
H. ſo iſtes in drey gleiche 
5 gethe let. 

Da aber man haben 8 
wolte / daß man dieſe Fi⸗ 
gur ſolte theilen auff den 
Linien A C. vnd B D. kan 
ſolchs / wie gemeldt / durch 
dieſe Capitel nicht geſche⸗ 
hen / ſondern muß durch 
das volgende dritte Capi ⸗ 
tel verricht werden. : 


Der ander Fall / fo die 
Theil ſollen vngleich 
werden. 

1. Muſtli deß 5 gantzen — 

Feldes Groͤſſe wiſſen. F 
* Muſtu wiſſen / wie viel jedes theils werden ſoll. 
3. Sey es iſt die Regel Derr alſo: 

Erſtlichſag / Das gantze Feld gl ja ane, si nien / Was gibt die 
eier des Ki o du abmeſſen ſolſt. 

Zum andern / alſo: en 

Das ganze Feld gibt die gantze vnter Linien / Was gibedie Groͤſſe de 
ſtůͤcks / ſo du abmeſſen ſolſt. 
4. Dieſe beyde Product / zeichn e ein; jedes auff ſe ne Linien / vi nnd zeuch 
es zuſammen / wie du oben gethan haſtf ſo iſt es verricht. | 

Ind damit du ſolches deſto leichter verſteheſt / wollen wir die vorigen 
Exempel / das erſte vnd dr itte / ver vis nemmen / vnd off! ee hen. 

N Aa. iij Das 


ie 


* 
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Das erſte Exempel. * ä | 
1. Setz / der Acker habe 54 Acker / die ſollen getheilt werden in drey uns. 
gleiche Theil / weil das Feld an einem Theil beſſer iſt dann an dem andern. 
. Vnd ſoll das erſte Theil von dem A. zu dem D. warts zu zehlen /zı. 
Acker / das andere 18. Acker / vnd das dritte 15. Acker bekommen. 


3. Setz es in die Regel alſo: 
Zum erſten. 85 

Die gantze Groͤß gibt die gantze ober Linien / das iſt / x4. Acker geben so, 
v. Was geben 21. Acker / ſo kommen 53 V. Item / 4. Acker geben 0. v. was 
geben 18. Acker / das iſt das ander Theil / ſo kompt 30,7. Item / 4. Acker ge. 
ben 0. V/. Was geben 1. Acker / ſo kommen 25. V. | 

RN Zum andern. 

Solteſtu mit der vntern unten auch alſo handeln / wie mit der oberſten / 
weil ſie aber eine Laͤng haben leſtu es bey dem vorigen Product bleiben / vnnd 
brauchſt dieſelb auch auff die vntere Linien. | 
4. Dieſe zwey Product zeichne auff der obern vnd vntern Linien / vnnd 
zeuch fie zuſammen / wie oben gemeldet. | 

5 Das 
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i Das ander Exempel. 
Setz / die gantze Figur hab in ſich 8700. V/. vnnd die weil ein Theil beſſer 
iſt als das andere / auch weniger von fluten vnd andern Zufaͤllen kan ſchaden 


leiden / ſoll es der geſtalt getheilt werden / daß das vorder theil / ſo an EG. ruͤh⸗ 
ret / 400. V. das mitler 280 


0. y. das hinderſt / ſo PH. beruͤhret / Joo. V. ha⸗ 
ben fol, | | 5 


Erſtlich zu | abthei⸗ 
len der Obernli⸗ 
nien. 


IN 


Sag / 8700. v. 
geben 15. V. Was 
geben 2400. V. o⸗ 
der 87. V. geben 15. 
Y. Was geben 24. 

V. Mach es / ſo kom⸗ 
men 4. V. 2. J. 34. 
Vnnd ferꝛner / 87. 
V. geben 15. V. 
was geben 28. So 
kompt 4 V. 13. J. 
vnnd faſt 4. . 
Item / 87. V. geben 
15. Y. Was geben 
37. V. ſo kompt 6. V. 
O. J. 84. /. 


9 
N rn 


Alſo mit der Vn. 
terlinien. 


7 N 


24.1. fo kompt / 19. V. 13. J 13 4%. 
87. geben 72. V. Was e 8 v. ſo kompt / 23. 2 J/. 12. . 
35. V. ſo kompt / 28. V. 15. J. 7. /. 
Vnnd wie du vor mit andern Exempeln gehandelt haſt / ſo th ue auch 
mit die ſem vnd allen andern / ſo vnter diß Capitel gehören. a 


Das 
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j Das 2. Capitel. 
Von allen Dreyecken / ſo auß einer Ecken ſollen in etliche 
| Theil getheilt werden. | 
© Wass wirbeif 
fen auß ei⸗ 
mem Eck gethei⸗ 
Dt let / ſiheſt du auß B 
E, ns D der Figur ABC. 
EN Da aber das 
75 Dreyeck folcher 
0 ſoll 
D getheilt werden / 
ſondern wie die / 
ſo mit D EF. ge⸗ 
deichnet ſind / fo 
gehoͤret es nicht 
in diß / ſondern 
in das folgende Capitel. | 
Cas tragen ſich aber hierinn / wie inn dem 
D fordern Capitel / abermals zween faͤll zu / denn 


a 


man den Triangel / entweder inn gleiche / oder 
in vngleiche Theil theilen ſoll. * 
Da die Theil ſollen gleich werden. 

J. Theil die Seiten / ſo dem Eck / das gethei, 
let ſoll werden / gegen vberiſt / in fo viel gleiche 

Theil / als da werden ſollen / vnd zeichne es mit 
i N. Puneten. Eh, 
wu md 2. Zeuch von dem Eck / ſo gegen vber / zu je⸗ 
dem der gezeichneten Puncten / eine gerade Linien / ſo haſtu es verricht / vnnd 
darffſt alfo weder deß Triangels / noch feiner Groͤſſe nicht / denn allein der Si, 
nien / ſo du theilen folft, 0 2 


rr * 74 


| Zu einem Exempel. 
Manſ ollden Triangel AB C. cheilen in drey gleiche Theil / der geſtalt / 
daß jedes Theil an dem Eck a. ein ſtůck bekomme. Derwegen thu jhm alſo: 
| | 1. Miß 


Dom Sanden 33 


Miß die Linien / ſo dem A. gegen pherſſßtalte . die theil in drey glei⸗ 
che Theil die zeichne mit Puncte. 

2. Zeuch auß dem Eck A. zu jeden Puncken ein gerade linien 7 haſt 

du den . in drey a hr 3 


Gleicher gefafehaneif auch/foduf olteſtd die andern zwey Eck thei⸗ 
len / wie du an dem Figuͤrlein ſehen kanſt / vnnd ſeyndt die neun Dreyeck / als 
ACH H_LICB, in dem dritten / In dem andern aber AFB FB G. GBC. 
vnd in dem erſten BA D. D A E. vnd E A C. alt neun in einer Groß / vnd ein. 


ander gleich. 

Daaberdie Then ſalen ongfeich erden müſtujhmalſothun: 
I, Muſtu wiſſen / wie viel die gantze Groͤß iſt. 
2. Wie viel jedes Theil bekommen ſoll. 8 
| | | Sb 3. Sag / 
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3 Sag / die gantze Groͤß gibt die gantze Linien / fo getheilet ſoll werden / 
Was gibt die Groͤß / ſo jedes Theil bekommen ſoll. 

4. Diß Product zeichne / vnd zeuch es mit einien zuſammen / ſo haſt du 
es verricht. hi | 


Zueinem Exempel. 


1. Es ſey die vorige Figur deß Dreyeeks AB C. vnnd ſey die Linien AB. 
6e. . Die Sinien A C. 80. . vnd die eien BC. 100.7, Es ſey auch die gantze 
Groͤß 2400. V. e e 

>. Ynd ſoll der geſtalt getheilt werden / daß das Theil / ſo das Eck B. be, 
kompt / 900. . Das mitler 800. Vnd das euſſerſte Theil / ſo das Eck C. be⸗ 
kompt / oo. v. haben ſoll / vnnd ſollen die Marckſtein auff Linien B C. geſent 
werden. | RI ee. ars 
3. Demnach ſetz es in die Regel Detri / alſo: 2400. V. geben 100. N. was 


geben 900. V. oder 9. 374. V. | 
24. V. geben 10098 fe ne, 5. J. J. M. 
7. 


v. was geben 29. V. 2. J. 10. . 
| 8 


eee i 8 N 
Diß miſtu ab / vnd zeichneſt es / ſo iſt es verricht / wie du inn der Figur ſiheſt / 
alſo koͤnteſtu die andern Linien auch abtheilen / vnd gehoͤren hierein alle 
Dreyeck / keins auß genommen / wie dann droben im andern 
Theil viererley Art angezeigt en. 
5 er t 3 28 4 nn 


Das 


* 
Von allen denen Figuren / ſo gerade Linien haben / vnd in den vorigen 
n beyden Capiteln nicht begriffen find. 


i ns A ed eee nei ene neee Art 
Ji Capitelbegreifft in ſich alle Figuren fo von geraden Li⸗ 
Auen ſind / ie haben dren vier fünf ſechs acht zeben oder wieviel 
5 es Ecken ſeyn / derwegen ſolſtu / Guͤnſtiger eſer / ſonderlichen fleiß 

hierauff legen / damit du es re cht lerneſt verſtehen / vnd deſſelben fertig werdeſt / 
vnd gilt gleich / ob die Theil ſollen gleich oder vngleich werden. Solſt jhm aber 

e , | 

g Mufti die wahre Größ deß ganzen Feldes wiſſen 1 

2, Muſtu wiſſen / wie vieles the il haben / vnnd wie groß jedes Theil ſeyn 

ſoll / auch wie man die Figur / die laͤnge / die quer / oder vbereck theilen ſolle. 
3. Zeuch durch eine vergebene Linien ein ſtuͤck ab / ſo du beylaͤufftig mey⸗ 
neſt / daß groß guug ſey. Er 

Dioieſes ſtuͤcks ſuch feine Groͤß auß dem andern Theil / in ſeinem Ca⸗ 
pitel / dahin es gehoͤret denn ſie nicht alle in ein Capitel gehoͤren. 
35. Halt dieſe gefundene Groͤß gegen der / die es haben ſoll / vnd da er die⸗ 
ſelbe Größ at / ſo haſtu den Handel allbereit verricht / wo nicht / ſo ſubtrahir 

die kleinere Groß von der groͤſſern. . 

6. Die en Reſt diutdir durch die Laͤnge der Linien / damit du jetzt das 

ſtůck haft abgetheilet. 4 85 

5. Diß Product zeigt an die Breyte / vmb welche die Linien ſoll baß hin⸗ 

einwarts getruckt werden / (daß die Figur kleiner werde / dann ſie vor gene, 

ſen) ſo ſie vor groͤſſer war / denn ſie ſeyn ſolt / oder aber / vmb wie viel man die 
Annien ſoll hinauß ruͤcken / daß die Figur groͤſſer werde / da das ſtuͤck zuvor zu 
klein geweſen iſt. up, ty ge — 

AR Muſt derwegen laut deß uu. Capitels / im erſten Theil / ein andere di 

nien ziehen / als weit von der vorigen / als breyt das jetzige Product geweſen / 
vnd ſo du ſolch Linien abgezogen ſihe / ob ſie beyde gleiche Lang haben / denn ſo 
ſie gleich lang ſind / ſo haſtu den handel abermals verricht. 

9. So aber jene oder dieſe laͤn ger iſt / ſo ſubtrahir die kuͤrtzer von der län: 


10, Dieſen Rest halbler / vnnd multiplicir m das vorige Product / das iſt 
in die Breyte / ſo eine linien von der andern gezogen iſt worden. 
Bb ij 11. Diß 


* 
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IT, Diß Product diuidir durch die Laͤng der Linien / ſo zum andern mal 
iſt gezogen worden. | 9 - 
12. Was auß dieſer Dinifion kompt / zeigt an / vmb wie viel die ander 
Linien / ſoll baß hinein oder herauß warts geruckt werden. U 
herauß iſt geruckt / vnd laͤnger geweſen dann die erſte. 
Neinwarts / ſo ſie h hineinwarts geruckt / vnnd kuͤrtzer geweſen / dann die 
zuvor 6(Eñ.:.!. EENIDIGE ERRI UT] 
(heraußwarts gerückt / vnnd klemer geweſen dann die 
Heraußwarts / ſo Jerfte. f TREE Ä 
ſie zuver hineinwarts geruckt / 


vnnd laͤnger geweſen dann die 
Terſte. ee c. ne 
3. So du die Linien dieſer jezigen geſtalt nachzeuchſt / ſo haſtu die wahre 
Groͤß deines abgetheilten ſtuͤcks / darauff wir dir Exempel woͤllen ſetzen. 
Das erſte Exempel von einem Triangel / Es ſey der Triangel AB C. 
deſſen Seiten / wie vor gemeldt / ſeynd AB. Co. V. A C. 90. VB C. 00% %. 


f | 1. Vnd iſt ſeine 
Die Andere. Ax nh an gantze Groͤſſe 
N ey b ende e 
AA . Sol inn drey 
getheilet werden / 
jedes 900. V. be, 
kommen / vnd daß 
die Marcklmien 
die Linien BC, 
Winckelrecht be⸗ 
ruͤhren 
3. Zeuch eine ver⸗ 
gebene Linien von 
Go B Bi B der Knien BC. 
Winckelrecht (nach laut deß 8 Cap'tels deß erſten Theils) vber ſich zu der 
Linien A C. dieſe ſey D E. vnnd ſey lang zo. V. DC. aber 40. V vnnd EC. 
50 V. e . 
4. Nun ſuch dieſes ſtuͤcks feine Groͤß / die iſt boo. V. wie du dann fn⸗ 


Die die 
Die Erſte 


r 


EEE TI I III I — 


deſt auß dem F. oder 8. Capitel. f 
5. Es ſoll aber ſeyn 80 o. y. iſt derwegen zu wenig vmb 200. V. derwe⸗ 
gen muſtu fort / vnd ferꝛner rechnen. 2 9 
5 6. Dieſe 
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4. Dieſe ꝛ00. . als den Reſt / diuidir durch die lang der Linien D E. das 
iſt / durch 30. Y. ſo kompt 3. ,. f 99 
5 Diß Produet zeiget an die Breiten / vmb welche die Linien D E. fol 
baß hinauß geruckt werden / weil die groͤſſe deß Triangels kleiner war denn ſie 
ſeyn ſolt. g 3 
8. Zeuheſt derwegen eine anderedinien / neben der vorigen hinauß / war, 
te vmb 63. V. die ſey FG. vnd da ſolche Linien FG, auch 30 V. lang were / ſo we⸗ 


» 
o 


re es abermals verricht / ſie iſt aber nicht gleich groß / ſondern länger / denn fie 


iſt y. V. o. J. a a 

9. Der wegen nim die kuͤrtzer von der laͤngern / ſo bleibt 3. v. o. /. 

10. Die ſen Reſt halbier / ſo kompt 2 V. 8 J. O. . vnnd multiplicir mit 
dieſem halbierten Reſt das vorige Product der Breite / als weit die ander dt, 


nien von der erſten iſt nauß geruͤckt worden. G. N. 10 V. 10. %. 
So kompt wie ü 2. V. 9. J. o. W. 
du ſiheſt / —ö 

48 Y. 80 N. 84.4. 


12. V. 20 V. 21. 4. 


RS Summa 26. V. 10 J 12 / 4. . 
n. Diß Product das iſt 68292. . denn ſo viel /. macht es / diuidir 
durch die laͤnge der andern Linien / das iſt durch 560. /. ſo kompt faſt 122. /. 
das iſt / Y 10. Ba 


12. Diß Product zeigt an / vmb wie viel die andere Linien ſoll baß hereyn 


warts geruckt werden / weil ſie vorhin hinaußwarts geruckt / vnd laͤnger gewe⸗ 
ſen / denn die erſte £inien D E. Derwegen ſo du die Linien PC. vmb J. vnd 10. 
. baß hineynwarts ruckeſt / fo wirft du von dem gantzen Feld ein Stuͤck ab⸗ 
getheilt haben / das da gleich doo. groß ſey / vnnd das kanſt du leichtlich er, 
fahren / denn die vnder Linien GC die wirdt 46 V. 3 J. 0. . 10.4, ſo iſt die 
nien EG 34 U 10 /. . Diß machet 800. V. 14. /. (Denn es iſt ein win, 
ckelrecht Triangel) vnnd traͤgt alſo an ? oo. Venicht mehr denn vmb andert, 
halben Schuh auff. ann ' 
Das ander Exempel / von einem Dieveck. | 
Es ſey fuͤrgegeben die Figur AB CD. zu theilen / deſen Seulen ſind / 
wie du ſiheſt. | 
1. Iſt die ganze groͤſſe 1400 V. 
2. Soll es zwey theil bekommen / der geſtallt / daß das theil / ſo das Eck D. 
Fa | Bb ii bekompt 


EPÜÄRPAÄ A 


RE 
bekompt o. . Das ander aber 00. V. bekomme / vnd folldie Marcklinten 
winckelrecht auff die &inien CD. kommen. 


3. Ziehe eine gerade Linien auß dem Eck A. auff die Linien CD. winckel⸗ 
recht / die ſey A E. ſo wirſt du befinden / daß ſie hab zo. vnnd die Linien ED. 40. 
Nuthen. m e Pe Teer: 
2 0 Such deß Triangels feine groͤß auß dem 5. Cap weil das Eck E. win, 
ckelrecht iſt / die ſey o. .f Mp e 61 
\ Halt dieſe jetztgefundene gröffe gegen der / die es haben ſoll / vnnd die 
weil ſie in dieſem Exempel gleich ſeyn / denn fie beyde 600. x. begreiffen / ſo haft 
du den Handel allbereit verricht / vnd darffſt nichts weiter ſuchen / denn die $i, 
nien AE. iſt die warhafftige Unien / ſo die zwey theil von einander theilet. 


Das dritte Exempel. 


Wir wollen dir noch ein Exempel fuͤrhalten / dich zu vben / ſonderlich 
damit du ſeheſt / daß man zu zeiten behendigkeit brauchen koͤnne / vñ daß man 
nicht alle Figuren inſonderheit fuͤrſtellen koͤnne / dieweil vnzehliche Figuren 
von einem jeden koͤnnen erdacht / aber doch auß den gemeinen jetztgegebenen 
Regeln alleſamptkoͤnnen getheilet werden. 

Es ſey dir fuͤrgeben ein Acker zu theilen vnter drey Erben / doch derge⸗ 
ſtallt / daß du jhn von erſt meſſeſt / demnach woͤllen fie ſich vergleichen / wie viel 
du ſolſt einem jeden abmeſſen / dieweil der Acker an einem Ort beſſer denn an 
dem andern. „ b 

Miß es derwegen auß dem andern Theil / fo befindeſt du / daß der Tri, 
angel AF B. 8403. Ruthen hat / der Triangel EO C. 296. Ruthen / vnnd 
das 
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das viereck PC BE. 2578. Ruthen / das thut zuſammen / 9142. v. vnd befin⸗/ 
deſt / daß die Sinien EC. vnd B E. gleichlauffend / vnd an jedem ort 40. Ruthen 
von einander ſeind / darauff bericht ſie dich / daß der erſte / ſo das Eck A. bekom⸗ 
men / ſoll 120 2 J. V. haben / der mitler 130 f. V. vnd der dritt / ſo das Eck D. vnnd 
E. bekompt / 140. V. Nun ſiheſt du gar leichtlich / daß der Triangel A FB. dem 
erſten gantz gehoͤret / vnd noch ein ſtuͤck von dem Viereck dazu. Item / daß der. 
Triangel CE D. dem dritten gantz gehoͤret / vnd noch ein ſtuͤck darzu / Wie du 
aber die ſe beyde ſtuͤck findeſt / merck folgenden Weg. 


Mit dem erſten Triangel. 


Nimb den Triangel AP B. das iſt 8401. Ruthen von ſeiner groͤſſe / die 
es haben ſoll / ſo bleibet 36 2. Ruthen / Dieſen Reſt muſt du jhm von dem vier, 
eck EB CE. abmeſſen. Nun ziehe von dem eck F. eine Linien / zu der Linien B E. 
daß fie fie Winekelrecht beruͤhre / bey dem G. fo haft du ein Winckelrecht 
Triangel / das vnden neun Ruthen breit / vnnd iſt die Linien PG. viertzig Ruh⸗ 
ten / wie vor gemeldt / der wegen iſt feine groͤſſe 180. Ruthen / es ſolt aber 362. 
Rüthen ſeyn / faͤhlet derwegen vmb 182. Ruthen / Dieſe 182. Ruthen dinidir 
durch die länge der linien EG. das iſt / urch 40. Ruthen / ſo kompt 4. V. 8 „. 
13. V. vmb ſo viel ſoll die Linien EG baß hinauß geruckt werden. Hie merck / 
weil die dinien P. vnnd BE. gleichlauffend ſeindt / daß du auff zween Wege 
handeln kanſt / entweder daß du vnden vnnd oben / jedes orts die Linien FG. 
vmb vier Ruthen / 8. / vnd 13. /. baß hinauß ruckeſt oder aber / daß du Linien 
FG oben an dem F. leſt bleiben / vnnd vnden das G. vmb duppelt als viel / das 
iſt / vmb y. Ruthen / /. 40. hinguß ruckeſt. Alſo koͤndteſt du das a 
PUR - N ' RN eiben / 


200 Dritter Theil“ 


bleiben / vnnd das F. vmb 9. W 1. J. 10. V. hinauß rucken / denn es kompt eine 
groͤſſe / du macheſtes welchen weg du wolleſt / wie du es probieren kanſt / vñ ligt 
nur an dem willen / dere / die da theilen laſſen / welchen weg du brauchen ſolleſt. 


Mit dem andern Triangel. 


Der Triangel CD E. ſo dem dritten gehoͤret / hat 296. V. Es ſoll aber 
das gantze Theil 140. V. haben / faͤhlet derwegen noch an zırı. F. Nun zeihe 
eine gleiche gerade Linien von dem C. auff die Linien BE. dieiſt / wie du weiſt / 
40. V. vnd ſey CH. Es iſt aber N E. zo. derwegen iſt der Triangel CHE. 600. 
V. vnd faͤhlt noch an yu. V. die diuidir durch die Linien CH fo kompt 12. V. 12. 
JJ. 6. . vmb ſo viel ſoll die Linien C H. baß hinauf geruckt werden. 

Das mitler theil darffſt du nicht ſonderlich meſſen / denn ſo du es mit 
den andern zweyen haſt recht gemacht / ſo bleibt diß auch recht / wie du denn ſei⸗ 
ne groͤſſe erfahren kanſt auß dem andern Theil / m 4 Cap. | 


Auff einen andern Weg. 


Du koͤndteſt jm auch wol alſo thun / ſo du weiſt / wie viel dem erſten Tri⸗ 
angel AEB. faͤhlet / daß er uicht die groͤſſe hat / die er haben ſoll / als nemlich 
362. V. daß du dieſe diuidireſt durch 40. . O0 . I;. V. vnd alſo weit zeihe eine 
Linien / die der Linien B F. gleichlauffend ſey. ii 

Alſo mit dem andern Triangel / dieweil du ſiheſt / daß es noch vmb ur. 
VV faͤhlet / ſo du dieſe dinidireſt durch 40. V ſo kompt / daß du eine gleichlauf. 
feude Linien / der Linien C E. ziehen ſolſt / die da ſieben vnd zwantzig v zwoͤlff 
7. C. . von jhr ſey / ſo hat der dritte ſeine ware groͤſſe / als nemlich 8 **. 

amit 
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Damit auch / das du ſeheſt / wie vielerley Wege koͤnnen ſeyn / hab ich die fol. 
gende Figuren ſetzen wollen. 5 


— 


Alſo haſt du / guͤnſtiger deſer / in dieſen dreyen Capiteln die gantze Lehre 
deß abtheilens aller Figuren / ſo da eitel gerade Linien haben / vnnd zur noth 
auch der / da etliche krumme mit eyngemenget ſeyn / ſo ferꝛn die theilung durch 
gerade Linien geſchehen ſoll/ Wollen derwegen zum Cirekel 

* greiffen / vnnd durch denſelben auch 
| theilen lernen. ran 
Cc Das 


er Dritter Theil/ 


Das 4. apitel. 
Von Abtheilung deß Circkels. 


— — — genen 8 
. e — : 


Weg fuͤr die Hand nemmen. | 0 
Da er ſoll in zwey gleiche Theil getheilt werden. 


heil theilet. 
Da er ſoll in; Theil getheilt 
werden⸗ 


. — — vnd miß jn. 
2. Sag / 168. geben den ganzen Diametrum / was gibt 263 . 


3. Diß Product miß auff jede ſeiten deß Diametri / von dem Vm̃kreiß 


zu dem Centro warts / vnd zeichne es. 


4. Ziehe von jedem gezeichneten Pnncten zwo winckelrechte Linien / biß⸗ 
zu dem Bmbkreiß / ſo haſt du den Circkel warhafftig in drey gleiche Theilge⸗ 


cheilet. | l 
Zu einem Exempel. | 
Es ſey vns geben ein Circkel / deß Diamererfeyrgo.v.den ſollich eheis 
len in vrey gleiche theil / ſo ſag ich // 16g geben 140. V/. Was geben 2637 mad 


es / ſo kompt yr. V. . V. J. . Dieſe zehle ich auff beyden ſeiten von dem Bmb⸗ 


kreiß an / zu dem Centro warts / vnnd zeichne fie mit den Puncten C. vnnd D. 
Ferꝛner ziehe ich auß beyden jetztgemelten Puncten winckelrechte Linien / biß 


in dem Dmbkreiß / die ſeyn PCG, vnnd HD K. daß alſo der Circkel in drey 


gleiche 


Ziehe ein gerade Linien durch den 
ECirckel / daß ſie jhn an beyden Orten 
beruͤhre / Auff die mitt dieſer Linien 
ziehe eine andere Winckelrecht / die 
den Circkel auch an beyden Orten 
beruͤhre / ſo bekommeſt du durch dieſe 
andere Linien den waren Diame⸗ 
trum / der den Cirrkel in: wey gleiche 


Ei Circkel / wie auch alle andere Figuren / kan auff zween we⸗ 
ge getheilt werden / denn entweder / da die theil alle ſolten gleich groß / 
oder je eins groͤſſer denn das ander werden / auff den erſten Weg hab 

achtung / in wie viel theil er ſoll getheilt werden / demnach muſt du ein ſondern 


— 


1. Ziehe einen recht Diametrum 
durch den Circkel / wie jetzt gemeldet / 


— 


mFeldmeſſen 2 0z 
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SS 


5 
Serre 


gtlelche theil getheilt iſt/ in die noch Eirckeltrumb kB ond IIK A. vnd in das 
viereck HK GF. Denn fo du die groͤſſe ſolcher beyder Cirekeſtrumb vnnd deß 
NJierecks ſucheſt / wirſt du befinden / daß ein jedes 513 N. J... groß ſey / 
vnd daß der gantze Circkel 1740. V. O. J. OV. . i 

| Da er aber ſoll in vier gleiche Theil getheilet werden / 

| ns DEAD: i n l dn 

1. Ziehe einen Diametrum durch den Circkel / vnd miß jn. 

3. Sag / io ꝛ40 geben den ganzen Diametrum / was geben z0 fr. 

3 Diß Product miß auff beyden ſeiten deß Diametri / am Vmbkreiß 
anzufahen / zu dem Centro warts / vnd zeichne es. | 

4. Ziehe auß den beyden gezeichneten Puncten vnnd auß dem Centro 
winckelrechte Linien / oberſich vnnd yn terſich / wie du vorgethan haſt / ſo wird 


* 


der Circkel durch ſolche Linien in vier gleiche Theil getheilet ſeyn. | 


| Zu einem Exempel. | \ 4 
. Es ſey der Circkel A EB K. fein Diameter AB. vnd ſeine ling 140. 
1. Sag 10240. was geben Jol. ſotompt 41.0. %% 
Diß Produet miß auff beyden ſeiten deß Diametri gegen dem Cen⸗ 
tro warts / vnd zeichne es mit den Puncten E. vnd G. 75 
4. Ziehe auß dem Puncten G. vnd k.deßgleichennuß dem Centro ge. 
rade winckelrechte Sinien / vnterſich vnnd vberſich / ſo wirſt du den Circkel in 
| | | I gleiche 
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1 
gleiche theil getheilet haben / wie du vor Augen ſcheſt ſolches auß dem andern 
Theil leichtlich erfahren kanſt. a 
| Da er aber ſoll in fünff gleiche The eil abgerheilt werden. 
So du den Diametrum haſt. 
1. Sage erſtlich ; 584 6. geben den gantzen Diametrum „Was gibt mir 
9 diß Product zeichne wie vormals / gegen dem Centro warts. Zum an⸗ 
dern ſag / 1840. geben den gantzen Diametrum / wz gibt 15129. Diß Product 
zeichne auff 8 ten gebe dem Centro warts. 2. Ziehe auß diſen vier ger 


rechte / wie vorhin gemeldet / 
fo iſt der Circkel in 5. gleiche 
theil getheilet. | 
Zu einem Exempel. 
Es ſey deß vorgebnenCir⸗ 
ckels fein Diameter 140. V. 
ſo ſag ich nun / erſtli ich 35840. 
geben 140. V. was gibt 9009 
ſo kompt zy V. 8 /. 17. / die 
zeichne ich mit 20. Zum 2. 
3584 geben 140. V. was ge, 
ben 15129. ſo kompt 9. 1.7 
9 ‚/ dieſe zeichne ich mit den 
Puncten 22. 2. Nun 


zeichneten Puncten winckel⸗ 
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2. Nun ziehe ich von den gezeichneten Puncten Winckelrechte Linien / 
vnterſich vnd vberſich / fo hab ich den Corckel in fuͤnff gleiche Theil getheilet. 
Alſo koͤnnte man dir auch wol einen Weg anzeigen / wie du ſolleſt einen 
Circkel in 6. J. 3. 9. 10. oder mehr gleiche Theil theilen / dieweil aber vielleicht 
wol nimmermehr ein gar Circkelrunder acker / inn fo viel Theil zu theilen / dir 
ee o woͤllen wir es alſo mit dergleichen Theilung beruhen 
aſſen. Y Ä 
Da aber die Theil follen ungleich werden / muſtu dich beſcheidts in dem 
vorigen Capitel erholen / dann es eben ein Weg iſt / derowegen ohne noht / hie 
vergeblich zu widerholen. . 


u 


Das 5. Capitel. 
Von allen denen Figuren / darinnen die Theilung durch Circkel⸗ 
runde Linien geſchehen ſoll. 


Deſes Capitel were nicht vonnoͤthen geweſen / wo man einen 
jeden acker hett durch gerade Linien koͤnnen theilen / weil aber bißwet 
Olen die Theilung durch krumme Linien / zum theil von der Figur we⸗ 

gen / zum theil von der Verwilligung der Leut wegen geſchehen muß / will ich 

dir / Guͤnſtiger Leſer / hierinn auch eine kurtze anleytung geben. Der wegen fo 
du die Groͤß def ackers / ſo getheilt ſoll werden / vnnd wie groß jedes Theil ſoll 

werden / gewiß weiſt / ſo thue jhm alſo: 25 

1. Theil die Seiten (jhr ſey nu eine wie in dreyeck / oder zwo / wie in den 

viereck) darein die Marckſtein kom men ſollen / in fo viel gleiche Theil / als da 

ſeyn ſollen / Da ſie aber vngleich ſollen werden / ſo theil ſie der Proportion 
nach / wie ich dich im erſten Capitel dieſes Theils vnterrichtet. 

4 Theil jede der zwo andern Seiten in etliche Theil je einem ſo viel theil 

als die andere / vnangeſehen daß die Theil der einen Linien groͤſſer werden / 

dann der andern / vnnd merck / je mehr Theil du macheſt / je beſſer es iſt. 

3. Zeuch von dem erſten Theil der einen Linten / zu dem erſten Theil der 

andern inien / vnd von dem andern Zeichen dererſten Linien / zu dem andern 

zeichen der andern Linien / vnd fo fort an / eine gerade Linien / mit einem Pflug⸗ 
ſchar / Schnur / oder womit du wilſt. 

4. Dieſe Linien theil alle ſaͤmptlich / jeglich wie du die Seiten getheilet 
haſt / darein die Marckſtein ſollen kommen / vnd zeichne fie. 5 
3. Darnach zeuch von dem erſten Zeichen der obern Linien / oder (da 

| Ce ij oben 
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oben keine Linien / ſondern ein Eck were / wie in den Dreyecken auß dem obern 
Eck / durch alle zeichen / biß auff die vnterſt Ainien / alſo mit den andern zeichen. 
6. Suchjedes Theils ſeine warhafftige Groß / auß dem 23. Capitel deß 
andern Theils. 
7. Diefe Groͤß halt gegen der Groͤß / die es haben ſoll / vnd da es die hat / 8 
ſo iſt es gerecht / da es aber ar 05 oder kleiner were / ſo nimm die eleinert g ß 
(es ſey welche es ſey) von der groͤſſern. 
8. Dieſen Reſt diuidir dur 1 die Säng der Linien / ſo durch die Zeichen 

zogen. 
55 Das „ wie viel du die Linien ſolſt baß hinauß rücken / ſo 

| deß vorgefundenen 

Feldes Groͤß kleiner 
war / denn es ſeyn ſol⸗ 
te / da es aber groͤſſer 
war / muſtu die linien 
vmb ſo viel / als das 
product anzeigt / baß 
hinein rucken / damit 
du die wahre Grölfe 
vberkommeſt. 

Zu 999 Erems 


1. Es As vns für, f 
geben dieſe Figur / 
AB CD. in vier glei. 
che Theil zu theilen / 
derwegen theil ich die 
Linien A B. vnd CD. 
jede inn vier gleiche 

Theil (dann auff die. 
ſe zwo Linien ſollen 
die Ort Marckſtein 
kommen) mit den 
Puncten. EEG. vnd 
HIK 1 
2. Theil ich die zwo | 

G ſeiten knien / jede inn 


fünf l 


de e u unge‘ m 


2 22 mer Nee 
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fünffgleiche Thel §vnangeſehen / daß der Linien B D. jhrer theil eins 24. V. 
vnd der Linien A C. eines 20. . iſt / in den Zeichen LMNO PRS. 
3 Dnd ziehe von L. zu dem P. vom M. zum Q vnnd alſo fort gerade Li 
nien. 
* Dieſe Linien LP. MQ NR. OS. theil ich jede gleicher geſtalt / wie 
ich die Linien A B. vnd CD. getheilet habe / denn weil ich dieſe beyde hab inn 4. 
geiche Theil getheilet / ſo muß ich dieſe auch in 4.gleiche theil theilen. 

$. Ziehe ich biefen Thellungen nach eine Linien / von der obern / biß auff 
die vntere / das find die Linien EH. Fl. GK. 
6. Suche ich deß Feldes G K BD. ſeine wahre Groͤß auß dem 23. Capi⸗ 
tel deß andern Theils. 
7. Dieſe Groͤßh halt ich gegen der / die es haben ſoll / vnnd da ſie recht we⸗ 
re / ſo hett ichs bereit verricht / wo nit / ſo nemm ich die kleiner von der groͤſſern. 
8. Dieſen Reſt diuidir ich durch die laͤng der Linien G K. 

9. Das Product zeiget an / wie weit du die Linien GK. fof haft hinein 
rischen / gegen dem B. vnd D. ſo die Figur GKB D. were zu groß geweſen / oder 
aber hinein rucken / gegen dem A. vnnd k. fo ſie zu klein geweſen / damit du die 
warhafftige Groß dep erſten Theils vberkommeſt. 
| Mit dem andern Theil handelſtu allerding / wie jetzt gemeldt / Nun 
merck / daß du dieerſte ſeine Groͤß ſucheſt / nach der jeztgetruckten wahren Li⸗ 
nien / G K. vnnd nicht nach der erſtgeriſſenen: Alſo ferꝛner mit den vbrigen 
Theilen. Haſt alſo / Guͤnſtiger Leſer / allen Bericht / wie du beyde durch gera⸗ 
de vnd krumme oder gebogene Linien theilen ſolt / vnd wollen alſo hlemit das 

dritte Theil beſchlieſſen / dieweil dir kein Acker zu theilen wirdt vorkom⸗ 
men / den du nicht auß Bericht diß Buͤchleins wirſt not⸗ 
tuͤrfftiglich theilen koͤnnen. 


Ende deß dritten Theils 


Das 


* 


* 
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Das vierdte Shell 
deß Feldmeſſens. 5 


Wie di ſe Lehr / ſo auff einen gewiſſen Ort gerichtet iſt / 
koͤnne an alle Orth / ohne einigen Mangel gebrau⸗ 
— chet werden. 


9 Vnſtiger Leſer / du moͤchteſt vielleicht alſo geden⸗ 
se 10 G cken / dieſes Buͤchlein were allein an einen gewiſſen Orth 
8 dcrrichtet / als nemblich da die V. 16. Schuhe / vnd der acker 
so. V. belt/ vnd koͤnne ſonſt an keinen Ort gebraucht wer⸗ 
| den / vnd derwegen den weniger Theil Teutſches Lands zu 
nutz kommen / aber es iſt dermaſſen nicht geſchaffen / ſon⸗ 
dern es iſt kein Ort nicht / man kan dieſe Sehr vor voll da gebrauchen / als were 
fie dahin gerichtet / vnd kan dir keine V. oder Ackergroͤß zu handen kommen / 
du kanſt ſie auß dieſem Büchlein warhafftig vnnd gruͤndtlich finden / wie ich 
dich jetzund in dieſem Theil lehren will / Vnnd damit du dich koͤnneſt deſto 
leichter darein richten / will ich dir von erſt den Innhalt dieſes vierdten Theile 
ordentlich erklaͤren. | 12980 

Im 1. Cap. Erſtlich / wie du dich halten ſolleſt / da an deinem Ort deine V/. mit vnſe, 
rer v. an der Zahl der /. vberein komme / aber doch dein acker mehr oder we⸗ 
n: ger v. helt / denn vnſerer. 

2. Cap. Zum andern / da deine y. mehr oder weniger Schuhe in ſich begreifft / 

dann vnſere wie du jhm thun ſolſt / daß du gleichwol ſtracks der vorgegebe⸗ 
nen Lehr nach / dich verhalten mögeft. 

z. Cap. Zum dritten / da du von Vngeſchicklichkeit der Zahl deiner ,als ſo 
deine V. 153. / hette / oder aber 9. Ellen / i. querhand / ꝛc. daß ſie ſich nicht wol 
ferꝛuer in kleiner Theil / als in / . ic. wolt theilen laſſen / oder aber ſonſten 
den vorgemeldten Weg gebrauchen wolteſt / wie du dir eine Tafel machen koͤn 
neſt / daß du allerding vnſere V. vnd Lehr gebrauchen / vnnd doch deine wahre 

4. Cap. Groͤß finden koͤnneſt. 

F. Cap. Zum vierdten / woͤllen wir dich vnterweiſen / da beyde an der Zahl 
sind Groͤß der V. ein Vnterſcheid iſt / wie daſſelbige koͤnne zn recht bracht 
werden. 6 


Zum 
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Zum fuͤnfften / ſolſtu vnterrichtet werden / wie du die Vergleichung 6 Cap. 
zweyer Felder vnd Ackergroͤß finden koͤnneſt. a 
Zum ſechſten / wie du finden koͤnneſt / wie viel v. der einen Groͤß / inen 7. Cap. 


Acker der andern Groͤß aufftrage. 


— —ä öàẽññͤð— . —ę—ͤ 


Das 1. Capitel. 
Da an deinem Orth die Ruthen / mit dieſer vnſerer y. ſo wir in d’efem Buͤch⸗ 
lein gebraucht haben / gleich vberein kompt / aber dein Acker 
mehr oder weniger V. helt denn vn⸗ 
ſerer. 


Adie v. weren zu Ackern gemacht / ſo mach ſie durch v0. zu 
1. v. vnnd thue diß Product zu den vbrigen eintzelen Y. ſo eintzele v. 
darneben ſeyn. 1 10 
2. Dieſe Zahl dinidir durch die Zahl der „deiner Ackergroͤß. 
3. Das Product zeiget an die Zahl deiner Acker / ſampt den vbrigen 
Ruthen. | | 
Als zu einem Exempel: 


Es ſey ein Ort / da die V. eben alle lang ſey / als hierinnen geſetzt / aber der 
Acker hat nur 125. V. du haſt aber ein ſtuͤck Feld / das ro. Acker / ꝛ0o v. ſen / den 
Acker fuͤr 150. V. gerechnet / vnd begereſt zu wiſſen / wie viel dieſe 10. Acker. 120. 
v. deiner Acker geben. 

I. Multiplicir 10. Acker durch 150. fo kommen 1500 darzu addir 120. 
V. ſo werden es 16 20. V. 
2. Dieſe 18:0. V. dinidirdurdy 1215 ſo kommen 12. A 120. . 
3. Diß Product zeigt an / daß vnſerer Acker 10. vnd 120. V. geben det⸗ 
ner Acker 12. vnd 120. v. 1 . 

Oder aber es ſey an deinem Ort die Ackergroͤß 180. vnnd begereſt zu 
wiſſen / wie viel die 10. Acker 120. V. da machen. | 
I. Multiplicir wie vor / ſo kompt abermals 1620. 
2. Dieſe dinidir durch 180. v. ſo kompt 9. 8 
3. Diß Product zeigt an / daß vnſerer Acker 10. vnd 120. V. 

geben bey dir gleich 9. Acker / vnd keine 
v. vberley. | 


De ; 15 Das 


1. Regel. 


2. Regel. 
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Das 2. Eapitel. 


Da die Zahl der /. fodeinew.harmehroderweniger Schuhebegreiffer denn 
vnſere / wie du jhm da thun ſolt / daß du gleich wol ſtracks der obge⸗ 
gebenen Lehr nach handlen moͤgeſt. 12555 


G6. Aaber an deinem Ort die v. mehr oder weniger /. hette denn 
yvynſere / ſo hab achtung darauff / in wie viel kleinere Theil dieſelbe 7. 
SP) gerheiler werden / Es ſey nun inn Klafftern / Ellen / Schuhe / oder 
was es ſey / viel oder wenig / nach jedes Orts gewonheit / denn an dieſem iſt dir 
das meyſte gelegen / Wir woͤllen aber durch dig Woͤrtlein Theil / verſtanden 
haben / wie wir hierinn ſagen / daß vnſere Vin 16. Schuhe getheilt werde / alſo 
it ſie an manchem Ort 15. / an manchem 1ı7./.2c. mehr oder weniger / Item 
an manchem Ort iſt fie 7. Ellen / offt d. oder 9. Ellen / Alſo wirdt fie bißwetlen 
nach Klafftern getheilet. | | | | 
Zaumandern / ſo muſtu dir alle mal einbilden / als koͤnne derſelben thell 
eins darein die V getheilet wirdt) wider in fo viel Theil getheilet werden / als⸗ 
wir in dieſem Buͤchlein theil vnſere V. in 16. /. ſo bilden wir uns ferꝛner ein / 
als koͤnne derſelben / einer wider in E. theil getheilet werden / vnd das zeich⸗ 
nen wir mit /. Item / dieſer V. eins koͤnne wider inn 16. theil getheilet wer⸗ 
en / dieſe zeichnen wir mit V/. vnd alſo fortan / Gleichsfalls ſolſtu an dei⸗ 
nem Ort verſtehen / denn da beyde die V. hat 15. Schuhe / die du denn (J al, 
ſo zeichneſt / ſo muſtu dir einbilden / als koͤnnteſtu derſelben /. eine / wie der in 


—— . — 


25. . vnd der /.eins in 1j. 4 theilen Alfo / ſo deine V. halte ig. Schuhe / 


fo hetteſtu 18. /. Item 8. /. vnd 18. /. vnd gienge die theilung alle durch 
18. zu / daß ich aber die Zeichen /. vnnd zuzeiten ev gebrauche / geſchihet 
darumb / daß man der warheit deſto naͤher kompt / wie du ſolches quch in de, 
ner v. brauchen kanſt / nur daß du auff die theil der V.achtung habeſt / als viel 
ſie theil hat / daß du als viel der hindern (als oder V) fuͤr ider for⸗ 
dern rechneſt / als fo deine V. 18. /. hette / ſo theten bey dir 18. . und 
18.5%. % vnd 8 .I. J. ferner 19%. 1. V. ꝛc. Dergleichen in allen andern, 
damit du auch dich deſto eher koͤnneſt drein richten / woͤllen wir dir kurtze An 
leytung geben / wie du dich im Addiren / Subtrahiren / Diuidiren vnnd Ding 
sipliciren verhalten ſolleſt. 2 30 6 28 1 
Vom Addiren. 
Im addiren / wie denn auch in den andern allen / jſt nichts ſonderlichs / 
a denn 
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denn alle in wie du vorhin / hierinn allezeit vor 6 dep hindern Numeri haftı. 
zu dem fördern Numero gethan / daß du auch hie alfe handelſt / nach Zahl 
der Thel deiner Als ſo ich ſoll addiren 
20. V. 15. V. . 

18. V. 14. J. 13. / 
— — — — ) 
f | ! 38. V. 29.7. 27 ¼ | 
Das gebe vnſerm weg nach / weil wir die v in 16. J. theilen / Y V. 14. V. fl. . 
Da aber die Vedeines Orts hielte 18. /. ſo gebe es dir 19.12 J.. denn du 
diuidireſt alle dee hindern Numeros durch 18. da aber bey dir die V hett 14. /. 
fo komme dir auß der vorigen Addition 40. V. 2. . 13. . | 
| Vom Multipliciren. | 

Was jetzt im addiren iſt gemeldet / das iſt im addiren der Multiplica⸗ 
tion auch zu mercken / denn ſie ſonſt durchauß der oͤbern gleichfoͤrmig iſt / als 
zu einem Exempel / ſo du ſolſt multipliciren 19158 

8. V. Iz. V. 10. W. 
mit 10. V. 10 J. 10. . ſo kompt 


90. / 130. W. 00. +HtV- | 
80. V. 130. % 100. 4%. 
80. V. 130. /. 100. 0. 


———— — 


80. 210 J. 310. /. 230. U NV. oo πι . Suma 
Diß Produet gibt / da die v fl. 


16. . 94. . 6. J. 4. M. 12. /. 4. 4. 
18.7. 2212. V. II. V. J. . I */. 10 . 
14. J. 59 V. 9. J. 4. W. Iz. W. 2. tree 

Jom Subtrahiren. | 


Wie wir droben haben allezeit 1. dervordernsahl in 16. der hindern re⸗ 
ſolniert / lo muſtu auch hie handeln / nach Theilung deiner V. 
Zu einem Exempel. 
So du ſolſt ſubtrahiren 24. V. 13. . 12. V. 10. 1 von 80. V. 12/0. 
. 9. V. So kompt wie du ſiheſt. . 
20. . 12. J. 10. /. 9. %%. Hie reſoluter ich . 
24. V. 13. V. 12. . 10. %. der fördern in 16. 


Da die 1 hel 16% 35. V. 4. Re der hindern. 
d ij 0 


5 ® 
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80. V. 12. J 10. / 9. V. Hie r. 3 
24. V:B3./.172.W.Io.+r/. in 18. 


Da ſie 18. /. helt / 35. V. 16. J. 15. V. 17... 


80. V. 12. J. 10. /. 9. %. Hie 1. 
24. V. 13. J. 12. /. 10.4% in 14. 


Daſie 16. . helt / zy. v. ia. J. u. . ij... 


Vom Diuidiren. 
Was ich dir nun vielmals von Abtheilung der V. geſagt / das haſtu hie 


auch zu mercken / dann ſo du ſolſt diuidiren 
V2. . kan dieſes nicht wol geſchehen / di 


Ze 


24. V. 12. J. 10. J. durch 1. V. 8. 
i muſt denn beyde Zahlen / den dis 


uiſorem vnd diuidendum reſoluieren in /. diß muß geſchehen durch die zahl 


der. /. ſo deine v. helt. Derwegen 
So deine v. 7 


hielten 16. J. * 3 & 

ſo ſtuͤnde es 3 10 5 

alſo: i (16. V. 8. oder an ſtatt deß Bruchs 

| 3 9 Erw. 16. V. o. J. 6. . denn du ſageſt / z 6. 

OR Ay geben eine V. das iſt 276. %. Was 
geben 10. fo kompt das vorige Pro, 
duct. ö . 
EN 3 

So ſie aber 3 5 oder aber 16. Y. 12. J. 1. . 

hielte 18.7. & * denn du ſagſt / 480. geben 

ſo ſtuͤndees „ 2. . (16435.324. %. ( das iſt ein V. was ge. 

alſo: Zi o. %. ben 322. ſo kompt das vorige 

4 Product, 1 17455 


So aber die + 

V. hielte 14. 1 6 

J, ſo ſtuͤnde 29 2. /. (14. v. 
7 


228. oder aber 15. V. 3. J. 8. . 
denn du ſagſt / 0. geben ein v. 
das iſt 196. /. was geben da. ſo 


Fkompt das vorig Product. 


Vnd 
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. Vnnd diß kanſt du durch die Multiplication wider probiren / denn dir 

die vorigen Numer / biß auff gar ein geringes / ſo wegen der Bruͤch abgehet / 
ſollen wider kommen / was wir auch hie von Schuhen gemeldet haben / ſolſt 
du gleicher maß von Elen oder Klafftern verſtehen / als fo deine Y. J. 8. oder 
9. Elen hat. Item / ſo ſie zwo / drey / oder vier Klafftern hielt / vnd haſt alſo einen 
gar richtigen Weg deiner v. vnd jrer abtheilung / im andern vnd dritten Theil 
zugebrauchen. 


| Das 3. Capitel. 
Da ſich deiner V.abtheilung / oder aber ſonſt dein Maß / zu ſolchem weg nicht 
wol ſchicken wolt / wie du auff einen andern Weg / die ware groͤſſe / 
N durch Lehre diß Buͤchleins / finden 
koͤnneſt. 


Ir heiſſen hie dein Maß diß / damit man an deinem Ort die 
Acker pflegt zu meſſen / es ſey nun Ruthen / Klaffter / Elen / oder was 
es ſey / vnnd was es fuͤr ein Namen haben mag / Da nun ſolches 
Maß nicht mit gantzen Elen / Schuhen / Klafftern / oder dergleichen außge⸗ 
theilet wirdt / ndern da es noch etwas daruͤber hat / als ſo deine Ruthen 153. 
Vhette / acht Elen / vnnd eine / zwo / drey Handbreit / ꝛc. daß es nicht fuͤglicher 
weiß / durch das vorige Capitel koͤndte gemacht werden / oder aber / da es ſchon 
mit gantzen Elen / ꝛc. zutreffe / du doch lieber vnſern Weg gebrauchen wolleſt / 
ſo muſt du dir eine Tafel machen / auff folgenden Weg. | 
Erſtlich nim einen Stab / ſo eines ganzen Werck ſchuhes lang ſey / vnd 
theil jhn erſtlich in 12. gleiche theil / deren jedes man pflegt ein Zoll zu heiſſen / 
darnach theil jedes Zoll wider in vier theil / ſo wirdt dieſer letzten theil eins / der 
acht vnnd viertzigſte theil eines Schuchs ſeyn / wie ich dir denn zu mehrerm 
Verſtand ein drittheil eines Werckſchuchs hieher geriſſen habe. 


2 Der driffe Theil er cer — . 
ee er 
ra EBRLRBEREEEEEBTE 


2. Reiß die laͤnge deines maſſes / ſo bey dir gebraͤnchlich iſt / es ſey nun x. 
Klaffter / Elen / c oder was es ſey / mit einer geraden Linien / auff ein lang ge⸗ 
Dod ii hobelt 
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tzobelt Brett / vnnd miß mit vnſerm Stab / wie viel vnſerer / auff dein Maß 
gehen / dieſelbige Zahl merck gar wol / doch muſt du hie ſonderlich acht darauf 
geben / da ſich deine auffgeriſſene laͤnge nicht ſo gleich wolt durch die Schuhe 
abtheilen laſſen / ſondern daß ein ort / ſo nicht ein vollkoͤmlich Schuh erreich⸗ 
te / vberbleiben wuͤrde / ſo nim den zugerichten Stab / vnd leg jhn darneben / der 
geſtallt / daß er allda anſtehe / da du mit den Schuhen auffgehoͤret haſt zu meſ⸗ 
ſen / vñ ſihe auffs genauweſt / wie viel Zoll der vberig Ort erreiche / vnd da es 
nicht fo gleich mit Zollen zutreffe / ſo zehle es mit viertheilen emes Zolls / vnnd 
zeichne jedes frey ſonderlich an / die zahl der Schuh ſonderlich / Item / die Zoll 
vnd deren viertheil. ‚ 5: 
3. Hab acht auff die letzte Zahl / denn da dieſelbe /. ſeyn / ſo darff es nichts 
ferꝛners / Da es aber Zoͤll ſeyn / ſo muſt du die zahl der JJ. beydes deines Maſſes 
vnnd vnſerer v. alle durch ia. zu Zoͤllen machen. Da aber auch viertheil eines 
Zolles vorhanden ſeyn / muſt du die Schuh deines Maſſes vnd vnſerer alle 
erſtlich durch 1 zu Zoͤllen / darnach durch 4. zu viertheilen machen. Dieſe ben⸗ 
de Zahlen / deren eine die länge deines Maſſes / die andere die laͤnge vnſerer Ya 
anzeiget / multiplicir jede in ſich ſelbſt / vnnd zeichne das Product von deinem 
Maß mit A. vnd das Product von der laͤng vnſerer v. mit B. vnd ſetze allezeit 
die zahl A. oben vber deine Tafel / denn durch dieſelbe zahl muſt du die vntern 
Numeros alle zu gantzen machen / dieweil dieſelben Numeri nichts anders / 
denn theil ſeyn deines Maſſes / vnd deß oberſten Numeri / vnd kanſt dardurch 
fein ſehen / wie dein Maß mit vnſerm vberein kompt. — 4 
Darnach diuidir den Numerum B. durch A. das Product zeiget an / 
wie viel eine vnſerer V. nach deinem Maß gibt / vnnd diß ſchreib neben i. dar⸗ 
nach multiplicir die zal B. durch 2. vnd duudir diß Product durch A ſo kom̃t / 
wie viel 2. vnſerer V. nach deinem Maß geben / vnnd ſchreib es neben 2. in der 
Tafel. Darnach multiplicir b. durch; diuſdir es durch A ſo kompt / wie viel 
vnſer Kuchen z. nach deinem Maß geben / vnd ſchreib es nebenz. vnd alſo fort 
an biß auff zehen / denn darnach fo addir zu dem Product deß Numeri 2. zu 
beyden Zahlen / ſo du in die Tafel geſchrieben / je eine Ziffer / diuidir den hin, 
derſten durch A. addir das Produet zu dem forderſten / vnnd ſchreib beydes 
diß Product vnnd den Reſt / ſo durch das vorige diuidiren vberblieben / neben 
20. Alſo addir zu beyden Numeris / ſo neben der 3. ficher / je eine O. diuidir 
den hindern durch den Numerum A. das Product addir dem forderſten / vnd 
ſchreib fie beyde neben 30. Alſo muſt du mit dem Product / ſo neben 4 5. 6. 
dc. biß auff ro ſtehet / handeln / Als denn nimb das Product deß 20. fuͤr dich / 
addir wie vor / zu jedem dem fordern vnnd hindern / je eine o. diuidir den hin⸗ 
8 dern 
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dern durch A. fo kompt das Product / ſo neben 200. ſtehen ſoll / vnnd alſo fort / 
biß auff hundert / Denn nim widerumb das Product 200. fuͤr dich / handel al⸗ 
ler ding wie vor / ſo kompt das Produtt / ſo neben 2000, ſtehen ſoll / vnnd alſo 
fort / biß auff o ooo. oder als weit du wilſt. In Exempeln aber wirt diß alles 
leichter werden / wil dir derwegen Exempel geben / da zum theil dein Maß groͤſ⸗ 
ſer / zum theil kleiner iſt denn vnſere . ‚me 

Das erſte Exempel. 

Seiz / du ſeyeſt an einem Ort / da man auch vy zu dem Feldmeſſen ge. 
brauche / welche bey dir halte 142. /. habeſt aber auß jetztgegebener ehr mit dem 
zubereyten Werckſchuch funden / daß deiner V. ſolcher J. 1. halte / derer vnſe. 
re V. 16 helt / die weil auch keine Zoͤll oder viertheil deß Zolls dabey ſeyn / darf. 
feſt du weder deine noch vnſere / ferꝛner reſoluiren. | an 
Darnach muleipficir dieſe beyde Numeros / jeden in ſich ſelbſt / vnnd 
zeichne ſie / wie obgemelt / ſo kompt 225. A. vnd 276856. 

Diuidir dieſen Numerum B. durch A. ſo komptin dem Produet / wie 
viel eine vnſer * deiner V. macht / als nemlich 1333. vnd diß gehoͤrt neben 1. in 
der Tafel. Darnach multiplicir 156 durch 2. ſo kompt 512 diuidir durch 225. 
ſo kompt 27. diß ſoll neben z. V. ſtehen. Alſo multiplicier 256 durch z. ſo 
kompt 768 diuidir durch 225. fo kompt 353. ſol neben der z. ſtehen / vnnd alſo 
fort / biß auff 10. Darnach nem die zwo Zoͤll / ſo du vor neben 2. geſchrieben 
haſt / als nemlich v. x62. addir jedem eine o. ſo kompt 20. V. 620. diuidir den 
hinderſten durch 225. ſo kompt 2.17 die addir zu 20. V. ſo kompt 22. V. 170. die 
ſollen neben 20 ftehen. Alſo addir zu den beyden zahlen neben der z. ſo wirdt 
30. 39 O. diuldtt den hinderſten durch 225. A. ſo kompt 4.30. die addir zu dem 
30 fo kompt 34. V 5. die ſollen neben den 30. ſtehen. Alſo fahr mit den andern 
Producten fort / biß das / ſo bey ro geſchrieben iſt. ee | 

Darnach nim wider das Product / ſo neben 20. ſtehet /addirsujedem 
eine iffra / ſo kompt 220.7. oo dieſen hinderſten Rumerum diuidir durch 
A ſo kompt 7. N. 125. die addir zn 220.% ſo kompt 227. V. 125 das foll neben 
200 ꝙ ſtehen. Alſo mit 30 gd dir die Ziffern o. fo kompt 4. V. 300, das thut 
34 T. vnd ſo ferꝛner. Letzlich nim die zahl ſo bey ꝛ00 ſtehet / addir die Zif⸗ 
fern 'ſdoͤmpt 2278. 1250. diß machet 2275. V. 123, die ſollen bey 2000. . 
ſtehen / alſo mit os. da kompt erſtlich 34 0 V. o. die thun 3413. V. 7 die ſol⸗ 
gen bey zo oo. ſtehen / ice. 15 
du, et: Das ander Exempel. 
os Setz / dn ſeyeſt aneinem ort / daß die v. halte vnſerer Schuhe ix vnnd 
23 einen 


2 
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einen Zoll / weil denn 12. Zoͤll einen Schuh machen / ſo multiplicier deine 15. 
J. durch rr. ſo kommen 180 Zoͤll / darzu addir den vbrigen Zoll / fo kommen 
181. Zoll / die laͤng deiner V. Alſo multiplicir die laͤng vnſerer v. als 16. / auch 
durch 12. ſo kommen 192. Zoͤll. 

Dieſe Numeros multiplicir beyde / jeden in ſich ſelbſt / vnd zeichne ſie / ſo 
kompt 31761. A. vndz68 64. B. darnach diuidir 368 64. durch 32761. ſo kom̃t 
1.32781 · diß ſoll neben einem ſtehen. Weiter fo multiplieir B. durch 2. vnd diui⸗ 
dir jn durch A. ſo kompt 2. . 3252. ſoll neben zweyen ſtehen. Alſo multipfi, 
cir B. durch 3. diuidirs darnach durch A. ſo kompt; V. 22782. Vndalſo weiter 
biß auff ro. denn addir je eine Ziffer zu beyden zahlen / ſo bey 2. ſtehen / ſo wirdt 
20. V. 820 6. das macht 22 V. 16538. ſoll neben 20. ſtehen / vnnd dergleichen 
mit andern biß auff roo. denn heb an 100. wider an / vnd machs / wie offt ge⸗ 
meldt / ſo kompſt du biß auff 100 o. vnd als weit du wilſt. | 


Das dritte Excempel. 

Alſo / ſo du ſetzeſt / deiner Ruthen lange gebe vnſerer Y. 18. fo kommen 

dir zwen Numeri / 34. B. 256. A. Oder aber kommen gt. B. vnd 64. A. denn es 
eben ein Proports iſt. So du nun diuidireſt 4 durch de. ſo kompt o. 64. fol 
neben einem ſtehen / darnach z. mal 4. iſt ꝛd diuidiret durch di gibt . Ruhte 
47. vnnd alſo fort / wie du in der Tafel ſiheſt / Innd diß ſey genugſam / ſo viel 
die Vanlanget. hr ERBEN eie 


Das vierdte Exempel. 


Da man aber an deinem Ort nur mit Klafftern vmbgienge / vnnd ein 
morgen Feldes 150. gevierdten Klaffter hette / muſt du allerding mit vmbge⸗ 
hen / wie jetzt mit der. denn ſetz / du habeſt funden durch den Stab / daß die 
Klaffter helt vnſer / J. vnd treff eben zu / daß es keines Zolls / noch viertheils 
Zolls / groͤſſer oder kleiner ſeh/ denn 7. / thu jm wie vor / ultiplicir diefe ſteben 
Vin ſich ſelbſt / ſo kompt 49. A. Deßgleichen vnſere ſechtzehen /. in ſich ſelbſt / 
ſo kompt 256. B. Darnach dinidir B. durch A. fo. kompt fuͤnff Kl. . das 
iſt vnſer V. I gibt deiner Klaffter / vnd z einer Kl. Als denn mach die Tafel 
weiter / ſo geben 2. V. 10. Kl s vund zy geben 1535. Kl. Item 4 *., geben z. 
Kl. 4s vnd 5. V. geben 2 6 25. Kl ꝛc. 1 | £ | 


Das fünffte Exempel. 


Da du aber funden hetteſt / daß deine Klaffter hette vnſerer Schuh 7. 
veꝛd 6 Zoͤll / muiſt du deine ./ 6. Zoll / alle zu Zoͤllen tachen / ſo komen 50. Z. 
a die 


— 


| Vom Feldmeſſen. m‘, 
die in ſich ſelbſt thun / s loo. A. vnſere 16. J. aber thun 192 Zoͤll. Dieſe in fich 
ſelbs thun 36864. B. mache es / wie vor offt gemeldt. 
ſo kompt neben 1. V. 4. kl. 4464. gevierdten Zoll. 


2 „ 5. kl., r 
7% PNeeſkz. kl. 5392. 
ere eren 
. , kn. 


5 6. V. 27. kl. 2584. rc. vnd alſo weiter. 
Du muſtaber hiebey wiſſen / da es möglich iſt / daß du die beyde zahlen / 
A. vnnd B. kanſt kleiner machen / durch halbieren / oder ſonſten (daß ſie gleich⸗ 
wol einerley proports behalten) daß du ſolches allezeit thuſt / ſo kamen dir in 
dieſem letzten Exempel die zween Numeri 225. A. vnd 0 24. B. vnnd an ſtatt 
der vorigen Tafel / kaͤme dieſe / wie folge ee 
ee E. F A. l. 24. 
. F, N. kl. 23. 
eee 
A. A . Wr fl. 7. 
y. . A. kl ET 22 
6. V. 27. kl, &.. 1 7 
Vnd iſt eben ſo viel als das vorige / nur daß du hie nicht ſo groſſe zahlen 
haſt / vnd nicht fo muͤheſam iſt / Vnnd werden dieſe theil nur von 22 5.theilen 
verſtanden / ſo werden jene allemal von dio di theilen verſtanden. 

Du ſolſt auch ferꝛner in dieſem Capitel wiſſen / daß / da du durch den 
Stab funden hetteſt / daß dein Maß vnſerer Schuhe ſechtzehen hette / vnan⸗ 
geſehen / es hette deiner / mehr oder weniger / daß du keine beſondere Tafel da⸗ 
zu machen darffſt / ſondern nur vnſerer Y. gebrauchen. Jedoch muſt du vnſere 
J. in deine / verwandeln / durch die zahl deiner /. Als zu einem Exempel / Du 
ſeyſt an einem Ort / da man . habe / die halte 18. / miß fie aber mit vnſerm 
Stab / vnd befindeſt / daß ſie vnſerer Schuhe gleich &. lang ſey. Derwegen 
fo du eines Feldes groͤſſe durch vnſere v funden hetteſt / o V. 12/14. ¼. 
fo darffſt du zu dieſen 2000. V. keine Tafel / ſondern es ſeindt bey dir eben als 
wol 2000. N. als bey vns / Aber die / vnd /. die muſtu in deine veꝛwandeln / 
eee ee eee W RENT | 

.  Sagrie,v.gebendir 18. /. Was geben 12 . 
Oder 2. Yıaeben 9. J. Was geben z. 
Machs / ſo kompt 13. J 8. % Weiter / | u 
Saglıs.r/, geben 18. Was geben 14. ki 8 
S | Ee Oder 
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Oder 4%. 9. . mV. 

Machs / ſo kompt 15. / 13 4. 9. . 

Diß addir zu dem vorigen / ſo an obgemeldte 2000. 5 12. 1 4 . bey 
dir ꝛ000. V. 14 . S. . Iz. V. re 

Alſo ſolſt du auch wiſſen / da man an deinem ort v. hette / die 1 6. J. het. 
ten / vnangeſehen / daß dieſelben 16./. vnſerer Schuhe nur 12. 13. oder 18. 20. 
ꝛc. machen / daß du keiner Taſel bedarffſt / ſonderen ſtracks / wie du die groͤſſe / 
(doch durch deine / vnnd nicht nach vnſerer v. groͤſſe) findeſt / dieſelbige | für die 
warhafftige groͤſſe deines Ackers halteſt. 7 

Es iſt auch noch eins vorhanden / deß ich dich vnterrichten muß / Als 
nemlich / daß alle die zahlen / ſo neben den / vnnd /. in der Tafel geſetzt ſeyn / 
nur durch das halbiren gemacht werden / Denn gleich wie 8 / ein halbe . 
ſeyn / ſo geben ſie auch halb ſo viel als die gantze Ruthe gibt / Vnnd weil 4 nl 
nur halb als viel ſeind / als 8 /. ſo gehen auch noch halb als viel als 8. / geben / 
vnd ſo fortan. | 5 ME ' 


Folgen etliche K rem pel der Tafel / wie 


fach machen / vnd lacht zi, 
| ‚fchreibenfeindt. 


Das 4. Capitel. 
2 om gebrauch der Taf. 


Vn Air 9755 daß ich dir mehr denn eine Tafel icher 1055 
habe / iſt nicht darumb geſchehen / daß du an einem ort mehr denn reine 
— beduͤrffeſt / ondern nur darumb / daß du als in Exempeln deſto lauff⸗ 
tiger vnd fertiger würdeſt / die Taſel deines orts deſto leichter zumachen We 
gebrauch aber iſt diefer. er 
1... Mufrdudein geld mit vnſerer Ruthen abmeſſen vnnd auß dem an⸗ 
dern Theil diß Buͤchleins ſeine ware groͤſſe ſuchen. 
2. Darnach / ſo du begereſt zu wiſſen / wie viel es nach deinem Maß oder 
Ruthen mache / ſo mache die Acker zu Ruthen durch! vo, multpliciret. 
3. Such allezeit dieſelbe zahl der Ruthen / oder ja die nechſte kleine zahl 
nach deiner vnter dem A. vnd auff der ſeiten / ober deines Maſſes groͤſſe / eich 


ne die zahlen herauß / Ond da du die zahl der Ruten nit ſo gar eben findeſt uns 
ter dem 


Y 225 V. 32761 V. 81 Klaffter 49 [ Klaffter 225 
7. I 144 0 1 4 
W 2 288 © 2 8 
97 4 576 1 4 | 16 
WW. 8 1151 2 8 32 
V. 16 2304 4 16 64 
7. 32 4608 8 32 128 
V. 64 9216 16 I 1511 31 
V. 128 19431 2 3012 62 
f. 1 41 2 4130 64 5 11 4 124 
2 62 |: 8206 |1 47 10 2219 23 
3 3 9 3 12309 2 30 15 3313 147 
1 4 124 4 164123 14 20 4418 46 
5 5 155 $ 20515 3 77 26 6 22 170 
6 6 186 6 14618 4 60 31 1727 69 
7 7 LINZ 28721 15 43 36 28 31 193 
8 9 13 9 63 6 26 41 39036 92 
9 10 5410 416 7 9 2 4 4 216 N 
10 11 85 | II 7269 7 73 52 12 45 115 
20 22 170 22 16538 15 65 104 24 91 Ss | 
39 | 34 30 33 24807 23 57156 63 138 120 
40 45 115 45 315 31 49268 48182 10 
50 56 200 56 8584 39 41261 111 227 125 
6⁰ ne 60 67 16853 |47 33 313 | 23 273 15 
70 79 140 78 | 25122 65 25 |365 35318 130 
8091 5 90 630 63 %% „ 
90 102 90 ö 101 8899 71 9 | 470 10 490 135 5 
100 113 175 112 17168 79 11 522 ir 455 25 
100 227 125 225 1575 158 11044 44 90 50 
300 341 75 337 18743 237 3 1567 17 1365 75 f 
40% % |25 450 zie e 4 0% % %% ee 
50% 568 200 562 20318 395 5 2612 11 2275 | 125 
6 631 150 075 /f, %% |6 3134 4273 150 
700 796 100 707 21893 1353 - 17 13657 2. 13105 | 175 
800910 56 900 6300 632 8 4179 29 3640 | 200 | 
900 1024 (6 1012 23468 |7ır 9 4702 e 
1000 | 1137 175 1125 7875 790 10 5224 14 4/25 
2000 2275 125 2250 15750 1580 20 | 10448 | 48 9102 | so 
3000 , 3413 75 3375 23625 2370 |30| 15673 | 23113753 75 
ı 4000 | 4551 25 40% | 31500 | 3160 |40,20897 418204 100 
50005688 200 5626 6614 3650 50 26122 22 22755 25 
6000 | 6816 | 150 6751 14489 4 60 31346 46 17306 | 150 
70007964 100 7876 22364 5530 70 3657121 31857 175 
8000 9102 so 9001 20239 6320 80 41795 4636408 200 
900 10240 10127 56353 | 7111 9 |47020 120 40960 o 
1000011377 175 11252 13228 7901 19 52244 44 45525 
20000 | 22755 |ı25 22504 26456 1580238 104489 | 39 91022 so 
30000 34133 7 33757 | 6923 23703 |571|156734|34| 136535 75 
40000 | 45511 |25 450609 | 20151 | 31604 76 | 268979 | 29 182044 100 
5oooo | 56883 200 56262 2 31506 | 14.261224 24 | 227555 125 
Goooo ! 68166 | 150 67514 13826 47407 1331313469 |19 | 273066 150 
79000 | 79644 |100|78766 | 27074 |55308 52 365714 | 14 | 318577 | 175 | 
80000 | Hıo22 50 90619 | 7541 63209 [71417959 | 5 | 364083 | 200 
‚90000 | 102400 0 101271130769 I7ılır |9 |470204'4 |409600 |o 
doe 113777, 175 112524 1236 79512 28 522448 48 455111 125 
V. f. Schuhe. if Schuh / Zoll. 18. Schuhe. 7. Schuhe. 7. Schuhe. 


A Dieſe Tafel gehoͤtt in das Ee / pag 218. 
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ter dem A auff das erſte ſuchen / ſo mm̃ von dem hinderſtelligen wider die vor 
den nechſt kleinern / biß du ſie alle haſt / Innd ſchreib fein jede gattung gleich 
vnter einander / die fördern vnter die foͤrdern / die hindern vnter die hindern. 
4. Acddier dieſe Numeros alle / die hindern zu den hindern / die foͤrdere sır 
den foͤrdern. 1 N | 
$- Darnach nim den hindern Numerum fuͤr dich / diuidir jn durch den 
oͤbern Numerum / ſo ich dich vber die Tafel hab ſchreiben heiſſen. Diß Pros 
duct addir zu der foͤrdern zahl deiner Maß. 
6. Das Product dinidir durch die anzahl der Maß deines Ackers / fo 
kompt dir die ware anzahl deiner Acker. Mit dem vbrigen Reſt aber deß hin. 
dern Numer ſolſt du der geſtallt handeln: Setz ihn in die Regel Detrt / vnd 
hab allzeit achtung darauff / in wie viel theil man dein Maß theile / Es ſey nun 
Elen / ꝛc. oder was es ſey / denn dieſe zahl muß ſtaͤts mitten ſeyn / Der ober 
Numerus aber / fo vber der Tafel ſtehet / ſoll forne / vnnd der hinderbliebene 
Reſt ſoll inden ſtehen / Darnach machs nach der Regel Detri / das Pros 
duct zeiget an Diefelbigen Theil. Da du aber nach ſolcher Operation den hin. 
derbliebenden Reſt ( welches doch nicht hoch von noͤten / noch einmal macheſt / 
fo kompt aber der nechſt Numerus nach dem vorigen / als / ſo vor / kommen 
weren / ſo kommen jetzt e. = 


Zu einem Exempel 


Setz / du ſeyeſt an einem ort / da man v. habe / ſo 144. halten / habeſt aber 
funden / daß die ſelben 143. /. vnſerer ſchuhe je thun. Habeſt auch mit vnſerer 
V. (ſo 16. J. lang iſt) ein ſtuͤck Feldes deines orts abgemeſſen / vnd befunden / 
daß dieſelbig vnſer Ecker hat 111. A 9. . 15. /. Wolleſt nun gerne wiſſen / wie 
viel es deiner Acker machte / Derwegen reſoluier die ırı. Acker durch rg. 
V. ſo kommen 16650. v. darzu addir die vbrigen neun V. kompt die gantze zahl 


y — 


1669. V. 15. Schuh. 0 

Such die nechſte kleinere zahl in der Tafel / ſo auff 1 / gericht iſt (weil 
deine V. vnſerer Schuh rx. thut) dieſelbe iſt ooοοο denn du haft keine zahl in 
der Tafel / ſo deinem Numero naͤher komptl vnd doch kleiner ſey) denn die ſen / 
Derwegen nim die zwo zahlen / ſo neben too oo. ſtehen / als nemlich 1137. V. 
175. Es ſeindt aber noch hinderftellig 659 V. da nim aber die nechſte zahl / die 
iſt Sooo.darneben ſich 682 6. J. 10. Sein aber nochmals 659. V. hinder⸗ 
ſtellig / damit handel / wie jetzt geſchehen / vnnd ſchreib es vmb mehrer Rich⸗ 
tigkeit soillen fein ordentlich unter einander / wie du ſiheſt. W 
N Ee 1ooO0. 


220 Vierdter Theil / 


30000. . — geben 11377. V. 17. 


6000, . — 682. 1 150. 
600. V. 682. V. 150 
ge. 5 .— 76. V. 200, 
2. Y. — 10. . 74. 


9.7.—— 0. Y. 128. 
4. 7.— O. i VV. 74 
2.7.— — 0. V. 32. a 
N Y. 16. 1 7. no, a 


16697. V. 15. J. Summa thut 189 fu. V. 969. 

Du biſt aber nit ſo gar daran gebunden / daß du die zahlen muͤſſeſt eben 
alſo nemmen / ſondern magſt ſie nemmen wie du wilſt / nur datt du deine zah b 
forne wol nimpſt / Als in dieſem Exempel. . 

8000. V. — geben 9102. V. fo. 

8000. . 0 —— 0102. V. o. 

600. . 682. V. 150. 

50. 7 .— — 6. V. 20040. 


9. v. — ——— 10. V. 54. 
8.7. — o. v. 128. 
4. % . . 
2. V. — 0. V. 32. 
1. 7. 0. V. 16. 


16659 V. 15. J. Summa thut 18952. V. 744. 
Vnd thut dieſe Summa eben als viel als die vorige. 


Denn ſo du diuidireſt , durch 225. ſo kompt 4. . 225. Diß addir zu 
den vorigen Y. fo kompt 18975. 535. Alſo / fo du diuidireſt 744. durch 225. fo 
Su 3.925. Die addir zu den 1895 2. fo kompt eben als wol / wie vor / 18955. 

V. 225. Damit du nun aber den Bruch / die 285 zu recht bringeſt / ſo ſetze es in 
die Han Detri / der geſtallt / daß die zahl / ſo vber der Tafel ſtehet / als 225, for 
ne ſtehe / mitten 142. /. vnd 69 hinden / wie du ſiheſt: 

225. gibt 142. Was gibt 69. Oder alſo / 

40 gibt 29. Was gibt 69. ſo kompt 
4.453. Da du es aber noch einmal in die Regel Derri ſezeſt / fo kompi 

faſt 6. . Da du nun dieſe Numeros alle zuſammen thuſt / ſo kompt / daß die 
2 16659. 


* 


16659. v. 15. J. weiche mitonſtter y gemeſſnftnd warhafftig bey dir / da die 
V. 142. / helt / thun 18959. V. 4. / 6 . Dieſen Numerum magſt du nun 
(nach der Zahl der v. fo Dein Atefengeo begreffft) dinidiren / vnnd zu Ackern 

e 

Ei > Ein 9 05 lemi . f 
| So du Fa du . Ort / daß men Thae 14. J. babe, 
beſindeſt aber mit vnſerm zugerichten Stab / daß ſie ip. / vnd 1. Zoll habe / de⸗ 
rer V. ſo vnſere V. 6. hat / vnd weil du mit vnſerer v. ein ſtuͤck Felds gemeſſen / 
ſo 18576. W. 6. J. S. hat / wolteſtu gern wiſſen / wie viel es bey dir machet / ſo 
du ee vorgegebener Lehr machen wirft /fo gibt es wie du ſiheſt. 

100008, J. 11252. — 13228. 

8000, V. er eee 9001. 177 om 20239, 


oo. Y 62. — 20318. 
10. . — fn. 
6. V. — — 6. * Je il 24618, 
4. /. —— 0. — 9216. . 
AT! 5 8 50 
Am . — m 
8776. 5.60.8. Seng 25955 V. 1951. 


Das iſt 20902. V. 6. V. II. . Doch mercke / daß du den vbrigen hin⸗ 
dern Reſt muſt durch 14. vnd nit durch 16. /. zu J.machen. 

So duaber ſetzeſt / du ſeyſt an einem Ort / da man klaffter hab / ſo bey dir 
4 Elen / bey ons aber J. / thun / vnnd habeſt mit vnſer y. ein Feld gemeſſen / 
vnnd funden / daß 15000. gevierdte V. das iſt gleich vnſer Acker / 100. halte / 
mee derowegen zu wiſſen / wie viel es bey dir gevierdter Klafftern mache / 
thue jhm wie in dem andern Exempel / ſo kompt wie du ſi heſt. 


10002. 52244. 44. 
ip — 26122. ‚m 


| 15600. Summa 783. 66. 66. 
its Das thut 78387. klaff. 4 Ell. 
So man nun bey dir 150 gevierdte Klaffter auff ein Acker rechnet / 

ſo machte es 52. Acker / 67 klaffter / 11 Elln. Geben alſo vnſerer Acker oo. 
15 dir fuͤnffmal mehr als bey vns. | 


Ee ij Das 


Vierdter Thell/ 


Dia der Vnterſcheid beyde an der Zahl vnd Groͤß der Ru. 
then iſt. 5 „MH 
Ir haben droben gemeldet / daß an manchem Ort die Groͤſſe 
deines Maſſes mit vnſſerer wn. wol gleich ſey / Aber die Groͤſſe def 
ackers wegen der Anzahl deß maſſes / (es ſeyn nun ve tlaffter / Ei 
len / tc.) nit vberein treffe / vnddſch / gelehret / wie dieſem zu thun ſey / Item / wir 
haben dir auch vnterricht gnug geben / da die groß vnſerer y mit deinem maß 
nit zutreffe / wie du die vergleichung finden koͤnneſt / Jetzt wollen wir dich deß 
vnterrichten / wie du ihm thun ſolſt / ſo beyde die Anzahl vnnd Groͤß deiner . 
Loder maſſes) vnd Ackers mit der vuſern nit vberein komme. 
l.Handel aller ding mit der ling deines maſſes vnd vnſerer Vals wenn 
die Ackergroͤß gar zuſamm treffe / vnd diß nach Lehr deß vorigen Capitels. 
2. Diuidir ſolch Product durch die An; ahl deiner maß / ſo auff ein Acker 
gehen / Das Product iiſt die Summa deiner Acker. | 
Br eee, ; 
Ob wol nicht vonnoͤhten were / viel Exempel in folchem leichten Han 
del / ſonderlich dir vormals etwas beruͤhret / zu ſetzen / ſo ſoll es doch de meinfal, 
tigen hieran auch nit fehlen. Setz / es ſey das vorigerſt Exempel / daß vnſerer 
Acker uu. AY v. 15. V. bey dir geben / rd ox v. 4%. 6. . Es thue aber bey dir 
125. V. einen Acker / ſo diu dir nun die 189 durch 2. ſo kompt / daß es bey 
dir mache 151. Acker / go. V. 4 / 6. 4%. Da aber der Acker bey dir hielt 180. . 
muſtu die 18955 V. durch 18 dinidiren / ſo kommen dir 105. Acker / yy. V. av. 
6. /. Vnd dergleichen ſolſtu von den andern allen verſtehen / als i legen 
da 540. gevierdter klaffter bey dir einen Acker machen / dinidireſt du 78367. 
klaffter / urch 540, klaffter / ſo kommen dir deiner Acker 14 6. vnd dazu 537. 
Klaffter / 14. Elln. 


— 


Ir 


— 


apf, 
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1. Da das Maß deines Orts / ſo viel die Groß belanget / mit vnſerer v. 
vberein kompt / aber die Groͤß deß Ackers in der Zahl der V. nicht gleich ſtim⸗ 
met / alſo / daß dein Acker mehr oder weniger y. hat denn vnſerer / ſo ſthe nur 
auff die beyde Zahlen deines Ackers vnnd deß andern Ackers / Dann allezeit 
als viel die Zahl der V.deß andern Ackersiſt / ſo viel deiner Acker geben jener 
Acker / alſo vel als die Zahl der deines Ackers iſt. Zum Exempel / damit du 
ſolches deſto leichtlicher verſteheſt / Setze / deiner Acker einer habe 125. U. vnnd 
vnſerer 150. V. So ſag ich / daß vnſerer Acker 125. geben deiner 150. oder aber / 
vnſerer Acker 5. geben deiner 6. denn es iſt eben eine Proportz / alſo fo deiner 
hat 160. V. vnſerer aber 150. So ſageich / daß vnſerer Acker 160. geben deiner 
0, Oder aber vnſerer 16. geben deiner y. Vnd daß dieſes wahr ſey / ſo muß 
tiplieir vnſerer Acker 16. durch 150. V. ſo kommen 2400. V. Dieſe diuidir 
durch deine Ackergroͤß / das iſt / durch 160 V. ſo kommen / wie gemeldet / 
MN. Acke r.... ne N | 
2,1. Daaberrdie Acker / ſo viel die Zahl der v. belanget / einander gleich 
ſind / aber die / wegen der /oder ſonſt vngleich / So iſt es ein anderer Weg / 
aber ja ſo ſeicht als der vorige / Dann wenn du die gewiſſe groͤß deines maſſes / 
vnd vnſerer v (ſo du durch den Stab funden) jeden in ſich ſelbſt gemultipli. 
ciret haſt / ſo ſage ſtets / ſo viel die Zahl deines Products antrifft / ſo viel vnſe⸗ 
rer acker geben deiner acker / als viel als vnſer Productiſt / als in Exempeln / 
Droben iſt auß deiner Y. Groͤß in ſich ſelbſt gemultipliciret 225. entſtanden / 
auß vnſerer Naber 256. Derwegen ſage / vnſerer acker 225. geben deiner 256. 
Im andern Exempel / geben vnſerer 32761, deiner 36864. Im dritten Exem⸗ 
pel /s. vnſerer geben deiner 64. Im vierdten / geben vnſerer acker 49. deiner 
256. Im fuͤnfften Exempel / wuͤrden deiner 1024. vnſerer 22 . geben / Oder 
aber vnſer 225 geben deiner 1024. dann wie du ſelbſt erachten kanſt / ſo iſt es 
Aleich eins, % belt Bu 2 | 
Ze 5 Da aber beyde die V. vnd Ackergroͤß nicht zuſammen treff / fo han⸗ 
del alſo: 0 RN 5 1 0 
% Reducir jedes Maß deines vnd vnſer acker durch den Stab in ſeine 
kleinſte Numeros / vnd multiplicir / wie vor / jedes in ſich ſelbſt. 
2; Multiplieir ſerꝛner jeden Numerum in die anzahl der maß / ſo auff 
deſſelben acker gehen / als vnſere durch 150. deine / durch welche es nun ſey. 
3. Sag / wie biß daher / ſo viel die Zahl iſt / ſo auß deinem Numero 
kompt ſo viel vn ſerer acker / geben deiner als viel / als die Zahliſt / ſoauß vn, 
ſerm Numero kompt. 8 | 


Zu 
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5 Zu einem Exempel. 8 

Sti ouſeyſtaneinen Ort / da ſey durch enſem Ss binden s 
.A. V. lang ſey / vnd der Acker 175 Wehalte. | 
1. Multiplicir deine v. durch 14. /. in ſi ich ſelbſt fotompr 156. Defgteh 
chen vnſere durch 16. ſo kompt 278. 

2. Multiplicir deine 196. durch deine Anzahl der 9 RR uff men Acker 
gehen / als durch 157. ſo kompt 34300. deßgleſchen Se 18 99 16 nn 
38400. 

3- Sag derwegen / daß vnſerer Acker 34300. geben deiner 33400. oder 
aber vnſerer 343. geben deiner 384. 

Alſo ſolſtu auch mit den Klafftern verſtchen / Denn du ſeuzſt / dn ſchſtan 
einem Ort / wie auch obgemeldt / daß eine klaffter 7 / halte / vnd derſelben ge⸗ 
vierdte klafftern 540 auff ein Acker giengen / So handelſt u wie jetzt gemeldt / 
Multiplicir 7. / in ſich ſelbſt / ſo kompt 49. Diß multiplteirwiderumb durch 
540. ſo kompt 26460. Also mutter vnſere t. Vinſich / ſo kompt 256. 
dieſe wider durch v. ſo kompt 38400. Sag derowegen / daß vnſerer Acker 
26460. geben deiner 38400: oder aber vnſerer 1323. geben deiner 19 20 der 
vnſerer 447 geben deiner 640. daß aber ſolches wahr ſey / ſo probier es alſo / 
In dem vorigen Exempel haben wir geſagt / daß vnſerer Acker 343. geben dei⸗ 
ner 384. Derowegen multiplicir vnſere 343. Acker durch yo. ſo kommen dir 
eytel als nemlich 51450. W. Dieſes multiplieir wider durch 256. denn fo 
viel / hateine gevierdte Vſo kommen 131712. / nemblich die Zahl der 
gevierdten Schuhe / ſo auff dreyhundert vnd drey vnnd vierzig Acker gehen / 
Nun aber woͤllen wir ſetzen / wie viel jhre 38 4. Acker gevierdte Schuhe ma. 
chen / Denn da es recht iſt / ſo ſollen ſie eben ſo wol 13171200. machen / als 

vnſere 343. Acker / Multiplicir derwegen erſtlich 384. Acker / durch die An» 
zahl der V. ſo auff jhren Acker gehen / als durch 15. V. ſo kommen eytel v. als 
nemblich 67200. V. Dieſe multiplicir wider durch 196. %. (denn ſo viel ge⸗ 
vierdter Sch huhe macht jhrer . eine / weil ſie nur 14. Vlang iſt) ſo kommen 


dir eben / wie dns 137. daß ſie gleich zutreffen / onnd nicht vmbeinen 4 
Schuch von einander ſeyn. 


Das 7 7. Capitel. 
Wie du finden koͤnneſt / wie viel V der einen Ackergraß inen Acker 
der andern Groͤß aufftragen. 924 
Amit daß du ſolches verrichteſt / ſo nimb die sah der verglei⸗ 
chung / ſo du in Indem vorigen Capitel gelernet / vnd zeuch die kleinere 
2 von 


8 
— 


| Dom Seldmeflen. 225 
von der groͤſſern / Es ſey nun vnſer oder dein Acker groͤſſer / da ligt jetzt nit an / 
vnd dim dir ſtets deine Ackergroͤß durch den Reſt / das Product zeigt an / wie 
viel vnſerer Acker deiner Acker einen aufftrag / ſo deine Zahl iſt kleiner gewe⸗ 
ſen / oder abtrag / ſo deine zahl iſt groͤſſerZgeweſen dann vnſere. Du muſt aber 
mereken / ob du gleich vnſere Theil oder V. nach 110 vnd die Schuhe nach 16. 
auß theileſt vnd nimbſt / daß doch ſolches in deinem nicht zutrifft / ſondern du 
muſt acht darauff geben / wie viel deiner maß auff einen Acker gehen / vnd wor 
ein dein Maß getheilet wird / wie du ſehen ſolſt / Denn ich dir alle Exempel deß 
vorigen Capitels nach einander geſetzt / damit du es deſto leichter verſtehen 
koͤnneſt. BR 6 

Auff den erſten Weg / da die V. gleich / vnd die Acker ungleich. 
Im erſten Exempel ſetzen wir / daß dein Acker hielt 125. V. vnſerer aber 
150. Nimm deinen von vnſerm / bleibt 25. V. dadurch diuidir deinen / ſo kompt 
5. Sag derwegen / daß vnſerer Acker j. dir einen zutragen / das iſt / daß vnſerer 
Acker 5. bey dir 6. geben. aan | | 
Im andern Exempel / hat deiner 160. vnſerer aber ryo. Nimm vnſern 
von deinem / bleibt zehen / dardurch dinidir deinen / ſo kompt 16. Sage derwe, + 
gen / daß vnſerer Acker 16. bey dir einen abtrage / das iſt / daß ſie bey dir nur ꝛʒ. 
machen. I | 
Da aber dein Acker 122,7. hielte / vnſer aber 1170. Nimm wie vor den 
kleinern von dem groͤſſern / fo bleibt 8. dardurchdiuidir deine / ſo kompt 172. 
das iſt / vnſerer Acker 173: geben deiner acker 183. Jedoch muſtu die Bruͤch / 
als hie die z jedes Orts von feiner Ackergroͤß verſtehen / als ſo du ſagſt / daß 
1123. V. ſeyn drey viertel vnſers / vnd 10 6. ſey drey viertel deines Ackers / denn 
es gleich deiner Acker einen aufftregt / ſo du fie beyde zu V. macheſt. | 
In dieſem erſten Weg geben dir die v. ſo vieljhre Groß nichts zu ſchaf⸗ 
fen / weil ſie gleich ſeyn. | | 


Auff den andern Weg / da die Acker gleich / vnd die V. vngleich. 


Alſo haſt auch ein richtigen weg in dieſem Fall / Denn wie dich dort die 

V. nichts jrren / ſo gehet dich hie die Ackergroͤß nichts an / weil ſie gleich iſt / for 
dern hie nimbſtu die zwo gevierdte v. fuͤr dich / vnd handelſt wie vor / Als zum 
Exempel da deine gevierdte Vohat 225. /. vnſere aber 256, . handel wie ob 
geſchehen / ſo kompt / daß vnſer acker 73 1.geben deiner 81. Im andern Exem⸗ 
pel nimbſtu die zwo Zahlen 3276. vnnd 36864. ſo kompt / daß vnſer Acker 
73343. geben deiner Acker 33285. Oder / daß vnſerer en 7147. V. II. Bu 
5 St „ ben 
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ben deiner Acker 8.147. V. 94. /. Aber hie muſtu mercken / daß die v. find nach 
14. vnnd nicht nach 16. genommen / wie droben bey ſolchen Exempeln diß ge: 
meldetiſt. leg Wen bi meine Bite 

Im dritten Exempel geben vnſerer Acker 443. deiner Acker 375 denn fo 
du es macheſt / wirſtu finden daß jeder theil 18296412. „ in ſich helt. 

fo mit der Klaffter / du nimbſt 49 von 256. ſo bleibt 207. durch dieſen 
Keſt ſolſtu deine Zahl diuidiren / ſo kompt 0385. Sag derwegen / daß vnſerer 
Acker 029, geben deiner Acker 1787, HER} 0 775 f 

Diß kanſtu alſo probiren / vnſerer acker einer hat 38400. . Nun ſag 
von wegen deß Bruchs 285. 

207. geben 38400. /, was geben 49. Machs / ſo kompt 

9089377. | NP N 

Aber mit deinem thue alſo / Sag erſtlich / 49 „/. iſt eine geuierdte klaff⸗ 
ter / das multiplicir durch 110. fo kompt die Anzahl der /.eines ganzen 
ackers / als nemlich 73 0. /. | 1 0 5 

Darnach wegen deß Bruchs 285. So ſag / 207. geben 7350. . was 

geben 49. b | | 

Machs / ſo kompt 1739159. V. Diß Product thue zu der anzahl . ei⸗ 
nes gantzen ackers / (weil dein Proportz ware 12897.) So kompt / daß dein 
128. acker eben als wol nur 908928. /. geben als vnſer 0487. acker . 

Auff den dritten Weg. e 

Da aber beyde die Y vnd Ackergroͤß nit gleich weren / ſo muſtu die gau⸗ 
ze Groͤß deines Feldes gegen der gantzen Groͤß vnſers Feldes halten / vnnd 
mit handeln wie vor / als im Exempel: Im erſten Exempel war dein Feld 
34300. vnnd vnſers war 38400, wirff jedes Orts die zwo Ziffern hinweg / fo 
bleibt 343. vnd 384. machs wie vor / ſo kompt / daß vnſerer acker dar geben dei⸗ 
ner acker 922. 

Alſo inn dem andern Exempel iſt deine Zahl 13° 3. vnſere aber 1920. 
machs wie vor offt geſagt / ſo kompt / daß vnſer Acker 2359. geben deiner acker 
355 Vnd der geſtalt muſtu mit andern auch handeln / dann es durchauß 
ein Weg iſt. 4235 | 

Woͤllen alſo hiemit das vierdte Theil beſchlieſſen / vnd das letz 

5 te / als die Beweiß deß andern Theils / vor die 
hand nemmen. 


Das 


— 
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Das fünfte Sheil/ 
Von der Befterigungderkchr 
dee Feldmeſſens. 


AN. Vuſtiger lieber Leſer / Du ſolſt es gewiß dafuͤr hal⸗ 
ES 8 ten / daß ich dich inn dieſem gantzen Buch nichts gelehret 
S alda nicht feine gewiſſe vnnd gegruͤndte Beweiß auß 
eder wahren Kunſt der Geometri habe / beyde inn Figuren / 
e. a 5 ſo von eytel geraden vnnd Circkelrunden Linien gemengt 
. ſeyn . | 
Damit aber du anch ſolcher Warheit vergewiſſet ſeyn kanſt / habe ich 
dir zu luſt vnd kurtzweil diß letzte Theil hinan hencken / vnd dir die Beweiſung 
der gantzen Lehr vnnd aller Figuren deß andern Theils auffs kuͤrzeſterklaͤren 
wollen / Weil aber hierzu die Art der rechten Geometri zu gebrauchen / dir wuͤr 
de zu ſchwwer ſeyn / vnnd an ſich ſelbſt ein groſſes Buch geben wuͤrde / dann diß 
Buͤchlein an jhm ſelbſt / So hab ich einen andern Weg fuͤr die hand genom⸗ 
men / ſo dir zu begreifen fein leicht / vnd nach gelegenheit der kuͤrtze diß Buch 
leins / nicht weitleufftig ſen. we . 
Wollen derwegen von dem erſten Capitel alſo anfahen: Da mir ein 
vierſeitig Feld fürgegeben wirdt / deſſen Ecken winckelrecht ſeyndt / kan ich ſei⸗ 
nen anfang anderſt nicht erfahren / ich multiplicire dann die Laͤnge der einen 
Seiten / inn die Laͤnge der andern ſeiten / ſo ſie beruͤ hret / das Product iſt die 
wahre Groͤß oder der wahre Inhalt / als in 
Exempeln / Es hat einer ein Stuben / die iſt 
4. Klaffter weit / vnnd 4. Klaffter breit / be⸗ 
geret zu wiſſen / wie viel ſie gevierdter Klaff⸗ 
ter in ſich hat / multiplieir die eine Seiten in 
die andere / ſo kompt / daß fie 16. gevierdte 
Klafftern in ſich begreifft / wie du denn auß 
dem Figuͤrlein ſelbſt abzehlen kanſt. 
Alſo da die Stuben 4. Klaffter breit / 
vnd g. lang were / aber doch die Ecken win⸗ 
ckelrecht / ſo kam / daß fie 2. gevierdter klaff 
ter hette. | mtr 


. Cap. 
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SE * Daß du alſo fle 

. wir heſt / fo die Figur 

Winckelrecht iſt / 
wenn du nur die ei⸗ 

ne Seiten in die an 


dere er: 

multiplicireſt / da 
125 e dir die warhafftige 
25 N 2029 Groͤß entſpringet. 


Wie wir denn auch 
| die wahre Groͤß vn 
ſerer Y. inn Schuhen alſo 


a REN daß fie ſche 


105 Ina | 
Wir wollen aber zu vn⸗ 


Lk) 
-H 24 5 — ſerm ferenern Beweiß diß 
EHE e Exempel nemmen / daxinn 


zwo ſeiten A C. vnd BD. je⸗ 
2 —— | 1855 AB, bach. 


1 ihre wahre Groͤß 
nach obgegebener Lehr iſt 
asp: V. wie du denn zeh⸗ 
en kanſt / ſo du ſetzeſt / daß 
| | jede Haͤußlein hundert ge. 
vierdte V. habe. So wir denn nun diß gewiß ſeyn / wie gar kein zweiffel dar⸗ 
an iſt / vnd der augenſchein / neben der Bernunffe diß auß weiſet / ſoiſt ferꝛner 
diß auch klaͤrlich am tag / ſo du eine Querlinien durch eine ſolche Winckel, 
rechte Figur zeuheſt / von einer Ecken zu der andern / daß du ſie in zwey gleiche 
Theil abtheileſt / du zieheſt nun vom A zum D.oder vom B. zum C. denn dir fie, 
tig8 zwey gleiche Theil / vnd zwey Winckelrechte Triangel werden. 
Alſo theileſtu die Figur auch i in zwey gleiche Theil / ſo du die Linien / ſo 

gegen einander vber jr ind / jede in die mitte theileſt vnd mit einer Linien zu 
. ö ſa mmen 
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ſammen zieheſt / als in der erſten Figur vom E. zum F. Darauß denn erfolget / 
weil die gantze Figur AB CD. zo. V. helt / daß ein jeder der vorigen Win 
ckelrechten Triangel 600.7. halten muß / weil er gleich die helffte iſt. Item / 
A . dieweil durch die Linien D F. die 
. eee Figur AB CD. in zwey gleiche 
ter Viereck / als A E CF. vnnd E F 
BD. getheilet / daß jedes auch 
600. Ruthen halten / Vnd ders 
wegen jedes vnter jhnen / jeder. 
vorgemeldten Triangel gleich 
iſt / denn eines jeden groͤſſe iſt 
COO. V. 8 
Auß dieſem kanſt du fein 
Brfach ſehen / warumb du ent⸗ 
weder die helffte der einen Sei⸗ 
ten deß Triangels / ſo das win⸗ 
ckelrecht Eck beruͤhret in die an⸗ 
dere gantze Seiten multiplict⸗ 
ren muſt / Oder aber / da du die 
eine gantze Seite in die andere 
ganze: Seiten multiplicireſt / 
Ff ij das 
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das Product halbieren muſt / damit 
dir die ware groͤſſe deß Triangels 
| kom̃e / Denn ſo du die gantze Seiten 


Fr] 


ar keadanan am nme. i>hnnreruug 


1 


in die gantze multiplicireſt / ſo kompt 
dir das gantze Viereck AB CD. Es 
iſt aber dein Dreyeck nur die helffte 
deß Vierecks / derwegen iſt es auch 
nur die helffte deß Products / ſo dem 
ganzen Viereck zuſtehet / Da du a⸗ 
ber die eine Seiten halb in die ande⸗ 
re gantze multipliciereſt / fo kompt 
dir das Viereck AE C F. welches 
eben ſo groß iſt / als dein Triangel / 
wie vor erwieſen / denn es eben die 
helffte def sangen Wercks iſt / Dnd 
ſtheſt fein in der andern Figur / daß 
als viel dem Triangel AB C. durch 
ET die Linien EG. (als nemlich der Tri⸗ 
angel E B G.) abgeſchnitten wirdt / das jhm an dem andern Ort durch den 
Triangel G C k. wider erſtattet würde / Derwegen fo du an einem winckel⸗ 
rechten Triangel die groͤſſe erfahren wilſt / ſo multiplicier nur die helffte der ei. 
nen Seiten / ſo das winckelrechte Eck beruͤhret / in die andere ganze Set, 
ten / ſo kompt dir ein Viereck / fo deinem Dreyeck an der groͤſſe gleich iſt / Wie 
wir denn droben auch ſolchen Vnterricht geben haben / wie du ſolches in Nu⸗ 
meris ſehen kanſt. 113 5 5 Ri: 
Die gantze AG. 40. Y. | Die gantze AC. 40. V. 
Die gantze AB. 32. V. Die halbe AB: 15. v. 


FF Cͤã⁵˙¹¹m1A ⁊ T 


1200. V. . 600. v. die 
Die helffte iſt die oo, V. ware groͤſſe deß Tri⸗ 
ware groͤſſe. angels. 


Befin deſt alſo eigentlich / daß du die Querlinien B C. nirgendt zu be. 
darffſt / Da dur fie ja begereſt zu wiſſen / kanſt du ſie auff dieſen weg gar leicht 
lich erfahren. 

Multiplicir die zwo ſeiten / fo das winckelrecht Eck machen / jede in 
ſich ſelbſt / Addir die zwey Re durch / vnd ſuche auß dieſem Numero Radicem 


Qua- 
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Quadratam, ſo kompt dir die ware laͤnge der dritten / als der Querlinien / In 
vnſerm Exempel A B. 30. V. iſt / vnd AC. 40. V. multiplicir ſie beyde / jeden in 
ſich ſelbſt fo kompt 00. V. vnnd 1600. Dieſe addir / ſo kompt ꝛ 100. V. Auß 
dieſem ſuche Radicem die iſt die ware länge der Linien B C. als nemlich 50. W. 
Alſo / ſo du hetteſt ein Triangel / deß die zwo ſeiten ( ſo das winckelkecht Eck be⸗ 
ſchlieſſen ) haben eine 7. V. 14. vnd 21, V. 8. J. ſo du es nach gegebener Regel 
macheſt / ſo kompt / wie du ſtheſt. 


Die erſte Linien 7. V. 8. J thut 120.7. — 1440 0. . 
Die andere 21. V. 14. V. thut zyo. /. — 122500. /. 
Diß addireſt / thut 1369. V. da⸗ 


von ſuch Kadicem, die iſt 350. /. Das iſt die dritte Querlinien / die iſt 23. . 2. 
V. vnd dergleichen andern. Aber das ſey genug von den winckelrechten Trian⸗ 
geln / Vnndbiſt alſo der Lehre deß r. 2. vnd fuͤnfften Capitels gewiß vnnd ges 
gründet. N 

Wir wollen aber auß der vorgenommenen Figur die andern Capitel 
auch erklaͤren / der geſtallt / Miß vnten auff der Knien B D. von dem B. ge⸗ 


AR eee * 


gen dem D. 8. V. zwoͤlff / zeichne fie mit E. vnnd ziehe von dem A eine Linien 
n dem E. ſo kom̃t dir die Figur AE CD. welche in das 4. Cap. gehoͤret. Du ſi⸗ 
heſt aber klar / ſo du den Triangel AB E. von dem gantzen Felde ABCD. nim̃t / 

daß 


. 


ser Fuͤnffter Theil / 
daß dir die ware groͤſſe der Figur AEC D. bleibet / Nit derwegen 131. V. 4. / 
denn ſo viel machet der Triangel A B E. nach angehoͤrter Sehr) von 1200.1. 
fo bleiben 10 68. V. 12 / die ware groͤſſe AE CD. wie du denn gleich fo viel fin 
den wirſt / ſo du nach Lehr deß 4 Cap feine groͤſſe ſuchen wirft. 

Da du aber auff der andern ſeiten allermaſſen eine Linien P D. zieheſt / 
fo vberkompſt du ein Figur AE FD. derer Seiten alle gleich (denn jede zr. V. 
4 / hat) ſeindt aber nicht winckelrecht / Wie viel aber jhre ware groͤſſe ſey / 


C La 


kanſt du auß dem leichtlich abnemmen / ſo du von der ganzen Figur AB CD. 
nimpſt die zween Triangel A B E. vnd ECD derer jeder 131. V. 4. J. hat / ſo blei⸗ 
bet 937 . V. ſeine ware groͤſſe / wie du auß der lehr deß 3. Cap. eben dieſe groͤſſe 
finden kanſt / denn du weiſt / daß die Linien A D. iſt 70. V. vnnd die Linien EF. 
37 J. 8. V die du denn beyde / da du es auß demſelben Capitel machen wilſt / 
wiſſen muſt / Wie ich aber die laͤng der Linien EF. wiſſen kan / iſt leicht zu erach⸗ 
ten / denn ich nem die laͤng B E von A P. das vbrig multiplicir ich in ſich ſelbſt / 
vnd addires zu dem quadrat A B. Auß dieſem Numero ze zeigt mir die laͤng 
der Linien Ek. W a 

Da du aber diefe Figur AE FD. nur halb nimpſt / es ſey nun getheilet 
durch dieE F.oder A D. ſo kommen dir die Triangel / ſo zwo gleiche Seiten ha⸗ 
ben / vnd die dritte vngleich / welche denn in das ſiebende Capitel gehoͤren / wie 
duſſiheſt an den beyde Triangeln AED. vnd AF D. oder an den beyden Trian, 
geln A E F. vnd EFD. denn fie alle in einer groͤſſe ſeyn / wie du auß feinem 10 
pite 


* 
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pitel ond jetzt ſehen kanſt / denn du ja die Figitren A E F P. durch die vorgemel⸗ 
ten Linien / jede in zwo gleiche theil theileſt / ſo muß ja jedes mit dem andern in 
einer groͤſſe ſeyn / darauß denn folget / weil die gantze Figur hat 9372. V. daß 
jeder Triangel 468. . 12 /. hab / der Triangel EE D. als wol / als wol der Tri, 
angel AED. So viel kompt auch / ſo du nach Lehr deß 7. Cap. die halbe EF. 
in die halbe A D. multiplicireſt / das iſt / ſo du 25 in 18. . 12. V. multiplicireſt / 
wie du die Operation ſiheſt. | Ä | 


IB U) 
SSR O. V. 
90. 60. 

36. . 


N Ren, 300... Dasifl, 8 

ſo du es zu V. macheſt / 468. V. 12. J. f b N 

Ferꝛner / die groͤſſe der Triangel deß 6. Cap zu beweiſen / wollen wir alſo 5. Cap. 
thun / Miß auff der Linien B D. von B. gegen dem D. warts / 34. V. 10. J. vnnd 5 
zeichne es mit E. Item / miß auff der Sinien A C. vom A. gegen dem C. 1). V. 
fuͤnff / vnnd zeichne es mit dem F. darnach ziehe eine Linien von dem E. zu 
dem F. vnnd von dem E. eine Linien zu dem B. ſo wirſt du eine Triangel bekam. 
men / ſo drey gleiche Seiten hat. Dieſes feine groͤſſe wirdt auß dem ſechſten 


a 


8. Cap. 
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Capitel funden 519. Ruthen / 6 /. Vnnd ſo viel muͤſſen wir auch finden auff 
dieſen vnſern Weg / ſo ferrn die Lehr warhafftig iſt. Diß aber zu erfahren / ſag / 
der Triangel B E E. hat das gantze Feld ABC innen / ohne den Triangel 
A F. vnnd das Viereck FE CD. Darauß muß folgen / fo ich die groͤſſe deß 
Triangels AB F. vnd die groͤſſe deß Vierecks EE CD. von den ꝛ0 o. nem / 
daß die ware groͤſſe deß Triangels BFE. vberbleib. Es iſt aber die groͤſſe deß 
Triangels AB F. 259. . 11 /. vnd die groͤſſe deß Vierecks EEC D. 420. V. 15. 
J. das macht 680. . 10. /. Dieſe nem ich von 1200, V. ſo bleibt mir die ware 


groͤſſe deß Triangels B EF. nemlich 519. V. 6. /. Wie wir denn auch droben 0 


funden haben. 


Operation deß Triangels A F. 17. V. F. . 
Die halbe KB. 17. V. O. fi 
250. V. 75V. 

Das iſt | 259. N. II V 


Operation deß Viereeks FC. 22. V TI 
N ED. 5. V. 6. ER 


mn mu en 


„ 

Darinn multiplicir halb CD. 15. V. o. V. 

140. V. 15. J. 
16 | 


- Summa 420. V. 15. /. 
Daͤrzu thu den Triangel 259. V. m/. ſo kommen 680. V. 10. J. 
Alſo kan man die Lehr deß d. Cap. beweiſen / der geſtallt / Setz die Figur 
ABC D. wie wir ſie ſtaͤts gebraucht haben / vnnd theil fig durch Die Sinien- 
AB. in zwey gleiche theil. Darnach miß von dem D. gegen dem C. z. V. vnnd 
zeichne es mit dem E. vnnd ziehe eine zinien von dem A. zu dem E. ſo haſt du 
einen Triangel AE D. deß Linien ſeyn A D. 50. Ruthen / o. / D E. z. Ruh. 
ten / o. J. A E. 48. V. 4. J. Dieſes Triangels groͤſſe wirſt du auß dem achten 
Capitel finden 60.7. O. /. vnnd fo viel wollen wir auff dieſem vnſerm Wege 
finden / Denn die Linien A D. hat die Figur AB CD. in 2. gleich theil gethei⸗ 
let / ſo muß der Triangel A DC. 600. Ruthen haben. Es hat aber der Trian⸗ 


gel AD &. in ſich zween andere Triangel / den Triange AED. vnnd A CE. 
vnd 


vnd dieſe seen machen die ganze gleiche AC P. Derwegen machen ſie bey⸗ 
de 600.9. Der Triangel aber ACE. machet 740. V. 0 J. (weil CE. 27. V. vnd 


AC. 40. V. vnd dz Eck Winckelrecht) So du nun dieſe 740. V. G.. von 600. 


V. o V. nimpſt / ſo bleibt dir die groͤſſe deß Triangels AED. nemlich 60.1. 0 
wie vor auch gemeldet. N 


ca. 


pitel fagen koͤndte / dieweil fie auch koͤnnen auß huͤlff der Triangel gemacht 
werden / Wollen ſie aber vmb mehrer vorgewiſſung wegen auch auff die vori⸗ 


1. Die Linjen A B. theile in zwey gleiche Theil / vnnd zeichne das mic, 
tel mit E. 

2 Miß von dem A. gegen dem C. vnd von dem B. zu dem D. jedes orts 
5. V. O. J. 135. / vnd zeichne es mit FG. i 

2 Miß von dem C.gegen dem D. vnnd von dem D gegen C. jedes orts z. 
V. II. V. .. vnd zeichne jedes ort mit Hl. 
Gg ü Ziehe 


4. Ziehe von E eine Linien zu dem F. vnd eine zu dem G. Item von dem 
F. eine zu dem H vnnd von dem G. eine zu dem I. fo haſt du ein warhafftiges 
Fuͤnffeck / deß Seiten vnd Eck alle gleich ſeyn / wie du durch die zahlerfahren 
kanſt / Denn ſo du das Quadrat E. B. zu dem Quadrat B &. vnd das Quadrat 
GD. zu dem Quadrat! D thuſt / wirdt dir jedes orts als viel kommen / als viel 
das Quadrat Hl. oder l G. oder EG machet / denn jede 12. . lang iſt. Wie wir 
aber droben im zehenden Capitel deß andern Theils funden haben / daß diß 
Feld habe 247 Ruthen / 1. J. 12. M. ſo viel muſt du nach dieſem jezigen Weg 
auch finden / wie folget. e e e 
Das ganze Feld helt 78. 9 /. 10. . . I. 64. ſo du von dieſem 
die vier Triangel nimpſt A EE. E B G. G DI. HG F. ſo muß dir die ware. 
groͤſſe deß Feldes E E. G H. hinderſtellig bleiben. Es iſt aber der Trian⸗ 
gel FAE. vnnd E BG. einander gleich / denn ſie durchauß gleiche ode 
| 10 haben / 
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haben / vnd win ckelrecht ſeyndt / vnnd jeder 21. . 2 JJ. . oV. IIIA. 
beyde aber zuſammen 24. . 4 /. 14. W. I. 4.7. 4. Alſo find beyde Trian, 
gel FCH. vnnd 16 D. auch einander gleich / denn ſie haben gleiche Seiten / 
vnnd thut jeder 34. 3. / 11. J. O. . 7. 4. beyde aber zuſammen 68. W. 
7. V. G. W. o. So du nun die Groͤſſe der vierer Triangel zuſam⸗ 
men thuſt / ſ kommen dir 110. . 12. 4 V. 2 . 2. 1. Dieſe nimm von 
der Groͤſſe deß gantzen Feldes / als nemlich von 358. . 9. /. 10. W. 4.1/6. 
7 ſobleibt dir die wahre Groͤß deß fuͤnffecks / als nemlich 247. V. 13. J. G. 
2. 1/3. *. Daß aber dieſe Zahl groͤſſer iſt vmb o. V. r. J. 10. /. denn 
die vorige / die wir auch droben im 10. Capitel deß andern Theils geſetzt has 
ben / kompt daher / daß wir hie die Zahl naͤher geſucht haben / vnnd daß ohne 
das in ſo viel Zahlen gar leichtlich vmb 1. /. auff oder abtregt / Jedoch iſt die 
ſer Zugang ſo gering vnnd leidlich / daß es dir auch an dritthalb hundert 
Ackern nicht vmb ein viertheil aufftregt. | 


3 


den ⸗ 


ol Auff dieſen Weg kanſtu auch der Lehr deß k ee, ri. Cap 
a 8 1 


% 
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den / Denn ſetz / du habeſt ein gevierdt winckelrecht Feld AB C D. deß die vn, 
ter vnnd oͤbere laͤng / jede 24. V. 0. J. hette / ede Seiten aber 20. V. 12 /. 8. . 
habe / mit dem handel alſo / Theil jede ſeiten in zwey gleiche Theil / vnd zeichne 
die mitten mit EF. darnach miß von dem A. zu dem B. vnd herwider von dem 
B. zu dem A. vnd von dem C. gegen dem D. vnnd herwider von dem D. gegen 
dem C. jedes Orts 6. V. vnd zeichne ſie mit GH K. wie du ſiheſt / vnnd zeuch 
von. eine Linien zu dem E. von E. zu dem J. von K. zu dem F. vnnd von F. zu 
dem H. fo würſtu ein recht ſechseckicht Feld haben / deß Seiten vnnd Ecken 
jedes einander gleich iſt / vnd jede Seiten 12. V. hat / deß Groͤſſe iſt nach laut 
deß 11. Capitels deß andern Theils 374. V. I. . Iy. V. welches du denn leicht, 
lich erfahren kanſt / da du die 4. Triangel / fo alle einander gleich ſind / weil ſie 
gleiche Linien haben / von der groͤſſe der ganzen Figur nimbſt / welche nach laut 
deß 2. Capitels des andern Theils 498. V. 12 /. hat. rtr 
Es hat aber ein jeder Triangel nach Lehr deß 5. Capitels / 31. V. 2 J. 12.1 
. das thut zu viermalen 124. V. 11. /. Dieſes fo du nimbſt von dem gan⸗ 
tzen Felde / ſo bleibt dir die Groͤſſe deß ſechsecketen Felds / als nemblich 374. U. 
1. J. O. V. fehlet alſo nur vmb 1. /. daß dir die Groͤß nit kompt / wie du im 
11. Capitel deß andern Theils funden haſt / welches denn gar nicht zu achten 
iſt / denn es dir erſt an ſechshundert Ackern vmb ein viertheilaufftregt / Eben 
auff diſen weg koͤndte man dir auch das 12. vnd rz. Cap. bewelſen / die weil aber 
die ſelben ſelten kommen / vnd jhr Beweiß auß dem vorigen vnterricht kan ge⸗ 
nommen werden / woͤllen wir alſo die 15 Capitel von geraden Knien / mit ei⸗ 
nem luſtigen Exempel beſchlieſſen / zu mehrer Vergewiſſung der gantzen 
Lehr / Sintemal allein die Warheit mitjhr ſelbſt ſtets gleich ſtimmet / Vnnd 
man gehe mit jhr vmb wie man will / fo bleibt die Warheit inn jhrem Grundt 
beſtaͤndig / welches die Luͤgen vnnd falſch nicht thut / ſondern als baldt es 
zum treffen kompt / darnider ligt / vnnd von ſich ſelbſt vergehet / vnd zu ſchan⸗ 
den wirdt. #8: 
Wollen aber das Exempel alſo fuͤr die hand nemmen. 
BP Shatein Herr ein ſtuͤck Feldes / ſo vierecket / vnnd 3 2. Acker 
groß iſt / 2. Babwworen außgelaſſen / daß ſie es außroden / Vnnd nach 
dem fie (ein jeder viel oder wenig) auß roden / ſollen fie viel verzinſen / 
jaͤrlich von a. Ruthen einen pfeuning. Nun haben die Bawren das Feld gang 
vmbgerodet / aber einer mehr denn der ander / derwegen ein jeder zu wiſſen be⸗ 
gert / wie viel ſeines Feldes ſey / darngch er ſich mit den Z inſen zu richten habe / 
si | | 8 | damit 
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damit er nicht zu viel gebe / vnd muß alſo einem jeden fein Feld ſonderlich ab» 
gemeſſen / vnd feine wahre Graͤß geſucht werden. b 

Dulkanſtaber leichtlich erachten / weil ſie das Feld gantz vmbgerodet / 

daß fie alle ſamptlich muͤſſen 3a. Acker / vnd weder mehr noch weniger haben / 


Derwegen ſo du wirſt die gefundenen groͤſſen der Felder zuſammen thun / ſol, 


len gleich 32. Acker kommen / kompt mehr oder weniger / ſo iſt die Kunſt falſch / 
oder aber du haſt im rechnen gefehlt. 1 
Ich hab dir aber / guͤnſtiger Leſer / zum beſten alle die ſeiten eines jeden 
Feldes inſonderheit hin zugeſetzt / wie du denn auß den Ziffern / ſo neben jeder 
Linien ſtehen / ſehen kanſt / welcher Ziffern ſo eine Zahl ſtehet / allein V. bedeu⸗ 
tet / als in der £inien N M. ſtehet nur 20. bedeuten 20. V. Da aber zwo zahlen 
ſtehen / bedeutet die erſte v. die andere /. Als die Linien s D. hat 18.15. ſeyndt 
18. V. 19. J. Kompt aber die dritte Zahl darzu ſo ſeynd es /. Als in der di, 
nien Kl. ſeynd 2 2. V. 10. 14 | | 
Zu dem ſtehet in einer jeden Figur ein groffe Ziffer / welche das Capitel 
anzeigt / darauf es zum fuͤglichſten kan gemacht werden / vnangeſehen / daß 


etliche mehr denn auß einem Capitel koͤnnen gemacht werden / Vber diß ha⸗ 


be ich dir auch etliche Linien mit Duͤpflin abgezogen / als / da iſt die Linien C. E. 
O. T. ꝛc. Damtt du im rechnen deſto eher koͤnneſt fort kommen. 

Es iſt aber das warhafftig vnnd gewiß / daß das Feld 32. Acker hat / 
Dann die weil es vierecket vnd winckelrechtiſt / ſo man die zwo Seiten Linien / 
ſo einander beruͤhren / nach Lehr deß erſten Capẽtels / in einander multiplieirt / 


ſo kommen 4800. V. die thun gleich 32. Acker. 
Eines jeden Dawren Feld aber inſonderheit thut / 
; * wie folget. | 


Das viereck EBIF. 1. . 400. V. o. J. 
Das vierec“ AEG H.2.— 


— 400. V. o. /. 
Das viereck CHIK. 4. ÜLh 313. V. 6. . 
Das dreyeck G LN. 6. . — 692. v. 13. /. 
Das dreyeck MN O. 5... 15. 0%. 
Das dreyeck TR D. 8. ——— 27. O. 
Das dreyeck PRS. 7. Ä 270 %%. 
Vnd aber SOD. 7. — 27. 0. 


Das viereck OFT C. 3, a 900. V. 
Das viereck N. & Mf? — 160. . 8% 


ei | vi ER: ; 4 


. ER | 
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Das viereck EPS Q. 3. .üũłéx7k so V. o. . 
Das vlereck KF. & 1... — 433. V. 5. J. 
Summa thut 24300. v. 9 J. welche gleich 


| | | | die 32. Acker machen. 

Dieweil es aber nicht ohn iſt / wie etlichmahl gemeldet / daß auch ande, 
re Buͤchlein vom Feldmeſſen außgangen / Vnnd vber das Leut ſind / die der 
Kunſt gar trefflich wol (wie ſie meynen) erfahren / vnd darauff abgerichtet / 
wie die Kuhe zum fliegen / Hab ich fuͤr das beſte angeſehen / der vorgegebenen 
Felder / jhre Groͤſſe auch nach jhrer Lehr zu ſuchen / vnd hierbey zu ſetzen / da⸗ 
mit du den vnterſcheid ſehen kanſt / vnd deſto eher vor jhren toͤlpiſchen / greiff⸗ 
lichen groben Irꝛthumben huͤten. | 


Das viereck E BI F. 1. . 400. V. O0. /. 


Das viereck AEG H. 2. 400. V. 0. /. 
Das viereck G H IK. 4. — 470. V. I. V. 
Das dreyeck G LN. 6. 80 V. o. WV. 
Das dreyeck MN O. 5. — 200. V. 0% 
Das dreyeck TRD. 8... — 10. v. 12. / 
Das dreyeck PRS. 7. — 284. V. 0. /. 
ndaber SL D. 7. — 284. N. o. /. 
Das viereck OFT C. 3. — — 20. O. /. 
Das viereck N. & M.f 9. — 337. V. 5.V- 
Das viereck FPS L. 3. ——— 90. V. o. J. 
Das viereck K F. & 1... — 1001. V. 2 / 
Summa | 8412. V. 4. J. 


Diß thut 56. Acker / 12. V. finden alſo nur vmb 24. Acker mehr als ſie 
finden ſollen / Das iſt / da ſie ſolten 4. Acker finden / finden ſie jhr / vnd da die 
Bawren deß Herren begeren nach nur 9. fl. 11. gr. jaͤhrlich zin ſen ſolten / er⸗ 
kennen ſie jhnen zu 16, fl. 14. gr. 6. Pfenning / vnd dauon ſoll man den gewal⸗ 
tigen Meiſtern noch lohnen / daß ſie die Leut betriegen. er | 
Wollen alſo hiemit die 15. Capitel des andern Theils / von Figuren / 
die eytel gerade Linien haben / beſchlieſſen / vnd den Circkel fuͤr die hand nem. 
men / vnd verſuchen / ob wir dir auch eine Anleytung koͤnnen geben / damit du 
der wahren Groͤß deß Circkels / vnnd der Lehr deß 16. Capitels vergewiſſet 
ſeyeſt / Was wir aber droben in dem anfang gemeldet haben / das woͤllen wir 
hie widerholen / als nemblich / daß wir dir hie nicht fol he Beweiſung führen 
a | Yu. woͤllen / 
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woͤllen / wie die Seo mettæ, Buelides, Archimedes vnd andere / ſo kuͤuſtlich den 
Grundt der ganzen Geometti beſchrieben haben / Denn weil diß Buͤchlein 


dem gemeinen Mann zu nus vnnd beſten in Teutſcher ſprach iſt an tag gege⸗ 


ben / ſo will ſich nicht geziemen / mehr vnnd hoͤher ding hierinn zu ſetzen / denn 


was derſelb verſtehen vnd fallen kan / Wollen derhalben auffs einfaltigſte de | 


Beweiſung alſo anfahen. 


Wir haben in dem Circkel fuͤrnemblich zwey ſtuͤck / nemlich d en Db, 
kreyß vnd Diametrum / denn durch der zweyer eins pflegt man von dem Cir⸗ 


ckel zu reden / daß man ſagt / Der Circkel hat im Dmbkreyß ſo viel Ellen / oder 
aber / deß Circkels Diameter hat ſo viel Ellen / oder was es ſonſt ſeyn / Vnter. 


dieſen beyden ſtuͤcken haben die Alten lange zeit daher mit viler muͤhe vnd ſleiß 


geſucht / eine gewiſſe Proportz oder Vergleichung / was doch der Diameter 


für eine Proyors habe gegen dem Vmbkreyß / oder wie doch die Groͤß deß 


Diameters mit der groͤß des Vmbkreyß vberein komme / Ind haben letzlich 


funden 25 ſo der Diameter 7. Ellen hat / daß allezeit der vmbkreyß derſelben 


Ellen 2⁊: halte / (vnnd was ich hie von Ellen melde / iſt von ſchuhen Ruthen / 
vnd allen andern maſſen zu verſtehen / W Wie du denn ſolches erfahren kanſt / 
ſo du einen Circkel reiſſeſt / vnnd einen Diametrum durch das Centrum zeu⸗ 
heft / denſelben in ſieben? Theil abtheileſt / ſo wirſtu ſolcher Theil 22. im Dmb⸗ 
treyß befinden / wie wir dir denn hiemit einen ſolchen Circkel gerilfent haben. 


Inn ſelchem abgetheilten Circkel / da du dom Centro / zu einer ſeden Abthei⸗ | 
jung / eine gerade Linien zeuheſt / ſo wirdt dir der Circkel in 22. gleiche Trlan⸗ 
gel getheilet / Da du nun ſetzeſt / daß der Diameter ſey 7. V. ſo iſt der halb Dia⸗ 


meter 3}, vnd du die groͤß der 22. Triangel auß Lehr des v. Capitels ſucheſt / 
wirſtu befinden daß jeder . v. 1 J. halte. Dieweil jhr aber 22. ſeyn / ſo multi 
vlicireſtu die 1. V. 12. /. durch 22. ſo kompt die Groͤß der 12. Triangel / das iſt / 
def gantzen . als nemlich 383. V. trie du auß der Operation ſtheſt⸗ 
B. iſt 5. V. o. J. D Diß halbiſt 1 

Fe . 3. F. 8. J. 1 


B C. aber iſt i. V. o. . D Dis halb iſt e.. Dieſt une 
einander / ſo kompt 1 24.64. . das iſt / ſoes recht 
bracht wirdt / 72 e 0. N. darein male 
ur 22. Triangel 5 A2. | 
ſo kompt 12. V. 264. V. das iſt 58.7. 8.7 


nemlich die wahre Größ deß & rckels / wie wir droben funden haben. 


eee u 
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AB. ob ſchon ſolches nach dehr deß 7. Capitels nit ſeyn kan / denn die mittel di 
nien ſonſt allemal kurzer iſt / als die zwo euſſerſten. Zum andern / daß wir die 


Sinten B C. nemmen / als were ſie gar gerade / vnd nicht ein Circkeltrumb / wel⸗ 
ches denn darumb geſchicht / damit nit die groͤß / ſozwiſchen der geraden linien 
B C. vñ der bogenlinien BD C.begriffen / verlohren werde / Wie du nun ſiheſt / 
dz du nur die halbe Linien B C. in den halben Diametrum multtpliciren muſt / 
damit dir des Triangels groͤſſe komm / alſo muſtu auch von den andern Trian 
geln verſtehen / daß du alſo gar leichtlich abnemmen kanſt / weil du nur die 
helfft des Fundaments des Triangels (dadurch wir denn das ſtuͤck von der 
bogenlinien wollen verſtanden haben / darauff der Triangel ſteht in den hal⸗ 
ben Diametrum multiplicireſt / daß es nit anders iſt / denn ſo du die helfft des 
vwmbtkreyß (denn ja der gantze Vmbkreyß in die Fundament der 22. Triangel 
auß getheilet iſt) in den halben Diametrum multiplicireſt. 

Da du dir aber einbilden wolleſt / als weren obgemeldte Triangel alle 
Winckelrecht / fo multiplietreſtu eben fo wol die halbe B C. in die gantze BD. 
vnnd traͤgt die Kruͤmm gar ein geringes auff 7 995 ſo % dir ein bildeſt / 
1 Hh i als 
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als were der Diameter ooo. Y. vnd der Vmbkreyß 22000. V. ſo wuͤrde der 
Vmbkreyß 2ꝛ 000. Triangel halten / deren ihr Fundament (fo an jhm ſelbſt 
ein ſtuͤck vom Vmbkreyß vnd Bogenlinien) gleichſam eine Schnurgleiche 
Linien erſcheinen wuͤrde / Derwegen dů den auch die beyde Ecken ſo auff bey 
den fetten durch die zinien Az gemacht wurden / zweyen winckelrechten ecken 


vergleichen moͤchteſt / ndjhre Groͤß auß dem 3. Capitel ſuchen. 


* 


12 


Ebner maſſen ſolſtu dir auch mit dem halben Circkeleinbilden / als we. 
re derſelbe in eytel ſolche Triangel abgetheilet / daher denn gleicher geſtalt 
komyt / daß du den halben Diametrum in den halben Vmbkreyß deß halben 
Circkels multiplieiren muſt / vnd geheſt alſo mitallen Circkeltrumben vmb / 
denn es ſtets ein Weg iſt. Du muſt aber hierbey ſonderlich diß mercken / daß 
dir durch ſolches multipliciren allemahl die Groͤß kompt / ſo zwiſchen zweyen 
halben Diametris / durch deinen Bogen begriffen wirdt / Als in der Figur 

aa A CD. ſo du wilſt die wahre groͤß 
. derſelben haben / handelſtu wie jetzt 
gemeldet / ſo kompt dir die groͤß der 
Triangel / ſo zwiſchen den zweyen 
halben Diametris A B. vnd AC. 
durch den Bogen BD C.begriffen 
werden / Alſo / fo dir gegeben wirdt 
die Figur LMN OP. Da du es 
auff vorigen Weg macheſt / kompt 
dir auch die Groͤß der vmbfange⸗ 
nen Triangel / ſo zwiſchen den bey⸗ 
den halben Diametris LM. vnnd 
I. P. vnnd der Bogenlinien L. N. 
O. P. begriffen ſeynd. 


Da 
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Da dir aber das 
CirckeltrumO PSR 
geben wirdt / vnd dn 
— — multipliciereſt glei⸗ 
O e FL cher geſtallt / wie jetzt 
n | geſchehen / fo kompt 
dir die groͤſſe aller 
Triangel / ſo zwiſchẽ 
dem halben Diame⸗ 
tro vnd der Bogen 
nie begriffen ſeindt / 
wie du auß der Figur 
OPQRS. augen⸗ 
ſcheinlich ſehẽ kanſt. 
Die weil dir aber die 
groͤſſe der Triangel 
alle vor voll kompt / 
vnd viel mehr als die 
ware groͤſſe iſt / denn 
Hh i das 
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das gantze Feld OR Qs, iſt zu viel / Darauß denn klaͤrlich folget / fo du diefel, 
bige groͤſſe ORQS, von der vorigen groͤſſe nimpſt / daß dir die ware gröffe deß 
Feldes OP QR. bleibe / Wie du aber die groͤſſe OR QS- findeſt / iſt augen. 
ſcheinlich / deñ es iſt O Q S.cin Triangel / der zwo gleiche Seiten hat / OS. vnd 
Qs. vnnd derwegen auß dem 7. Cap. gantz leicht zu machen / vnd daß du ſol⸗ 
chen Triangel von der gefundenen groͤſſe nimpſt / muß ſtaͤttiglich geſchehen / 
weil das Centrum auſſerhalb der Linien O Qiſt. ee | 
Da aber das Centrum von der Linien eyngeſchloſſen iſt / muſt du das 
Widerſpiel thun / denn fo dir die Figur AB CD. gegeben were / derer Centrum 
F. in der Figur begriffen / So du es nach obgegebener Lehr macheſt / ſo kompt 
dir die groͤſſe der Triangel 1.2 3.4.5.6. J. 8. ꝛc. Aber die groͤſſe deß Triangels 
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AFD. ſiheſt duklaͤrlich / daß du ſie nicht mit funden haſt / vnd gehoͤret dennoc0h 
barzu / damit du die ware groͤſſe der Figur vberkommeſt / Muſt derwegen die⸗ 
ſelbige groͤſſe / wie den vorigen Triangel Os. auß dem . Cap. ſuchen / nnd 

wie du vor O Js. ſubtrahireſt / alſo hie den Triangel addiren zu der gefunde⸗ 

nen groͤſſe der Triangel 1.2.3.4 . 6. j. d. ꝛc. damit du die ware groͤſſe der yon, 
gegebenen Figur vberkommeſt. | 
„ Haſt 
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Haſt alſo / guͤnſtiger Leſer / einen kurtzen Vnterricht deß 16. vnnd 19. 
Tapitels / denn ſich das 17. auff das 16. vnd das 20.21 42.23.24. auff das 19 
Capitel referiren. 
N So viel aber die letzten 6. Capitel belanget / haben dieſelben jren grundt 
eben ſo wolin der Geometria / Wuͤrde aber / wegen deß / daß ſie weitlaͤufftig 
muͤſten erwieſen werden / dem gemeinen Mann zu ſchwer ſeyn / Vnd wollen 
alſo hiemit den Vnterricht / vom grundt derſelben Capttel / auff dißmallaͤſ⸗ 
ſen beruhen. Die Lehr aber deß erſten Buchs beweiſet ſich ſelbſt / das Addiren 
durch das Subtrahiren / vnnd hinwider / Alſo das Multipliciren durch das 
Diuidiren / vnd hinwider / Gleicher geſtallt auch extractio radicis quadratæ, 
daß davon ohne noth weiter zu reden. 

Ebener maſſen wirdt die Lehr deß dritten Buchs durch das andere be 
wie ſen / denn haſt du recht getheilet / ſo du der Theiljre groͤſſe jedes inſonderheit 
ſucheſt vnnd zuſammen thuſt / fo muß dir die groͤſſe deß ganzen Feldes wider 
kommen. € 

Jedoch koͤndt man alle dieſe Ding von anfang biß zum ende / mit vn. 
widerleglichen Beweiſungen / auß der Geometria darthun / iſt aber / wie auch 
vorgemeldt / fuoͤr den gemeinen Mann nicht ſolches zu fallen / vnnd wuͤrde an 
ſich ſelbſt ein groͤſſer Buch werden / denn dieſe gantze Lehr hierinnen iſt / Der⸗ 
wegen wir es denn hierbey wollen laſſen bleiben / vnd wuͤndſche jederman / der 

ſich dieſer dehr vnd Feldmeſſens wil vnterſtehen / daß er ſich von erſt der 
Lehr wol erlerne / vnd ſeinem nechſten zum beſten gebrauche / 
fo wirdt er vor Gott ein gut Gewiſſen / vnnd vor ehr⸗ 
< lichen Leuten einen guten Namen da⸗ 
von bringen. 
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Meer andern vielen edlen Kuͤnſten / ſo 
auß der Geometri herflieſſen / iſt die Kunſt deß 
ee Manrſcheidens nicht die geringſte / weil durch die⸗ 
n ſelbe die Bergwerck den mehrern theil / gar wenig 
A außgenommen / gefordert werden / Ja wenig Ges 
SENSE dam ſind / ſo dieſer Kunſt entrahten koͤnnen / ſon⸗ 
ee dern ohne fie wuͤrden ſie muͤſſen ligen bleiben. Jh⸗ 

ren Namen hat ſie anfaͤnglich vom Marckſcheiden genommen / die⸗ 
weil jrrige Marcken benachbarter Zechen durch fie vergliechen vnnd 
entſchieden ſeindt / Nachmals aber hat fie ſich vnter fangen / hre Ge⸗ 
wercken zu vnterrichten / wie tieff man in jedes Gebirge abſtollen moͤ⸗ 
ge / vnnd wie weit ſolche Stollen getrieben werden muͤſten / damit die 
Gewercken jhre Rechnung machen koͤnnen / was auff die Stollen ge⸗ 
hen / vnnd was ſie dargegen von den Anbruͤchen der Ertzten zugewar⸗ 
ten haben moͤchten / damit nicht die Vnkoſten der Stollen vergebens 
auff geringe Anbruͤche oder arme Ertze moͤchten gewandt werden / 
Wie denn die Gewercken auß dieſen auch den Nutz da von haben / da 
ſie die Stollen tieff abgeſuncken / daß ſie dem Stollen entgegen laͤn⸗ 
ger / vnnd alſo deſto eher zu Durchſchlaͤgen vnnd Gebaͤuwen kom⸗ 
men koͤnnen / die Ertz auch / ſo ſonſt der Stollen / vermoͤg ſeiner Ge⸗ 
rechtigkeit / in jhrem Feld wegzuhauwen / Macht hette / zu jhrem eis 
gen Nutz vnnd Beſten / ſelbſt gewinnen moͤgen. Vber dieſes iſt das 
nicht der geringſte Nutz dieſer edlen Kunſt / nach dem man offtmals 
mit den Stollen ein geſpreng machen muß / vnnd ein Stollen mehr 
denn ein Ort / jetzt hieher / bald dorthin treibet / daß gleichwol die Ge⸗ 
wercken / beyde der Stollen vnnd Zechen / eigentlich wiſſen koͤnnen / 
wie weit ſie noch von einander / vnnd wie bald auff Durch ſehlaͤge zu 
hoffen ſey / welche denn Wetters vnnd Waſſers halben / zum hoͤchſten 
von noͤten ſeindt Daß alſo folche edle Kunſt / von wegen 26 5 
wißheit / 


EEE a 
wiß heit / vnnd vnwiderleglichen Grundes vnnd groſſen Nutzes / deß 
kein Bergwerek entrahten kan / billich allen ehrlichenden vnnd treu⸗ 
wen Bergleuten ſoll lieb vnnd werth ſeyn. Warumb aber ich mich 
von ſolchem zufehreiben vnterſtanden / moͤchteſt du dich villeicht vers 
wundern / dieweil ſelten e iſt / man findet zum wenigſten 
einen / wo nicht jhr mehr / die ſich deß Mar ſct eidens vnterwinden / 
Du ſolt aber wiſſen / daß mich fuͤrnemlich das darzu bewogen hat / 
Erſtlich / daß bißher ſolche Kunſt faſt heimlich vnnd verborgen ge⸗ 
halten worden / Alſo / daß faſt niemandt / ſo auch das geringſte dar⸗ 
von verſtehen moͤchte / hat doͤrffen zuſehen / vnnd alſo geſchehen / 
daß offt ein 200. oder mehr Gewercken / einem allein haben glauben 
muͤſſen / vnnd ſich denſelben entſcheiden laſſen / welches doch billich 
nicht ſeyn ſolte / Denn ſolche Kunſt je nicht ſo ſolte heimlich gehal⸗ 
ten werden / diweil es die Gewercken ſaͤmptlich angehet / vnnd ei⸗ 
nem Menſchen biß weilen zu faͤhlen möglich iſt / ſonderlich dieweil 
biß daher der Beweiß vnnd Proba / daß die Züge ſeindt recht geweſt / 
wenigen bewußt / ſondern den mehrern theil mit der Gewercken Gelt 
hat muͤſſen erfahren werden / Welches ich denn keinen verſtaͤndigen 
Marſcheidern hiermit zu einiger Verkleinerung ſchreibe / Denn 
wenn ein jeder das treuwlich verrichtet / was er mit Fleiß von einem 
treuwen Lehr meiſter eyngenommen / ſoll er billich feinem Ampt für 
ſeine Perſon genugſam gethan / geachtet werden. Daß aber hin⸗ 
fort die Gewercken / auch mit geringen Koſten / vnter jhnen ſelbſt / o⸗ 
der durch andere / ſo Rechnen koͤnnen / als bald die Streichen vnd Laͤn⸗ 
gen der Strecken vnd Thanlenen der Geſenck abgezogen / auch jhre 
Proba moͤgen neben dem gemeinen Marſcheiden haben / hab ich für 
nuͤtz vnnd noͤlig geachtet / auch hiervon etwas zu publiciren / vnnd an 
tag zu geben / Vnnd kan einer auß di⸗ſem Tractaͤtlein durch die Nu⸗ 
meros die oͤrtung vnd Streichen deſſelben gegen einander ſo bald fin⸗ 
den / als bald es einem Marſcheider zu zulegen moͤglich iſt / Vnnd hat 


darnach den vortheil / daß er als balde feine Probationes findet / vnnd 


gewiß vnnd gruͤndtlich / nach außweiſung derſelben / auff ſeine Mar⸗ 
Ji ij ſchei⸗ 
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ſeheidung reden vnnd fuſſen darff ehe ein einiger Pfenning darauff 
verbauwet wirdt. Aber das iſt ſonderlich zu mercken / wil man es gar 
genahe vnd gewiß wiſſen / ſo muß man auch die Streich vnnd Than⸗ 
lenen auffs aller ſchaͤrffeſt abmeſſen / vnnd im rechnen Fleiß vorwen⸗ 
den / Denn gleich wie in der Gruben ein vnrecht Abſtechen dem ganz 
tzen Zug nachtheilig / vnnd falſch zu machen eben ſatt iſt / Alſo auch / ſo 
man im Rechnen in einer Zahl / ſo ein wenig wichtig / faͤhlet / zurruͤt⸗ 
tet es das gantze Werck / Doch leidet die Proba keinFfalſch noch 
Vnnecht / ſondern weiſt dir es / ob dirs ſchon nicht 
gefallen wirdt / daß du gefaͤh⸗ 
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gedacht wirdt / Als will hoch vonnoͤhten ſeyn zu erklaͤren / 
wie daſſelbe Inſtrument eygentlich möge zugerichtet wer, 
den / damit es den Nutz geben moͤge / darzu man es brau⸗ 
„ cher: Vnd ſolſterſtlich wiſſen / auß was vrſachen ich den 
Magneten oder Zuͤnglein in den Quadranten / (welches Inſtrument denn 
darumb ein Quadrant heiſt / daß es der Quadrans oder vierdte Theil eines 
Circkels ſey) vnd nicht lieber in ein rund Figur geſetzt habe / wie ſonſt bey men⸗ 
niglichen im gebrauch / Als nemlich daß ich durch Außtheilung des Circkel⸗ 
ſchweiffs herumb / in groͤſſere Theil / gewiſſer vnnd eygentlich die wahre Eck 
vnnd Streichen der Gaͤng nemmen koͤnnte / denn ſonſt in den kleinen Com⸗ 
paſt geſchehen kan / Denn je groͤſſer ein Inſtrument iſt / je gewiſſer alle Obſer⸗ 
uationes dardurch geſchehen koͤnnen / Weil man ja allezeit eygentlicher vnd 
gewiſſer einen Thaler in 0 oo. gleiche Theil theilen kan / als daß ich einen 
Pfenning ſolte warhafftig in sooo gleiche Theil abtheilen koͤnnen: Alſo kan 
ich je eine Elle beſſer vnd gewiſſer in hundert Theil abtheilen / denn daß ich et 
nen fingerbreit in ſo viel Theil abtheilen ſolte / Derwegen treffen jede zeit alle 
Meſſung mehr vnd eygentlicher zu / wenn der Compaſt in viel / denn wenn er 
in wenig Theil außgetheilet wirdt. Zum andern / dieweil einem Bergmann 
offtmals ein Quadrant hoch vonnoͤhten iſt / inn hohen ſticklichen Gebuͤrgen / 
wie denn die Welſchen / felſichten vnd rauhen Gebuͤrge ſeynd. Als hab ich dem 
Bergmann damit dienen woͤllen / daß er beyden nutz auß einem Inſtrument 
haben koͤnnte / denn ſo ers flechling niderlegt / gibt es jhme den Nutz / den er auß 
einem Com paſt haben kan / wie gemeldt ſoll werden / Hebter es aber entpor / 
daß die Gewicht hangen / So hat er alle die Nuͤtz eines Qnadranten dieſer 
Gattung. n tere ttz Nees 
Es ſoll aber alſo zubereitet werden / Du muſtanfaͤnglich ein gar duͤre 
Brett / anderthalb Spannen breyt / zum wenigſten vor fuͤnff oder ſechs Jah⸗ 
10 | | AR, ren 
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ren geſchnitten / (vnter welchen allen Nußbaͤumen das beſte iſt) dir laſſen fein 
gladt hoͤffelen / daß es noch zweyer fin ger dick bleibe / darauff reiß an einer ſei⸗ 
ten einen halben Eirckel / mit einem dunckeln riß / vngefehrlich einer ſpannen 
weit / Thell denſelben in vier gleiche Theil / zeuch drey gerade Knien auß dem 
Centro / durch den anfang dep andern / dritten vnnd vierdten Theils / welche 
ſeyn a d. ac. vnd ae. vnnd laß dir einen Tiſcher / das 
erſte vnnd vierdte Theil herab ſchneiden / daß das an⸗ 
der vnd dritte beyſammen bleiben. Denn zeuch neben 
derLimen a d. eine andere Linien ein vnd ein / vmb ei⸗ 
nen fingerbreyt hereinwarts / gleichsfalls auch ei» 
ne neben der Linien a e. auch eines fingers breyt 
ein vnd ein / herein warts / vnd fo du es recht gemacht 
haſt / ſollen fie ſich gleich auff der Limiten ac. nicht weit 
von dem a durchſchneiden / denn laß das / ſo zwiſchen 
den zweyen Linien ad. vnnd der / ſo neben jhr gezogen / 
zurſchneiden / daß noch ein drey oder vier Orth von 
dem Quadranten gleich herauß gehen / In dieſe mas 
che Loͤchlein / damit du dardurch ſehen koͤnneſt / wie du ſiheſt / daß inn dem ge⸗ 
truckten Quadranten geſchehen iſt / nnd ob du wilſt / kanſtu ein Meſſing 
Roͤßrlein dardurch ziehen / damit du mit dem Geſicht deſto weniger fehleſt / 
Als denn ſetze auff denſelben Punt / da fie ſich durchſchneiden / einen groſſen 
ſteten Circkel mit dem einen Fuß / der gar ſcharpff zugeſpitzt / den andern Fuß 
ſtrecke gegen dem c. heruͤber / als weit du kanſt / vnnd zeuch einen Circkelriß 
von der einen jeztgezogenen Lin en / biß zu der andern / vnnd laß dir es einen 
Tiſcher fein geheb dem ſelben Circkelriß nach abſchneiden / Darnach theil 
das Spatium von dem Centro gegen dem c. als weit der Circkelriß gericht / 
in zwey gleiche Theil / in der mitte / ſetzeinen Circkelfuß vnd ſtreck den andern 
auß inn der Groͤſſe deß Magneten oder Zuͤngleins ſo du haſt / (welcher da er 
acht oder zehen querfinger lang iſt / iſt er deſto gewiſſer / vnnd zeuch einen rech, 
ten runden Circkel / der von der Linten a c. in zwey gleiche theil zutheilt werde. 
Nachmals zertheile jede helffte noch einmal in zwey gleiche theil / zeichne ſie / 
vnd zeuch von einem Zeichen zu dem andern / daß alſo der Circkel von dieſer 
Linien vnter der Linien ac. in vier gleiche Theil getheilet werde. Dieſer Eir, 
ckel muß nachmals außgeworffen werden / nach der Hoͤhe deines Magnets / 
oben miteinem Abſenle / damit du ein Glaß / vnd darnach ein Draͤtlein oben 
darauff machen koͤnneſt / damit der Magnet nicht herauß falle / ehe dues aber 
auß wirffſt / ſolſtu oben auff die Ort / da der Circkel von den Linien zutheilet 
OR wirdt / 
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wirdt / ein Circkelfuß anſetzen / vnd von auſſen des Circkels biß wider zum euſ⸗ 
fern theil einen Circkelriß thun / wie du inn dem getruckten Exemplar ſiheſt / 
daß du alſo 4 faſt wie halbe Circkel auff dem Circkel bekommeſt / In welche 
du ſchreiben ſolſt / in den erſten / ſo dem a. zum nechſten / o. 90, vnnd oben druͤ⸗ 
ber 1. In den andern gegen der lincken hand warts 90. vnnd 180. oben druͤ⸗ 
ber aber 2. In das dritte / in der Ordnung gegen der lincken handt 180. vnnd 
270. oben druͤber z. In das letzte 270. vnd 360. oben druͤber. 


Dieſe Zahlen bedeuten dir / wenn das Zuͤngle weiſet auff den Strich / 
da 1. daruber ſtehet / daß du die Ziffern oder Zahlen nemmen muſt / inn dem 
euſſern Circkel deß Quadranten / der da anhebt von o. vnd gehet biß auff 90. 
Alſo da das Zuͤnglein ſtuͤnde auff dem ſtrich / daruͤber 2. ſtehet / muſtu die zah, 

len nemmen in dem 2. Circkelriß von auſſeuwarts zu zehlen / darinn die Zi» 
fern von 90. anfahen / vnd gehen biß auff 180. Alſo haſtu dich gleichfalls 
den andern nach zurichten. 

Darnach ſetze den groſſen Circkel wider mit dem einen Circkelfuß in 
das obgedachte Centrum / vnd zeuch einen Circkelriß eines meſſerruͤcken weit 
von dem Ort c. daß er die zwo Linien beruͤhre / fo das Centrum auff der Li⸗ 
nien ac. mitjhrem durch ſchneiden gemacht haben / Denn mache den Circkel 
enger vmb den vierdten Theil eines fingerbreits / zeuch aber einen Circkelriß / 
wie jetzt gemeldet / von einer Linien zu der andern / daſſelbige Spacium nenne 
die Minuten / darnach mache den Circkel aber vmb ſo vielenger / zeuch wider 

deinen ſolchen Circkelriß / nenne jhn die gradus, vnd zeuch jhr nachmals vier 
gleicher geſtalt. Dieſe letzten vier zeichne 1. 2. 3. 4. von dem Circkel / der die 
gradus bedeutet anzufahen / Darnach theile den euſſerſten Circkelriß in drey 
gleiche Theil / Darnach jedes Theil wider in drey gleiche Theil / vnd derſelben 
eins wider in zwey gleiche Theil / Als denn lege ein gleich Richtſcheidt oder Li 
nial auff das Centrum / vnnd auff jeden der jetzt abgetheilten Puncten / vnnd 
zeuch gleiche gerade Linien durch alle die ſechs Circkel / vom jnnerſten anzu⸗ 
fahen / biß zu dem euſſerſten / fo wirſtu jeden Circkel vnter den ſechſſen inn 18. 
gleiche Theil getheilet haben / Denn theile widerumb ein jedes ſolches theil 
in dem Circkel / der die gradus bedeutet / in fuͤnff gleiche Theil / Lege abermals 
auff dieſe Theilung / vnd das Centrum / ein Linial / vnd zeuch durch die zween 
tuſſerſten Circkeltrumber kleine Linien / fo wirſtu jeden der zweyen euſſerſten 
Circkel inn 90, theil zertheilet haben / Letzlich theil ein jedes ſolchs neuntzigſte 
Theil deß euſſerſten Circkels widerumb in 6. Theil / zeuch abermals / wie zu⸗ 
vor / durch Hilft des Anials vnnd des Centri / kleine Linien / nur 105 > 
Arckel 
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Circkel der Minuten / als viel als der Theilung ſeyndt / ſo witſtu den gantzen 
Quadranten in 540. Theil abgetheilt haben. en 

Zum Beſchluß / lege den Quadranten gleich fuͤr dich / daß er mit der 
Spitzen gegen deiner Bruſt komme / vnnd hebe an in dem Cerckel 1. bey der 
rechten Handt / vnd ſchreibe zu dem erſten Strich o. zu dem andern 5. zu dem 
dritten o darnach 15. denn 20. vnnd alſo fort biß auff 90. fo werden alle 
Strich deſſelben Circkels beſchrieben ſeyn / denn nimb den Circkel 2.fürdichy 
hebe an von 90. denn 95. denn 100. vnnd alſo jmmerdar fort biß auff 180. 
fo wirdt derſelbe auch voll ſeyn / Vnd hebe in dem dritten an von 180. biß auff 
270. in dem vierdten von 270. biß auff 360. wirdt alſo o. 90. 180. 270. die 
erſten vnd 90. 180. 270. vnnd 360. die letzten Zahlen ſeyn / die da jedes Orts 
geſchrieben werden / Wenn du mit dieſen fertig biſt / bohre durch das Cen⸗ 
trum ein Loch mit einem Holboͤrer / eines Federkiels groß / Nachmals ſolſtu 
dir einen Zeiger darauff folgender geſtalt zurichten laſſen: Laß dir ein Nuß⸗ 
baum oder Steinbuͤchen Bretlein hoͤffeln / 22 finger breyt / eines halben fin⸗ 
gers dick / vnd vmb fuͤnff finger breyt laͤnger als der Quadrant breyt iſt / auff 
daſſelbige zeuch mitten ober die breyte ſeiten eine gerade Linien / miß mit einem 
Circkel die halbe Breyte / (wie dann die gantze Breyte durch die jetzt gezoge⸗ 
ne Linien in zwey gleiche Theil abgetheilet iſt) ſetze den Circkel an einem Orth 
deſſelben Bretleins der geſtalt / daß er mit beyden Fuͤſſen auff der Linien offen 
ſtehe / vnnd doch mit dem einen gar nerlich / Denn zeuch einen Circkelriß her⸗ 
umb / wie du ſiheſt / daß geſchehen iſt in dem Zeiger / ſchneidtes an dem Orth 
rund herumb ab / vnnd bohre mitten hindurch ein Loch eines Federkiels groß / 


gleich in dem Centro , mit dem Boͤrer / damit du das obgemeldte Loͤchlein in 


dem Centre deß Quadranten gebohret haſt / denn ſchneide an dem andern 
Orth zwey Stuͤcklein ab / je anderthalb finger breyt / das vbrige Orth an dem 
Bretlein ſpitze ſcharpff zu / von auß wendig gegen der innwendigen mittel li, 
nien / vnd nimm die helffte deſſelben Bretleins ein vnd ein / nach Außweiſung 
der mittel lbinten gar baldt hinweg biß zu dem Circkel / fo du vor an deman⸗ 
dern Heupt gezogen haſt / Mache darnach durch die zwey Stuͤcklein / ſo du 
abgeſchnitten / lange doͤchlein / vnd oben gleich vber dem Loͤchlein / vnd auff der 
einen Seiten zeuch gleiche Rißle / wie du ſiheſt / daß im A. vnd B. geſchehen iſt / 
laß ſie gleich winckelrecht auff den Zeiger ein wenig einſchneiden vnnd auff. 
leimen / daß gleich die Loͤchle vber die mittellinien kommen / denn mache inn 
das / ſo zu dem Circkel auffgeſetzt / auff das mittel der jetzt geſchehen zweyer 
Riß lein / duͤnne ſeidene Faͤdemle ein / in der Laͤng / daß ſie vber das an der auff, 
ſetzlein eine querhandt fuͤrgeßen / An dieſe Faͤdemle ſolſtu bleyene Gewichtle 
17 | | knuͤpffen / 


* 
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enüypffen / doch der geſtalt / daß das ſo von oben deß A. herab henget / dreymal 
fo ſchwer ſey / als das ander iſt / ſo auff der ſeiten hengeãe. 

Leßlich laß dir machen ein Meſſinges Zaͤpfflein / mit einer breiten Kop 
pen / vnd vnten einem langen Loͤchlein / wie du hierneben ſiheſt / das gleich von 
der Koppen biß auff das Loͤchlein die laͤng habe / als dick der 
Quadrant vnd Zeiger ſaͤmptlich ſeyn. Seine dick aber ſoll G f 
ſeyn / daß es durch die beyde Loͤchle / ſo durch die Centra geboh⸗ 
ret / leichtlich gehen moͤge / vnd dach nit ſchlottere / Diß ſtecke 
durch den Zeiger vnnd Quadranten / ſtecke vnten ein Meſ⸗ 
ſings zwyfachs Blechlein für / das du auff beyden ſeiten bie⸗ 
gen moͤgeſt / damit es ſtet vnd feſt bleiben moͤge Zum beſ chluß 
fo ſchlahe inn den mittelſten Circkel eln ſpigiges Meſſinges 


Drätlein / das ſo hoch vber der abnen ſtehe daß das Zünglein des Magneten 
genugſam raum habe / darauff frey vinbher zugehen / denn lege das Zünglein 
darauff oben darauff ein rein Glaß / wie denn hierzu das Burgundiſche / als 
das zum reineſten / das beſte iſt / oben daruber inach ein fein reines Draͤtlein / 
ſo das Glaß behalte / damit es nicht herauß falle / ſo it er alerding fertig fo 
viel jhn ſelbſt antrifft. TESTER 8 

Et Wom Gebrauch. 


G Odu durch dieſes Inſtrument wilſt das ſtreichen eines gan⸗ 


J 4 


ges / oder ſonſten eines Orts abmeſſen / tritt erſtlich auff denſelbigen 

Gang / oder was es iſt / lege diß Inſtrument fuͤr dich / daß es mit der 
Spitzen gegen dir 11 ſtell gleich auff dem ſelben ſtreichen ein ander zeichen / 
darzu denn inn der Gruben ein Gruben liecht zum beſten iſt / denn ruͤcke den 
Quadranten / biß daß das Zuͤngle an dem Magneten gleich auff der vier frei 
chen einer ſtehe / ſo in dem mitlern Circkel find / vnd ſo er gleich auff einem ſte⸗ 
het / merck die Zahl deſſelben / denn auff dem Circkel derſelbigen Zahl muſtu 
die Grad in dem vmbkreyß nemmen / ſo ruͤck den Zeiger vornen zu der rech, 
ten oder lincken / biß du durch die beyde Loͤchlein / die in dem A. vnd B. ſeyndt / 
das obgeſetzte Zeichen anſichtig wirſt / als denn ſihe / auff was fuͤr en Zahler 
weiſe / dieſe zeichne nit allein mit den gantzen gracibus, ſondern auch mit den 
ſechs theilen / (oder ſo du haſt jeden Grad in rar theil getheilet / mit den zwoͤlff 
Theilen) auffs fleiſſigſt auß dem Circkel / auff deſſen Zahl der Magnet wei, 
ſet / ſo haſtu das wahre ſtreichen / das du geſucht hat / Alſo handelſt du auch 
mit allen andern / Vnd ſolſt hie ſonderlich mercken / wo ferꝛn du allein derſel⸗ 
ben ſtrecken jhr ſtreichen vnd laͤnge begereſt zu wiſſen / vnnd daſſelbe ſtreichen 
nit hernachmals den gang zuehgnen wilſt / ſo ligt nich e dir eine weil 
| re die 
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die ſchnur das ligende / die ander weil das han gende berühre / oje dirauß bey 
geſetzter Figur ſiheſt / darinn bb. das ligende / ec. das hangende deß Gangs / 


aa. aber die ſchnur iſt / welche das ligende vnnd hangendes gangs beruͤ hret l 
Allein ſihe / daß die ſchnur in einen ſtreichen hinweg gezogen ſey / vnnd daß ſie 
nit mitten gleich wie einen Bogen gewinne. e 
Da du aber hernachmals von dem ſtreichen deß gangs im folgenden 
Felde dieſem ſtreichen nach ſchlieſſen wolleſt / wuͤrde es dir weit fehlen / ſondern 
muſt / wo ferꝛn du deſſelben in willens biſt / allemal in der mitte deß Gangs / o⸗ 
der aber geruͤhrt am hangenden oder ligenden das ſtreichen abziehen / doch iſt 
es im mittel zum beſten zu nemmen / dieweil die gaͤng bald ſchmal / bald maͤch⸗ 
tig werden / vnd demſelben nach leichtlich vmb ein par grad kan auff oder ab⸗ 
tragen. 4 - , e 
® Bndeben diß ſolſtu auch im abmeffen der Thenlene mercken / dz nichts 
daran lige / ob die ſchnur jetzt das hangende / baldt das ligende beruͤhre / da ſie 
nur ſtarck auß geſtrackt / wo ferꝛn du nur der Thenlene / deſſelben ſchachts er⸗ 
fahren wilſt. Da duaber von dem Stollen deß gangs in die tieffe ein vormuh⸗ 
tung nemmen wolteſt / muſtu allemal das fallen dep vnterſten geſencks ein vñ 
ein in der mitte nemmen / fo kanſtu derſelben vermuhtung deſto gewiſſer ſeyn. 
Da du abereine Hoͤhe damit abmeſſen wilſt / halt hn vber ſich / daß die 
ſpitz / daran der zeiger hangt / von dir gegen der hoͤhe / ſo du meſſen wilt / gewant 
ſey / vnd du durch die Eöchle dep Qnadranten l vnd nit deß Zeigers ) ſehen kön: 
neſt / das jenige / deſſen höhe du zuwiſſen begerſt / Als denn ſihe eygentlich auff 
was fuͤr eine zahl der Zeiger henge / vnnd welche gleich erſt vnter dem Zeiger 
herfuͤr kreucht / gleich vnter der ſeiten / die da forne zugeſpitzt iſt / vnnd nicht vn⸗ 
ter der andern / Dieſe Zahl gibt dir die wahre Hoͤhe / auß folgender Lehr des 
Tractaͤtleins. | | 
Dnd kanſt dieſes Compaſts in dem Quadranten / an ſtatt deß run⸗ 
den Compaſts / ſo im Buͤchlen vom Feldmeſſen geſetzt / mit manchem Nuß 
gebrauchen / denn es dir alles vmb viel ſchaͤrpffer vnd genaͤher wird zutreffen / 
alſo daß du es gnaw ſuchen wirft / daß es dir an 10 oo. Acker nicht vmb eine 
einige Ruthen fehlen wirdt. R | 
a Das 
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Das Kıfte St 


Wie eygentlich zu erkennen ſey / wie tieff ein 
Sued Orts einbringen koͤnne / vnd wie 
5 fer maſſe getrieben werden. 


Das 1. Capitel. 


x 8 a Adu auff deiner Zeche deß Stollens Mundloch ſe⸗ 
ä ben ond vord deiner Zechen ein gerade Schnur zu deß ſtol⸗ 
KN N lens Mundloch ziehen koͤnſt / iſſt ein gar geringe Muͤhe zu 

y SR deß Stollens Tieffe vnd feiner Laͤnge zu kommen. Erſtlich 

* AL gemeiner weiſe nach / welche alſo iſt: Sihe / was fuͤr ein 
2 de ſtreichen der Stollen gegen deiner Zeche habe / demſelben 
ſtreichen nach ſtecke zwo ſtarcke Stangen / die oben zwießlet / eine diſſeits / die 
ander jenſeits deß Schachts / In dieſe zwieſel lege; ein lange ſtarcke Stange / 
alſo / daß dieſelbige gleich vber deinem Schacht zu ligen koͤnne / Denn heffte 
an die Querſtange ein ſtarcke Schnur ac. vnd zeuch ſie gleich durch das ge⸗ 
henge deß Gebuͤrges biß zum Mundloch deß Stollens / da befeſtige ſie auffs 

ſtaͤrckſte angezogen / in die Erde bey dem c. 

Zum andern / gleich oben an dem Orth / da die Schnur a c. angeheff⸗ 
tet iſt / heffte an ein andere a d. miteinem Bleygewicht / die da gleich inn den 
Schacht hinein hange. 

Zum dritten / heffte an eine ſchnur be. ſo auch ein Bleygewicht habe / 
vngefehrlich ein vier oder fünff Schuhe weit / von dem a. vnd laß ſie auch frey 
hangen / daß ſie die Schnur a c. beruͤhrein dem o. Darnach miß mit dem 
werckſchuch / deß im Buͤchle vom Feldmeſſen / im vierdten Theil gedachtiſt / 
ein jede Lang deß Triangels / als nemblich a b. ſo der ſeiten fo. gleich iſt: boo. 
fo der ſeiten a f. gleich iſt: Vnd a o. ein jede auffs aller geneheſt / damit du auch 
ſolche deſto genaͤher meſſen koͤnneſt / Iſt das beſte / daß du bemeldten Merck, 
ſchuch nit allein in 48. ſondern in 92. oder in 384 theil abtheileſt. Nachmals 
ſag allezeit / die Laͤnge a o. gibt die Laͤng ac. was gibt die länge bo. oder at. ſo 
kompt / wie tieff der Stollen einbringet / Oder aber ſage / die Laͤnge a o. gibt 
die Länge ac. was gibt a b. oder fo. ſo kompt / wie . ſtollen zu treiben / 


ii daß 
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daß er diß Orts jent gefundene ſeygere teuff einbringe / Setze zu einem Exem⸗ 
pel / ac. ſey 275. lachter / a o. . Schuhe / bo. oder a f. ſey z. Schuhe / vnnd 
ab. oder fo. ſey 4. Schuhe / machs nach jeztgeſenter ehre / ſo kompt / daß die 
nien ah. oder die teuffe / ſo der Stollen ſenger einbringet ſey 165. lachter / 


die Linien aber h c.oder die Länge / ſo der Stollen muß getrieben werden / ift 
220. lachter / jedoch iſt dieſes hierbey zu bedencken / da du dieſer Art gebrauchen 
wolſt / daß du allezeit die Höhe der fuͤrckeln von der ſeygere abzieheſt. 
Zum andern / daß du in allen einbringen der ſeygere / je auff roo.lach⸗ 
ter / eine oder z. lachter von wegen der Waſſerſeygen abzieheſt / damit du ey⸗ 
gentlich wiſſen moͤgeſt die warhafftige ſeygere / ſo der Stollen einbrin⸗ 
gen wirdt / es were denn ſach / daß der Stollen gar todt 
gehawen werden ſolte. „ AS 


Das 
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Das 2. Capitel. 

Etzt gemeldter Weg vnd Art iſt an jhm ſelbſt richeig vnd wars 

hafftig / Aber doch / dieweil gar leichtlichetwas kan verruckt werden / 

ifis beſſer / daß man noch einen andern Weg fuͤr der Hand habe / der 
gleichſam deß erſten Proba ſeyn kan / vnd iſt / wie folget An die Schnur / ſo 
von dem Schacht zu deß Stollen mundloch gezogen iſt / halte den Quadran⸗ 
ten (wie du auß beygeſaßtem Figuͤrlein ſehen kanſt) mit der ſeiten / da die Zah⸗ 
len anfahen zu ſteigen / Vnnd habe eigentlich achtung darauff / auff welchen 
Grad der Faden mit dem Gewicht hange / dieſe Zahl ſchreib ſonderlich auff 
mit dem zeichen L. darnach nim ſie von go, den Reſt fchreib auch ſonderlich 
mit dem zeichen T. Als denn ſuche beyde Zahlen in der Tafel / ſo im dritten 
Theil vom Feld meſſen / im 9. Cap. ge ſatzt iſt / vnd nim neben jedem jre gebuͤh⸗ 
rende Zahl / denn ſage alle mal / 10000. gibt die lͤng der Schnur a b. Was 
gibt die Zahl / ſo mit der Zahl L. funden iſt. Diß Productzeiget dir allemal / 
wie weit der Stollen muß getrieben werden / nemlich die knien hc. als in dem 
vorigen Exempel / ſo du den Quadranten an die Schnur gehalten / vnnd het⸗ 
teſt funden / daß der Faden auff die Ziffern z. vnd noch ein ſechstheil daruͤber 
berührt hette / Dieſe ze. theil mit dem zei chen L. vnd nim dieſe 535. von 90. ſo 
reſt noch; 6. T. Nun gehe mit beyden Zahlen in die Tafel / ſo findeſt du L. 
3003. vnd T. 5994. vnnd ſage looo o. gibt a c oder 275. Lachter / was gibt T. 
5994. ſo kompt die Tieffe deß Stollens 164. Lachter / ). Schuhe. Oder aber 
fäge / ooo o. gibt 275. was gibt L. 8003. fo kompt 220. Lachter / Schuch / 
welches faſt mit dem vorigen vberein kompt. 
ne 
Das 3. Capitel. 


Ver dieſe zween Wege ſeindt ihr noch zweene / welche beyde die 
AKoeffe / ſo der Stollen eynbringet / gar ſcharff vnnd genahe anzeigen / 
oer die weiten / wie ferꝛn er zu treiben / zeigen ſie nur beylaͤufftig an / 
oftmals da viel Felſen / oder andere jaͤhe Gebirge fuͤrfallen / zeigen ſie es gar 
nicht an / Derwegen man doch letzlich daſſelbige zu erfahren deß Quadranten 
hilffe gebrauchen muß / Der eine wirdt durch die ware Waſſerwag verrichtet / 
wie hierneben entworffen / derer Gebrauch iſt dieſer. Setz ſie vnten zu deß 
Stollens mundloch / geuß fie voll Waſſer / daß das Waſſer hinden vnnd for⸗ 
nen dem Nande gleiche hoch ſtehe / ſthe auch / daß 15 e 1. I. I. l. fein 


ij gehebe / 


gehebe ire Linien berühren vnd frey hangen Als denn ſihe durch die beyde ke⸗ 
melein / dielaͤng vber die Waſſerwag / vnd ſihe / wie wett / vnnd was du für ein 
e e ee ſey ) erſehen kanſt / das mercke / ſeze die 


Wag auff daſſelbe Zeichen / vnd handel abermals gleicher geſtallt / vnnd jm⸗ 
merdar ſo fort / biß du nauff zu deiner Zechen kommeſt. Als offt aber als du 
die Wage fortſeteſt / ſolſt du eine Lachter auffſchreiben (den erſten Standt 
beym Stollen auß genommen) Da auch die letzte Lachter nicht voll wuͤrde 
koͤnnen abgeſehen werden / thu jhm alſo / Neben deinem Schacht ecke en 
Stecken / ſo dachters hoch ſen / vnd ſihe / wie hoch das Geſicht von dem letzten 
Abſehen an den Stecken komme / daſſelbige ſubtrahire von s. Schuhen / als 
von einer ganzen achter / den Reſt addir zu den vorgefundenen Lachtern / da. 
mit du die ware Tieffe eigentlich haben moͤgeſt. Daß aber mit dieſer Waſſer⸗ 
wagen deſto leichtlicher fortzukommen / ſoll fie dergeſtallt gemacht werden / 
daß von den Kimmen in den zweyen Haͤupten / gleich eine Lachter biß auff die 
Erden ſey / ſeine länge ſoll ſeyn zehen oder zwoͤlff Schuhe / das Rinnlein zum 
Waſſer 12 Schuhes kuͤrtzer / weyer Finger breit / vnnd gleich ſo tieff. Dieſer 
Weg iſt muͤheſam / vnnd gehet nicht ſo behendt fort / aber gar gewiß iſt er / Alſo 


auch / da man fleiflig mit den Sachen vmbgehet / daß er allen andern billich 
vorgezogen kan werden. 2 


| Das 4. Capitel. | 1— 
Er letzte aber iſt durch die herbey gezeichnete Wagen / ſo etlt⸗ 
che ein Vaſſerwagen / oder Bergwage nennen / jr gebrauch iſt man. 
; Ocherleh doch it meins erachtes/ dieſe folgende weiſe die beſte/ Mache 


dir 5 


Dom Marſchelden 


dir einen gevierdten Stecken / ſo ſechs Schuhe lang ſey / vnnd ei. 
ne Zoll / zeichne die Schuhe ordentlich nach einander / daß das. 
einzehle Zoll oben vber bleibe zu einer Keimen / ſchneidt Keimen 
dareyn / daß ſie vber ſich gehen / Deß gleichen theil jeden Schuch 
in vier Theil / wie du auß beygeſatztem Figuͤrlin ſehen kanſt / Dar. 
nach ſolſt du einen Strick haben / vier oder fuͤnff Lachter lang / 
mit zweyen Knebeln / deren einer an dem einen Ort zugeſpitzet / 
daß er deſto feſter moͤge in die Erden geſtackt / vnnd deſto weniger 
verruͤckt werden | 

Im meſſen ſtecke den ſpitzigen Knebel mit der Spitzen an⸗ 
faͤnglich zu dem Schacht auff deinem Gebaͤuwe / gehe als denn 
mit der Schnur zu ruͤcke / vnnd lege dieſelbige in der Keimen eine / 
deß auffgerichten Stabes / vnd zeihet einer an dem anderm Kne⸗ 
bel / die Schnur ſtarck an / Als denn haͤnge die Wage an das mit⸗ 
tel der Schnur / ſihe ob das Zuͤngle gleich auff dem Strich 12. in. 
nen ſtehe / wo nicht / ſo lege die Schnur in hoͤhere oder nidrigere 
Keimen / Oder aber ruͤcke den Stab naͤher / oder weiter / biß bende 
Gewichtlein / das an der Wagen vnnd das an dem Stabe / gleich 
innen ſtehe / Denn ſchreib die hoͤhe von der Erden / biß zu der Kei 
men / da beach n den iſt / fleiſſig auff / vnd ſtecke den ſpitzigen 
Knebel gleich an den Ort / da der Stab geſtanden iſt / Wieg es 
gleicher geſtallt abe / wie jet gemeldet / vnnd thue ſolches ſo 15 f 


# 
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biß du zu deß Scollens n kommeſt / denn addir alle die Süß ſo 
haſt du die Tieffe / ſo der Stollen wirdt eynbringen koͤnnen. | 


Das 5. Kapitel. 
Dis aber du nicht allein die Stollen Tieffe zu wiſſen begereſt / 


ſondern auch wie ferꝛne er zu treiben ſey / vnd doch / wie vor gemeldt / 

keine Schnur von deiner Zechen biß zu deß Stollens mundloch zie⸗ 
hen kanſt / muſt du dich deß Quadranten huͤlffe gebrauchen / auff folgenden 
Weg Tritt an den Ort / da deß Stollens mundloch ſeyn ſoll / vnnd ſihe durch 
die Loͤchle / ſo oben auff dem Quadranten ſeyn / gleich auff deine Zeche / oder 
Gebaͤw / vnd habe eigentlich achtung / auff welche zahl der Zeiger haͤnge / dieſe 
merck / Darnach gehe etliche Schuh lang zu ruͤck / ungefährlich bey 20. 30. o⸗ 
| der 40. ſtehe ftill/fihe widerumb durch die oͤchle gegen deiner Zeche / vnd seid) 
ne abermals die zahl. Nachmals ſuche beyde zahlen in der folgenden Tafel / 
Die Tiefe ſo vnnd ſchreib die zahlen / fo mitten ſtehen / herauf Als Da du ah u 
Pie ein wiſſen / wie tieff der Stollen eynbringen werde. ö 


wird. So die Zahlen beyde vnter dem R. genommen ſeindt. 


Nim die zahl deß erſten Stands / von der zahl deß andern Stands / der 
Reſt fer die erſte zahl / Die andere zahl ſey allemal 1ꝛ0 o. Die dritte zahl ſey al⸗ 
lemal die zahl der Schritt / ſo du biſt zu ruͤck gangen / Machs nach der Regel 
Detri / ſo haſt du die ſeigere / fo der Stollen eynbringen würde, Als ſo in dem 
erſten Stande das ſedemle hette auf 50. Grad gewieſen / die geben in der Ta⸗ 
fel ioo). vnter dem R. 

Auff dem andern Standt aber / ſo 3 6. Schuhe von dem erſten were / 
hette das fedemle geweiſet auff 48. Grad / die geben 1080. vnter dem R. 


Nim die zahl deß erſten Stands von der zahl deß andern / ſo Reſt 37. 
nemlich die erſte zahl. i 


Die an dere zahl ꝛoo 
Die dritte 36. Schuhe / ſo du biſt zu ruͤck gangen en / Diß 15 der Regel 


Detri gemacht / gibt dir faſt S2. Schuhe / oder aber 98. Lachter / vier Schuhe 
tieff / ſo der Stollen in deinem Gebaͤw eynbringen wuͤrde. 


Da aber deine Zahlen beyde vnter dem V. genom⸗ 
| men würden. 
1. Nimb die zahl deß ander n / oder weitern Stands / von der zahlen def 
a 
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eue Dieſen Reſt multiplicier in 1200. Diß Product ſey die 
erſte Zahl. 

Die zahl der beyden Staͤnde multiplicir in ſich ſelbſt DIE Product ſey 
die andere Zahl. | | 
23, Die dritte Zahl / ſey die zahl der Schuhe / ſo du biſt zu ruͤck gangen. 
Als der ander Standt / ſo vmb 36. Schuhe weiter ſey gefallen auff 40. 
vnd gibt vnter dem V.1007. Der erſte Standt aber ſey gefallen auff 4 vnnd 
gibt 1080. Nim̃ 100). von 1080. ſo Refl73. Dieſe multiplicier in die 1200: fo 
kompt 876 oo die erſte zahl. | 
2. Die zahl der beyder Stände multiplieir in ſich ſelbſt / ſo kompt 1687560. 
die andere zahl. f | | ara 
3. Die dritte zahl ſey 6. Schuhe / fo zwiſchen beyden Ständen geweſen 
ſeind / machs / ſo kompt faſt 447. Schuhe oder 74. Lachter / z. Schuhe. 


Da aber die eine Zahl vnter dem V. die ander vnter dem 
| R. genommenwürden. 


I. Multiplicier die zahl der beyder Stände mit einander / das Product 
nim̃ von 1440000. der Reſt ſey die erſte zahl. 
2. Die zahl vnter dem V. multiplicier in 1200. Diß Product [ey die an 
der zahl. af ce > 
35 5 Die dritte zahl ſey die zahl der Schuh / zwiſchen den beyden Ständen. 
1. Als der erſte Standt ſey gefallen auff 46. vnd gebe vnter dem R. 1159. 
Der ander / ſo vmbzs. Schuhe beſſer zu ruͤck iſt geweſen / ſey gefallen auff 43. 
vnd gebe vnter dem V. II. multiplicier die zwo zahlen mit einander / ſo kompt 
12969 21. Diß nimb von 14 40 O oo. ſo Reſt die erſte zahl / als nemlich 
14379. 
2. Die zahl vnter dem V. als nemlich 100. multiplicier in 1200.f0 kom̃t 
dir die andere zahl 1342900. 5 
Die dritte zahl ſeyn ſechs vnd dreyſſig Schuhe / ſo du zu ruͤck gangen / 
machs nach der Regel Detri / ſo kompt faſt 338. Schuhe / oder aber 5s. Lach. 
ter / 2. Schuhe. . ' Ä 
Du ſolt aber hie allezeit mercken / daß du zu der gefundenen Stollen 
tieff addireſt / die hoͤhe von der Erden / biß zu deinen Augen / Vnnd dargegen 
auff jede 100 Lachter / ein oder z. Lachter ſubtrahireſt / damit du der Stollen 
tieffe eigentlich vorgewiſſet ſeyn moͤgeſt. | 
Wiüe weit er aber zu treiben ſey / daß er jetzt gefundene Tieffe eynbringe / 
kanſt du auff folgenden Weg erfahren. 


sl So 
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So die zahlen der beyder Staͤnde vnter dem R. 
funden werden. | . 

1. Nim die kleinere zahl von der groͤſſern / der Reſt ſey die erſte zahl der Re 

el Detri. 
3 Die andere zahl aber ſey die zahl /ſſo im andern Stande funden. 
3. Die dritte zahl ſen die zahl der Schuhe / wiſchen den beyden Staͤnden / 
machs nach der Regel Detri / ſo kompt / wie weit der Stollen zu treiben ſey / 
Als zu einem Exempel. f a 
1. Die zahlen der beyden Staͤnde / ſoz 6. Schuh von einander ſeyn / ſeind 
oo). vnnd IO80, beyde vnter dem R. genommen / Nimb die kleinere von der 
groͤſſern / Reſt 7z. die erſte zahl. „ 
2. Die ander zahl iſt die zahl deß andern Stands / als nemlich 1080. 
3. Die dritte zahliſtzs Schuhe / als weit ein Standt von dem andern gu; 
weſen iſt / Machs / ſo kompt 7322. Schuhe / oder aber 88. Lachter / 42. Schuhe / 
ſo weit muß der Stollen getrieben werden / ehe er die gefundenen 98. Lachter / 
4. Schuhe ſeyger eynbringe. | 


Da aber die zahlen beyde vnter dem V. genom⸗ 
men wuͤrden. 
* Nin die kleinere von der groͤſſern / der Reſt iſt die erſte zahl. 
25 Die ander zahl aber iſt die zahl deß erſten Stands / ſo allezeit groͤſ⸗ 
ſer iſt. 0 
3. Die dritte zahl aber die zahl der Schuhe / zwiſchen beyden Staͤn⸗ 
den begriffen. 


Als zum Exempel 


Vor haben wir funden / da die zahlen 100 y. vnd odo. beyde vnter dem 
V. genommen worden / daß der Stollen ſeyger eynbringen wuͤrde 74. Lachter / 
3. Schuhe / Iſt die Frage / wie weit er muͤſſe getrieben werden / daß er ſolche 
Tieffe eynbringe. N | 
4 Nimb die kleinere roy. von der groͤſſern ro go. Reſt drey vnd ſiben⸗ 
tzig die erſte zahl. | N 
40 Die ander zahl iſt die zahl deß erſten Stands / nemlich 1080. & 
Die dritte zahl iſt die zahl der Schuhe zwiſchen benden Staͤnden / 
machs / ſo tompt dd. Lachter / 41. Schuhe 8 | “A 
Da 
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Da aber die Zahlen getheilet / vnd eine vnter dem V. die 
3 ander vnter dem K. funden iſt. 
1. Dinidir 14400 ᷑. durch die zahl / ſo vnter dem V. genommen wor⸗ 
den / Dieſes Product iſt die ander zahl. 
2. Von dieſem Product nimb die zahl / ſo vnter dem R.gefunden iſt / das 
vbrige iſt die erſte zahl. 
3. Die dritte zahl iſt die zahl deiner Schuhe / ſo zwiſchen beyden Staͤn⸗ 
den begriffen ſeindt. 
Als droben haben wir funden / daß der erſte Standt vnter dem R. 1159. 
Der ander / ſo vnter dem V.muſte genommen werden / ur. gabe / vnd daß der 
Stollen 76. Lachter / . Schuhe eynbraͤchte / wirdt begert zu wiſſen / wie weit er 
muͤſte getrieben werden. 
I. Diuidir 1440000. durch rig. ſo kompt faſt 1287 die ander zahl. 
2. Von dieſem 1187. nimb 1159. ſo reſt 128 die erſte zahl. 4 
3. Die dritte zahl ſeindt die z 6. Schuhe / machs / ſo kom̃t faſtz 62. ſchuhe / 
oder aber 60. Lachter / 2. Schuhe. | 
Du muſtaber hierbey ſonderlich mercken / Es fallen die zahlen vnter 
das K. oder V. zuſammen oder von einander / daß die zahl der Lachter / oder 
Schuhe / ſo die Stollen muͤſſen getrieben werden / allezeit von dem weitern 
ſtandt an zu rechnen ſey / derwegen du allemal die zahl der achter oder ſchuhe / 
ſo zwiſchen den ſtaͤnden begriffen / von der laͤng deß Stollens muſt ſubtrahi⸗ 
ren / ſo wuͤrd im erſten Exempel bleiben 92 Lachter / 4 Schuhe / im andern 82, 
Lachter / z. ſchuhe / vnnd im dritten 4. Lachter / z. ſchuhe / denn du an einer je, 
den laͤng 36. ſchuhe / oder aber 6 Lachter abzieheſt / weil in allen dreyen Exem⸗ 
peln der vnterſcheidt der beyden ſtaͤnde / jedes mal; 6. Schuhe geweſen iſt. 
Dieſes iſt alſo nottuͤrfftiglich gnug angezeigt / auff alle wege / die da moͤ⸗ 
gen fürfallen / da man vnten bey deß Stollens mundloch die zahlen oder ort / 
da man den Stollen hintreiben wil) ſehen vnd zu ruͤck ſehen kan. 
Nunaber ſolſt du auch kurtzen Vnterricht empfangen wie jm zu helf⸗ 
fen ſey / da das Gebirg fo gaͤhling ſteigt / oder ſonſt Huͤckel vnd Felſen zwiſchen 
der Zechen vnd Stollen mundloch ſeyn / Daß man entweder von einem zum 
andern nicht ſehen kan / oder ſonſt nicht kan zu ruͤck gehen. 
N Das 6. Capitel. 
A ſich nun dieſes zutragen wuͤrde / ſo magſt du dir ſonſt zwten 
Stände abſehen / auff welchen beyden du deine Zechen ſehen moͤgeſt. 
Da aber wegẽ der aͤng deß Gebirges / auch Wee nit zu AP 
| 1 eyn 
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ſeyn wuͤrde / daß du auff zweyen Staͤnden hinder einander die hoͤhe deiner Ze⸗ 
che abſehen koͤndteſt / ſondern nur auff einem Standt ſeyn koͤndte / ſo muſt du 
die zwey Abſehen vber einander thun / daß eins hoͤher ſey denn das andere / wie 
jetzt gemeldet ſoll werden / Was du alſo findeſt an der tiefe deß Stollens / das 
bleibt für ſich vnwandelbar / aber von der länge / ſo der Stollen ſoll getrieben 
werden / muſt du nemen die zahl der Lachter / ſo zwiſchen deß Stollens mund, 
loch / vnd deinem weiteſten Stande / ſo fie hinder einander / oder aber deinen er, 
ſten Standt / ſo ſie vber einander gefi chehen ſeind / damit du die eigentliche! lan 
ge deß Stollens haben moͤgeſt. 


Du muſt aber achtung darauff geben / daß deß Stollens mundloch / | 


vnnd die zween Staͤndel da fie hinder einander geſchehen) Oder aber der vn, 
terſte Standt / da ſie vber einander geſchehen / auff einer ebenen ligen / vnd daß 
die Staͤnd in deß Stollens mundloch / vñ deine Zeche in einer geraden èinſen 
nach einander moͤgen abgeſehen werden / Denn da deß Stollens mundloch 
nicht alſo in einer geraden Linien were / wuͤrde es dir an der laͤnge / ſo der Stol⸗ 
len zutreiben / faͤhlen viel oder wenig / nach dem es vil oder wenig auß dem we, 
ge were / In der Tieffe aber kan dir es nichts aufftragen. 

Da ſich nun zutragen wuͤrde / daß du nicht hinderſich gehen koͤndteſt / 


die hoͤhe deß Gebirgs dermaſſen geſchaffen daß du von deiner Zechen zu deß | 


Stollens mundloch keine ſchnur ziehen koͤndteſt. 

In dieſem fall ſolſt du jm alſo thun / ſtehe erſtlich auff der ebene / da deß 
Stollens mundloch werden ſoll / vnd ſihe auffs genaheſte an dem Quadran⸗ 
ten gegen deiner Zechen abe / auff welche Ziffern das fedemle weiſen wirdt / da 
ſolches verrichtet / ſolſt du ein Geruͤſte gleich vberſich auffrichten / vngefaͤrlich 
bey E. d oder o ſchuhen / Auff daſſelbige tritt / vnd nimb abermals durch den 


Quadranten die hoͤhe deiner Zechen / Deñ ſuche beyde zahlen / die du erſtmals 


vnd jetzt funden haſt in der Tafel diß Buͤchleins / Vnd mercke eben / ob du ſie 

vnter dem V. oder R. findeſt / Dieſe Zahlen zeigen dir / was du begereſt. 
Elrſtlich / da du die Tieffe begereſt / da fie beyde vnter dem R. oder ke 

beyde vnter dem V. ſeindt funden worden. 

1. Nim die kleine zahl von der groͤſſern / der Reſt fen die erſte zahl. 

2 Die ander zahl ſey allermals vnter den beyden zahlen die gröffe. 

3. Die dritte zahl ſey die zahl der ſchuhe / vmb welche du einmal biſt hoͤher 

geſtanden deñ das ander mal / machs nach der Regel Detri / fo komt die tieffe. 

T, Zum Exempel / Es ſeindt beyde zahlen 972. vnd 938 beyde vnter dem 


EKR oder beyde vnter dem V. SR nimb eine von der e reſt die 
2 Die 


erſte ee 34. 
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2. Die andere Zahl 972. als die groͤſſere vnter den beyden. 
. Die dritte 6. Schuhe / vmb welche du deß andern mals hoͤher geſtan⸗ 
den biſt / denn das erſte / Machs / ſo kompt 28. Lachter / 31. Schuch Stol, 


len teuffe. 


Da aber dir eine Zahl vnter dem V. die ander vnter dem R. ge⸗ 
1 nommen were. | 
I. Multiplicire fie beyde inn einander / Das Product nimme von 
1440000, der Reſt iſt die erſte Zahl. 
Fi Die ander Zahl ſey allwege 1440000. 
3 Die dritte Zahl / die Zahl der Schuhe zwiſchen beyden Staͤnden. 
1. Als es were die zwo Zahlen funden worden / 1119. V. vnnd 1159. R. 
multiplicire ſie beyde inn einander / ſo kompt 1296. 92. Diß nimm von 
140000. ſo reſt die erſte Zahl / nemlich 143070, 
2. Die andere 1440000. die dritte aber 6. Schuhe / vmb welche du das 
andermahl hoͤher geſtanden biſt / denn das erſte mahl / machs / ſo kompt die 
teuffe ro. lachter / ſo der Stollen einbringen wuͤrde. PER 
Du muſt aber hierbey mercken / daß du alle dieſe teuffen / ſo durch zween 

ſtaͤnde / da einer hoͤher denn der ander funden worden / von deinem Aug an im 
hoͤhern Stand zu verſtehen find / Derowegen du zu jeder deiner Hoͤhe / biß zu 
den Augen / vnd die Zahl der Schuhe zwiſchen dem erſten vnd andern ſtand 
addiren ſolt / damit du die warhafftige ſeyger teuff haben moͤgeſt / Dagegen 
dn wol wirſt wider abzuziehen willen / das jenige / vmb welches der Stollen 
feiner Lange nach ſteigen ſoll / damit die Waſſerſeyge moͤge jhren Fortgang 

aben. 5 | 
5 Da du aber auch wiſſen woͤlleſt / wie weit er zu treiben / daß er die gefun⸗ 
dene teuff einbraͤchte. | 

Da die Zahlen beyde vnter dem V. find genommen. 

T. Nimm die kleinere von der groͤſſern / der Reſt iſt die erſte Zahl. 
2. Die ander Zahl ſey allemal 1200 & 
3 Die dritte Zahl / die Zahl der Schuhe. 

Als in den vorigen Erempeln haben wir funden / daß zwo Zahlen wa, 
ren 972. vnnd 938. beyde vnter dem V. genommen / ſo nemme ich die gröffere 
von der kleinern / Reſt 34 die erſte Zahl. 

Die andere 1200. Die dritte aber die 6. Schuhe / Machs ſo kompt zz. 
achter / i Schuhe. ſo er muß getrieben werden / daß er obgefundene 28. lach, 


ter / 31. Schuhe einbringe. ; 
2 | | | e Da 
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Da dieſe Zahlen aber beyde vnter dem R. genom⸗ 
men werden. 


5 Nimm den kleinern von dem groͤſſern / den Reſt multiplicir in rꝛo o. 
ſo kompt dir die erſte Zahl. 

2. Multiplicir den einen durch den andern / ſo haſtu die andere Zahl. 

3 Die dritte Zahl iſt deiner Schuhe / ꝛc. 

Als / ſo beyde 72. vnd 938. vnter dem R. gefunden weren / nemm ich 
den kleinern von dem groͤſſern / ſo bleiben 34. dieſe multiplicir ich in 1200. ſo 
kompt die erſte Zahl / nemlich 40800. 

2. Multiplicir 958. in 972. ſo kompt 911736. die andere Zahl. 
3. Die dritte ſeynd deine Schuhe / Machs / ſo kompt / daß er muß getrie⸗ 


ben werden / 22. lachter / . Schuhe / daß erobgefundene 28. lachter / 24. ſchuhe 
einbringe. 


Da aber eine vnter dem V. die andere vnter dem N. 
genommen were. 
I. Multiplicir fie beyde in einander / Das product nimb von 1440000. 
der Reſt iſt die erſte Zahl. 
2. Multiplicir den vnter dem R. genommen in 1200, ae Kr 
die ander Zahl. 
3. Die dritte Zahl /ſind die Schuhe / ꝛc. 
1. Als in obgeſetztem Exempel klare 1119. V. vnd 159. R. multiplicir fie ie 
mit einander / vnd nimm das Product von 1440000. ſo bleibt die erſte zahl 
143079. | 
45 Multiplicir 1159. in 1200. ſo kompt die ander zahl / 190800. 
z. Die dritte zahl aber 6. Schuhe. 
Machs / ſo kompt 9. lachter / 4. Schuhe / fo weit muß er getrieben wer⸗ 
den / daß er obgefundene 10. lachter einbringe. | 


— 


Das 7. Capitel. 
Ir fall aber I daß keiner der gemeldten Wege zu sr 


muͤglich / wie in dieſer Figur zu ſehen / fo muſtu auff einem andern 
Berg gegen vber ein Orth abſehen / darauff du deine Zeche vnd deß 
Stollens Mundloch inn einer gleichen inien ſehen kanſt / Dieſes Orts miß 
ſeine teuff vnd hoͤhe eygentlich ab / auch wie weit der Stollen zu treiben were / 
daß er ſeyger vnter demſelben Orth einzubringen were / als denn gehe zu dem. 


ſelben 
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felben Orth / vnd miß deines gebewes Höhe vnd ferꝛne / aller maſſen als wenn 
du an demſelbigen Ort ein Stollen anfahen wolteſt / auffs eygentlichſte ab / 
4 


e 2 dl 


Denn addire die vorgefundene vnd jetzige teuffe / fo kompt eygentlich / wie tieff 
der Stollen ſeyger einbringen wirdt / aber die vorige ferine nimm von derje, 
tigen / ſo reſt / wie weit er getrieben muß werden / daß er vorige teuff vnter dei⸗ 
nem Gebew einbringe. a 

Da ſich aber zutrůge / daß auff dem Gegengebuͤrge / ſo gelinge abfegen 
weren / daß du von deß Stollens Mundloch keinen Ort daran erſehen fin, 
teſt / auff welchem du dein gebew abſehen moͤchteſt / wie in beygeſatztem Figuͤr⸗ 


lein zu ſehen / So muſt du auß einem abſehen / zwey oder wol drey machen / 
biß du von dem letzten dein Gebew erſehen kanſt / Von welchem Ort du 
deines Orths Hoͤhe eygentlich abſehen / vnnd aller maſſen rechnen muſt / 


als wolteſtu an demſelbigen letzten Orth einen Stollen anfahen zu A 
a 8 er; 
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Derwegen ſuche / wie weit er muͤſte get en werden / vnd wie tieff er einbrin⸗ 
gen wuͤrde / Zu der teuff addir die teuffe / oder Hoͤhe deiner abſehen am Ge 
gengebuͤrge / Es ſey nun 1. 2. oder 3. geweſen / ſo entſteht dir die wahre teuffe 
a o. ſo der Stollen in deinem Gebaͤw einbringen wirdt. 

Von der Laͤnge aber ſolſtu nemmen alle die Laͤngen der Stollen deß 
Gegengebuͤrgs / So reſt die wahre Laͤnge b o. fo weit de n Stollen zutrei⸗ 
ben iſt. 

Aber in einem einigen Exempel iſt es alles leichter zu verſtehen / Dein 
Gebaͤw ſey a. deß Stollens Mundloch ſoll ſeyn b. von welchem du dein Ge, 
baͤw nit ſehen / auch nit zu ruͤck gehen kanſt / Derwegen muſtu am Gegenge⸗ 

buͤrg ein oder zwey abſehen thun / biß du deine Zech ſehen kanſt / vnd ſind nun 
die zwey abſehen wie folget. 

Das erſte tieff c h. y. lachter lang / b b. 30. lachter. 

Das ander teff de. ꝛc0. lachter lang / ce. 55. lachter. 

Summa tieff df. oder oi. 75. lachter / b f. aber 
85. lachter lang. 

Von dem q. aber findeſtu / ſo du einen Stollen in dein Gebaͤw treiben 
ſolteſt / daß es wurde ſeyn wie folget / Tieff a i. 35. lachter lang / id. oder o f. 
171. lachter. 

Nun addir eine teuffe zu der andern / ſo kompt / daß die &inien a 0,110: 
lachter ſey / ſo der Stollen ſeyger wiirde einbringen. 

Dagegen aber nimm die obgefundene bf. 85. lachter von der o £ 171. 
lachter / ſo reſt die wahre Lang deß Stollens 86. lachter. 


Alſo kanſtu klaͤrlich genug verſtehen auß beygeſatztem Figuͤrlein / a 


deine Zech were a. Deß Stollens Mundloch b. oder Gegengebuͤrg d. alſo 
| daß 


„ 
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daß weder vom b. noch vom q. muͤglich were deine Zech a. zu ſehen / ſo miß die 
Hoͤhen e. ab / aller maſſen als were es dein gebaͤwde / vnnd mercke die Stollen 
teuff ce. deſſelben länge eb. nochmals ſtehe auff deiner Zecha / vnd miß aller 
ding die Hoͤhe c. ab / als were es dein Gebewde / a. aber were der Stollen / was 
da keme an der tiefen / Diß ci. das nimbſtu von der tieffen ce. ſo bleibt ie. o 
der af. die wahre teuff / Die lang aber ai. addireſtu zu der laͤngen e b. fo kompt 
dir die wahre laͤng deß Stollens tb. Es mufſſen aber a bc. vnnd d. alle / oder 
zum wenigſten a c d. in einem ſtreichen genommen werden. 8 

Da aber an einem Gebuͤrg / gegen deinem vber / allbereit ein tieffer ſtol⸗ 
len were / auß wel hem du wolteſt ein Orth hervber inn deine Zeche treiben / 
vnnd begerteſt die teuff zu wiſſen / fo er dir einbringen wiirde / Sihe durch den 
Quadranten oder Waſſerwag / welcher Orth zum hoͤchſten ſey / die Zechen / 
darinn er allbereit iſt / oder dein gebewam Gegengebuͤrg / da dein Zechen nied⸗ 
rig / So nimm ſo viel lachter / als fie niedriger von der ſeygern teuffe / ſo er in je 
ner Zechen einbracht hat / Da aber deine Zechen 111 /addireſtu dieſelben 
lachter / ( vmb welcher ſie hoͤher) zu der vorigen ſeygere / die er hat. Alſo kanſt 
du auch faſt auff gleichen Weg erfahren / wie viel achter er vom 
Gegengebuͤrge in deine Zechen muß getrieben 
ee ee ee n 
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278 Erſter Theil, 
Das 8. Capitel. | 

Je muſt du mercken / da du mehr denn ein Abfehen hetteſt / dz die 
Abſehen beyde mit deß Stollens mundloch vñ deiner Zechen in einem 
ſtreichen genommen werden / ſo trifft dir die jezt gefundene rieffe vnnd 
laͤnge gewiß zu / Da aber ſich zutragen wuͤrde / dz es nit moͤglich were / Felſen / 
oder anderer Vngelegenheit halben / dz der Stollen mit den beyden Abſehen 
an dem Gegengebirg / ſampt der Zechen / nit in ein ſtreichen zu bringen weren / 


ſondern daß der Stollen auſſerhalb were / wie auß dem Figuͤrlin zu ſehen / In 
dieſem fall bleibt Ya | 


die Tieffe an jhr g 7 b 179 

ſelbſt / einen weg . 

wie den andern / 

Aber die laͤng deß a e 4 
— 


Stollens wird E | 


verendert / Wie viel aber Lachter es außtrage / kanſt du auff folgenden wegen, 
fahren / Da ſihe eigentlich in dem Compaſt darnach / was die Linien dea. dar⸗ 
innen dein abſehen un Schacht begriffen / fuͤr ein ſtreichen hab / Darnach fere 
deinen Compaſt auff das Abſehen / ſo dem Stollen am Gegengebirg am ne⸗ 
heſten iſt / vnd ſihe was die Linien e b. fuͤr ein ſtreichen hab / Nim eins von dem 
andern / diſer Reſt zeigt die groͤſſe deines Ecks be y. vñ ſolt jn nennen den erſten 
Reſt. So du aber dieſen Reſt von 90 nim̃ſt / ſo bleibt dir vbrig die groͤſſe deines 
Ecks bey. vnd ſoltjhn nennen den andern Reſt. Nachmals ſuch beyde Reſt 
in der Tafel deß dritte Buchs / vom Feldmeſſen / ſuche jre Numeros / die fchreis 
be einem jeden zu feinem Reſt / Nachmals ſage allemal / oo oo. gibt die länge 
der Linien c b. oder die laͤnge deß Stollens / ſo vnter deß Stollens mundloch 
kuͤndte vnter dem erſten Abſehen getrieben werden / Was gibt die zahl deß er, 
ſten Reſts / ſo kompt die laͤng der Linien y b. nemlich wie weit der Stollen von 
der nien d ca. auff der ſeiten ſey. Jum andern / ſage / ro soo gibt e b. Was 
gibt die zahl deß andern Reſts / ſo kompt die Linien y. Nun thu zuſammen 
die Linien cy. vnd de. vnnd nim dieſe Summa von der Linien da. ſo bleibt dir 
die länge der Linien y a. dieſe quadrire / ſuadrire auch die Linien by. addire bey ⸗ 
de quadtate zuſammen / Auß dieſer Summa ſuche radicem quadratam, ſo 
kompt die laͤnge ba. ſo weit der Stollen vom mundloch an biß in dein Gebaͤm 
muß getrieben werden / daß er ſeygere eynpringen. 
| In einem Exempel wirſt du es alles baß verſtehen. 
Die Luen ob. ſey zo. Lachter. 


Die 
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Die Linien d c. ſey 5. Lachter. . 
Die Linien da. ſey igo Lachter: 
Das ſtreichen d ca. ſey auff 25. 
Aber das ſtreichen bc. ſey auff 85. 
5 Nim eins vom andern / Reſt 60 der erſte Reſt. 
Dieſen erſten Ref nim von 90. fo bleibt der ander Reſt zo. 
Nun gibt der erſte Reſt in der Tafel 8s o. der ander ooo. 
Innd ſage / oo oo. geben zo. Lachter / Was geben 8660. ſo kompt die 
lange der Linien y b. 26. Lachter. 78 
Vnd ferꝛner / ioo oo geben zo. Lachter / Was geben sooo. ſo kompt iy. 
Lachter / die laͤng cy. 

Nun thn die laͤng ey. ig Lachter zu der laͤng dec. xx lachter / ſo kompt 70. 
Lachter / Dieſe nim von der Linien da. als von 10. ſo reſt 80. Dieſe multipli⸗ 
eir in ſich ſelbſt / ſo kom̃t 6400. Deß gleichen yb.oder 26. Lachter in ſich ſelbſt / 
fofompt 676. Dieſe addire zuſammen / ſo kompt 7070. Auß dieſen radix 
quadrata iſt g. achter / vnd faſt 2. Schuhe / nemlich die laͤng ba. ſo der Stol . 
len muß getrieben werden. au Fe: 

Da aber nur 2 b 8 
ein Abſehen am 2 | 
Gegengebirgec. e 
das ander aber 
d. an dem Ge⸗ 
birg / da dein. Se⸗ Nd | 7 | : 
baͤw a. were / nimpſt du nur cy. von . fo bleibt diry a. vnnd kanſt nun jezt gege⸗ 
bener Lehr nach / leichtlich ba. finden. | 
Ind dieſes ſeindt die Wege / dardurch man zum erkaͤnntnuß der tieffe 
vnd laͤnge eines Stollens kommen kan / ſo ferꝛn er ſtollrecht getrieben werden 
ſoll / das Gebirg ſey an jhm ſelbſt wie es woͤlle / Denn ob ſich wol biß weilen zu⸗ 
traͤgt / daß man die Stollen ſteigen leſt / wegen fuͤrfallender feſter kemme / oder 
aber / daß vnter den Gaͤngen taube / leer vnd faule Gebirg ſeind / alſo daß man 
dem Erzgebirg nach die Stollen erhebt / vnd alſo nicht die ſeygere Tieffe eyn. 
bringen / die fie wol hetten eynbringen koͤnnen / So iſt doch ſolches beyde durch 
den Quadranten / oder aber Waſſerwagen / gar leichtlich zu erkennen / vmb 
wie vjel Lachter oder Schuhe er geſtiegen / Denn fo dieſelbigen von der 
waren ſeygeren Tieffe abgezogen werden / bleibet hinder⸗ 
| ſtellig / wie viel er noch eynbrin⸗ 


gen koͤnne. 
0 g Das 


fallen vnd ſtreichen der Gaͤnge / vn 
zum Bergwerg nothwendige Punct 
8 zu erfahren. | 
Das 9. Capitel. 
Vom Fallen / oder Thanlehen der Gaͤnge / vnnd 


wie viel ein Gebaͤw tieffer ſey als 


kn 0 das ander. 1 0 

Fmqaweil fuͤrnemlich drey Ding ſeindt / fo auff den 
— 

EN 


W Gaͤngen eine veraͤnderung machen / daß vielerley fallen der 
hy 


I f' 
I: 2 
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Gaͤngen / ſondern auch wol auff einem Gang zweyerley iſt / 
MR vnd die Geſencke / ſo in den Zechen angeſtellet werden / Als 
Sewil von noͤten ſeyn / dieſer Ding nottuͤrfftiglich Bericht zu 
thun / daß man mit andern Sachen deſto richtiger koͤnne fort kommen. Vnd 
fo viel das Fallen / oder Thanlehne eines Ganges antrifft / dieſelbige zu erken⸗ 
nen / iſt diß der Weg. Ziehe eine ſtareke Schnur auß dem abgefunckenen 
Schacht / als weit als ſie ein vnnd ein das hangende deß Ganges beruͤhren 
kan / An dieſe Schnur halt den Quadranten / daß er gar gleich dieſelbige be, 
ruͤhre / laß den Zeiger ſchieſſen / alſo daß beyde Gewichtlein / das oben vnd das 
auff der ſeiten innen ſtehen / vnd ſtheeben / auff was fuͤr eine Ziffer er falle / die⸗ 
ſelbe merck / vnd nenne ſie das erſte Eck / Nim auch eben dieſe Ziffer von 90. 
den Reſt nenne das ander Eck / vnnd ſuche jedes Eckes ſeine Zahlen auß viel 
gemelter Tafel deß dritten Theils / ꝛc. Denn ſage allezeit rod oo. geben die tief⸗ 
fe deß Schachts / ſo weit der Gang ein fallens vber ein gehabt hat / Was gibt 
die zahl deß erſten Ecks. er A RE 
Ä Diß Product gibt dir allemal wie viel der Ganz von der ſeygere weg⸗ 
et dem ort an / da du angefangen zu meſſen / biß an den ort / da du auff⸗ 
gehoͤret haſt. ken: | re A 
Da du aber an ſtatt der zahl deß erſten Ecks die zahl deß andern Ecks 


ſetzeſt / ſo kompt dir die ſeygere tieffe / von dem Ort / da du angefangen / biß an 


Dieſes ö 


den Ort / da du auffgehoͤret zu meſſen. 


* Gaͤnge / das ſtreichen / ſo nicht allein auff vnterſchiedenen 


a 
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Dieſes iſt der weg vnd weiſe / deſſen du fo offt brauchen muſt / als offt du 
durch den Quadranten befindeſt / daß der Gang ein ander fallens vberkom⸗ 
me / es ſey im Ta geſchacht / oder andern geſencken / nur ſey fleiſſig gewarnet / d. 
du ja auffs genaͤheſt auffzeichneſt / wie viel Schaͤcht oder Geſenck du biß auffs 
tieffſte habeſt / vnd in welchem / vñ vmb wie viel der Gang ſein fallens zur rech. 
ten oder lincken geendert / Daß du auch den ort an den Pfulbaͤumen / oder Jo, 
chern / eigentlich merckeſt / darauff du anfaͤheſt die Thanlehnen zu meſſen / da⸗ 
mit du dieſelbige / dem Bleygewicht nach / in die Gruben bringen moͤgeſt / vnd 
dir darnach die laͤnge der ſtrecken vnd ſtreichen deſto gewiſſer kommen. 
| Du ſolſt aber hie wiſſen / wenn ſich zutruͤge / daß dein Gang in der tieffe 
ein anders ſtreichen haben wuͤrde / denn am tage / oder daß man ſonſt auff eim 
andern Gang außgelengt / vnd auffs newe geſuncken / daß dir die ſeygere deſ⸗ 
ſelben orts bleibt einen weg wie den andern / aber die Taglehne wuͤrde gar vn⸗ 
gewiß vnd falſch ſeyn. Da aber dein Gangin der tieffen eben das ſtreichen be⸗ 
hielte / ſo er am tage gehabt / weñ man ſchon 20. 40 oder 100. Lachter darauff 
auß gelengt hette / dz doch die Thanlehne auch warhafftig das fallen deß Gan⸗ 
ges anzeigen wuͤrde / Da muſt du aber die ſeygere eines jeden fallens / auch die 
Thanlene / da der Gang durchauß einerley fallens / nemlich alles zur rechten / 
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oder alles zur lincken / ein jedes in einer Summa addiren / damit du die war 
hafftige Thanlehne vnnd ſeygere haben moͤgeſt / Da aber die Thanlehne zum 
theil zur rechten / zum theil zur lincken fellt / ſo muſt du jede ſort ſonderlich ſum⸗ 
miren / darnach die kleinere von der groͤſſern nemmen / der Reſt faruprdem 
zeichen deß groͤſſern / zeiget die ware Thanlehne. Vnd damit du dich deſto beſ. 
ſer dareyn richten koͤnneſt / wil ich dir ein Exempel ſetzen / Es ſey dein Haupt, 
gang a a. darauff hetteſt du einen Schacht geſuncken biß auff c. vnd beſun⸗ 
den / daßer anfaͤnglich biß zum b. 20 Lachter tieff einerley fallens gehabt / nem, 
lich daß der Zeiger auff 46. Grad zur lincken Handt gefcheffen were / Aber 
vom b. biß zum c. ſo 30. Lachter tieff were ſeyger gefallen ( doch auch zur lincken 
Hand) als nemlich auff 25. Grad / Du hetteſt aber auff dem c. einen neuwen 
Gangerſuncken! I. ſo mit dem Hauptgang einerley ſtreichen hette / auff die, 
fen hetteſt du zo Lachter außgelenget / vnnd nachmals 60. Lachter darauff 
geſuncken / hette dieſer fein fallens gar flach / nemlich auff fuͤnfftzig Grad zu 
der rechten Hand / ſtehet demnach alſo. | 


Tag / Erfſte fallen / Zahl. 
728. „Erſtes Eck 46. gr. 7193. . 


Seyg. 


Ander fallen / J Erſtes Eck 2 4266 ꝗRkL 
Czolachter. Ander Eck 6. 9063. 27.1. 2. 


Im newen ge, ) Erſtes Eck som 17660: 
ſenck eynfall / Asder Eck 40.6427. | 38.36, 
N. Go. achter Ü * 


g. 5. 12 * 


— 


Eng 2 Summa die ware ſeygere J 79. 3.13. | 27,0,6, ] 45 5.22. 
Exempeln / fo —— 27.0. C. 
e | — a. 
Be en | Reſt 18. 5. C. R. 

en | die ware Thanlene:. 


wal die lend in ſumma / die ſeygere eines jeden Stollens addireſt du ftaregs 
Lachter / die znſammen / vnnd fellt kein einige verenderung für. Mit der Thanlehnen aber 
, . auch das frei, 
gecbreis als chen der Hung ſoes nichuvberein / dich verführen / dar unb du deo baß dar 
2710.6. ſlndi guff muſt achtung geben 5 5 35 
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Da man aber ax dir begeren würde zu willen / es were ein Stollen vor, / lachtr / o. 
handen / ſo go. Lachter ſeyger in der nechſten Zechen hette eynbracht / dieſelbige ſchuch / s fia 
Tieffe wolt man gern abſincken / vñ dem Stollen entgegen laͤngen / damit der gerbreit. 
Durchſchlag gefoddert / vnd man deſto ehe koͤndte zu Gebaͤuwen kommen / ob 
man tieff gnug ſey / oder wie tieff man noch ſincken muͤſſe / daß ein gerinne in 
das andere zutreffen moͤge / ſo hernach der Durchſchlag gemacht wuͤrde: Su⸗ 
che die gantze ſeygere vom Raſen / die addire / halt fie gegen der Stollen tieffen / 
vnnd nim den kleinern von dem groͤſſern / Dieſer Reſt zeiget dir allemal / mb 
wie viel eins tieffer denn das ander / Da nun der Reſt von der Stollen tieffe v⸗ 
berbleibt / muſt du noch fo viel ſincken / Da aber der Reſt von deinem tieffſten 
vbrig iſt / muſt du fo viel vber dem tieffſten anſitzen / vnd den Stollen entgegen 
lengen / Wie viel aber dem flachen fallen vnd Thanlene / deines Gangs nach / 
dieſer Reſt der ſeygere auff o. der abtrage / muſt du ſo erfahren. Sage: 
Die ſeygere deß letzten Die tieffe deß letzten Der Reſt der 
fallens / gibt qeſencks / was gibt ſeygere. 

Das Produet zeiget dir / wie viel du noch zu ſincken / oder aber vber dem 
tieffſten anſitzen ſolſt / als im vorigen Exempel / ſo ein Stollen vorhanden we⸗ 
re / ſo 0. Lachter ſeygere tieffe eynbracht / vnnd man auff deinen Gebaͤuwen 
demſelben entgegen lengen wolte / Nim̃ die ſeygere / ſo du funden haſt / nemlich 
795313. Von der ſeygere Stollen tieffe / Reſt 10.2.3. 


5 Nun ſage: 
38.3. 6. gibt So, Lachter. Was gibt 1d. 2.3. 


Mache / ſo kompt i. Lachter / . Schuhe / r4. Fin gerbreit / fo tieff müſſen 
ſie noch ſincken / daß fie die fengere Stollen tieff abſincken / Da fie aber weren 
vmb zehen Lachter / zween Schuhe vnnd drey Fingerbreit feyger-tieffer gewe⸗ 
S Stollen / muͤſten ſie vmb die 15. 2. 14. hoͤher anſitzen / da fie einen 


urchſchlag in den Stollen machen / vnd die Gerinn in einander treffen fol 
len 0 ohne was ſie der Waſſerſeygen halben vber der Stollen tieffe muͤſſen 
anſitzen. RN | 
Du ſolſt aber hierbey ſonderlich vermahnet ſeyn / dz du ja fleiſſig in acht 
haſt / ob deine Zeche / vnd ſonderlich die orthung der tieffſten / hoͤher oder nidri⸗ 
ger liege / denn dieſe / darinn der Stollen iſt / Denn dieweil die ſeygere jedes 
orts von dem Raſen verſtanden / haſt du zu erachten / daß die hoͤhe ſo viel 
das eine orth hoͤher / zu deß nidrigen feiner feygere muß gethan / oder von 
def hoͤhern feiner ſeygere genommen werden / damit ſie eigentlich koͤnnen 
verglichen werden / Wie du ſiheſt auß beygeſatztem Figuͤrlein / darinn BB. der 
n Nn ij Naſen 
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Raſen iſt b d. die ſeygere tieffe der Zechen b. biß auff den Stollen Jo. Lachter / 
aber die ſeygere tieffe der Zechen a. iſt a c. nemlich yy. Lachter. Nun befinde ich 
aber / daß die Zechen a. vmb ro. Lachter hoͤher lige / denn die Zechen b. Derwe⸗ 
gen nem ich die 10. Lachter von ſeiner ſeygere / als von 55. Lachtet / reſt 4. Lach. 
ter / Dieſe halt ich gegen der ſeygeren Stollen tieffe / die da 50. achter iſt / vnd 
befinde / daß der Stollen noch F. achter tieffer iſt / welche die auffm a. noch biß 
auffs e. zu ſincken haben / daß ſie die Stollen tieffe erlangen. i 
1 c Die Tanlehne aber ſolſt du alſo 
/ an tag bringe / Ziehe auff deinen Gang 
am tage eine ſtracke Schnur a c. bey 
drey oder vier Lachter lang / die gleich 
das ſtreichen deines Ganges habe / 
Denn ziehe eine andere Schnur de. 
winckelrecht quer vber / die da gleich 
den ort deß Pfulbaums beruͤhre (oder 
ſ ſeyger darüber gezogen ſey) daran 
ER | E du angefangen die Thanlenen zu me. N 
fen. Auff dieſer Querſchnur miß abe die Lachter / Schuhe / deiner Thanlehn / 1 
ſo du funden haſt / vnd ſchlage einen Pflock / vnd ſage / daß die ſeygere Seite 
vber dem tieffſten / oder dem ort / da du im Schacht auffgehoͤret haſt die Than⸗ 
lehne zu meſſen. a 2 AN eericel a 


7 


Da 
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Da man aber einmal oder oͤffter auff dem Gaug außgelenget / vnnd 
darnach wider geſuncken muſtu auff der ſchnur / ſo deines Gangs ſtreichen 
anzeigt / von erſt abmeſſen die Zahl der lachter / fo da ſeyndt zwiſchen dem 
Tagſchacht vnd dem letzten Geſencke / darinn das tieffſte iſt / Als denn zeuch 
die Schnur quer vber / vnd miß auff derſelben feine Thanlehne / Doch kanſtu 
hierinn auch einen andern weg gebrauchen / ſo hernach ſoll gemeldet werden. 

' Ich muß dich aber nachmals erinnern / daß diß alles alſo zu verſte⸗ 
hen / ſo die lengoͤrter alle einerley ſtreichen mit deinem Hauptgang hetten / Da 
aber die lengoͤrterein vnterſcheid ſtreichen von deinem Gang hetten / kan es 
gar viel verendert werden / wie du hernach vnterrichtet werden ſolſt. 

Du ſolt aber hierbey mercken / daß ſehr nuͤtzlich iſt / da du neben der 
Schnur / ſo du im Schacht zieheſt / ein vierecket Richtſcheidt / ſo zwo lachter 
lang / darneben braucheſt / vnd an daſſelbige dein Quadranten richteſt. 

Andere Bergleut aber brauchen an ſtatt deß Quadranten die andere 
Art der Wagen / wie ein 10915 Circkel formieret / ſo droben nach der Waller, 
wagen geſetzt / Dieſelbige hengen ſie an die Schnur / ſo durch den a 
herauff gezogen / vnd ſehen / worauff das Gewichtlein weiſet / die ſelbige Zahl 
mercken ſie / legen es darnach hauſſen auff der eben zu alſo / daß ſie zwo ſchnur 
a a. vnnd b b. vber einander ziehen / die da eben ſo weit von einander ſeynd / als 
weit das Bleygewichtlein von der 12. Vhr iſt / Denn meſſen e der einen 
a a. ab die tieffe deß Schachts / fo weit der Gang 8 
einfallens hat / Von dannen an ziehen ſie die | 
dritte Schnur cc. die quer vber / der geſtalt / daß 
fie die andere Schnur b b. Winckelrecht zer⸗ 
theile / Als denn meſſen ſie abe / wie viel bc, ſey / 
damit ſie die ſeygere haben / Vnd wie viel a a. vnd 
b b. von einander ſeyn / da fie von dem cc. ge. 
theilet werden / damit ſie die Thanlehnen er⸗ 
kuͤndigen. | 


Alsin die ſem jent geſatzten Exempel wuͤrde es jhnen 
188 | alſo ſtehen: 
ITagſchacht / Erſte fallen auff z. or. 20 lachter tieff. 
. Andere fallen auff 2.22.30, lachter tief. 
Außgelengt zo lachter. 


Im newen geſenck / auff 3.13. 60. la Gbter tief. 8252718 
Nn ij ber. 
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Jber die ſen Weg haben ſie noch ein andere Art / daß ſte oben zn oͤberſt 
RR, tn dem ſchacht an fahen / vnnd laſſen das Gewicht fi chieſſen un einer langen 


IIND 


. A nen 


Schnur / als tieff biß es das ligende deß Gangs beruͤhret / An demſelben ort 
ſchlagen fie an den Winckelhacken / mit dem Orth a. daß das theil ba. vber⸗ 
ſich ſtehe vnd laſſen die gewichtle gleich ſchieſſen / daß ſie auff die linien II. ein 
vnd ein ruͤhren / Ziehen denn das Riegele d. nuͤberwarts gegen dem hangen, 
den / wo es daſſelbe beruͤhre / daſſelbe mercken ſie / laſſen von demſelbigen Dre 
deß hangenden aber ein Gewichtlein ſchieſſen / biß es das ligende abermals 
beruͤhre / ſchlagen wider den Winckelhacken an / vnd alſo fort / biß ſie an den 
begerten Orth kommen. Sie ſchreiben aber mitler zeit fleiſſig auff / wie lang 
ein jede Schnur geweſen / fo fie vom hangen ins ligende fallen laſſen / Dieſel⸗ 
bige Summa addiren ſie alleſampt / fo haben ſie die ſeygere: Gleichsfalls 
zeichnen ſie auffs geneheſte auff / wie weit allemal vom ligenden / biß heruͤber 
ins hangende geweſen / welches fie leichtlich erfahren / ſo ſie die zahl deß Zuͤng. | 
leins / fo weit es fuͤrgehet / addiren zur laͤngen a d. fo allemal zween oder dritt g 
halben Schuhe lang iſt. Dieſe Thanlehne / da fie allemal auff eine eiten ge. 
fallen / addiren ſie alle zuſammen / Da ſie aber ein theil zur rechten / ein theil 
zur lincken gefallen / addiren ſie jede Sorten ſonderlich / nemmen darn ach 
die kleinere von der groͤſſern / der Reſt ſampt dem Zeichen deß groͤſſern / zeiger 
7 e . nen 
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hnen die Thanlehne / Dieſe Weiß iſt auch gar gewiß / aber gar muͤheſamb / 

denn ſie oftmals in einen ſchacht / ſo ein fuͤnfftzig lachter tieff in die zehen oder 

zwanzig mahl das Gewichtlein muͤſſen ſchieſſen laſſen / doch iſt alle mahl beſ⸗ 

ſer / etwas mit Mühe geſucht / vnd letzlich die Warheit ſunden / denn oben hin 

gemacht / vnnd letzlich vmb ein lachter oder zwey gefehlet / daß die Gewercken 
zu den vorigen Vnkoſten einen newen Vnkoſten machen muͤſſen. 


Das 10. Capitel. | 
Wie zu erkennen ſey / vmb wie viel lachter oder ſchuhe das flache fallen eines 
Gangs an der Stollen Laͤnge auff oder abtrage. 
Vb vorigem Capitel haſtu die Thanlehne eines jeden ganges 
ſuchen lernen / vnnd ſo du die haſt / tritt auff deine Zech / vnd ſihe gleich 
l gegen dem Stollen / in was fuͤr einem ſtreichen deinem Gebew gegen 
demſelben lige / Zum andern / ſihe auch ab auff deiner Zechen / was dein gang 
fuͤr ein ſtreichen habe / da er zum nechſten neben dem Stollen hinſtreiche / dar⸗ 
uach nimm ein ſtreichen von dem andern / den Reſt / ſo nit vber v0 ſeyn kan / 
ſuch in der Tafel deß dritten Theils vom Feldmeſſen / im 19. Capitel / nimm 
ſeine Zahl herauß / vnd ſag allemahl. 
Deieſe jetzt gefundene Zahl gibt die Thanlehne deß Ganges in der ſtol, 
len teuff / was gibt 1 ooo. 

Das Product zeiget dir an / vmb wie viel lachter du eher an gang kom⸗ 
meſt / da er von der ſeygere gegen dem Stollen / Oder wie viel lachter du lang⸗ 
ſamer an Gang kommeſt / da er von der ſeygere weg vom Stollen gefallen iſt. 
Als die Thanlehne deß Ganges ſey 2. lachter / der Stollen zu treiben 170. 
lachter / ſein ſtreichen gegen dem Schacht auff 40. Grad / Deß Ganges ſtrei⸗ 
chen auff 76. Grad / Nimm eins von dem andern / Reſt 36: Grad / dieſe ge⸗ 
hen in der Tafel 6877. | 1 157 

Ond ſage: 8 
687. geben 25. lachter Thanlehne in / Was geben 
10000. der Stollen teuff. 

So kompt 36. lachter / 2. ſchuhe / dieſe nimm von der laͤnge / ſo der ſtol⸗ 
len muß getrieben werden / wo ferꝛn der Gang dem Stollen entgegen fellt / ſo 
bleibt 133. lachter / a: ſchuhe / Da aber der Gang von dem Stollen hinweg 
ſtele / addireſtu ſolche 36. lachter / zſchuhe / nd muͤſte der Stollen getrieben 
werden 170. lachter / daß er vnter deinem Gebew ſeyger ein teme / Aber vber 

das 


, Aider Thel, BL, 
das nach zs lachter / ꝛ. Schuhe / biß er an den Gang keme / daß er alſo 206. 
lachter vnd 2. Schuhe muͤſte getrieben werden / wie du das leichtlich auß bey» 
geſaßztem Figuͤrlein abſehen kanſt / inn welchem die gleiche Linien bbb. den 


Stollen bedeutet: ii. den Gang am tage: 11. den Gangin der Stollen teuf, 
fe: be. die Thanlehne in der Stollen teuffe / ſo er von der ſeygere deß Puncts 
b. hinweg gefallen: bf. aber zeige jedes Orths vmb / wie viel der Stollen we⸗ 
gen der Thanlehneeher oder langſamer am Gang kompt. a 
w Dieſes aber iſt nicht weiter zu verſtehen / denn fo feren der Gang ſein 
fallens / ſo er vom tag gehabt / biß inn die Stollen teuff behalten / Da er aber 
dieſelbige wenig oder viel / (das denn kein Bergmann durch gantz Geſtein 
nimmer mehr ſehen oder erkennen kan / ) endern wuͤrde / haſtu vernuͤnfftiglich 
zu erachten / daß auch DIE jetzt gefundene Product vmb wenig oder viel feh 
len wuͤrde. | rg 2 


| 1 


* 


Das u. Capit e. ne 


Vom ſtreichen der Gaͤnge / vnd wie viel Feldes zwiſchen zweyen 
115 | Drehen fox. N 


Leich wie durch das Fallen vnd Thanlehne der Gaͤngeeygent⸗ 
JJ cch ihre Seygere vom tag / oder aber von einem andern Ortherkandt 
18 wordt / Alſo iſt der einige Weg / die gewiſſe Lang zwiſchen zweyen vor⸗ 1 
gegebenen Drehen zuerkennen / daß man das ſtreichen der Gaͤng vnnd Den, 
ter / ſo zwiſchen beyden Orten von einem zu dem andern getrieben e | 
EN. | - Pelle 


Dieſe Figur gehort ins Oo in das Marſcheiden. 
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Dieſe Figur ſoll an ſtatt der falſchen Fizur in das X 


pag. 167. geſetzt werden. 
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chtnemme / Ich ſage aber auffs fleiſſigſte darumb / dletheil ein gar ges 


ringes vorſehen / baldt vmb ein par lachter auff oder abtregt / Welche da fie in 
ein leer Gebuͤrg kommen / nit viel zu achten feyn / Aber da man in ein koͤſtlich 
gediegen Ertz damit jrret / Oder aber da man Durchſchlaͤge machen / vnd ein 
ander entgegen arbeiten foll / da ſeynd warlich ein par la chter / ja auch ein vier⸗ 
tel einer lachter nit zu verachten / ſondern auch biß auffs geringſte vnnd gene⸗ 
heſte die wahre Laͤng zu wiſſen hoch vonnoͤhten. Damit aber ſolches geſche⸗ 
hen koͤnne / ſo habe achtung auff folgenden Vuterricht / welchen ich dir gern 
klaͤrlicher vorgeſtellt hette / ſoes die Sache au ihr ſelbſt hette dulden vnnd ge⸗ 
ben woͤllen / Iſt aber gleichwol der geſtalt / hoff ich / dargegeben / daß es alle die / 


ſo mit dem re 


chnen ein wenig geübt / ſich deſſen nicht allein mit nun ſondern 


auch mit groffem luſt werden gebrauchen konnen. Ehe du es aber anfaͤheſt / 
mache dir eine Tafel mit den Titeln / tole da folget / damit du ein jedes 


1 
| 


— 
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fein ordentlich nach einander auffieichnen moͤzeſt 
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N Au ſtuͤck alle muſtu fein ordentlich nach einander ſuchen / 
= rſtlich mercke den Punct der beyder oͤrter / da zwiſchen zu Mar⸗ 
es ccheiden iſt / vnd nimm das eine fuͤr dich / vnd ſihe auff / was fuͤr ei⸗ 
nem ſtreichen es ſey / daſſelbige ſtreichen ſchreib vnter den Titel / das ſtreichen 
an jhm ſelbſt / Miß auch / wie weit von dem jetztgemeldten Puneten an / daß 
jetzt geſetzte ſtreichen vberein bleibe / Dieſelbige Laͤng ſetz vnter den Titel / die 
Lang als weit ein ſtreichen wehret / Es ſoll aber diß meſſen am hangenden / o⸗ 
der am ligenden deß Gangs geſ heben / vnnd nit vom hangenden zum ligen⸗ 
den / oder vom ligenden zum hangenden gemeſſen werden / damit ja eygentlich 
deine Meſſung alle dem ſtreichen deß Ganges nach geſchehe / So ferꝛne du 
das ſtreichen deß Ganges / vnnd nit allein dieſer ſtrecken ſucheſt / vnnd mercke 
jedes Orth / wo das ſtreichen wendet / daß du daſelbſt wider anfaͤheſt. Nach⸗ 
mals nimm gleichsfalls eines jeden Orts / biß du zu dem letzten Punct kom⸗ 
meſt / fein ſtreichen vnd die laͤnge / als lang einerley ſtreichen iſt / ſchreib es / wie 
jetzt gemeldt / vnter ſeinen Titel. 
2. Wenn du nun die ſtreichen vnd laͤngen vom erſten biß zu dem letzten 
Puncten alle gemeſſen vnd auffgezeichnet / So nimm das erſte ſtreichen / dar⸗ 
auff der erſte Punct geweſen / von einem jeden der folgenden ſtreichen / vnnd 
ſchreib eines jeden Reſt neben ſeine Zahl / vnter den Titel der Weiſer. | 
Allhier aber ſolſtu wiſſen / wie auch im Büchlein vom Seldmeffen ger 
meldet / da du die erſte Zahl von der andern nit nemmen koͤndteſt / daß du 360. 
zu der andern thuſt / vnd denn ſubtrahireſt / Als ſo ich ſolte 220. von zo. ſub⸗ 
trahiren / kan ich ſolches nit thun / ich thue denn von erſt 360. zu den 50. ſo v⸗ 
berkomme ich 410. von denen nemmeich 220. ſo reſt 190. vnter den Weiſer 
zu ſchreiben / Alſo in den Minuten / Da du ſolteſt Minuten ſubtrahiren / da o⸗ 
ben keine ſtuͤnden / oder zu wenig werden / muſtu einen der vorigen graduum 
in 60. Minuten reſoluiren / vnd alſo die Subtraction vollnbringen. 


g Das 12. Capitel. 
2 S iſt aber diß nicht allein zu verſtehen von den zweyen Pun⸗ 


cten a. vnnd w. Sondern du kanſt eines jeden Wechßels / ja eines 
Puͤnctleins / ſo in jergend einer ſtrecken zwiſchen dem a. vnd w. in dem 

ganzen vmbſchweiff begrieffen / feine laͤng vnnd ſtreichen gegen dem andern 
erfahren / ſo du jhre zaͤnge vnnd Breyten / wie jetzt gefunden vnnd in das 
Taͤffelein geſetzt / ordentlich addireſt vnnd ee Als ſo man zu 5 
o ij ſen 
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fen begerte / wle weit das Orth e. von dem Orth h. were / vnd was fie für ein 


ſtreichen zuſammen hetten. b l eee 
Suchein dem jentgemachten Taͤffelein / was von dem Punct c. biß un 
dem Punct h. fuͤr Breyten vnd Längen ſeyn / addire dieſelben alle fein ordent⸗ 
lich nach dem Sorten / handel aller ding / wie jezt geſchehen / ſo kompt dir die 
wahre Laͤng zwiſchen den beyden gemeldten Puncten / wie du auß folgender 
Operatlon ſiheſt. a NE aaa 1555 = 


Länge Ad. | Länge Sub. Breyte I.] Breytt R 


Cu, a EIS IE 4,0. 
| de. SS, | 2 NS ER 
ef. J 86.3. 9. 1 0. o. o. 
e “| ii, ee | ee 

Ii zZ NE LU 


Summa 151. z. 9. k. # Baba? ii 1 a 


der kleine Fl. 2. 15. | 41. o. % 
ſen Reſt. 45 10O. O. 10. Ad. ene R. 5 . 
Sein Quadratum Sein Quadratum. 
it 9235 2100. | 1455055. 


Thun beyde zuſammen 207957504: darauß Radix iſt yo. lachter / 1. 
ſchuhe / j. fingerbreyt / ſo zwiſchen dem c. vnd h. ſehndd. 
Daß ich aber ſein ſtreichen wiſſen möge / Sage ich / ro. lachter / . 
Schuch / y. fingerbreyt geben ooo. Was geben 112. lachter / der Reſt der 
Breyte / ſo kompt 7456. Dieſe geben inn der viel gemelten Tafel deß dritten 
Buchs 48. Grad / vnnd faſt 13. Minuten / Dieſe nemme ich / weil die ſeyndt 
Ad. vnnd R. geweſen / von dem erſten ſtreichen / ſo auff 40. geweſt / ſo bleibt 
Mir das warhafftigeſtreichen / ſo da iſt zwiſchen dem c. vnnd k. Als nemblich 
zu, Grad / 47. Minuten / Alſo ſo ich begerte vom g. zum w. zu wiſſen 
dit Lang vnd das ſtretchen / Stehe es / wie du fol. ung 


2 


gendtſiheſt. 
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5 Die laͤng L/ Diebreite⸗ 
2 "Ad Sub. Lu R.. 
g h. 32. 2.4 1 48.0.0. 
h „ 48.0.0 h Pr 
1K 18.0.1 | 20.0.0. | | 
kl. 420. o. o. 
f m. | 20, 0.0 | | 20.0.0. 5 
Summa 20.0.0. 98. 2.5. 6. o. o. 48.0.0. 
der kleiner von dem 5 0.0. || 48.0.0. groͤſſern / 
Reſt noch die laͤng 78. 2. 5. S. 12. 0. 0. L. die breite. 


Diß ſein Quadratum. Di fein Quadratum. 
56825627. 1327104 

Thun beyde dane 78152729. darauß ift Radix 79. Lachter / 
zween ler zehen Fingerbreit / nemlich die laͤnge / ſo zwiſchen dem ort g. 
vnd m. i 
| Nun ferꝛner ſage / Lachter / z. Schuh /o. Fingerbreit / geben ooo. 5 
Was gibt 12.0.0. L. das Product 1510. gibt d. Grad / 41. Minuten Dieſe nem 
ich von 80. reſt 171. Grad / 19. Minuten / vnnd addire den Reſt zu dem erſten 
ſtreichen 40. Grad / kompt 211. Grad / 19. Minuten / Das ware ſtreichen von 
dem g. zu dem m. 

Du ſolt aber hierbey mercken / daß alle dieſe ſtreichen / ſo du mit ſo groſ⸗ 
ſer muͤhe funden haſt / von dem ort / da du haſt angefangen zu meſſen / gegen 
dem andern / da du auffgehoͤret / zu verſtehen ſeindt / Als von dem a. zu dem 
m. iſt das ſtreichen auff 34. Grad / io. Minuten. Von dem cezu dem h. 3 
Grad / 48. Minuten. Von dem g zu dem m. won grad. 19. Minuten. Da⸗ 
du aber das ſtreichen von m. zu dem grad von dem h.zu dem c. vnd von demm 
zu dem a. haben wilſt / addir zu einem jeden ſtreichen 180. ſo kompt. | 


Das Streichen. 
Voma. zu dem m. iſt 4. grad / iy. minuten. 
Aber von dem m. zu dem a. 214. grad / io minuten. 
Von dem c.zu dem h. rr. grad / 48. minuten. 
Aber von dem h. zu dem c. zi. grad / 48. minuten. 
Von dem g. zu dem m. rt. grad / o. minuten. 
Aber von dem w. zu dem 8 


— 
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Ich muß dich aber hie noch eins erinnern / da du nit eben von dem wech⸗ 
ſel eines ſtreichens / als von dem e. zu dem w. oder ven dem zu dem w. die laͤn⸗ 
ge vnd ſtreichen zu wiſſen begereſt / ſondern von einem ort in denſelben / oder et⸗ 
ner andern ſtrecken / es were nun dem e. oder t. naͤher / oder gleich in der mitte / 
@u5 du dich hierinnen verhalten ſolſt / Ind iſt diß der Weg. 

Miß abe wie weit von dem ſelben ort noch hinauß iſt / biß daß ein ander 
ſtreichen anhebet / Dieſen Reſt ſetze mitten / forne ſetze die gantze laͤnge deß ſtrei⸗ 
chens / darauff dein ort iſt / inden ſetze die länge ſo du funden haſt / das man ſol 
addiren / oder ſubtrahiren / Machs nach der Regel Detrt /fo kompt die laͤnge / 
ſo du an ſtatt der vorigen länge ſetzen ſolſt: Da du aber hinden die breite ſetzeſt / 
fo kompt die breite / ſo zu ſetzen iſt. 

Als ſo ich auff dem ſtreichen e feinen Quergang vberfahren hette / ſo da 
zo. achter von dem k. were / vnd hieruͤber ſtriche zu dem m. warts / darauff ich 
ein ort gegen dem w. treiben / vnnd in daſſelbig einen Durchſchlag machen / 
auch gerne wiſſen wolte / wie viel achter zwiſchen demſelben ort vnnd dem m. 

begriffen weren. Sage: 


gibt 30. Lachter / ſo Was gibt die laͤnge 

Die gantze laͤnge ek. noch zwiſchen dem 36. Lachter / 39. Ad. 

roo. achter / neuwen Gange vnd Item / was gibt die 
dem k. vbrig ſeyn. breite 5. R. 

So kompt die laͤnge 25. Lachter / 1. Schuhe / 14. Fingerbreit Ad. Die 
breite aber ry. Lachter K. Mit dieſer laͤng vnd breite handel ich ebener maſſen / 
wie ich vor mit der laͤng vnd breite e f. gehandelt hette. 

Daaber daſſelbige ſtreichen allein die laͤnge / oder allein die breite gebe / 
darffſt du dieſes nicht / ſondern ſetzeſt nur den Reſt / biß zum neu wen ſtreichen / 
mit tem Titel / ſo das gantze hat / es ſey nun Sub. oder Ad. L. oder R. 

Ind diß ſey alſo gnug geſagt von allen denen Fällen / da man auff ei, 
nem Stollen hin oder her / zur rechten oder zur lincken auß gelaͤnget / vnnd du 
von einem ort biß zum andern meſſen kanſt. | | 


rn 


Das 13. Capitel. | 

| O man aber auff einen Stollẽ hette zwey oͤrter getrieben / eins 
| zur rechten / das ander zur lincken / Vnnd man wolte nachmals von 
dem einen / Wetters / oder anderer vrſachẽ wegen / einen Durchſchlag 
herüber in das andere machen / wie jm zu thun / ſolſtu ferꝛner vnterrichtet wer⸗ 
den. Als zu mehrer verſtaͤndnuß / ſo von dem ort a. zum b. vom b. zum c. dan. 


neu 
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nen zum de biß auffs g. Gleichs falls auff der andern ſeiten von dem a. zum 
mR. biß zum h alles in zwey gehauwen were / vnd man wolte einen Durch» 
ſchlag vom h. ins g. machen / Wirdt derwegen begert / auff was für ein ſtrei⸗ 
chen die Arbeiter gegen einander anſitzen muͤſten / vnd wie viel Lachter daz wi⸗ 
ſchen ſeyn wuͤrden Es iſt aber hie gar nichts neuwes / ſondern eben der vorige 
Weg / daß du eines jeden ortes ſeine laͤnge vnnd breite nach vorgemelter Lehre 
von dem punct / da ſich die Stolloͤrter getheilet anzufahen / ſonderlich ſucheſt / 
nachmals folgendem Bericht nach handelſt. m 
Iſt die laͤng beyder oͤrter vberein / beyde Sub. oder beyde Add. fo nimb 
die kleiner von der groͤſſern. 2 
Da ſie aber zweyerley zeichen haben / eine Sub. die andere Add. Addire 
ſie zuſammen / damit die ware laͤnge komme. | 
Gleichs falls handele auch mit der breiten / da ſie einerley Zeichen / adi, Sicher ge⸗ 
re fie beyde zuſammen / damit dir die warhafftige breite komme. falt handele 
Nachmals multiplicir die laͤnge in ſich ſelbſt / gleichsfalls auch die brei, im folgenden 
sein ſich ſelbſt / addir beyde Product / vnd ſuche auß dieſer Summa radicem Cep wie aucd 
quadratam, Dieſe Radix jeigeran / wie viel du Sachter vnnd Schuhe habeſt TR 
zwiſchen den beyden orten / Damit du aber auch allhier nicht ohne Exempel s N 
gelaffen 0. uchen / wie viel Lachter ganzes Feldes zwiſchen dem 
g: vnd h ſey. N . 
Erſtlichen haſt du vor funden / daß die ſtreichen a b. be. ed. &c. biß zum 
g: geben an der länge vnd breiten / wie hernach geſant iſt. t 


Die laͤnge / Die breite - 
du; Sub. FFF 
Eſch. ſin.] L. ſch. in.] L. ſch. fin.] L. ſch. fin. 
nab. 34. 0. 0. . 8 
b c, 3. „ % >1; 40. o. o. 
8. d. 19. 0. 11.41. O. o. 
de Cy. o. o. | 
n e 50.0. o. 
fg. * f 75. o o. 
Summa 219.0. 15.19. 0.11. 81.0.0. | 105. . O. 
das kleinen 19. 0. 11. von dem groͤſſern. 81. 0. .: 
Reſt die laͤng 200. 0. 4. Ad. vnnd die breite 24. 0. 0. 
deß orts g. | 


Aber 
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g Aber der anderort ſtehet alſo / ſo du es nach obgefazter 


ek Lehre macheſt. 1175 
%% Dielange l an nale Die breite / 
| Ad. Sub. ee E aK. 11 
L. ſche fin. n T. ſch. fin. L. ſch. fin. 
- am. 4 221.3. % 15 12.0. o. 
m. l. do, o. o.. 20. o. 0. 
I k. | | 19 20. 0. 
e ee ee neee ne 20. Olo. 
eich | 48. 0. 0 * uz 
Summa 187. 4. 0.20. 0.0 Iz. O. . 
den kleiner 20. . von dem groͤſſern. Nn 
Nest ert 167% 4. die laͤnge Ad. vnnd die breite 


deß orts h. (52. o. o. R. 
Nun halt dieſe länge gegen der laͤng deß orts g. Vnd weil ſie beyde das 


zeichen Ad. haben / ſo nim eine von der andern / ſo Reſt zꝛ. Lachter / Schuhe / 


4. finger ſchuhe Ad. Deßgleichen die zwo breiten / weil ſie beyde das zeichen K. 

nem ich auch die kleiner von der groͤſſern / reſt 48. Lachter. Nun multiplicir ich 
bieſe beyde Reſt / zz. Lachter / z. Schuhe / 4. Fingerbreit / vnd 4 8. Lachter öjeden 
in ſich ſelbſt / ſo kompt 959664. vnnd 21233664. dieſe addir ich ſo fompe 
30895328. Auß die ſem iſt Radix q. achter / . Schuhe / 6s. Fingerbreit / nem⸗ 
lich die weite / ſo zwiſchen z vnd haft. Wir haben aber droben geſatzt / daß dieſer 
ſtreckeng h. fang ware 5 Lachter / x Schuhe / vnd 62. Fingerbreit / faͤhlt alſo 
an der gantzen Linien nicht weiter / denn vmb einen halben Fingerbreit / daß 
wir ſie alſo finden / wie fie an jr ſelbſt iſt abgemeſſen worden. Vnd were wol zn 
wuͤndſchen / daß von keinem Marſcheider nie weiter geir et / ſo wuͤrde manch 
groß Gelt erſparet werden / ſo ſonſt vnnuͤtz verbauwet wirdt. 

Daß du aber auch finden moͤgeſt / auff was ſtreichen man auff beyden 
oͤrten einander entgegen laͤngen muͤſſe / Sage allemal / die lange deß gantzen 
Durchſchlags / als die ſiben vnd fuͤnfftzig Lachter / fuͤnff Schuhe / ſechs Sin, 
gerbreit / gibt roo oo. Was gibt der Reſt der beyden breiten / nemlich 48.0.0 
ſo kompt 8290. Diß Product ſuch in der Tafel / wie du auch kurtz hie bevor 
gethan / ſo findeſt du darneben ſechs vnnd fuͤnfftzig Grad / Dieſe Grad addire 


ich nach außweiſung folgender Taſel / well die laͤngen beyde Ad. vnnd die 


brei, 


Folget die gantze Operation. 
ng οο en Diezahlderoneerfhieden reichen. . 


— 


— — — 


Im. 12811185 


— 

2 

Se 

8 

ee 

22 

2 
L ſch. fi. 
ab. 3409 
be.] 52 1.5 |, 
cd. | 35 1.7 
de. | 65,00 
ef. | 10.00 
fg. 55.0.0 
gh. | 57 5.6; 
hı. | 48.0.0 
ik. | 265 s.| 
Kl. 20.00 } 


Das ſtreichen an jhm ſelbſt. 


o Der Weiſer. 


o Das erſte Eck. 
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ars 2 
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= 1% a 8 2 
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7660 | 40.00 | SBreyteL. 9 8 5 
4226 [19.0% Lenge Sub. 85 9063 


| 8660° 86.3.9 [ers 5 5000 


0 


8290 | 48.00 | Breyte R. 155 455⁵¹ 
6991 | 1801 | Lenge Sub. | 48 | 7431 
0 


7071 20. 


Breyte L. | 45 | 7071 


s |» 
2 * 
2 D 
= 2 
2 2 
Ö 3 Diet Die S 
8 ie Lenge ie Breyte. 
. ſch. f. 8 Ad, Sab. d. ı R 
33.3 6 34.0.0 
42.0.0 | dengeAd, | 33,3.6.15 40.0.0 
Breyte. L. 19 0.1 [ 41,0.0 
50.0.0 65.0.0 
Breyte R. | 86.39 50 0.0 
32.2.4 ‚55.0.0 
Lenge Sub. | 32.24 48 0.0 
20.0.0 48.0.0 | 
Breyte L. 18.0.1 [20 0 
20.0.0 : 200.0 | 
Leuge Ad. 20.0.0 1000| 


Summa 239 0.1 117.3.0. | 141. o. o. 153. o. o 
den kleinern | 115. 3.0. von dem gröjfern. |141.0. o| 
Ref. 121. 3. 15. Ad, 12.0 O. R. 
Diß ſind Quadranten. Diß ſind Quadranten. 
136591041. 1327104- 
Thun beyde zuſammen / 
1757719145. Darauß Radi iſt r ax lachter / r. ſchuch / 
74. fingerbreit / die wahre leng a. m. 


a 977 
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„ rr . 
Vnd daß die groͤſte laͤug auch die groͤſte breite Sube 


® ri 5) 
f N f Eee Vnd daß die lainſtelang die groſte breite Add: 
ub. vn e 


| breite habe / R. Wund dasdiegröſe arg habe Die groͤſte breite addire / a 
| ö 3 So fompt dir allemal das > 
Einerley Zei⸗ Diekleinſte breite ſubtrahire / ( ſtreichen von dem / dz die groͤſ⸗ 8 
chen beyde. a „LSweharchlond daß die große lang habe t. Subtrahire / ſere laͤng hat / gegen dem / ſo die 55 
| 7 : kleinere laͤng hat / EUR 
Ad. dcp Zei R. Addire / SS FT 
vnd Ba L. Vnd daß die groͤſte laͤng habe / ‚KDigrößhreite bir 2 8 
Da an ſtatt die nelich 3 8 2 
der länge oder breis beyde / die kleinſte breite Subtrah: | So kompt dir allemal dz ſtrei⸗ S S. 
breite ein o. te ha (R. Vnd daß die groͤſte laͤng habe die ¶ Groͤſte breite Subtrahirt / chen von dem / ſo die klin, SD 2 
yiunde./ vnnd (be. „ ſo die SO & 
gar keine laͤn⸗ ere S8 F. 
ge were / magſt Zweyerley / vnd daß die groͤſte laͤng habe / L. Addire / jr 533 5 
du zu der o. SS 32 
das Sub oder 6 Subtrahire / J 2 8 
Add. ſetzen / (L. Vnd daß die laͤnge / (BE die groſte breiten / Sub trahit / 3 = 
denn es gilt Einerley 5 hard ar So kompt dir N G 
gleich / vnd be⸗ 55 (A: die groſte breiten / allemals das © 
kompt einerley R. nd das dielange 3 Sub: reichen von 25 
Zeichen. ne: ie groͤſſere drache Suberaßi!) dem / fo das 
Zoeperley / Ya Hat die reren / f L. Subtrahire / ee 2 
nemlich die eis S 1 8 a eichen Add: 
ne Sub. die UN Abdi 
andere Add. 


vnnd die breite 
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breiten beyde R. Auch daß die groͤſte laͤnge / die kleinſte breite / ſo kompt mir das 
ſtreichen von dem h. zu dem g. nemlich ſechs vnd neuntzig Grad / Da ich aber 
das ſtreichen von dem g. zu dem h. wiſſen wil / addire ich 180 ſo kompt 276 das 
ware ſtreichen. ER | 


Folget die Tafel. 


Das 14. Capitel. 
Derenderung deß ſtreichens vnd fallens zuſammen. 


2 ſich aber zugetragen hette / daß man wol an faͤnglich ein 
FI 5 Stollen in ein Gebaͤw eynbracht / auch auff demſelben auß gelenget / 
O nachmals auff einem Gang nider geſuncken auff einen andern fol, 
len / Denn aber ein weil jezt auff dieſem / bald auff einen andern Gang außge⸗ 
lengt / vnd widerumbetliche Lachtern geſuncken / vnnd haben die Gaͤnge nicht 
ein ſtreichen / ſondern einer gegen Morgen / der ander gegen Mittag /c. Einer 
ſein fallens gegen der rechten / der ander gegen der lincken / wie ſichs denn ſel⸗ 
zam pfleget zu zutragen / In dieſem fall merck dieſen Vnterricht. 

Anfaͤnglich mache dir eine Tafel / wie da folget / daß du fein ordentlich 

kanſt eins nach dem andern aufzeichnen. | 


. | | 5 Bi | 

S Der wei ⸗ Die than Zal ſo vor Gibt aber Zal ſo die Gibt aber. Die laͤnge. Die breite. 
SS ſſer. lehne. die laͤng Jiene die breite ge, jet die Ad.] Sub [L. [R. 
RD! geben. breite. ben. flaͤnge. 8 


etc. 3 | En N 
Darnach ſchreib fein ordentlich ſo viel zahlen forne nach einander / als | 
viel Geſencke nach einander ſind / Wie ich jr in dieſem Taͤfelein zu einem Ey» 
em pel vier nach einander geſetzt habe. 
5 f Pp Zum 
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Zaum dritten / chreib den Weiſer zu einem jeden geſenck deß Gangs / 
darauff geſuncken iſt / wie ſie nach einander geſuncken ſeindt. 


4. Zum vierdten / ſchreib eines jeden Geſencks feine ware Thanlehne / ſo 


du auß obgeſatztem 9. Cap. funden haſt / Vnd ob ſichs zutruͤge / daß in einem 


SGeſencke der Gang zwey / oder mehrerley fallens hette / ſetzeſt du doch nut die 
Thanlehne / ſo er im tieffſten deſſelbigen Geſencks oder Schachts / von der ſey⸗ 


gere deſſelbigen hat / Vnnd habe ja fleiſſig achtung darauff / daß du ſie dem 
Bleygewicht nach / ein vnd ein / biß ins kieffſte genommen habeſt. 
2 Zum fuͤnfften / imb allemal auß dem vorigen Capitel die zahl / ſo die 
laͤnge deſſelben ſtreichens gegeben / vnnd ſetze fie vnter den Titel / die zahl / ſo vor 
die laͤng geben / vnd nimb gleichsfalls darnach die zahl / ſo vor die breite geben / 
vnd ſetze fie auch vnter jren Titel. | 

Nachmals ſage allemal / ro ooo. gibt die ganze Thanlenen / Was gibt 
die zahl deß Ecks / ſo im ſelben ſtreichen(ſo der Gang hat) die laͤnge hat geben / 
Machs nach der Regel Detri / ſo kompt dir allemals die breite ſo die Than. 
lehne auff oder ab traͤgt. Ob ſie aber L. oder R. ſey / haſt du durch den Weiſer 
deß Gangs / auß folgendem Taͤfelein zu lernen / Alſo ſag / roooo. gibt die gan 


tze Thanlehne / Was gibt die zahl deß Ecks / ſo die breite geben hat. Diß Pro 
duct zeiget dir allemals die länge / ſo die Thanlehne auff oder ab traͤgt / Ob ſie 


aber Sub. oder Add. ſey / muſt du auß folgenden Taͤfelein / durch den Weiſer 
deß Gangs / dich erholen. 8 

Denn ſihe erſtlich darnach / ob dein Gang von der ſeygere zur lincken / 
oder zur rechten weg gefallen / denn demſelben nach / muſt du die Taſel zur lin. 
cken / oder die andere / ſo zu der rechten Hand geſtellet / gebrauchen / vnnd ſuche 
nur deinen Weiſer darinn / wo er hin fellt / So wirſtu finden / was du deiner 
zahl fuͤr ein zeichen ſolſt zuſchreiben. | £ 

Da aber der Eck keins keine zahl hette / ſo gehe nur mit dem Weiſer ins 
folgende Taͤfelin / nach dem der Gang zur lincken oder rechten gefellt / ſo wirſt 
du gleicher geſtalt finden dz Zeichen / ſo der Thanlehnen zu zuſchreiben iſt. So. 
der Gang von der ſeygere zur lincken Hand fellt / vnd fein Weiſer iſt / 

Gleich z 60 oder o. ſo gibt die gantze Thanlehne die breite L. 

Zwiſchen o. vnnd 90, hat die ae, b. 

Gleich 90. gibt die gaſitze Thanlehne die länge Sub. 


5 Breite R. 
Zwiſchen 0 vnd 180. hat die 13055 Sub, 
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Gleich 180. die gantze Thanlehne / die breite k. 
N 77 Breite R. 
Zwiſchen 780. vnd 270. hat die 4 Länge Ad. 
Gleich 250. die gantze Thanlehnt / die laͤnge Ad. 


en | „ 63174172 994 
Zwiſchen 270. vnd 6. hat die af ange Ad. 
So aber der Gang von der ſeygere zur rechten Hand fellt / vnd 
| | fein Weiſer iſt( / | | 
Gleich 360. oder o. gibt die 10 Thanlehne / die breite K 
ar! reite R. b:? hut 
Zwiſchen o. vnnd 90. die ne A Un 
Gleich 90 gibt die gantze Thanlehne / die laͤnge Ad. 
04 ee, , Breite,. 
Z wiſchen 0. vnd 180. die 4 Länge Ad. | 
Gleich 18 0. die gantze Thanlehne / die breite L. 
ya „ Breite L. | 
Zwiſchen 180. vnd 270. die Lange uf. 
Gleiche 370. die gantze Thanlehne / die länge Sub. 
f Ä Breite R. 
Zwiſchen 270. vnd 360. die A Ange Sub. 
Dieſen beyden Tafeln nach / zeichneſt du alle Product / beyde der laͤnge 
vnd der breiten / Vnnd wenn fie gezeichnet / ſo ſchreib jede gattung ſonderlich 
herauß / vnd addire ſie / ein jede beſonders denn nimb ja die kleinere laͤnge / ſie 
habe das zeichen Sub. oder Add von der groͤſſern / gleichsfalls auch die kleine⸗ 
re breite von der groͤſſern. Dieſe beyde Reſt zeigen dir warhafftig an / wie viel 
die Geſencke vnd Thanlehnen derſelbigen an der laͤnge vnd breiten auff oder 
abtragen / Diß halte nachmals gegen der laͤngen vnnd breiten / ſo die ſtreichen 
der oͤrter fuͤr ſich ſelbſt / ſonderlich auff vnd abtragen wie du im eilfften Ca⸗ 
pitel haſt ſuchen lernen Addire jede Sorten / da fie gleich ein Zeichen haben / 
zuſammen / Da ſie aber zweyerley Zeichen haben / ſo nimb das kleinere von 
dem groͤſſern / ſo wirdt dir kommen die ware laͤnge vnnd breiten deß orts / ſo du 
geſucht haſt / Doch allemals gegen dem ort auff dem erſten ſtreichen zu von 
ſtehen / da du haft angefangen zu meſſen / Alſo handelſt du mit beyden orten 
fein vnterſchiedlich / damit du eigentlich eines jeden laͤnge vnd breite vberkom⸗ 
meſt / Dieſe halte nachmals gegen einander / vnd handel aller ding wie im vo⸗ 
rigen Capitel / von der lange vnnd breiten g. vnnd h. gemeldetiſt / ſo kompſt du 
2 Pp j zu wa⸗ 
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zu warer erkaͤntnuß deß Feldes / ſo zwiſchen beyden orten iſt / vnd auff was für 
ein ſtreichẽ die Arbeit beyderſeits muͤſſe angeſtellt werden / dz der Durchſchlag 
fein richtig vnd genahe auff einander moͤge gemacht werden / Deſſen wil ich 
dir ein Exempel ſetzen / vnd wil es auß der vorigen Figuren dem ſtreichen vnd 
laͤng der ſtrecken nach nemmen / Als / es ſey vom a. anzufahen gegen dem b. 
vom b. zu dem c. vnnd alſo / wie vorhin / alles in zwey gehauwen / biß zu dem m. 
Derwegẽ dir erſtlich alles / was du vor funden / daß die ſeltzamen ſtreichen der 
Gaͤnge / auff oder abtragẽ / vnverwandelt bleibt / Man hab aber vber das auff 
dem Gang be. geſuncken 25. Lachter tieff / ſeyger aber nur 20. Lachter Den ob 

man im anfang / mittel vnd end deſſelben ſtreichens geſuncken / gibt oder nimt 
dir nichts ſey auch / nach außweiſung deß 9. Cap: vmb rz. Lachter von der ſey⸗ 
gere gegen der lincken hand hinweg gefallen. Darnach ſey ein ander Geſenck 
auff dem Gange de. 30. Lachter tieff / vnd ſey die Thanlehne auß dem 9: Cap. 
funden 18 Lachter R. die ſeygere aber 24 Lachter. In dieſer tieff hab man ferꝛ, 
ner eben an dieſen Gang außgelengt / ß auff den Gang K.darauff hab man 
ein neuwes Geſenck angefangen / auff ein tieffen Stollen / 45. Lachter tieff / 
ſeyger aber 26 Lachter / vnd falle von der ſeygere hinweg 27. Lachter L. Man 
ſey aber mitler zeit mit dem tieffen ſtoll orth kommen / biß ins w. Nu haben die 
auff dem in deß / gleich vnter dem Tagſchacht / ſo 61. 2.12 tieff iſt / auff jhrem 
Gang noch 86. Lachter geſuncken (welcher denn noch ſtaͤttigs ein fallens ge, 
habt / als nemlich auff 24 grad / o min. von der ſeygere zur lincken hand) weil 
fie aber im tieffſten ein reich Erg vnterſich antroffen / welches ſie doch wege der 
groſſen Waſſer nit koͤnnen one gar groſſen Koſten gewinnen / als wollen die 
auff dem tieffſtẽ Stollen ein ortauß dem m. hleruͤber treiben ing» Vn damit 
der Durchſchlag gefoͤrdert / vnd die auff dem ee deſto eher möchten zu Gebaͤw 
komen / wollen ſie den Stollnern entgegen lengen / wirt derwegen zu wiſſen be⸗ 
gert. Erſtlich / ob die auffm a. die Stollen tieffe haben (ob fie druͤber oder drums 
ter ſeyn / damit fie in der tieffe dem Stollen entgegen lengen moͤgen) die der 
Stollen in jrem Gebaͤw eynbringen wirdt. | 

Zum andern / Wie viel achter zwiſchen dem tieffen Stell ort m. vnnd 
dem Gebaͤw a. in der Stollen tieffe ſeyn moͤgen. Neil 

Zum dritten / Auff was ſtreichen jedes orts muß angeſeſſen werden / da 
mit nicht allein die oͤrter / ſondern auch die gerinn auffs genaͤheſt in einander 
treffen moͤgen. a 5 

c. ec. Das i. Geſenck auff dem Gangeb c. 

e e. d d. Das ander Geſenck auff dem Gange de. 

k. kk. Das 3. Geſenck auff dem Gangei k. 
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O viel nun den erſten Punet anlangt / gehoͤrt derſelbig in das 
i 9. Capitel / Auß dem ſelbigen wirſtu finden / daß der Orth a. von dem 
du haſt angefangen alle ſtreichen zu nemmen / ſeyger ſey vom tag se. 
0. 147. Aber von dem a. biß vollends in die tieffſte geben die 86. lachter / ſo ſie 
auffm gang geſuncken / an der ſeygere 78. lachter / z. ſchuhe / . finger / welche 
Summa zu der vorigen ſeygere gethan / gibt die wahre ſeygere teuff 134 lach, 
ter / 4. Schuhe / r fingerbreit / Nun iſt aber das tieffe Stoll Orth in dem w. 
ſeyger 13 6.lachter / o ſchuch / 42. finger / Fehlt derowegen vmb 1. lachter / 2. 
ſchnhe / p. finger / ſo ſie noch ſeyger ſincken muͤſten / oder aber auff jhrem gang 
dem fallen nach 1. lachter / . ſchuhe / 6. finger / Sie wuͤrden auch in derſelben 
teuff die Thanlehne haben 35 3 11: | Ä | 
So viel aber den andern Punct anlanget / mache ich eine Tafel / wie jetzt 
gemeldt / das man machen ſoll / Damit man deſto weniger jrꝛ werde. 
Zum andern / zehle ich die Geſenck / vnd finde / daß jhr drey ſeyn / Der⸗ 
wegen ſetze ich forne 1. 2.3 5 15 
Zum dritten / Sehe ich / daß das erſte Geſenck ſey auff dem Gang b c. 
Derwegen ſchreibichzu dem 1. den Weiſer deß Ganges be. ſo da iſt Jo. Al⸗ 
fo finde ich / daß das andere Geſenck ſey auff dem Gang de.derwegen ſ chreib 
ich zu dem 2. den Weiſer deß Gangs de. fo o. iſt / Alſo handele ich auch mit 
dem dritten Geſenck / auff dem Gang ik. vnd ſchreibe feinen Weiſer 132. zu 
dem dritten Geſenck. | | | 
Zaum vierdten / ſchreib ich vnter den Titel die Thanlehne eines jeden ge⸗ 
ſencks feine Thanlehne / ſampt den Zeichen L. oder K. wohin der Gang gefal— 
len / Als es ſey im erſten Geſenck auff dem Gang be. die Thanlehne 15. lach⸗ 
ter / o. ſchuhe / o finger / zur lincken hand / Im andern Geſenck / 18. lachter / 
10 rechten handt / Im dritten 27. lachter / o. ſchuhe / o. finger / zur lincken 
andt. Er 
Zum fuͤnfften / ſehe ich in der Tafel / (darinn du im un. Capitel geſucht 
haſt / vmb wie viel die ſtreichen der Gaͤng an der breyten vnnd laͤng auff oder 
abgetragen haben /) was fuͤr eine Zahl auff dem ſtreichen be. habe die laͤnge 
egeben / vnd befinde / daß fie ſey geweſen die Zahl deß andern Ecks / nemblich 
6427 die ſetze ich vnter den Titel / Die Zahl / ſo da hat die laͤng geben / Alſo 
hat auff demſelben Gang die Breyte geben die Zahl 76 60. Dieſe ſchreib ich 
auch vnter jhren Titel / wie du ſiheſt / daß geſchehen iſt. 
Nachmals ſage / 1ooo o. gibt die Thanlehne 15. lachter / o. ſchuhe / o.. 
fingerbreit / Was gibt 6427 ſo kompt 9 lachter /f chuhe / 15s finger / die 


breyte / welche ich darneben ſchreibe / vnnd ſage ferꝛner / oo gibt die Than, 
| Pp iij lehne. 
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lehne 1. lachter / was gibt 76 60. (ſo vor die Breyte gabe / Machs fo kompt 
12. lachter / ꝛ Schuhe / 15 finger / die Laͤnge / Im andern Exempel iſt keine 
Zahl / die die Länge oder Breyte geben hette / Derowe gen nemme ich die Zah⸗ 
len deß dritten Geſencks / vnd handele mit jhnen / wie mit dem erſten / vnd alſo 
durchauß mit allen / wenn jhr gleich fuͤnff oder ſechs vnter einander weren. 

Darnach nemme ich einen jeden Weiſer nach dem andern / vnd ſuche 
in der Tafel / nach dem der Gang zu der lincken oder rechten gefallen / Vnd iſt 
deß erſten Geſencks / darinn der Gang zu der lincken gefallen / ſein Weiſer vo. 
Grad / der iſt zwiſchen o. vnnd 90. Derwegen zeigt er mir an / in dem erſten 
Taͤfele / ſo zu der lincken handt geſtellet / daß ich der Breyten ſoll das Zeichen 
L. vnnd der Laͤngen das Zeichen Sab. zuſchreiben / Derowegen zeichne ich die 
vorgefundene Breyten dieſes Geſencks / Als 9.3. 174 mit dem L vnd die ge. 
fundene Laͤng 12. 2. 15. mit dem Sub. 19 

Darnach nemm ich für mich den Weiſer deß andern Geſencks (dar⸗ 
inn die Thanlehne zu der rechten hand gefallen iſt /) der iſt o. vnnd zeiget mir 
in der Tafel (ſo auff die rechte handt) geſtellet / daß die gantze Thanlehne gebe 
die Breyten zu der rechten hand / vnd gar nichts an der Laͤnge / Alſo der dritte 
Weiſer / gibt (in der Tafel zur lincken) daß man die Breyte ſoll zeichnen R. 
vnd die Laͤnge Sab. Vnd weil ich die Geſenck nun alle drey verrichtet / ſchreib 
ich die gefundene Laͤng vnd Breyten herauß / jedes vnter ſeinen Titel / vnd ad⸗ 
dire jede Sorten zuſammen / fo finde ich die Laͤnge zu Add. o. o. o. die länge 
zu Sub. 3 1.3.5. die Breyte L. 9.3.15 Aber die Breyte R. 3 6.0. 6. | 

Nun ſolte ich eine laͤng von der andern nemmen / die kleinere von der 
groͤſſern / Die weil aber nur eine leng vorhanden / als die mit dem zeichen Sub. 
bleibt die ſelbig für ſich ſelbſt / Aber die eine Breyte nemme ich von der andern / 
reſt 26.2. 61 R. Dieſe lenge vnd breyte zeigen mir warhafftig an / wie viel die 
geſen cke auff oder abtragen / vnnd halte ſie nun gegen der lenge vnd breyte / ſo 
die ſtreichen der Gaͤnge an jhnen ſelbſt / in dieſem Exempel auff oder abgetra⸗ 
gen haben / Wie das auß dem ır. Capitel funden iſt / als nemlich die leng zer. 
lachter / . ſchuhe / y fingerbretzt Ad. vnd die Breyte a lachter / o. ſchuch / o. fin 

erbreyt K. 
; Nun thue ich zuſammen / was gleich iſt / als die Breyten / weil fie beyde 
R. haben / ad dire ich fie / vnnd bekomme 38. lachter / 2. Schuhe / 6. finger, 
breyt K. aber die zwo lengen / weil fie zweyerley zeichen / die eine habe Sub. 
i die ander Ad. nemm ich die kleinere von der groͤſſern / 
Reſt 90. o. 10, Ad. | 


Zahl 


2 
en 
S 840, Gibt aber Zahl Gut aber > | a 
EI ſo vor jent die brey, fo vor jent die län Die Laͤnge. Die Breyte. 
| 2 5 die te. die ge | 
ae laͤnge breite 3 
S D Thanlene. geben. geben. Ad. Sub, L R, 
a — — — | um — — — — — . — —.— . — — — — — —— 
S. be so. 115.0. o. C 6427. 9. 3. 1 .. 7660 12. 2. 15. S. | | 12. 2.1. 9.3.1 
„ — — — | - — RER FE ER EEE En EEE ER 1— m — — . —— — 
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5 3. lik. 132. Te 6991. 18. 0. 6. R. 7431. 20. 0. 6. S. 10 1 20. o. 6. 18. O. 6 
= Summa Re Ä 4 31. 3. 5. 2 9.3.11. 5 36. O. 6. 
das kleiner von dem groͤſſern 9.3. 752. 
Reſt b 15 | E 26. 2. 64 
Nun geben die ſtrei chen an jhnen ſelbſt 8 5 
wie vor gefunden / 1213.17. | 12.0.0: 
Das kleine von dem grölfern 31.3. 5. | vnd eins zum and. ] 38.2. 61. 


304 * Ander Theil / 

Reſt die wahre laͤng 0.0.10. Ad. vnd die Vreyte 38. 2. 62. R. deß orts 
m. gegen dem Orth a. da man hat angefangen zu meſſen / vnd da man auff 
dem a. hette ſeyger nider geſuncken / machte ich es wie vor / daß ich 90. 0.10, 
Item 38. 2. 62. jedes in ſich ſelbſt multiplietrte / vnd Radicem daran ſuchte / 
damit mir die wahre Laͤng keme / Dieweilaa ber auff dem a. nicht ſeyger / ſon⸗ 
dern der Thanlehne nach der Stollen teuff abgeſuncken / ſo muß ich auch ſe⸗ 
hen / was dieſelbige auff oder abtregt. f 

Die weil denn die auff dem a. nit auff jergendt einem lengort / ſondern 
gleich vnter dem Tagſchacht / die Stollen teuff zum theil abgeſuncken / zum 
theil noch abſincken woͤllen / Band damit nach vorgemeltem auß weiſen deß 
9 Capitels die Thanlehne von der ſeygere deß Orths a. in der Stollen teuff 
wuͤrden haben / zy. 3. 11. Demnach ſetze ichs / wie vor gemeldt / in der Tafel. 


— 
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1. | ab. | o. | 55.3.1. | Hat keine Eck nichts geben / derwegen weifer der 
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Weiſer / daß die ganze Thanlehne ſoll haben das zeichen der breyten L. 


Nun handel mit / wie jetzt von den beyden Orthen g. vnd h. im 13. Ca, 
pitel / gelehret worden / Nemblͤch halt dieſe lenge / ſo in dieſem Exempel o. iſt 
gegen der laͤnge deß tieffen Stollorts m. fo du jetzt funden haſt / daß ſie ſey 9. 
o. 10. welche denn an jhr ſelbſt alſo bleibt / Aber die breyte 35. 3. 11. L. addirſtu 
zu der breiten deß Stollorts / ſo 38. 2. 62. R. hat / weil es zweyerley Zeichen / ſo 
kompt dir 74.0. 2. Dieſe Breyte multipficir in ſich ſelbſt / deßgleichen auch 
die Länge / fo kompt auß der Breyten 49849130 Auß der Laͤngen aber 
748 225. vnd thu ſie zuſammen / ſo kompt 124671630. Auß dieſem iſt Ra⸗ 
dix 116 lachter / 1cſchuch / z finger / ſo viel iſt Feldes zwiſchen dem Stollorth 
m. vnd dem tieffſten im a. Vnd iſt alſo der ander Punct verrichtet. Daß du 
aber auch den dritten Punct verrichten moͤgeſt / als nemblich daß du finden 
moͤgeſt / was fur ein ſtretchen fe auff einander haben / ſage / dieſe jetzt gefunde⸗ 
ne Laͤng 116 1. 13. gibt TLO000 was gibt die gantze Breyte / nemlich 74. 0.13. 
fo kompt 365. das gibt in der Tafel 39. Grad / 3ꝛ. Minut. Dieſe Grad vnd 
Minuten nemme ich von demerſten ſtreichen / als von 40. Grad / o. Minu⸗ 
ten / ſo reſt o. Grad 28. Minuten / das wahre ſtreichen / von dem tieffſten auß 
dem Zeichen a. fo fie gegen dem Stollorth m. heruͤber haben / So ich aber 

180. addire / ſo kompt mir das ſtreichen / ſo die Stollner von jhrem Orth m. 

heruͤber gegen dem tieffſten im a. haben / Als nemlich 180. Grad / 28. Minn 

ten / darauff ſie nunmehr gruͤndlich vnnd gewißlich gegen einander anſitzen / 
m g 5 vnd 
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vnd einen Durchſchlag machen koͤndten / vnnd ohne mangel eines fingers 
breyt gleich auff einander erſchlagen wuͤrden. 

Ich muß dich aber berichten / warumb ich dieſe 39. Grad / 2. Min 
ten von dem erſten ſtreichen genommen / vnd nit A dirt habe / vnd ſolſt wiſſen / 
daß ſolches nach Außweiſung der Taſel geſchehen iſt / denn dieweil die eine 
Lang deß Orths ». iſt 0/0 0. magſti darzu ſetzen das Zeichen A oder dub. 
denn es gibt oder nimbt jhme nichts / Ich will aber ſetzen / es ſey Ad. ſo ſeyndt 
die Längen einerley Zeichen / (dietweil die andere Säng deß Stollorths w. 
auch Add. hat) die breyten aber zweyerley / die eine L. die andere R. vnd das 
die groͤſte Lange / nemlich der Stollner Orth / (denn jenes hat o. A) hat das 
Zeichen K. derowegen weiſt die Tafel / daß ich ſoll ſubtrahiren / gleichsſalls 
wuͤrde dir kommen / daß du ſolſt ſubtrahtren / da du ſezeſt / daß die Lange deß 
tieffſten a. were o. O. O. Sub. Diß Exempel / guͤnſtiger Leſer / hab ich dir woͤl⸗ 
len etwas weitleufftiger erklaͤren / dieweil ſich diß gar viel vnnd oſtt begibt / 
Woͤlleſt derwegen diß / ſo dir zu gutem weitleufftiger auß gefuͤhret / im beſten 
verſtehen / vnd dich in allen dergleichen Faͤllen durchauß alſo verhalten / Da 
auch ſchon auff dem Gang hin vnd her außgelenget / dannen heruͤber in an⸗ 
dere Gebew örcher getrieben / jegtan dieſem / jetzt an einem andern Orth / ge⸗ 
ſuncken / ſo were es doch alles eine Operation / Nemblich daß du allemal von 
einem gewiſſen Orth anfaheſt / vnd von dem ſelben zu beyden deinen Orthen 
abmeſſeſt jhre Strecken vnd Geſenck. Nachmals jedes Orths feine Länge 
vnd Breyte ſucheſt / ſo es gegen dem erſten Punet habe / da du angefangen zu 
meſſen / dieſe helſtu gegen einander / ſo kompt dir warhafftiglichen / was du 
ſucheſt / Derwegen denn auch dir eben das ſtreichen vnd Feld / ſo zwiſchen bey» 
den Orthen begriffen / kommen würde / da du nicht vom a. ſondern vom b. c. 
d. oder jergend ein Punct in denſelben gantzen ſtrecken angefangen hetteſt zu 
meſſen / wie du denn durch den Circkel erfahren kanſt. ns 
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| Das 15. Capitel. dene 
Dee 


lenget were / vnnd die Meſſung zum theil am tage / zum thetl in der 
\ gruben geſchehen muͤſte / In dieſem Fall muſtu eben wie im vorigen? 
einen gewiſſen Anfang haben / da du anfaheſt zu meſſen / Der mag nun ge⸗ 
nommen werden inn der Gruben / oder anſſen am tage / denn es nichts auff⸗ 
. a 
9 auß 
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auß zu bringen / ſo du den Anfang auſſen am tag macheſt / Von demſelben 
miß zu einem jeden Orth die ſtreichen / die Thanlehne / vnd die teuff der Ge⸗ 
ſenck / Such nachmals eines jeden ſtreichens vnnd Thanlehne / was es an 
[enge vnd breyte aufftrage / Summire es ordentlich / wie vor gemeldet / vnnd 
halt ſie gegen einander / ſo haſtu dich auß dem 1z. vnd 14. Capitel genugſam 
berichts zu erholen / wie weit ein Orth von dem andern ſeyn moͤge / vnnd was 
fuͤr ſtreichen ſie auff einander haben / Nur mercke mit ſonderm groſſen fleiß / 
fo offt du am Raſen etwas abmiſſeſt / daß dich das ſteigen vnd fallen deß Ge⸗ 
buͤrges nicht betriege / denn man gar offt einen Orth fuͤr eben anſihet / ſo viel 
mahl vmb ein par lachter hoͤher oder nidriger iſt / denn man gemeynet hette / 
Derwegen nimm allemahl durch die Waſſerwag / die warhafftige hoͤhe eines 
Orts gegen dem andern / als weit du am Raſen miſſeſt / welche du zu der ſen⸗ 
gere jedes Orts zu addiren / oder zu ſubtrahiren wirſt wiſſen / Vund darffſt 
85 Re fein Exempel / wo ferꝛn du die vorige Capitel recht verſtan⸗ 
en haſt. | | 


Das 16. Capitel. 
Die oͤrtung auß der Gruben herauß an tag in bringen. 


Vs obgeſatzten Capiteln haſtu lernen finden / wie viel Feldes 
zwiſchen zweyen Orthen ſey / vnnd was fuͤr ein ſtreichen ſie gegen ein⸗ 
ander haben / Nun wirdt begert / du ſolſt dieoͤrtung herauß an tag 
bringen / dieſes ſolſtu alfo verrichten. | 5 
So du am tag haſt einen Orth fuͤrgenommen / von deme du zu den 
zweyen begerten Orthen gemeſſen / ſo ſuch nur auß der Lehr der vorigen Ca⸗ 
pitel / was der vorgegebenen Oerter einer fuͤr ein ſteichen gegen dieſen habe / 
vnd wie viel Feldes zwiſchen ihnen iſt / dann leg den Compaſt gleich mit der 
Spitzen auff den Orth / da du angefangen haſt zu meſſen / vnnd zeuch eine 
Schnur dem ſtreichen nach / ſo ſie gegen einander haben / Auff dieſer ſchnur 
zehle ab die lachter / Schuhe vnd fingerbreyt deß Feldes / ſo zwiſchen jhnen iſt / 
vnd da die Zahl wendet / ſchlahe einen Pflock / vnd ſage / daß du gleich ſeygere 
vber demſelben Orth ſeyeſt. | * 
Gleichs falls ſetze an dieſen Pflock den Compaſt / mit der ſpitzen / euch, 
eine ſchnur dem ſtreichen nach / ſo er zu dem andern begerten Orth 1 
i N . 9700 Aber. 
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aber das Feld / ſo darztwiſchen / vnnd cla wider einen Pftock / der denn wi⸗ 
derumb ſeyger iſt vber dem andern Orth. 

| Im fall aber / daß du den anfang deiner Meſſung hetteſt in einer Gru 
ben gemacht / muſtn erſtlichen die oͤrtung eines Tag ſchachts / auß obgeſatzter 
Lehr deß 9. Capitels den fallen nach herauß an tag bringen / Nachmals das 
ſtreichen deß einen Orths gegen derſelben oͤrtung ſuchen / vnnd alß denn jene 
gegebenen vnterricht nach vollendt verrichten. 

Nachmals aber will ich dich abermals gewarner haben / daß du gute 
achtung habeſt auffs Gebuͤrge / ob es ſteige oder falle / damit du nicht groͤblich 
jereft / Auff daß du aber auch wiſſen moͤgeſt / wie viel es auff oder abtrage / 
Thue jhm alſo / ſo du haſt an der Schnur abgemeſſen das Feld / ſo zwiſchen 
zweyen Orthen iſt / ſo mercke den Orth / ſihe durch die Waſſerwage / ob ſie auff 
einer ebnen liegen / ſo iſt es an jhme ſelbſt richtig / vnd ſchlegſt den Pflock ohne 
ferꝛners bedencken. Da fie aber nicht inn einer ebnen liegen / fo mültkpflch die 
Zahl der lachter / ſchuhe vnnd fingerbreyt der Hoͤhe / vmb welche eimer hoͤher 
oder nidriger iſt denn der ander. 

Gleichs falls multiplicir auch die Zahl deß Feldes / ſo zwiſchen zweyen 
Orthen iſt / jede in ſich ſelbſt / Dieſe behde Summen addire / vnd zeuch auß die. 
ſen addirten Summen Radicem Quadratam, fo kompt dir eygentlich / wie 
viel du an ſtatt der vorigen Zahl d Feldes auff der Schnur abmeſſen ſolſt / da, 


mit du die wahre oͤrtung moͤgeſt an tag bringen / Zu einem Exempel deſſen 


fen / ich ſoll 8s lachter auff einer Schnur von einem Ort gegen dem e 
meſſen. 

f Nun ſey der eine Ort / dazu ich meſſen ſoll / vmb 8 lachter tieffer als deb 
andere / Demnach multiplicir ich dieſe Höhe oder teuffe in ſich ſelbſt /ſo kompt 
64. Deß gleichen auch die lenge / die ich abzumeſſen habe / auch in ſich ſelbſt / fo. 
kompt 7396. Nun addire ich fie beyde (fo 17 8 746.) vnd ſuche darauf 
Radicem Quadratam, dieſelbe iſt 8 6. lachter / 2. Schuhe / 6. fingerbreyt / die 
wõahre lenge / ſo dn auff der ſchnur an ſtatt der vorigen lenge abmeſſen muſt / 
damit du ſeyger vber dem andern Ort den Pflock ſchlagen moͤgeſt / vnd fiheft. 
alſo / daß es faſt vmb ein halb lachter aufftraͤgt / welches dann in keinem weg 
zu verachten iſt. 

Daß du aber dieſer feiner oͤrtung gewiß ſeyn moͤgeſt / damit nicht die 
Gewercken / auff dein fuͤrgeben / zu vnnoͤhtigem Gebew vervrſacht werden 
moͤgen / vnnd im durchſchlagen vmb ein lachter oder zwo vber oder neben e n⸗ 
ander hinfahren moͤgen / vnd man nachmals ein yo oder too. lachter / die 
Sep hernach reiſſen / oder das Gerinn erheben 90 / mit groſſem 1015 

q ij en 
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ſten / wie denn fich wol ehe zugetragen / So will dir obligen / daß du ſolche dei, 
ne oͤrtung beweiſeſt / vnnd fo gewiß darauff reden moͤgeſt / als hetteſtu es auff 
einer ebnen abgemeſſen / An welcher Vorgewiſſung es biß dahero vielen ge 
mangelt / welche jhrer Zulegung vnd Marſcheiden nit eher gruͤndlich haben 
koͤnnen vergewiſſet ſeyn / biß fo lang man es mit offnen durchſchlegen erfah⸗ 
ren hat / da denn der Vnkoſten allbereit darauff gewendet geweſen / vnnd die 
Beweiß mit der Gewercken Geldt erfahren werden. 

Den Beweiß aber / daß du die oͤrtung recht an tag bracht haſt / kanſtu 
leichtlich daher haben / 5 du mehr denn eine oͤrtung herauß bracht haſt / ſihe 
durch den Quadranten j jhre ſtreichen ab / ſo ſie auff dem Raſen gegen einan⸗ 
der haben / vnd halt ſie gegen dem ſtreichen / fo ſie deiner Rechnung nach / ge⸗ 
gen einander haben ſollen / Da ſolche vberein ſtimmen / ſonderlich aber die / fo 
die quer vber genommen werden / offt durch gantze Geſtein / als inn der Figur 
von dem c. zu dem t. von dem d. zu dem h. iſt die ſachen gar richtig / vnnd 

magſt ſo kuͤhnlich vnd gewiß lich darauff reden / als gewiß es iſt / daß einmal 
eine nie mehr denn eins vom anfang der Welt biß daher gemacht hat / Denn 
es auß vnwiderleglichen Fundamenten herfleuſſet / Im fall aber ein einiger 
Pflock gegen dem andern das ſtreichen nicht hat / ſo er haben ſoll / fo haſtu ge⸗ 
jrret / es ſey auch wo es woͤlle / Denn gleich wie in einem Quadrato / ſo die quer 
linien vnnd Winckelsinten einander antworten / ſo bin ich gewiß / daß es ein 
recht gevierdt Quadrat ſey / Wo aber eine vmb ein gar geringes die andere v⸗ 
bertrifft / Iſts allbereit vnmuͤglich / daß ein einiges winckelrechtes Eck in dem 
gantzen Quadrato ſeyn koͤnne / vnangeſehen daß De ſeiten einander alle vier | 
gleich ſeyndt. 

Nun iſt aber das ſtreichen eines Orts gegen dem andern auchd durch 
gantz Geſtein abgegebenem Vnterricht nach / gar leicht zu finden / denn du ja 
ſonſt eines jeden Orths kaͤnge vnd Breyte ſunden haſt / welche dich nit allein 
zu Erkendtnuß einer einigen oͤrtung vnd ſtreichens leyten / ſondern dem gan⸗ 
gen Zug forderlich iſ⸗ Vnd damit du mich deſto baß verſteheſt / ſo ſoll mit al 
lein in vorgeſetzter Figur. von der oͤrtung deß tieffſten mit 2. gezeichnet / inn 
dem Gebew a. gegen der oͤrtung deß Stollorts m. die Länge ſeyn / 116.1. 13. 
vnd das ſtreichen o. 28. vnd der Orth b. gegen dem a. c. gegen dem b. d. ge, 
gen dem c. vnd alſo fort / die laͤnge vnnd ſtreichen gegen einander / wie in der 
Gruben haben / Sondern fo feran ich will warhafftig vorgewiſſet ſeyn mei⸗ 
ner Meſſung / ſo muͤſſen auch die ſtreichen vnnd laͤngen ul) ganz Waffen 
unden GENF We Wü auch ſeyn. | 


Die 
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Die laͤnge / Das ſtreichen auff 
Bene TE te were 
„ 8 % e e eee TERER : 10° 437 TEL RTDERR gr.. 
Von der oͤrtung d. zu der oͤrtung w. 139.2 15. vnnd 332. gr. 22. 
bite, f ae tr gag gu20. 
3 14 . 01 2.2 gr. 2. 


0 Alſo muß von der oͤrtung c. zu der oͤrtung h. ſeyn. 
Die laͤnge 149.2. 1. das ſtreichen 346. 2. 
Deß gleichen von dem f. zu dem l. 1855 | 
Die laͤnge 143 33. das ſtreichen 274 2 00 | 

Vndin Summa / ſo ferꝛne nicht mehr / denn ein einiger Pflock darun⸗ 
ter recht geſchlagen iſt / ſo kan keine einige oͤrtung auch nicht vmb ein Schuch 
weit faͤhlen / es muß ſich das gantze Werck verruͤcken / vnnd jetzt hie / bald dort 
ſaͤhlen. Daß aber jemandt ſagen wolte / das wuͤrde ein grauſam muͤheſam 
Ding ſeyn / ſo viel muͤhe mit den Pfloͤcken zu ſchlagen / vnnd zu foͤrderſt mir ſo 
viel rechnen hinnemmen / der mag diß zu Gemuͤth ſuͤhren / Daß wol man. 
cher / ſo ſich ſonſt gar ein geſchickten Marſcheider deuchten leſt / ein tag / drey / 
vier / offt wol mehr tage / mit einer einigen oͤrtung auß der Gruben zubringen 
haben muß / vnd dennoch biß weilen vmb ? Lachter / offt wol vmb ein par Lach. 
ter gefaͤhlet / vnd die Gewercken vmb etliche hundert floren bracht / Warumb 
ſolte man denn nicht die Mühe mit dem rechnen darauff legen / daß einer noch 
wol in ein par Stunden in der Gruben oder in der Kauwen verrichten kan / 
vnnd ja fo bald mit dem rechnen faſt kan fertig werden / als ein ander mit den 
zulegen hauſſen im Regen / Schnee / c. Daß aber der gemeine Mann deß 
rechnen nicht ſo fertig / daß er ſich dieſes Traetaͤtleins gebrauchen koͤndte / iſt 
die antwort / Es lerne es einer / ſo wirdt eres koͤnnen / Vnd im fall / daß jn das 
benielen wolte / vnd ſolchs zu lernen zu faul ſeyn / wirdt man doch ſeinet wegen 
ſolche herzliche Kuͤnſte nicht vnter die Banck ſtecken / Dennoch in allen orten 
gar viel Leute ſeindt / die jre She cies in der Arithmetick / vnnd die Radicem ex⸗ 
trahiren koͤnnen / denen dieſe beyde Traetaͤtlein nicht allein mercklichen Nutz / 
ſonderlichauch zu praeticiren ſehr luſtig ſeyn werden. | 


—— — 1 


Das / Capitel. | 
10 Wie zu erkennen / in was Felde ein Stollen ſey. 

DE obgeſatzter Lehr welſtdu nunmehr / wie du die oͤrterung deß 

Stollorts / ſampt dem ſtreichen deſſelben Gangs an tag bringen ſolſt / 

| 2a. u: So 
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So du denn auſſen auff dem Raſen ſolches weiſt / kauſt du leichtlich einer je⸗ 
den Zechen vnd maſſen jr Feld vberſchlagen / vnd wirſt leichtlich befinden / in 
welcher maſſen deß Gangs das Stollort jetzt fey/ Jedoch darffſt du dich hier, 
auff nimmermehr gaͤntzlich vnnd gewißlich verlaſſen / denn der Ganz offt in 
der tieffe mehr denn einer iſt / ſo einerley fallen / einerley ſtreichen / vnd darzu ei⸗ 
nerley Bergart fuhren / vnd darumb nur vermutlich darauff reden kanſt / biß 
ſo lang ſolches mit einem offenen Durchſchlag bewieſen wirdt / Da es aber 
allbereit erwieſen / daß der ſtollen auff dem Gangiſt / kanſt du die oͤrtung deß 
Stollorts / darauff man jetzt arbeit / nach obgeſatzter Lehre / feine oͤrtung an 
tag bringen / Vnnd von dannen das Feld einer jeden maſſen leichtlich ſelbſt 
auffs genauweſt abmeſſen / vnnd dem ſtreichen nach auch in der Gruben auff 
dem Stollen ohne einige beſchwerung vnd muͤhe jeden Gewercken ſagen / wo 
ſich jre Marckung ſcheiden ( denn davon hat die Kunſt deß Marſcheidens bey 
den Alten jren Namen bekommen ) vnd die Erbſtuffen zu ſchlagen ſey. 


— 4 
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| Das 18. Capitel. e 
Vmb wie viel in dem entgegen lengen man in einer Zechen / von wegen der 
; Waſſer ſeygere hoͤher anſitzen muß / denn der Stollen an dem 
855 ort iſt / von dannen man jn wil in dein | 


Aut Gebaͤw treiben: low 
On wegen deſſen / daß die Waſſer / ſo mit dem Stollen ver⸗ 
ſchroten werden / moͤgen jren ſchuß vnd fortgang in dem gerinne ha. 
ben / Iſt faſt an allen orten braͤuchlich / daß man auff jedes too. Lach⸗ 
ter den Stollen vmb einen / oder zum wenigſten vmb drey viertheil Lachter 
ſteigen leſt / denn gar ſelten ſich zutraͤgt / daß ſie ſo gar todt gehauwen werden / 
daß ſie vmb nichts nit ſteigen / dieweil die gerinne ſich leichtlich verſchleimen / 
vnd dem Waſſer zum vberfall vrſach geben / welches denn den mehrern theil 
durch offene Klufft den Arbeitern im tieffſten pfleget darzu zu fallen. Der⸗ 
wegen denn in allwegen hoch von noͤten ſeyn wil / da man einem Stollen ent, 
gegen laͤngen ſoll / daß man die hoͤhe / ſo er in demſelben Felde ( fo zwiſchen den 
beyden orten begriffen) aufftragen koͤnne / von der ſeygere deines Gebaͤuwes 
abziehe / vnd als denn dem Reſt nach / die Arbeiter anſitzen laſſen / daß du dich 
als denn auß folgendem Taͤfelein nachrichten kanſt. ie 


Auf 


Vom Marſchelden. 
Auff roo. Lachter. 
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In dieſem Tafelein ſuche auff der ſeiten die zahl deß Feldes / ſo zwiſchen 
dem Stollort vnnd deinem Gebaͤw noch gantziſt / die gibt dir auff der feiten 
vmb wee viel du höher / denn dir die ſeygere tieffe deß Stollens anzeiget / anſi⸗ 
ben ſolſt / Als im vorigen Exempel ſeind noch irs Lachter / r. Schuch / Sins 
ger zwiſchen beyden orten / vnnd ſoll der Stollen ja in too. Lachter vmb z vier⸗ 
theil einer dach ter ſteigen / Derwegen begere ich zu wiſſen / vmb wie viel ich hoͤ⸗ 
her denn dem Stollen gleich anſttzen ſoll/ Suche derwegen erſtlich / 

100. Lächter die geben o. 4. 8. 


, 1 OD RE 
# alten 2 u) ao. 8.0 
. —— = W a 


Summa N „ . L. F. Schuhe / 32, Fing. 
Dieſes nem ich von der ſeygere Stollen tieſfe / ſo da funden iſt / ids: Lachter / o. 
Schuhe / 42 Fing. ſo reſt noch 35.110 In dieſer tieffe follen fie dem Stollen 
entgegen lengen / ſo wirdt ein Gerinn in das ander kommen. Nun ſolten ſie 
ſonſt noch ſincken ſeyger / l. Lachter / 2. Schuhe / 9. Finger. kompt alſo daß ſie 
nur o. dachter / Schuhe / yr. Fing noch zu ſincken haben / der ſeygere nach / 
Da aber der Stollen ſolte in den ioo. achtern vmb l Lachter ſteigen. 
0. 


m 


100. R i 4 o. 
en r Ex a 1 

10. en 2. 2 5 Reer 0 . 

6. 2 . O. 2 0. ' 552. 


Summa : e 99 172. Alſo 
wuͤrden ſie nicht. lleffer denn noch ein Schuch 51. Fingerbreit zu ſincken 


* 


| Das 19. Capitel. | 
Wie viel die vierung auff einem jeden Quergang 

2 Ach dem vor alters hero dieſer gebrauch auff dem Bergwerck 
geweſen / vnnd noch iſt / daß man zu einer gewiſſen laͤng / an zahl 
der Lachtern / auch eine gewiſſe breite zu verleihen pflegt / Vnnd aber 
ſich offtmals zutraͤgt / daß vber dieſelbigen verliehenen Gaͤnge / andere Quer- 
gange entbloͤſſet vund auffgenommen werden / Auff welchen doch der erſte ge, 
miethe vnd verliehene Gang / vermoͤge ſeines Alters 58. La chter ins hangende / 
vnd zins ligende / weg zu hauwen hat / welche denn nichtauff dem Ouergan⸗ 
| 4e / ſon⸗ 
+ 


Vom Marſcheiden. 3¹ 
ge / ſondern von dein Hauptgange / in hangendes vnnd ligendes abgemeſſen 
werden / Vnd nemmen ſolche zz. Lachter dem Quergang offtermals gar viel / 
biß weilen auch wenig. | 8 | 8 
Damit du aber erfahren moͤgeſt / wie weit ſich dieſe zz Lachter auff dem 
Quergange erſtrecken / ſolſt du jme alſo thun / Nimb das ſtreichen eines Gan⸗ 
ges von dem andern / alſo daß der Reſt nicht ober 90. ſey / Dieſen ſuche in der 
Tafel / vnnd was du findeſt fuͤr eine zahl / ſo ſetze allemal forne / mitten aber 3}. 
lachter / vnd hinden o oo. Machs / ſo kompt wie weit ſich die zr. Lachter auff 
dem Quergange erſtrecken / Als / es ſtreichet der Hauptgang auff 40. Grad / 
der Quer gang auff 60. Grad / ſo du ein ſtreichen von dem andern nimpſt / reſt 
20 Grad / die geben in der Tafel 3420. vnd ſage / 420. geben 35. Lachter / was 
geben roooo. ſo kompt io. Lachter / . Schuch / 6. Finger / als weit erſtreckt ſich 
die vierung auff dem Quergang ins huͤngende / vnd gleich fo viel ins ligende. 
Da aber der Reſt 60. Grad were / wuͤrde die vierung auff dem Quergange 
fich weiter nit / denn auff 4. Lachter / o. Schuch / 2. Jingerbreit in hangendes / 
vnnd ſo viel ins ligende ſtrecken / Alſo iſt zu befinden / da er nur vmb ro Grad 
von dem ſtreichen deß Hauptgangs abwiche / dz er wol 40. Lachter / i. ſchuch / 
14. Fingerbreit in der vierung ſeyn wuͤrde. W . 
Wolken alſo hiemit / guͤnſtiger Leſer / diß Tractaͤtlein beſchlieſſen / die 
weil dir in dem gantzen Marſcheiden nichts wirdt vorkommen koͤnnen / deſſen 
du nicht ſeine hoͤhe / fallens / ſtreichen / oͤrtung / vnnd was man ſonſt zu ſuchen 
pfleget / hierauß wirft finden koͤnnen. | 
Gott der Allmaͤchtige gebe allen ehrliebenden Bergleuten feine ware 
| Erkaͤnntnuß / vnnd reiches Ertzes die meng / daß ihnen zu 
| zeitlicher vnd ewiger Wolfahrt gedeyen 

5 moͤge / Amen. | 
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